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die Turniersaison 2010 ist in vollem Gan-
ge und die Starterzahlen auf den A/Q-Tur-
nieren zeigen, dass sich viele Reiter für 
die German Open in Kreuth qualifi zieren 
möchten und sich auf eine gute Deutsche 
Meisterschaft unter optimalen Bedingun-
gen freuen. Dies zeigt sich auch an dem 
großen Interesse der über 350 Reiter der 
Leistungsklassen 1 und 2, die sich an dem 
Richtervoting für die GO beteiligt haben. 

Nachfolgend möchten wir Euch die Richter 
in alphabetischer Reihenfolge bekannt ge-
ben: 
Evi Bös, Jörg Bös, Susanne Haug, Sonja 
Merkle und Mike Stöhr. Die Ersatzrichte-
rin der GO 2009, Claude Matthey wird als 
sechste Richterin dabei sein, da ihr dies be-
reits im letzten Jahr vertraglich zugesichert 
wurde.

Zur optimalen Vorbereitung und Unterstüt-
zung unserer jugendlichen Reiter fi ndet in 
diesem Jahr wieder unser beliebtes Bun-
desjugendcamp statt. 

Wir freuen uns, die Jugendaus- und weiter-
bildung auch in diesem Jahr wieder fi nan-
ziell unterstützen zu können und wünschen 
allen Teilnehmer viel Spaß! 

Wir wünschen allen Turnierreitern viele Er-
folge, faire Wettkämpfe und allen Western-
reitern und Freunden schöne Stunden mit 
ihrem Pferd.

Für das Präsidium 
Walter Grohmann 
Schatzmeister
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Liebe Mitglieder, 
liebe Freunde der EWU, 
liebe Leserinnen und Leser,

Wichtige 
Adressen
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48231 Warendorf 
Tel.: 0 25 81 / 92 84 6 - 0 � Fax: - 25 
E-Mail: info@ewu-bund.de
Öffnungszeiten: 
Montag-Donnerstag:  8.00 - 16.00 Uhr 
Freitag:   8.00 - 12.00 Uhr 
Homepage: www.westernreiter.com 

■ 1. Vizepräsident: 
Herbert Winter
Macherstraße 58 
01917 Kamenz 
Tel.: 0 35 78 / 78 30 - 51 � Fax: - 10
E-Mail: h.winter@kanzleiteam.de

■ 2. Vizepräsident: 
Peter Raabe 
Am Sandberg 3 � 24558 Wakendorf II 
Mobil: 0172 / 996 68 58
E-Mail: peterraabeoffi ce@t-online.de

■ 3. Vizepräsident: 
Mike Stöhr 
Hauptstraße 8 � 34549 Edertal 
Tel.: 0 56 23 / 25 22
E-Mail: MikeStoehr1@aol.com 

■ Schatzmeister: 
Walter Grohmann 
Hufeisenstraße 2A 
63599 Biebergemünd 
Tel.: 0 60 50 / 90 91 - 0 � Fax: - 11
E-Mail: wg@wagro-gmbh.de 

■ PR-Manager: 
Jörg Brückner 
Adolph-Kolping-Straße 18a 
 51399 Burscheid 
Tel.: 0 21 74 / 71 57 - 87 � Fax: - 88 
Privat E-Mail: joebrueck@aol.com

■ Richterausschuss Vorsitzende: 
Susanne Haug 
Neubrunnenweg 7 
72818 Trochtelfi ngen 
Tel.: 0 71 24 / 24 61
Mobil: 0171 / 719 56 92 
E-Mail: susanne_haug@t-online.de

■ Anzeigenbüro / Anzeigenleitung: 
hxp Communications 
Christine Hartmann 
Daimlerstraße 6 � 74909 Meckesheim 
Tel.: 0 62 26 / 7 85 73 - 0 � Fax: - 281 
E-Mail: welcome@hxpcom.de
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World Open Championship 
Western Riding

Europas führende Messe für
Western- und Freizeitreiter

8. -12. Sept. 2010, Messe Augsburg
Veranstalter: AFAG Messen und Ausstellungen GmbH • Augsburg • Tel +49 (0) 821 - 5 89 82 - 380 • Fax - 389 • americana@afag.de
Sportliche Leitung: A. Geier + J. Bochmann • Tel +49 (0) 4209 - 44 88 • Fax +49 (0) 4209 - 91 41 02 • americana@online.de

Alle Infos unter: 

www.americana.de

Top Abend-Shows
Karten: www.kvv.afag.de



In diesem Jahr fi ndet vom 30. Juli bis 01. August zum 5. Mal das EWU-Bundes-Jugendcamp „Only Youth“ in 
Brilon-Scharfenberg auf der Reitanlage „Möhneburg“ statt.

Alle zwei Jahre veranstaltet die Bundes-EWU 
ein Bundes-Jugendcamp und investiert eine 
Summe in Höhe von rund 20.000 Euro in die Ju-
gendarbeit um diese zu fördern. Die Teilnehmer 
des Jugendcamps werden durch die Landesver-
bände benannt. Die Anzahl ist auf maximal fünf 
Jugendliche je Landesverband begrenzt. Bei 
namhaften Trainern haben die Jugendlichen die 
Möglichkeit ihre Reitfähigkeiten zu verbessern. 
Trainiert wird zwar in kleinen Gruppen, jedoch 
nehmen sich die Trainer für alle Jugendlichen 

ausreichend Zeit, sodass Probleme und Fehler 
individuell korrigiert werden. 
In der „reitfreien“ Zeit haben die Jugendlichen 
die Möglichkeit den Reitunterricht der anderen 
Gruppen und Disziplinen zu verfolgen. Durch 
die Ausstattung der Trainer mit Headsets kön-
nen die Unterrichtseinheiten und Trainingstipps 
auch außen verfolgt werden. 
Das Bundes-Jugendcamp bietet nicht nur für die 
Teilnehmer ein abwechslungsreiches Programm 
und viel Spaß und Lehrreiches sondern auch 

für alle Eltern, Zuschauer und Interessierte. Alle 
sind herzlich eingeladen zum zuschauen in Bri-
lon vorbei zu schauen.

In diesem Jahr konnten folgende 
Trainer verpfl ichtet werden:
Henning Daude  Western Pleasure
Linda Leckebusch Trail
Steffen Breug Reining
Hiltrud Rath Western Horsemanship
Sita Stepper Western Riding

EWU-Bundes-Jugendcamp „only youth“
5. „Only Youth“ vom 30. Juli bis 01. August 2010 in Brilon-Scharfenberg

Vorstellung der Trainer von „Only Youth“ 2010

Henning Daude ist gelernter Pferdewirt (Zucht 
und Haltung), Trainer B, und im Besitz des sil-
bernen Reitabzeichens. Bevor Henning Daude 
sich 1985 selbständig machte, absolvierte er 
seine Ausbildung bei Familie Leckebusch und 
war Co-Trainer bei Peter Kreinberg auf Gotting 
Cliff. Sein einfühlsames Wesen erlaubt es ihm 
mit Mensch und Tier erfolgreich zu arbeiten. 
Henning Daude gehört heute zu den erfolg-
reichsten Trainern Deutschlands. Er gibt regel-
mäßig europaweit Kurse und bietet Unterricht 
im Allround-Bereich, von Freizeitreiten bis zum 
hohen Turniersport an und wurde von der Zeit-
schrift „Mein Pferd“ als Reitlehrer unter die Top 
100 gewählt. 
Auch in sportlicher Hinsicht ist Henning Daude 
sehr erfolgreich. Er ist mehrfacher EWU Landes-
meister, mehrfacher deutscher Meister, mehr-
facher Futurity Champion, mehrfacher Reserve 
Champion bei AQHA/DQHA/APHA/PHCG/APHC 
und war im Reining National-Kader.
Weitere Infos: www.henningdaude.de

Henning Daude

Die gelernte Pferdewirtin und EWU Trainerin A 
ist 1984 auf dem Hof der Eltern, dem Trainings-
stall Leckebusch geboren, wo sie seit 2005 ihren 
eigenen Trainingsbetrieb führt. Linda reitet seit 
sie laufen kann und startet seit ihrem vierten 
Lebensjahr regelmäßig auf Western Turnieren. 
Durch zahlreiche USA Aufenthalte bildet sich 
Linda ständig fort. Sie ist Trägerin des Goldenen 
Reitabzeichens und kann auf viele Turniererfol-
ge bei der EWU, der AQHA, APHA (Europameis-
terin Senior Trial 2009 ) und dem ApHC (Euro-
pameisterin Trail, Western Pleasure  und Hunter 
2009) zurückblicken. Darunter einige Titel als 
EWU Deutsche Meisterin und zahlreiche EWU 
Rheinland Meister Titel. Sie ist eine echte Trail 
Spezialistin, weitere Lieblingsdisziplinen sind 
Western Riding, Superhorse, Horsemanship und 
Western Pleasure. Sie bildet Pferde bis zur Tur-
nierreife aus und erteilt Unterricht für Jugend-
liche und Amateure. Auf ihre Aufgabe im EWU 
Jugendcamp 2010 freut sich Linda sehr. 
Weitere Infos: www.leckebusch.com

Linda Leckebusch

Der Rheinland-Pfälzer betreibt eine Anlage in 
Reichweiler. Er ist seit den frühen 70-er Jahren 
im Westernsattel zu Hause und seit 1992 Pro-
fi trainer. Steffen Breug hat schon mehrfach auf 
internationalen Championaten die deutschen 
Farben vertreten. Auf den Europameisterschaf-
ten konnte er sowohl 2009 als auch 2005 zu 
Gewinn der Goldmedaille für die Deutsche 
Mannschaft beitragen. 2005 war er am Gewinn 
der silbernen Medaille für die Mannschaft be-
teiligt.
Darüber hinaus konnte er sich schon mehrfach 
bei den Deutschen Reining Meisterschaften auf 
den Medaillenrängen platzieren. 
2001 sicherte er sich die Silbermedaille, 2007 
die Bronzemedaille und 2009 sogar die Gold-
medaille.
Weitere Infos: www.breug-qh.de

Steffen Breug
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Seit ihrer Kindheit reitet Hiltrud Rath und ver-
bringt viel Zeit mit Pferden und Menschen. 
Hiltrud Rath hat ein pädagogisches Studium 
abgeschlossen und sich danach auf die Ausbil-
dung von Reitern und Pferden konzentriert. Be-
sonderen Reiz übt die Individualität des Lernens 
bei dieser Arbeit auf sie aus. 
So ist sie jetzt seit dem Jahr 2001 auf der 
Reitanlage Möhneburg selbstständig tätig. Das 
Erlernen und Unterrichten des Reitens ist für 
Hiltrud Rath eine sehr interessante Aufgabe, da 
es sich über lange Zeiträume erstreckt. Es geht 
nicht nur um technische Abläufe sondern erfor-
dert viel Gefühl für das Pferd. Die Erlangung des 
Gefühls liefert im Laufe der Jahre immer wieder 

„a-ha“ Erlebnisse beim Reiten. Sie reitet immer 
schon Turniere. Einmal natürlich, um sich einem 
Wettbewerb zu stellen aber auch um ein Terrain 
zu haben das mit seinen komplexen und verän-
derten Situationen die Zuverlässigkeit und das 
Vertrauen des ausgebildeten Pferdes aufzeigt. 

„Viele Trainingsvariationen und Korrekturen 
meines Ausbildungsweges für das einzelne 
Pferd resultieren aus den Erfahrungen auf Tur-
nieren. Ziel der Ausbildung ist die Zuverlässig-
keit des Pferdes und die Freude bei der Arbeit 
mit ihm.“
Weitere Infos: 
www.reitanlage-moehneburg.de

Hiltrud Rath

Es gibt Leute die träumen ihr Leben – und dann 
gibt es welche die LEBEN ihren TRAUM.
Zur letzteren Kategorie gehört Sita Stepper, Trai-
ner A Westernreiten auf der Mocha Oak Ranch 
in Weyersheim nahe Strasbourg.
Nach gut 25 Jahren Reiterfahrung und 15 Jah-
ren als aktive Turnierreiterin in nahezu allen 
Disziplinen ist Sita Stepper längst in der Wes-
ternszene bekannt. Sie kann auf außerordent-
lich viele Erfolge, die sie fast ausschließlich 
auf selbst gezogenen und selbst ausgebildeten 
Pferden erritten hat, zurückblicken. 
Besonders mit ihrem selbst gezogenen, heute 
15 Jahre alten Quarter Horse Hengst „Doc Smo-
key Dry“ legte sie eine beispielhafte und kaum 
zu übertreffende Turnierkarriere hin.
Smoke ist bereits zu Lebzeiten eine Legende in 
der EWU geworden. Neben über 100 Siegen in 
den Disziplinen Superhorse, Trail, Horsemanship, 
Western Riding, Pleasure und Reining gewann 
der schicke Braune mit seiner Reiterin 10 Lan-
desmeistertitel bei der EWU Baden Württem-
berg und zahlreiche Deutsche Meister und Vize-
meister Titel. 
Im Jahr 2004 und 2006 wurde Smoke mit Sita 
auf der Americana World Open Champion in 
seiner Paradedisziplin Superhorse. 
2006 bekam Sita für ihre überragenden Leis-
tungen in allen Westerndisziplinen und ihre 
Vorbildfunktion für den Westernreitsport das 

Goldene Reitabzeichen verliehen und besitzt 
die Trainer A Lizenz Westernreiten. Seit 2008 
ist Sita Stepper Landestrainerin der EWU Baden 
Württemberg. 2009 errang Sita mit Smoke auf 
der German Open 4 Deutsche Meistertitel und 
einen Vize-Meistertitel.
Pferdeausbildung, Kurse, Lehrgänge und Ju-
gendförderung sind die Schwerpunkten ihrer 
Tätigkeit. Der faire Umgang mit dem Partner 
Pferd, vielseitiges Training, Motivation für Pferd 
und Mensch und Spaß am Reiten – das vermit-
telt Sita Stepper interessierten Freizeit- und Tur-
nierreitern auch europaweit in ihren Seminaren. 
Weitere Infos: www.gs-stepper.de

Sita Stepper
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Die Teilnehmer und Trainer des „only youth 2008“

Our Saddlemakers

Running Horses
Saddleworld
92284 Poppenricht

Kaufen Sie Ihren Sattel mit der
„Passt-100%-Garantie“.
Unser Sattelmobil kommt zu Ihnen.
Mit grosser Anzahl Westernsätteln, 
für die Anprobe an Ihrem Pferd.
Sie können in Ruhe auswählen und 
die Passgenauigkeit prüfen. 
Persönliche umfassende Beratung!
Jetzt anrufen und Besuchstermin
vereinbaren. Tel.: 0170-55 74 894



Pony Express Neuigkeiten aus der
(Western-)Pferdeszene
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Fernsehvertrag abgeschlossen: 

Pferdesport auch zukünftig 

in ARD und ZDF

(fn-press). Die öffentlich-rechtlichen Fernsehsen-

der ARD und ZDF, vertreten durch ihre Sportrechtea-

gentur SportA, haben nach umfassenden Verhandlungen 

den Fernsehvertrag mit der Deutschen Reiterlichen 

Vereinigung (FN) erneuert. 

Insbesondere wegen der weltweit geführten Diskussi-

onen um verbotene Medikation und Doping hatten sich 

die Verhandlungen hingezogen. Eine wichtige Voraus-

setzung für die Vertragsunterzeichnung war letztend-

lich das Maßnahmenpaket des deutschen Dachverbandes 

für einen fairen Sport. „Auch wenn es manchmal so 

ausgesehen hat, als würden die Verhandlungen schei-

tern, war ich stets zuversichtlich, dass wir einen 

neuen Vertrag mit ARD und ZDF abschließen werden“, 

sagte FN-Generalsekretär Soenke Lauterbach. „Damit 

bleibt der Pferdesport auch zukünftig einer breiten 

Öffentlichkeit zugänglich“.

Paul Kratschmer wird 60 Jahre
Eine der verdientesten Persönlichkeiten im europäischen Reiningsport wird am 15. Mai 60 Jahre alt: Paul Kratschmer. Der hessische Unternehmer, der selbst sehr erfolgreich im Turniersport war ( u.a. NRHA Breeders Futuri-ty Reserve Champion), war acht Jahre lang erster Vorsitzender der NRHA Germany und ist seit 2008 als zweiter Vorsitzender tätig. In dieser Zeit ist die NRHA Germany zum größten Reiningverband außerhalb der USA ge-worden. Paul Kratschmer ist aber auch ganz wesentlich die Annäherung an die FN und der Weg zu den Weltreiterspielen zu verdanken. In seine Zeit als Präsident fällt die Anerkennung der Disziplin Reining durch die FEI als siebte reiterliche Disziplin. Er ist langjähriger Vorsitzender des Disziplinarausschusses Reining der FN und Coach der Deutschen National-mannschaft.

„Wir arbeiten mit Paul Kratschmer seit nunmehr zehn Jahren zusammen“, so Reinhard Wendt, Geschäftsführer des Deutschen Olympiade-Komitees für Rei-terei (DOKR). „Er gehört zu den „Gründungsvätern“ der Disziplin Reining in FN und DOKR. In all den Jahren haben wir ihn als verläßlichen, kompe-tenten und stets an der Sache orientierten Gestalter kennen gelernt.“

Schleswig-Holstein ist 
„pferdeundreiterland.de“
(fn-press). Alles rund ums Thema Pferd in 
Schleswig-Holstein wird derzeit auf der In-
ternetseite www.pferdeundreiterland.de ge-
bündelt. Nach einem Veranstaltungskalender 
befindet sich nun auch eine kostenlose Da-
tenbank für alle Betriebe und Vereine im Land 
im Aufbau. Das Projekt Pferde- und Reiter-
land Schleswig-Holstein wurde vom Ministe-
rium für Landwirtschaft, Umwelt und länd-
lichen Räume initiiert und steht unter der 
Schirmherrschaft von Ministerpräsident Peter 
Harry Carstensen. Begleitet wird das Projekt 
von Vertretern der im Pferdesport und in der 
Pferdezucht aktiven Verbände und Instituti-
onen, darunter auch der Pferdesportverband 
Schleswig-Holstein. Ziel des Projekts ist 
es, alle Themen rund um das Pferd zu erfassen 
und das Pferde- und Reiterland Schleswig-
Holstein als Marke zu etablieren.

Reiten auf dem Vorbereitungsplatz: Neue Richtlinien für FEI-Stewards

(fn-press). Die Internationale Reiterliche Vereinigung (FEI) hat neue Richtlinien für Stewards heraus-
gebracht. Mit diesen sollen Stewards Vorgaben und Hilfestellungen an die Hand bekommen, wie sie auf 
dem Vorbereitungsplatz bei regelwidrigem Abreiteverhalten einschreiten können. An den Richtlinien, die 
durch eine sechsköpfige Arbeitsgruppe entwickelt wurden, wirkten unter anderem Frank Kemperman als deren 
Vorsitzender und der deutsche Trainer Wolfram Wittig mit. Weitere Impulse gab es vom deutschen Tierarzt 
Dr. Gerd Heuschmann, dem niederländischen Dressurtrainer Sjef Janssen und dem FEI-Komitee Springen.
Ziel der ab dem 15. Mai gültigen internationalen Richtlinien ist es, nicht akzeptable Trainingsmethoden 
und Techniken zu verhindern. Hierunter fallen der unsachgemäße Umgang mit dem Pferd, zu dem das Überbe-
lasten des Pferdes, aggressives Reiten und das Zufügen von Schmerzen und Unbehagen zählen. 
Insbesondere sind für die Stewards Handlungsanweisungen aufgeführt bezüglich der Flexion des Pferdehal-
ses vor und während des Trainings im Rahmen eines Turniers. So sollen Bewegungen, bei denen das Pferd 
eine anhaltende oder feste Position, ohne zwischenzeitliche Änderung hat, nur maximal zehn Minuten an-
dauern dürfen. Entsprechende Kopf- und Halsstellungen werden den Stewards in Form von Abbildungen an die 
Hand gegeben. Dem Reiter ist es untersagt, sein Pferd grob zu behandeln, schroffe Hilfen zu geben oder 
konstanten unnachgiebigen Druck auf das Maul des Pferds durch eine feste Arm- und Handposition anzuwen-
den. Die Richtlinien geben vor, dass es Aufgabe des Stewards ist, für die Einhaltung dieser Vorgaben zu 
sorgen und gegebenenfalls einzuschreiten.



Feuchtgruber GmbH
Langenecker Str. 3 
84329 Wurmannsquick
www.feuchtgruber.eu

Paddocks

Innenboxen

Außenboxen

Kostenlosen Katalog 
anfordern

Tel. 0049 8725 / 9685-20 oder
pferde@feuchtgruber.eu

Laufstallsysteme
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Pony Express 
Weltreiterspiele 2010: 

60 Teilnehmernationen nominiert

Insgesamt 60 Nationen haben ihre Teilnahme an den vom 25
. September 

bis 10. Oktober 2010 in Lexington, Kentucky (USA) stattfind
enden Welt-

reiterspielen angekündigt. 

Argentinien   Frankreich Norwegen 

Australien   Deutschland Paraguay 

Österreich   Großbritannien Polen

Belgien   Griechenland Portugal 

Bermudas   Guatemala Qatar 

Brasilien   Ungarn Russland 

Bahrain   Indien  Saudi Arabien 

Bulgarien   Irland Singapur 

Kanada   Israel Slowakia 

Chile   Italien Südafrika 

China   Japan Spanien 

Kolumbien   Jordanien Schweden 

Costa Rica   Libanon Schweiz 

Tschechien   Litauen Syrien

Dänemark   Luxemburg Türkei

Dominikanische Republik Malaysia Ukraine 

Ecuador   Mexiko Vereinigte Arabische Emirate

Ägypten   Namibia Uruguay 

El Salvador   Niederland Vereinigte Staaten von Amerika

Finnland   Neuseeland Venezuela   

Damit werden bis zu 800 Sportler im Rahmen dieses Mega-Event
s erwartet. 

die in acht Disziplinen (Reining, Dressur, Springen, Viel
seitigkeit, 

Fahren, Voltigieren, Distanzreiten, Dressur für Reiter mi
t Behinde-

rung) antreten und um die höchste reiterliche Auszeichnu
ng kämpfen 

werden. Die Namen der Einzelreiter werden im August bekannt
gegeben. 

Die Weltreiterspiele werden alle vier Jahre ausgetragen und
 gehören zu 

den größten Sportveranstaltungen der Erde. In den USA, die
 in diesem 

Jahr zum ersten Mal überhaupt Gastgebernation sind, wird
 von einem 

wirtschaftlichen Einfluss von 150 Millionen Dollar gerechn
et. Zu den 

Sponsoren der Weltreiterspiele 2010 gehören unter anderem 
so bekannte 

Größen wie die American Quarter Horse Association, John D
eere, Ariat 

International, Rolex und Alltech, die sich auch im Namen d
er Weltrei-

terspiele wieder finden (2010 Alltech FEI World Equestrian 
Games).

Neue FEI-Datenbank mit 
verbotenen Substanzen online
(fn-press). Ab dem 5. April gelten im internationalen Pferdesport neue Medikationsbestimmungen, die auf der Internetplattform der In-ternationalen Reiterlichen Vereinigung (FEI) unter www.feicleansport.org  nachzulesen sind. Ab sofort ist hier auch eine Datenbank mit über 1.200 Substanzen zu finden, die sämtliche verbotenen Substanzen im Pferdesport listet. Unter „Prohibited Substances“ werden grundsätz-lich alle Substanzen geführt, die im Wettkampf nicht erlaubt sind. Allerdings wird dabei zwischen Dopingsubstanzen (Banned Substances) und Medikationssubstanzen (Controlled Medication Substances) unter-schieden. Während die Dopingsubstanzen zu keiner Zeit im Pferd sein dürfen, weder im Training noch im Wettkampf, sind letztgenannte „Con-trolled Medication Substances“ ausschließlich im Wettkampf untersagt, können aber zu therapeutischen Zwecken in der wettkampffreien Zeit verwendet werden. Die Substanzen, teilweise mit Angaben zu gängigen Präparaten, in denen sie zu finden sind, werden mit ihrer Wirkungs-weise und ihrem Einsatzgebiet aufgeführt. Die neue FEI-Datenbank wird ständig aktualisiert und um verbotene Substanzen ergänzt.
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Hier die Radiostationen, wo die 
Country Super 10 zu hören sind:

■ MDR 1 RADIO SACHSEN-ANHALT
„Guten Abend Sachsen-Anhalt“ von 20.05 
bis 22.00 Uhr, dienstags ist „Country Abend“ 
mit Moderator Martin Jones. Jeden 1. Diens-
tag im Monat: Country Super 10 Hitparade

■  Radio 97eins 
Bodenheim/Nackenheim 

„Country and More“ jeden 1. Sonntag im 
Monat. Die Country Super 10 Hitparade läuft 
zwischen 20.00 und 22.00 Uhr, moderiert von 
Erhard Pitzius. Über www.97eins.de kann die 
Sendung über Stream verfolgt und per Vo-
tingformular mit abgestimmt werden.

■  Radio Euroherz 
in Hof

„Country-Time“ 
sonntags von 18 
bis 20 Uhr mit Doc 

Schulze, einem ausgewiesenen Kenner der 
Szene. Gespielt werden altbekannte Stars 
und Titel genauso wie Geheimtipps oder Live 
Musik direkt aus dem Studio. Jeden 1. Sonn-
tag im Monat läuft die Country Super 10 Hit-
parade.

■  IRD Radio 
Dillingen/Saar

Jeden 1. Mittwoch im 
Monat moderiert Bernd 
Schmeyer die Country 

Super 10-Hitparade im Rahmen der Sendung 
„Country Club“ von 20 bis 22 Uhr.

■ RADIO 700 
IN EUSKIRCHEN
Jeden 1. Sonntag 

im Monat, zwischen 20:00 und 22:00 Uhr, 
präsentiert Erhard Pitzius die COUNTRY SU-
PER 10 im SonntagsClub bei RADIO 700 in 
Euskirchen.

Die Redaktion für die monatliche Erstellung der 
Country Super 10 liegt bei Wolfgang Westerwelle. 

Aktuell Vormonat Höchst-
notierung Interpret(en) / Titel / Label

1 2 � 1
ANDREAS OSCAR
„Ein Haus ist ein Daheim nur mit Dir”  
(HERMES A1/A2, LC 11560)

2 3 � 2
HANNAH MCNEIL 
„What Am I Getting Up For”
(RED REC., BSW-Promo)

3 10 � 3
KEITH URBAN 
„´til Summer Comes Around”  
(CAPITOL NASHVILLE)

4 6 � 4
WILD CANYON 
„Cry To Me”
(STONE BRIDGE, LC 10681)

5 5 5
DAVE OWENS
„Choices“ 
(TCR RECORDS)

6 6
TAYLOR SWIFT
„Fearless” 
(BIG MACHINE)

7 9 � 7
JOSH TURNER 
„Why Don´t We Just Dance”
(MCA NASHVILLE)

8 8
BRAD PAISLEY
„American Saturday Night“
(ARISTA NASHVILLE)

9 8 � 8
SARAH BUXTON
„Outside My Window”
(LYRIC STREET)

10 10
EASTON CORBIN 
„A Little More Country Than That“  
(MERCURY)

COUNTRY SUPER 10COUNTRY SUPER 10

Das dritte Album der mittlerweile mit Auszeich-
nungen überschütteten Sängerin Carrie Under-
wood knüpft nahtlos an seine Vorgänger an. 
Modern, im verkaufsträchtigen Pop-Country an-
gelegt, finden sich jedoch überraschend viele mu-
sikalische Elemente, die es nicht zu weit in den 
Mainstreambereich abdriften lassen. 
Einerseits dominieren voluminöse Streicherarran-
gements, andererseits überrascht der Einsatz von 
Banjo, Mandoline und Steelguitar. Es braucht 
eigentlich nicht erwähnt werden, dass „Play On“ es selbst im Nullkommanichts an die 
Spitze der Charts brachte und Single-Hits, wie „Cowboy Casanova“ und „Temporary 
Home“ die Verkaufszahlen des Albums auf Top 10 Kurs halten. Anspieltipps: „Quitter“ 
und „Mama´s Song“.

CARRIE UNDERWOOD: „Play On“ 
(ARISTA NASVILLE/SONY 88697 49923 2)

Sie haben etwas anzubieten? 
Sie suchen etwas?

Mit einer Kleinanzeige im WESTERNREITER 
liegen Sie immer richtig!

Den Coupon für Ihre 
private Kleinanzeige 
fi nden Sie auf Seite 81.

NEU

NEU

NEU



„Freude mit (Western-)Pferden“: „Freude mit (Western-)Pferden“: 
Der „Westernreiter“-Fotowettbewerb 2010 
Erstmals schreibt die Redaktion des „Westernreiter“ 
einen Leser-Fotowettbewerb aus: 
Zu dem Thema „Freude mit (Western-)Pferden“ werden die besten Bilder 
gesucht – blättern Sie in Ihren Fotoalben und suchen Sie Ihre schönsten 
Bilder und Schnappschüsse, oder nehmen Sie am besten gleich Ihren 
Fotoapparat in die Hand, haben Sie Spaß mit Ihrem Pferd und gehen 
dabei auf Bilderjagd!

Wir suchen Bilder, die Emotionen abbilden und die lustigsten, schönsten,
genüsslichsten, besinnlichsten, spaßigsten, faszinierendsten oder har-
monischsten Momente, leise oder laute Situationen mit Ihren Pferden 
darstellen! 

Egal ob auf der Wiese, im Gelände, auf dem Turnierplatz, im Urlaub, aus 
dem Alltag oder welche bemerkenswerten Situationen Sie auch immer 
mit Ihrem Pferd erleben – das Motiv bleibt Ihnen weitestgehend selbst 
überlassen, es muss lediglich mindestens ein Pferd auf dem Foto ab-
gelichtet sein. 
Wir freuen uns auf Ihre Einsendungen! 

Bitte schicken Sie Ihre Fotos als digitale Bilddateien per Email an:
ewu-westernreiter@gmx.de
Die Fotos müssen in einer Aufl ösung von mindestens 300 dpi vorliegen. 
Mit der Einsendung erteilen Sie der Redaktion die Genehmigung zur Ver-
wendung der Bilder (unter Angabe der Quelle). Die Ursprungsrechte an 
den Bildern müssen vorliegen.

Einsendeschluss ist der 30. August 2010.
Die Redaktion des „Westernreiter“ wird gemeinsam mit unserer 
Layouterin über die Preisvergabe entscheiden. Die Gewinnerfotos werden 

mit Namen im „Westernreiter“ 
veröffentlicht. 
Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. 
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Zu gewinnen gibt es wertvolle Buchpakete bzw. Bücher aus dem 
Kosmos-Verlag, genauso wie EWU-Polo-Shirts und Caps: 

 1. Preis: Buchpaket mit EWU Polo-Shirt und Cap
  „Handbuch Pferdebeurteilung“
  „Wie Pferde lernen wollen“
  „Grunderziehung für Fohlen“
 2. Preis: Buchpaket mit EWU-Polo-Shirt und Cap
  „Wie Pferde lernen wollen“
  „Grunderziehung für Fohlen“
 3. Preis: Handbuch Pferdebeurteilung, EWU-Polo-Shirt und Cap
 4.-5. Preis: Buch „Wie Pferde lernen wollen“, EWU-Polo-Shirt 
 6.-7. Preis: Buch „Grunderziehung für Fohlen“, EWU-Cap
 8.-10. Preis: EWU-Polo-Shirt 
 11.-15. Preis: EWU-Cap

Der Kosmos-Verlag: 
Die Pferderatgeber des Kos-
mos-Verlags setzen auf eine 
erfolgreiche Programm-Viel-
falt aus praktischen Ratge-
bern und Autorenbüchern, 
um alle Pferdehalter – vom 
Einsteiger bis zum Trainer 
oder erfahrenen Züchter – zu 
begleiten und kompetent zu 
unterstützen. Neben aktuellen 
Themen greift der Verlag auch auf Klassiker zu-
rück. Daneben spricht eine hohe Autorenkom-
petenz für den Erfolg der Bücher. Die Ratgeber 
von KOSMOS sind nicht nur für den Augenblick 
gemacht. Sie sind kurzweilig, aber langlebig 
und nachhaltig. 

Beispielfotos 
fotografiert von 
Roberto Robaldo

MITMACHEN & GEWINNEN
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Westernreiter: Wieso soll ich mich 
mental auf ein Turnier vorbereiten?
Andreas Mamerow: Gedanken beeinflussen 
Gefühle und Verhalten. Wenn du z.B. vor einem 
Turnierstart denkst „hoffentlich geht nichts 
schief!“, wirst du bestimmt keine optimale 
Leistung zeigen. Wenn du nervös bist und nicht 
selbst an deine Fähigkeiten glaubst, werden 
deine Hilfen unsicher und unklar für dein Pferd 
sein. Deine Körpersprache wird deinem Pferd 
nicht die Sicherheit vermitteln, die es braucht, 
um eine gute Leistung abzurufen. Du musst da-
für sorgen, dass deine Gedanken in die „richti-
ge“ Richtung gelenkt werden. Das erreichst du 
durch Mentaltraining.

Westernreiter: Die Gedanken in die 
„richtige“ Richtung lenken? Was meinst 
du damit?
Andreas Mamerow: „Richtige“ Gedanken sind 
leistungsfördernd. Du kannst nur dann deine 
beste Leistung abrufen, wenn du in einer posi-
tiven Stimmung bist und davon überzeugt bist, 
dass du die Prüfung auch gut schaffen kannst. 
Leistungsfördernde Gedanken zu haben, kann 
man trainieren wie jede Technik oder auch die 
Kondition. Es reicht nicht aus, dass man sich 
mal ein paar Gedanken macht. Es kommt dar-

auf an, dass man das wirklich systematisch und 
regelmäßig trainiert. 

Westernreiter: Heißt das, man sollte 
mehrmals in der Woche mental trainieren?
Andreas Mamerow: Genau! Das wäre das 
Beste. Zum Glück kann man das mentale Trai-
ning sehr gut mit dem normalen Training ver-
binden. Dadurch baut man mehr Selbstsicher-
heit auf, und das hilft dann auch dem Pferd, 
auf dem Turnier cooler zu bleiben. Gerade bei 
Anfängern sieht man oft, dass sich die Nervo-
sität vor den ersten Turnierstarts auf das Pferd 
überträgt. Das führt dann meistens dazu, dass 
der Reiter noch nervöser und unsicherer wird 
und das Pferd dadurch noch mehr verunsichert. 
Aus dieser Spirale kommt man nur dann wieder 
raus, wenn man die „richtigen“ Gedanken hat. 
Besser ist es natürlich, wenn man gar nicht erst 
in so eine Spirale kommt.
Westernreiter: Und wie mache ich das? 
Kannst Du ein konkretes Beispiel nennen?
Andreas Mamerow: Ein wichtiger Punkt ist 
die realistische Einschätzung deiner eigenen 
Leistungsfähigkeit. Du wirst mental sehr viel 
stärker in eine Prüfung reinreiten, wenn du ge-
nau weißt, was du von dir und deinem Pferd zu 
erwarten hast. Wenn du das mental trainieren 

willst, musst du als erstes feststellen, wo deine 
Stärken und Schwächen liegen. Wovon ist deine 
Leistung abhängig? Am besten schreibst du das 
mal auf. Schon allein durch die Gedanken, die 
du dir darüber machst, wird einiges klar wer-
den. 
Der nächste Schritt ist das Prognosetraining. 
Wenn du zum Beispiel eine Horsemanship star-
ten willst, dann reite eine Prüfungsaufgabe 
schon im heimatlichen Stall in einem durch. Lass 
dich dabei von deinem Trainer oder jemandem, 
der etwas davon versteht, beurteilen. Hilfreich 
ist auch eine Videokamera. Bevor du loslegst, 
gibst du eine Prognose darüber ab, wie du diese 
Prüfungsaufgabe lösen wirst. Also z.B. „mein 
Angaloppieren an der zweiten Pylone wird ge-
nau auf der Höhe der Pylone sein“ oder „beim 
Rückwärtsrichten wird mein Pferd wahrschein-
lich mit dem Kopf schütteln und sich gegen das 
Gebiss währen“ usw. Wenn du dann die Prüfung 
geritten bist, vergleichst du deine Prognose mit 
deiner eigenen Einschätzung und der deines 
Trainers. So lernst du, dein eigenes Leistungs-
vermögen immer besser einzuschätzen, und 
das gibt dir Selbstsicherheit. Du brauchst nicht 
nervös zu sein, weil du ja weißt, was du von dir 
und deinem Pferd erwarten kannst. Deine Ge-
danken sind positiv und zuversichtlich.

Reine Kopfsache – oder: Reine Kopfsache – oder: 
Die Kraft der GedankenDie Kraft der Gedanken
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Keine Angst vor dem ersten Turnierstart – mit mentaler Turniervorbereitung zum Erfolg ...

Beim Gedanken an einen bevorstehenden ersten Turnierstart wird es manchem Reiter schon Tage vor-
her Angst und Bange. Die reiterlichen Fortschritte auf einer Show zu zeigen, ist für viele Reiter das 
Trainingsziel – und sollte in erster Linie Spaß bedeuten. Wie sich Reiter mental auf die ungewohnte 
Situation auf einem Turnier vorbereiten können, weiß Andreas Mamerow. Er arbeitet seit mehreren 
Jahren als Mental-Trainer mit Leistungssportlern, ist selbst erfolgreicher Turnierreiter und hat unsere 
Fragen beantwortet. 
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Westernreiter: Das hört sich ja einfach an. 
Ist das schon alles?
Andreas Mamerow: Sportpsychologische 
Untersuchungen haben gezeigt, dass Sportler, 
die von ihrer Leistung überzeugt sind, diese 
viel besser abrufen können. Wichtig dabei ist, 
dass du dich realistisch einschätzt. Selbstüber-
schätzung führt zu einem zu hohen Risiko: Du 
riskierst in der Prüfung zu viel, du überforderst 
dein Pferd und es passieren viele Fehler. Selbst-
unterschätzung verhindert, dass du dein Leis-
tungspotential voll ausnutzt: Du bist unsicher 
und reitest z.B. nicht an einem so losen Zügel 

wie sonst. Dein Pferd spürt diese Unsicherheit 
und reagiert entsprechend darauf.  
Du kannst durch Mentaltraining in der Prüfung 
nicht besser sein, als zu Hause im Training. Du 
kannst nicht alles schaffen, wenn du nur willst, 
wie das einige „Motivationsgurus“ behaupten. 
Wenn es dir gelingt, deine Trainingsleistung in 
der Prüfung abzurufen, dann kannst du schon 
super zufrieden sein. Das gelingt bei den Pro-
fis gerade mal 35 %. Normalerweise liegen die 
Turnierleistungen bei Profis 10-15% unter der 
Trainingsleistung. Wohlgemerkt bei Profis!

Westernreiter: Was kann ich noch tun, um 
mich auf das Turnier vorzubereiten?
Andreas Mamerow: Gewöhne dich an die Tur-
nierbedingungen. Reite also zu Hause mal im 
kompletten Showoutfit. Ich würde dir auch emp-
fehlen, auf dem Turnier das gleiche Equipment 
zu verwenden, wie im Training. Eine Showtrense 
z.B. fühlt sich nicht nur für dein Pferd anders 
an. Auch du hast mit anderen Zügeln und ei-
nem anderen Gebiss ein anderes Gefühl und 
das macht unsicher. Das gleiche gilt für Sattel, 
Pad, Sporen usw.. Reiten ist Gefühlssache und 
es kommt darauf an, dass du in der Prüfung das 
gleiche Gefühl wie im Training hast.

Trainiere öfter mal mit Videokamera und fordere 
ruhig mal ein paar Leute auf, dir beim Training 
zuzusehen. Ganz wichtig: Reite auch zu Hause 
ab und zu komplette Aufgaben durch. Korrigie-
re nicht, wenn ein Fehler passiert, sondern reite 
die Aufgabe zu Ende. In der Prüfung kannst du 
auch nicht von vorne anfangen, wenn mal was 
nicht klappt. Du wirst schnell merken, dass dein 
Training eine ganz andere Qualität bekommt 
und du gewöhnst dich an die Turnierbedingun-
gen. Das macht dich auch mental stärker, weil 
du ja weißt, was auf dich zukommt.

Westernreiter: Wie kann ich mich auf die 
konkrete Prüfungssituation vorbereiten?
Andreas Mamerow: Als erstes solltest du dir 
deinen Ritt vor deinem geistigen Auge vorstel-
len und zwar so, wie er für dich optimal laufen 
könnte – also keinen zehn Meter Sliding Stop, 
wenn du es zu Hause gerade mal auf drei Me-
ter bringst. Es kommt auch hier darauf an, dass 
du dich realistisch einschätzt. Bei diesem soge-
nannten Visualisierungstraining ist einiges zu 
beachten: 
1.   Du solltest dich vor deinem geistigen Auge 

in die Arena einreiten sehen. Je mehr De-
tails du dabei wahrnimmst, umso besser. 
Wo ist welche Bandenwerbung, wo sitzen 
die Richter, wo stehen die Marker usw.. 

2.  Teile die Prüfungsaufgabe in mehrere Ab-
schnitte auf und lege fest, was du an wel-
cher Stelle machen willst.�

Konzentration und Bewegungsgefühl lernen die 
Teilnehmer in der praktischen Trainingseinheit, 
die Teil des Seminars ist.

Foto: Andreas Mamerow

Andreas Mamerow 
Andreas Mamerow, geboren 1962, ist Diplom-Kauf-
mann und Diplom-Mentaltrainer. Er studierte Be-
triebswirtschaft in Köln und Sport-Mentaltraining 
an der Akademie für Praktische Sportpsychologie in 
Leipzig. Nach vielen Jahren als Geschäftsführer in 
mehreren mittelständischen Handelsunternehmen 
betreibt er nun in Heiligenhaus bei Düsseldorf eine 
eigene Beratungspraxis. Er berät Sportler, Trainer, 
Sportübungsleiter, Eltern und Sport-Manager vom 
Nachwuchs- bis zum Profi bereich.

Seit über zehn Jahren ist Andreas Mamerow erfolgreicher Turnierreiter. Er war mehrere Jah-
re Mitglied des geschäftsführenden Vorstandes der Deutschen Quarter Horse Association 
(DQHA) und Vorsitzender des Disziplinbeirates Reining beim Deutschen Olympiade Komitee 
für Reiterei (DOKR). 2006 führte er die deutsche Reining Nationalmannschaft als Teamchef 
zu den Weltreiterspielen (WEG) in Aachen.
Seit Februar 2010 ist Mamerow Mitglied im geschäftsführenden Vorstand der Deutschen 
Mentaltrainer Akademie (DMA) in Leipzig. 
Weitere Informationen unter: www.am-mentalcoaching.de

Foto: Andreas Mamerow
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  Am besten schreibst du dir das mal auf. 
Mach dir einen Plan, wie die Prüfung tak-
tisch ablaufen soll.

3.  Wenn du dieses „Kino im Kopf“ vor deinem 
geistigen Auge ablaufen lässt, sollte das ge-
nauso lange dauern, wie eine reale Prüfung. 
Man nennt das „mentale Chronometrie“ 
und man kann das sehr gut mit einer Stopp-
uhr trainieren.

4.  Am besten funktioniert das, wenn du vorher 
schon mal in der Arena gewesen bist. Reite 
mit deinem Pferd deine Prüfung im Schritt 
ab und präge dir so viele Details wie möglich 
ein. Suche dir ein paar Orientierungspunkte 
in der Halle und nutze diese auch beim men-
talen Visualisierungstraining.

5.  Versuche bei der Visualisierung das Gefühl 
nachzuvollziehen, das du hast, wenn du die 
Prüfung tatsächlich reitest. Das funktioniert 
am besten, wenn die Visualisierung aus der 
Innenperspektive erfolgt, d.h. du siehst dich 
nicht von außen in der Halle reiten, sondern 
du siehst das, was du vom Rücken deines 
Pferdes aus sehen würdest.

Übrigens haben wissenschaftliche Untersu-
chungen ergeben, dass die Kombination von 
mentalem und realem Training zu etwa 15 % 
schnelleren Trainingsfortschritten führt, als nur 
das praktische Training.

Westernreiter: Und was mache ich, wenn 
ich kurz vor der Prüfung nervös bin?
Andreas Mamerow: Durch das Visualisie-
rungstraining richtest du deine Aufmerksamkeit 
auf die bevorstehende Aufgabe und kannst dich 
so besser konzentrieren. Jetzt kommt es noch 
darauf an, dass du dein mentales Spannungs-
niveau optimal einstellst. Du kannst dir das wie 
eine Glühbirne vorstellen. Deine Aufgabe ist 
es, die Glühbirne schön hell strahlen zu lassen. 
Wenn du zu stark unter Strom stehst, also zu 
nervös bist, brennt die Glühbirne durch. Du bist 
in Panik. Wenn zu wenig Strom durch die Glüh-
birne fließt, gibt es kaum Licht. Beides ist nicht 
optimal für eine erfolgreiche Prüfung. 

Das Ideal liegt irgendwo dazwischen und ist 
individuell unterschiedlich. Wenn du zu nervös 
bist, solltest du ein kurzfristiges Entspannungs-
verfahren verwenden. Ein sehr einfaches und 
schnell zu lernendes Verfahren ist die Atement-
spannung. Atme tief ein und zähle dabei bis vier. 
Halte die Luft an und zähle dabei bis vier. Atme 
nun langsam aus und zähle dabei bis acht. Hal-
te den Atem an und zähle dabei bis vier. Und 
wieder von vorn anfangen. Mach das solange, 
bis du das Gefühl hast, dass du dich ein wenig 
runter reguliert hast. Achte darauf, dass du in 
den Bauch atmest.
Das ist natürlich nur eine von sehr vielen Ent-
spannungsverfahren. Eine andere sehr gute 
Methode ist Musik. Ein Musikstück, wodurch 
du runter kommst und relaxed wirst kannst du 
mit einem MP3 Player bis kurz vor der Prüfung 
hören.
Und noch ein Tipp: Lächle, wenn du in die Sho-
warena einreitest oder deine Prüfung beginnst. 
Unser Gehirn funktioniert nämlich in zwei Rich-
tungen: Wir lächeln nicht nur dann, wenn uns 
etwas Freude macht, sondern wir freuen uns 
auch, wenn wir lächeln. So wird es dir leichter 
fallen, in eine positive Stimmung zu kommen.
Mentaltraining ist vor allen Dingen „Training“. 
Je mehr du trainierst, desto besser wird es auf 
dem Turnier funktionieren. Das sind dann die 

besten Voraussetzungen für einen erfolgreichen 
Ritt. Und bitte auch das Lächeln im Training 
nicht vergessen. Reiten macht Spaß!

Westernreiter: Und was mache ich am 
besten nach der Prüfung?
Andreas Mamerow: Nach der Prüfung solltest 
du dir auf jeden Fall überlegen, was gut gelau-
fen ist, selbst dann, wenn das Ergebnis deine 
Erwartungen nicht erfüllt hat. Erfolg hat nichts 
mit dem Ergebnis zu tun, sondern mit dem Fort-
schritt. Analysiere deinen Ritt und versuche her-
aus zu finden, wo deine Stärken liegen. Selbst 
wenn man letzter geworden ist, gab es irgen-
detwas, was gut war. Leider werden meistens 
immer nur die Fehler analysiert. Das führt dazu, 
dass man seine Stärken nicht optimal nutzt. Das 
Wichtigste ist, dass du aus deiner Prüfung et-
was gelernt hast. Wie sagte schon Tiger Woods, 
einer der erfolgreichsten Golfspieler der Welt: 
„Ich messe meinen Erfolg nicht an meinen Sie-
gen, sondern daran ob ich morgen besser bin 
als heute.“
Westernreiter: Vielen Dank für das 
Interview und die guten Tipps!

Das Interview führte Katrin Heinze.

Eine Meinung vom Profi -Reiter: 
Oliver Stein, Mitglied des deutschen A-Kaders (zweifacher FEI Mannschafts-Europameister 
Reining, Deutscher Meister und zweifacher NRHA Derby Champion) nach dem Seminar mit An-
dreas Mamerow: „Einige der mentalen Trainingsmethoden wende ich schon intuitiv an. Mir war 
das allerdings nie so bewusst. Jetzt weiß ich, wie ich sie noch besser für mich nutzen kann und 
welches Potenzial im systematischen mentalen Training steckt. Auch für meine Reitschüler habe 
ich neue Ideen bekommen, wie ich das mentale Training in den Reitunterricht integrieren kann 
und wie ich meine Amateure besser auf eine Turniersituation vorbereiten kann. Vor allem der 
Praxisteil hat da viel gebracht.“

Literatur-Tipps zum Weiterlesen: 
�  Andreas Mamerow: Das Pferd ist dein 
 Spiegel – Besser Reiten durch mentales 
 Training. Erscheint im September 2010 
 bei Draksal Fachverlag, 19,80 Euro.
�  Jane Savoi: Positiv denken – erfolgreich 
 reiten. Mit Mentaltraining zum 
 persönlichen Sieg, erschienen 2006 
 bei Kosmos, 22,90 Euro
�  Robert J. Schinke: Erfolg beginnt zuerst 
 im Kopf – Mentales Training für Reiter, 
 erschienen 2006 bei Cadmos, 29,90 EuroFoto: Hardy Lahn

Foto: Art & Light





Abs:  Katharina Rehren

Entwicklung in den Jungpferdeprüfungen, die neue Reitlehre, das Thema Reithelm(pfl icht)...

Hallo liebe EWU, liebe Reiter und Richter!

Da mir zu einigen Themen Wichtiges „unter den Nägeln brennt“, möchte ich das an dieser Stelle mal loswerden. 

Zunächst ein großes Lob für die neue Reitlehre insbesondere an Petra Roth-Leckebusch! Das Werk ist absolut gelungen und es freut mich sehr, 

dass Petra es verstanden hat, die das Westernreiten kennzeichnende Vielfalt der Ausbildungswege stehen zu lassen und nicht eine bestimmte 

Möglichkeit als die einzig wahre zu postulieren. Wirklich ein Gewinn für unseren Sport und sicher eine lohnenswerte Lektüre für jeden Reiter! 

In dem Interview mit der Autorin der Westernreitlehre im Westernreiter (Anfang des Jahres) machte ich jedoch eine unschöne Entdeckung. Auf 

Wunsch der FN (!) sind zwei Änderungen im Buch vorgenommen worden: 

1. Das Hobbeln wurde komplett gestrichen, da laut FN zu gefährlich (Petra erläutert übrigens in dem Interview sehr gut, warum dieses Argument 

nicht zutreffend ist – dennoch wurde das Hobbeln tatsächlich komplett gestrichen.). 

2. Die (zutreffende) Beschreibung der mechanischen Hackamore als eine nicht pferdefreundliche Zäumung wurde ebenfalls gestrichen. Der 

Grund: Viele Springreiter verwenden diese Zäumung mit wachsender Begeisterung ... (Und ich habe noch niemanden damit reiten sehen, der 

nicht auch ordentlich daran zieht – was daran liegen mag, dass gute Reiter, die ohne Zerrerei am Kopf auskommen, offensichtlich gut auf diese 

Zäumung verzichten können.) 
Der Wunsch nach (noch engerer) Zusammenarbeit mit der FN mag einiges Positives für uns hervorbringen, insbesondere was die Akzeptanz und 

Bekanntheit unseres Sports betrifft. Dennoch sollte es selbstverständlich sein, dass darunter das, was das Westernreiten ausmacht, keinesfalls 

leiden darf, und dass diese Zusammenarbeit keine Angleichung an die FN sein darf! Wie kann es sein, dass wir uns ausgerechnet von der FN 

vorschreiben lassen, wie wir unsere Pferde auszubilden haben (oder wie nicht), und dass wir uns trotz nachweisbar objektiver Kritik an einem 

unschönen Ausbildungsinstrument mundtot machen lassen? Obwohl nach wie vor viele Reiter gerade deswegen westernreiten, weil ihnen das, 

was im Umgang mit den Pferden bei der FN (insbesondere bei Turnierreitern) gang und gäbe ist, absolut nicht zusagt ... Zusammenarbeit mit der 

FN ist dann sinnvoll und wünschenswert, wenn die EWU als gleichberechtigter Partner (zumindest in reiterlichen Angelegenheiten) anerkannt 

wird und selbstbewusst für unsere Reitweise eintritt. Wo nicht, wird auch die EWU früher oder später ihr ursprüngliches Ziel verlieren und zu 

einer Marionette bestimmter FN-Lobbyisten werden. Schade ... (Diese Kritik ist übrigens nicht persönlich an Petra Roth-Leckebusch gerichtet, 

sondern eher an die Zuständigen der Bundes-EWU, die an dieser Stelle m.E. hätten interferieren und zu unserer Reitweise samt ihren Unterschie-

den zum Englischen Reiten stehen sollen. Im Zweifelsfall gibt es ja auch noch andere Verleger als die FN ...) 

Bilder, die deutlich vom Sinn und Ziel des Westernreitens (und nebenbei bemerkt auch von unserem Regelbuch) abweichen, gab es leider u.a. 

im letzten Jahr in vielen Jungpferdeprüfungen zu sehen. Schlimm genug, dass manche Reiter auch nach der pferdegerechteren Änderung, erst 

mit Vierjährigen Turnierstarts zuzulassen, diese dann immer noch nicht altersgerecht ausgebildet vorstellen, sondern versuchen, sie per Zügel 

regelrecht „zusammenzuschnüren“, damit sie ja langsam, „gesittet“ und mit eingeklemmten oder komplett zu Boden gestrecktem Hals gehen, 

während sie sich nicht scheuen, dies auch während der Prüfung mit kräftigem permanentem Zügelzug bei offenem Maul durchzusetzen. Noch 

schlimmer aber, wenn unsere Richter ein solches „Team“ dann trotz wahrhaft genügend besserer Auswahl nicht nur in der Platzierung, sondern 

teilweise sogar auf dem Siegertreppchen erscheinen lassen! (So gesehen u.a. bei einem Pferd, das tatsächlich die komplette Prüfung mit offenem 

Maul durchlaufen hat und dafür dann die Jungpferde Basis auf einem namhaften A/Q-Turnier gewann.) 

Traurig auch, dass die Junior Trails häufi g in keinster Form mehr auf das Alter der Pferde Rücksicht nehmen: Sie sind häufi g schwerer als die 

Senior Trails, was dann insbesondere in Q-Prüfungen oft gerechtfertigt wird mit der Bemerkung: „Ist schließlich ein Quali-Trail“ (welch eine 

bestechende Logik!). So wurde in einer solchen Prüfung u.a. ein Stangen-Sechseck, im Galopp in drei Volten zu durchreiten, präsentiert, das 

auf dem Papier zwar noch halbwegs reitbar erschien, sich aufgebaut dann aber so präsentierte, dass für zwei der drei Galoppvolten lediglich ein 

Durchmesser von ca. sechs Metern blieb - dabei war dann aber bitteschön auch noch pro Volte über zwei Galoppstangen zu reiten - und das u.a. 

mit vierjährigen Pferden. Die Begrenzung für eine der Volten stellte die nebenan aufgebaute Brücke dar; nachdem trotz gutem Starterfeld nur 

die wenigsten Pferde das Hindernis halbwegs erträglich absolvieren konnten, konnte schließlich ein altersgemäß ausgebildeter Vierjähriger nach 

etwas zu großem Galoppsprung über die Stange die Kurve nicht mehr rechtzeitig kriegen und einen Sturz auf die Brücke nur knapp durch einen 

beherzten Galoppsprung über dieselbe verhindern. Kommentar der Richterin: „Man reitet auch mit einem Vierjährigen keinen Junior Trail!“ 

Seltsam, da muss ich mich wohl im Regelbuch verlesen haben, wo die Prüfung eindeutig für 4-6jährige Pferde ausgeschrieben ist ... (Also passen 

wir jetzt wohl die Pferde an die Prüfungen an und nicht mehr die Prüfungen an die Pferde ...) Kein Wunder, dass da charakterlich weniger ge-

festigte Reiterkollegen leicht zu Hau-Ruck-Ausbildungsmethoden greifen. Leider bei vielen Richtern erfolgreich. .. Können sie ein zufriedenes, 

altersgemäß ausgebildetes, brav und entspannt laufendes Jungpferd nicht von einem zusammengezogenen, eingeschüchterten, überfordertem 

und rücksichtslos zu schnell ausgebildetem unterscheiden oder wollen sie es nicht (manche Reiter haben ja auch eine entsprechende Lobby, nicht 

wahr)? 

Eine letzte Bemerkung zu Reithelmen (und zur neuen Reithelmpfl icht für Jugendliche): Es möge doch grundsätzlich jeder (zumindest jeder Er-

wachsene) selbst entscheiden, ob er meint, mit oder ohne Kappe reiten zu wollen. Albern fi nde ich Horrorgeschichten von Stürzen ohne Kappe, 

die auch im Westernreiter schon verbreitet wurden und zur Abschreckung der bösen „noch nicht zum Reithelm Bekehrten“ dienen sollen.�
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Abs:  Anja Ernst

(Interessant wäre übrigens zu wissen, wie viele nennenswerte Unfälle sich bei der EWU schon ereignet haben - verglichen mit Englischen Tur-nieren oder auch anderen Sportarten - und bei wie vielen davon ein Reithelm etwas geändert hätte.) Wie dem auch sei, mein Anliegen ist folgen-des: Auch als kappentragender Zeitgenosse könnte man sich zum Westernreiten bekennen und müsste nicht den Stilbruch begehen, mit normaler Reitkappe statt Hut zu erscheinen, denn schließlich gibt es mittlerweile unter dem Hut zu tragende Helmschalen, die dieselbe DIN-EN-Norm haben wie „normale“ Reithelme. Das sieht zwar nicht so schön aus wie nur mit Hut, aber längst nicht so bescheiden wie mit Reithelm, ist we-nigstens noch so stilecht wie möglich und tut der Sicherheit keinerlei Abbruch. Es wäre nur logisch, wenn die EWU angesichts dieser Tatsache sowieso auch für Reiter mit Helm einen darüber getragenen Hut zur Pfl icht machen würde. Schließlich sind wir keine Springreiter. Ich weiß durch viele Gespräche auf Turnieren, dass nicht wenige der insbesondere langjährigen Western(turnier)reiter meine Ansicht teilen und hoffe mit ihnen, dass wir eine Entwicklung in die andere Richtung anstoßen können: Hin zu mehr pferdegerechtem Reiten und zurück zu echtem Westernfeeling - denn abgesehen vom drumrum könnten viele Turnierreiter entgegen ihren mittlerweile oft abfälligen Bemerkungen über Cow-boys oder gar „Cowboy spielen“ von einigen Cowboys (auch reiterlich) noch eine Menge lernen ... Hobbeln zum Beispiel.
Mit freundlichen Grüßen 

Katharina Rehren, Tierärztin 

Guten Tag und 
Herzlichen Glückwunsch,
an die EWU für die mutige Entschei-
dung die Helmpfl icht einzuführen.

Ich sitze seit nunmehr 20 Jahren im 
Sattel, reite in der LK 2 A und bin 
überzeugte Helmträgerin - Außer auf 
Turnieren.
Bis heute bin ich oft die einzige die bei 
Trainingseinheiten einen Helm auf hat 
und musste mir so manches mal - auch 
von Richtern, bei denen ich zum Trai-
ning war - anhören, wie uncool das 
doch ist: „Wer bei mir mit einem Helm 
im Line up der Horsemanship steht, 
braucht eigentlich die Einzelaufgabe 
schon gar nicht mehr reiten.“ 

Die Aussage: Jeder der möchte, darf 
einen Helm tragen ist natürlich wahr, 
aber seien wir doch mal ehrlich: Hat 
da auch jeder die gleiche Chance wie 
mit Hut? Es ist auch nicht verboten 
Bluejeans zu tragen ...
Für mich hat die EWU mit der Pfl icht 
den richtigen Schritt getan. Jetzt sind 
die Helm-Hersteller gefragt einen 
Hut-Helm zu entwickeln. Ich bin mir 
sicher, die Nachfrage wäre da.

Mit freundlichen Grüßen 

Anja Ernst

11.+12.Sept.2010

www.Pferdefreunde-Woelpinghausen.de

Weitere Info´s und Nennformular unter

www.PferdeFreunde-Woelpinghausen.de

Tel: 0511-76 35 18 77 oder 0173-6388802

Disziplinen wie Pleasure, Showmanship at Halter, Western Riding,
Barrel Race, Staffelrennen, Lassowerfen, Jackpot Trail und vieles mehr!

Beginn 9:00 Uhr bis ca. 19:00 Uhr
Besucher sind bei freiem Eintritt herzlich willkommen.

18.08.2009 18:08

Reiterstadion Stadthagen
Schachtstraße 54
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ohne Ölmantel in der Halle tummelt. Und dann, genau dann, 

wenn endlich alle Naturgewalten Good Bye gesagt haben, genau 

dann kommen diese saudummen Viecher angebssssssssssssssst.

Pferde hassen dieses Geräusch, schütteln mit den Köpfen, 

schlagen mit Schweifen und tänzeln über wunderschön ange-

legte Teerstraßen hinweg, die nebenbei gesagt wundervoll dazu 

geeignet sind, sich mal richtig auf den „ihr wisst schon“ zu set-

zen. 

Rede ich mich gerade in Rage? Kann sein. Haben die Pferde-

fliegen auch verdient. Obwohl ja alles, dem Mann oder Frau 

Aufmerksamkeit schenkt, sich ja auch noch bestätigt fühlt, wie 

der kluge Reiter weiß.

Doch auch gegen diese Quälgeister ist ein Kraut gewachsen. 

Also schwubbeldidupp ins Internet. Dann ab in den Waren-

korb damit, schnell die Kreditkartennumer angeben und in 

den Versand schubsen.

Es gibt diverse Mittel, die wohl helfen sollen. Das „wohl“ ist 

hier mit Bedacht gewählt, denn die Geschichten, die ich erlebt 

habe rund um diese Mittelchen sind viefältig.

Besonders dunkle Pferde leiden stets unter den Angriffen der 

Stacheltierchen. Schimmel, die ihren Menschen eher durch 

grüne unangenehme Grasflecken auffallen, werden von den 

Stechdingern weniger angeflogen, wie die dunklen Vertreter. 

Das bedeutet für diese, dass sie die Pferdebremsen anziehen 

wie die Motten das Licht, Miss Piggy Kermit oder Stinkefüße 

den Fußpilz.

Die Hersteller der Bremsenkiller sollten also mal kräftig überle-

gen, ob sie Kanisterversand anbieten.

Die Mittel lassen sich ganz einfach einteilen:

Helfend und versagend.

Nette Unterkategorien sind „Hilft ein wenig“ und „Scheint als 

wenn es hilft. Tut es aber eher doch nicht“.

Meist fällt das Portemonnaie leider erst einmal der zweiten 

Ausführung zum Opfer. Ich weiß bis heute nicht warum, aber 

man bestellt sich durch das Angebot und landet letztendlich 

immer erst bei genau diesen. Die Packungsversprechen sind an-

scheinend bei einem guten Werbetexter gemacht worden, denn  

es bringt einfach NIX.

Doch eines schönen Tages fand ich es: DAS Mittel meiner 

Wahl. Es kam aus dem Land “Weitweitweg“ und stank wie 

ein Teufelspups und es half. Die Fliegen fielen scharenweise zu 

Boden. Als ich damit damals Bärchen auf den schwarzen Pelz 

rückte, und er das Geräusch hörte, sprang er immer sofort in 

seinen Paddock und giftete mich aus Liebeskräften an.

Das Zeug war ekelhaft. Ich sprühte es stets mit Tauchermaske 

und einer Klammer auf der Nase auf. Ich wäre lieber erstickt als 
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PeeTy und die dicken Brummer
Bssssssssssssssssssssssssssss...

Die Welt war in Ordnung und der Himmel so, wie er gefälligst 

sein soll: himmelblau und wolkenlos.

Frau sitzt deshalb morgens im nassen Tau der Wiesen am Bach 

und lässt sich die ersten Sonnenstrahlen des Tages auf die Som-

mersprossen scheinen und die Nase kitzeln.

Dabei frisst unser Lieblingshotti frischen Klee und genießt das 

Lotterleben der Weidegänger. Der Tag ist also einfach perfekt, 

denn wir haben zusätzlich mal nicht unser monatliches Pro-

blemchen und atmen das pralle Leben tief ein...

Bssssssssssssssssssssss... bssssssssssssssssss... bsssssssssssssssss... 

bssssssssssssssssssssss...

Meine Hand hob sich und ich wedelte damit ein wenig unko-

ordiniert vor meinem Gesicht herum.

Bsssssssssssssssssssss...

Meine müden Augen öffneten sich und fokussierten dieses 

Ding, was uns das Paradies gerade entweihte:

Oha! Eine waschechte, gemeine Pferdebremse.

Genüsslich ließ sich das Problem des Tages auf meiner hottest 

Jeans nieder und tat das, was sie am besten kann:

Stechen!

„Autsch! Diese verflixten Dinger! Sie stechen sogar durch die 

Jeans. Drecksfliegen!“

Zu Hause angekommen fluchte ich noch ein wenig vor mich 

hin und suchte krampfhaft nach der nächsten Cortison Crème, 

die es irgendwie schaffen sollte, die gerade entstehende Riesen-

beule in Schach zu halten.

Nun war dieses blöde Viech daran schuld, dass sich mein näch-

stes Sommerkleid nicht mehr ganz so dekorativ machte, wie ge-

plant. Denn diese Monsterbeule war genau dort, wo der Rock 

ins Bein überging.

Ein weiterer Aspekt, der sie nicht zu meinen Freunden macht 

ist der Umstand, dass sie nicht nur für Beulenpest am Men-

schen sorgen, sondern zusätzlich dafür zuständig sind, dass 

Pferde vollständig ausrasten. Wer einmal einen sommerlichen 

Ritt durch Wald und Flur „genossen“ hat, der weiß wovon ich 

spreche.

Es ist aber auch zum Mäusemelken...

Im Winter verhindern Schnee und Eis oft Wanderritte, im 

Frühling und Herbst ist entweder der anhaltende Winter oder 

monsunartige Regenfälle Schuld daran, dass man sich lieber 
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es einzuatmen. Aber das reichte dem Klebezeug nicht:

Nein, es produzierte wunderhübsche schwarze Ränder unter 

den, durch mein Nagelstudio frisch polierten Nägeln.

Also stand ich eines schönen Tages mit der Sprühflasche be-

waffnet vor seiner Box. Bärchen dreht sich zu mir, schaute kurz 

in meine Richtung und legte sofort die Ohren an. Da half es 

auch nicht, dass ich die Flasche hinter meinem Rücken ver-

steckte. Mein Singsang „Bähääärchen, kohooommm doch hee-

eheeeer!“, sagte in seinen Ohren sofort: „Achtung, Bremsen-

stinkemittel im Anflug!“

Er machte mir in Pferdesprache sofort klar, dass dies keine Op-

tion für ihn sei und drehte mir beherzt den wohlproportio-

nierten Hintern entgegen.

„Wag es Dich!“, drohte ich ihm und schwang die Flasche, wie 

Zorro seine Peitsche.

Ich öffnete die Boxentür und Bärchen trat die Flucht nach 

draußen an. Ich folgte ihm mit Halfter und Strick, weil es ja 

alle Anschein nach so nicht gehen würde. Wie groß so eine Bo-

xen doch sein kann, wenn man in eben dieser seinen Gaul ver-

folgt. So langsam sammelte sich die ganze Stallbesatzung mit 

fröhlichem Lachen und gutgemeinten Ratschlägen vor Bär-

chens zu Hause und feuerten mich an nicht aufzugeben. Doch 

Bärchen schaffte es sogar in dieser Enge zu traben. Fluchttier 

halt. So trabte er also vor mir her, ich trabte hinter ihm her, 

versuchte ihm den Weg abzuschneiden, sprühte dabei beherzt 

in seine Richtung und fluchte dabei wie ein Rohrspatz, was das 

Zeug hielt.

Es kam wie es kommen musste:

Ich sprühte, Bärchen rannte und das braune Zeugs legte sich in 

leicht lakritzfarbenen Schwaden auf meine Kleidung.

Das gute neue T-Shirt mit dem netten Tattoo-Motiven ver-

wandelte sich in ein Grungeshirt mit matschfarbenen braunen 

Spritzern, die mehr als die nächste Wäsche überleben würden. 

Ich brach in der Box zusammen und der gröhlende Applaus der 

Massen vor der Box war mein Lohn dafür.

Fazit:

Die Zeit mit den stechenden Tierchen ist eine furchtbare. Die 

Mittel mehr oder weniger wirksam. Doch eins hilft da 100%-

ig: Nachtritte. Wenn der Mond am Himmel steht und über die 

weite Prärie scheint, die Sterne am Firmament wandern und 

sogar diese elenden Drecksviecher endlich mal das tun, was sie 

für den nächsten Tag fit macht: Schlafen.

Alles wird gut, vor allem nachts!

Eure PeeTy
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Die positiven Wirkungen von Wasser auf den Orga-
nismus sowohl in der Rehabilitation als auch im Well-
ness- und Fitnessbereich sind aus dem Humanbereich 
hinlänglich bekannt. Therapieformen mit dem Element 
Wasser kennt man aber auch schon länger in der Pfer-
debranche. Neu jedoch ist eine Wasserführanlage, die 
die Firma Kraft Führanlagen in Kooperation mit Horse 
Wellness konzipiert hat.
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medizinserie20

Wasser ist ein magisches Element, es kann zerstörerisch, aber 
auch heilsam sein. Der richtige Umgang mit diesem Element 
ist entscheidend. In der Physiotherapie wird Wasser in ver-

schiedenen Formen gezielt eingesetzt, um spezielle Reize auf den 
Organismus auszuüben und Heilungsmechanismen anzuregen. Aber 
auch im Sport macht man sich vor allem die Trägheit des Wassers zu-
nutze, um ein effektives, aber schonendes Training zu erzielen.

Jeder Pferdebesitzer setzt im Sommer den massierenden, kühlenden 
Wasserstrahl aus dem Gartenschlauch ein, um die Pferdebeine nach 
einem anstrengenden Ritt zu kühlen. Der Wasserstrahl hat insbeson-
dere einen massierenden Effekt auf die Beinstrukturen, er fördert so-
mit die Durchblutung und in Folge dessen den Abtransport von Ab-
fallstoffen über das Blut- und Lymphsystem. Der Kühleffekt aus dem 
Schlauch in Leitungstemperatur ist aber leider zu gering, um einen 
therapeutischen Zweck zu erreichen. Dennoch empfinden die Pferde 
die Abkühlung nach dem Ritt als angenehm. 

Therapeutisch sinnvoll ist hingegen der Einsatz von „bewegtem Eis“. 
Hierzu nutzt der Physiotherapeut einen Eislolly, der auf die entspre-
chende Stelle zwei Minuten lang hin und herbewegt wird, um Er-
frierungen zu vermeiden. Durch den Kältereiz ziehen sich die Gefäße 
zusammen. Bei der anschließenden Behandlungspause kommt es zu 
einer reaktiven Mehrdurchblutung der Region durch eine kompensa-

torische Weitstellung der Blutgefäße, der so genannten Vasodilata-
tion. Der Bereich erwärmt sich dadurch und die Abfallstoffe können 
abtransportiert werden.

Wasserlaufband und Schwimmbäder waren gestern...
Für den Trainingsaufbau nach Verletzungen haben sich in der Reha-
bilitation Wasserlaufbänder etabliert. Der Wasserstand kann beliebig 
eingestellt werden und somit entscheidenden Einfluss auf die Belas-
tung der jeweiligen Strukturen erhalten. Das Wasser bietet einen deut-
lichen Widerstand, so dass das Pferd wesentlich mehr Kraft aufwen-
den muss, um eine Bewegung auszuführen. Dadurch wird verstärkt 
die Muskulatur trainiert, während die Gelenke weitgehend geschont 
werden. Dies ist der hauptsächliche Effekt des Wassertrainings.

Die Bewegungen auf einem Laufband sind allerdings nicht zu hun-
dert Prozent mit den natürlichen Laufbewegungen eines Pferdes 
gleichzusetzen. Diesen Nachteil eines Wasserlaufbandes kann hin-
gegen die neu konzipierte Wasserführanlage ausgleichen. Die Fir-
ma Kraft brachte sein Know How in Sachen Pferdeführanlagen und 
Metallbau ein, Voncini Systems seine Erfahrungen der Wassertech-

Therapien für Pferde: Hydrotherapie

Aqua-Walking für Fitness 
und Rehabilitation

Bei der Wasserführanlage bewegt sich das Pferd in einer natürlichen 
Schrittbewegung vorwärts
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nik und des Schwimmbadbaus. Nach fünfjähriger Entwicklungs-
zeit steht die Wasserführanlage nun der Pferdewelt zur Verfügung. 
(Info unter www.kraft-fuehranlagen.de)
Die Wasserführanlage hat auch entscheidende Vorteile gegenüber 
den verschiedenen Ausführungen von Pferdeschwimmbecken. Von 
Schwimmbecken ist man mittlerweile fast vollständig abgekommen, 
da das Pferd beim Schwimmen den Rücken lordosieren muss, um die 
Nase über Wasser zu halten. Das Pferd drückt also den Rücken nach 
unten weg. Dies wirkt sich jedoch sehr ungünstig auf die Bänder und 

Muskeln des Rückens sowie der Wirbel aus. Bei der Wasserführanlage 
hingegen bewegt sich das Pferd in einer natürlichen Schrittbewegung 
vorwärts.

Kneipp-Kur für angelaufene Beine
Die neuartige Wasserführanlage bietet sowohl für Training als auch 
für den Einsatz im Rehabereich unterschiedliche Möglichkeiten. So 
kann der Wasserstand im Führbecken von 30 Zentimeter bis 100 �
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Der Einstieg der neuen Wasserführanlage in Italien

Die neue Wasserführanlage kann mit individuellen Zusatzmodulen ausge-
stattet werden
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Zentimeter variiert werden. Je höher der Wasserstand desto mehr 
Widerstand muss das Pferd muskulär überwinden, aber auch umso 
größer ist der Wasserdruck, der auf den Organismus wirkt. Mit jedem 
Meter Wassertiefe steigt der Druck um 0,1 Bar. Damit wirkt auf die 
Pferdebeine ein sanfter Druck, der einer Lymphdrainage gleichkommt. 
Durch den Druck und die massierende Wirkung des Wassers erfolgt 
eine bessere Durchblutung, fördert die venöse Blutrückführung zum 
Herzen und regt das Lymphsystem an. Das „Wassertreten“ a la 
Kneipp ist deshalb eine ideale Therapie für Pferde mit schwachem 
Lymphsystem und Neigung zu angelaufenen Beinen. Ödeme und Flüs-
sigkeitsansammlungen im Gewebe unterschiedlicher Ursache können 
beim Wassertreten positiv beeinflusst werden.

Für das Training des Sportpferdes wird der Wasserwiderstand im Vor-
dergrund stehen. Dieser Effekt kann bei Zuschalten der Gegenstro-
manlage noch gesteigert werden. Dabei baut das Pferd mehr Mus-
kelmasse auf, kräftigt das Herz und schont dabei die Gelenke. Dieses 
Krafttraining hat einen positiven Einfluss auf das Herz-Kreislaufsys-
tem des Pferdes. Der Schwimmbadbauer und Mitentwickler der Was-
serführanlage, Claudio Voncini, hat auf seinem Gestüt in der Nähe 
von Udine in Norditalien die Anlage schon seit längerem in Betrieb. 
Er stellte fest, dass seine im Wasser trainierten Pferde einen deutlich 
niedrigeren Ruhepuls haben. Dabei laufen die Pferde nach einer 15-
minütigen Eingewöhnungsphase im normalen Training etwa 30 bis 45 
Minuten im Wasserbecken. Die Pferde können darum schnell, effektiv 
und schonend konditioniert werden.

Ideale Arthrose-Therapie
Die Gelenkschonung kommt durch den Auftrieb des Wassers zustande, 
da das Pferd nicht sein ganzes Körpergewicht tragen muss. Über die 
Regulation des Wasserstands im Führbecken werden bis zu 60 Pro-
zent des Körpergewichts des Pferdes durch das Wasser getragen. Dies 
kommt ganz besonders den Pferden zu Gute, die Gelenksprobleme 

haben, unter Arthrosen leiden oder aufgrund einer Gelenkserkran-
kung geschont werden müssen. Viele Pferde können auf diese Weise 
trotzdem im Training bleiben. 

Die neue Wasserführanlage kann mit individuellen Zusatzmodulen 
ausgestattet werden. So ist es möglich, das Wasser auch entsprechend 
zu temperieren oder das Becken wahlweise mit Süß- oder Salzwasser 
zu befüllen. Warmes Wasser mit einer Temperatur von etwa 35 Grad 
wirkt sich sehr wohltuend und entspannend auf den Organismus aus. 
Es lindert die Schmerzen von arthrosegeplagten Pferden deutlich. Ar-
throsepferde können im Wasserbad gelenkschonend bewegt werden. 
Mit einer entsprechenden Wassertemperatur bietet man dem Tier eine 
perfekte Therapieform.

Will man einen Trainingseffekt auf die Blutgefäße erzielen, wählt man 
eine kühlere Wassertemperatur. Da die Wassertemperatur unter der 
der Körpertemperatur liegt, ziehen sich die Gefäße im kühlen Nass 
zusammen. Dies erfolgt auch dadurch, weil der Körper den Tempe-
raturverlust so gering wie möglich halten möchte. Verlässt das Pferd 
das Wasser, weiten sich die Gefäße wieder. Der Wechsel von Zusam-
menziehen und Dilatation der Blutgefäße führt zu einer besseren 
Elastizität. Die Blutgefäße werden kräftiger und elastischer.
Neben den idealen Trainings- und Rehabilitationseffekten kommt 
auch die Wellness des Pferdes bei einer Wasserführanlage nicht zu 
kurz. Als Option kann die Wasserführanlage beispielsweise mit Hydro-
Massagedüsen ausgestattet werden.

Viele Pferde lieben es außerdem, im Wasser zu plantschen und kaum 
ein Reiter hat heutzutage noch die Möglichkeit, in seiner Umgebung 
seine Pferde in Bächen oder Flüssen „Wassertreten“ zu lassen. In 
der modernen Form erfahren somit die längst vergessenen Pferde-
schwemmen durch die neu entwickelte Wasserführanlage eine Re-
naissance.

Renate Ettl
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Genießen Sie den Sommer! Denn bei Profi-Tack haben Sie die Auswahl: Fliegendecken, Ekzemerdecken und Fliegenmasken finden Sie bei uns in jeder
Preisklasse, von unserer guten und günstigen Hausmarke bis hin zu namenhaften Herstellern, wie Busse, Bucas und Horseware.

Wir bieten Ihnen und Ihrem Pferd mit unserem vielfältigen Angebot an Fliegen- und Ekzemermitteln einen Rundumschutz für Mensch und Tier.

Telefon: 04206-447919 · service@profi-tack.de

www. .de
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ppferderecht

Das Landgericht Bonn und das Oberlandes-
gericht Köln mussten sich mit folgendem 
Fall auseinander setzen: 

Die Klägerin begehrte von der Beklagten Scha-
densersatz für ein Quarterhorsefohlen, dessen 
Gesundheitszustand sich in der Obhut der Be-
klagten derart verschlechterte, dass es letztend-
lich eingeschläfert wurde. 
Die Parteien schlossen zuvor einen Vertrag zur 
Ziehung eines Fohlens aus einer Stute der Be-
klagten. Die Vereinbarung sah wie folgt aus: 
„Nach der Bedeckung der Stute wird diese von 
der Beklagten abgeholt und die Stute verbleibt 
in der Obhut der Beklagten. 
Das Fohlen geht ab Geburt in das Eigentum der 
Klägerin über. 

Die Beklagte übernimmt für das Fohlen bis zum 
Absetzen sämtliche Kosten, ausgenommen ggf. 
anfallende Tierarztkosten für das Fohlen.“ 
Um die Mittagszeit im März 2006 – der genaue 
Zeitpunkt ist nicht bekannt – gebar die Stute 
ein weibliches Fohlen. Während des Geburts-
vorgangs waren keine Aufsichtspersonen anwe-
send. Zu einem späteren Zeitpunkt wurde der 
Nabel des Fohlens desinfi ziert. Eine tierärztliche 
Untersuchung fand an diesem Tag nicht statt. 
Um ca. 14.00 Uhr des Folgetages stellten die 
Aufsichtspersonen im Stall der Beklagten fest, 
dass sich das Fohlen in einem gesundheitlich 
schlechten Zustand befand. Es wurde darauf-
hin gegen 14.30 Uhr von einem Tierarzt unter-
sucht und behandelt. Dieser stellte neben einer 
Körpertemperatur von 37,2 Grad fehlendes 
Stehvermögen sowie fehlende Refl exe fest. Die 
IgG-Konzentration im Blut des Fohlens betrug 
nur ca. 200 mg/dl. Als Verdachtsdiagnose wurde 
seitens des Tierarztes eine Darminfektion infol-
ge prä- oder perinataler Infektion und ein IgG-
Mangel festgestellt. Der Gesundheitszustand 
des Fohlens verbesserte sich nach der tierärzt-
lichen Behandlung zunächst. Dann trat jedoch 
eine weitere Verschlechterung ein und nachdem 
die Klägerin vor Ort erschien wurde das Fohlen 
in eine Tierklinik verbracht, wo es aber weder 
Anal- noch Schluck- oder Pupillenrefl exe auf-
wies und letztendlich in der Nacht eingeschlä-
fert werden musste. 
Als Erkrankungsursache wurde eine diffuse ka-
tarrhalische Enternitis festgestellt. 
Die Klägerin begehrte nunmehr Schadensersatz 
für den Verlust des Fohlens. Sie behauptete, 

dass das Aufsichtspersonal der Beklagten nicht 
hinreichend qualifi ziert gewesen sei, um die 
Geburt eines neugeborenen Fohlens zu über-
wachen. Die Geburt hätte durch einen Tierarzt 
überwacht werden müssen. Auch in der Folge-
zeit hätte das Fohlen von dem Personal besser 
beaufsichtigt werden müssen. Der Tierarzt sei 
nicht umgehend hinzu gerufen worden, als sich 
der Zustand des Fohlens verschlechtert hatte, 
sondern erst nachdem die Klägerin die Beklag-
te dazu aufgefordert habe. Letztendlich sei der 
Zustand des Fohlens, der zur Einschläferung ge-
führt habe, durch massive Unterversorgung des 
Fohlens aufgrund mangelnder Kontrolle und 
grober Vernachlässigung verursacht worden. 
Die Beklagte bestritt diese Vorwürfe. 

Das Landgericht Bonn hat die Klage abge-
wiesen mit folgender Begründung: 

Aus Sicht des Gerichts bestanden bereits Zwei-
fel, ob der Beklagten überhaupt eine Pfl ichtver-
letzung anzulasten ist. Maßgeblich sei insoweit, 
ob die Beklagte die sich aus der Verwahrung 
des Fohlens treffende Obhutspfl icht hinreichend 
beachtet hat. 
Auf den Aufenthalt des Fohlens der Klägerin 
im Stall der Beklagten sind die Regelungen 
über den Verwahrungsvertrag ergänzend an-
wendbar. Die Verwahrung des Fohlens bildet 
eine selbstständige Nebenpfl icht des Leasing-
vertrages. Insoweit sind daher die Regelungen 
des Verwahrungsrechts ergänzend auf das Ver-
hältnis zwischen den Parteien anwendbar. Der 
Leasingvertrag über die Stute der Beklagten be-
inhaltet zwar keine ausdrückliche Vereinbarung 
einer Verwahrung, er sieht jedoch vor, dass die 
Beklagte bis zum Absetzen des Fohlens sämt-
liche Kosten außer Tierarztkosten übernimmt. 
Diese Regelung setzt voraus, dass das Fohlen 
im Stall der Beklagten verbleibt, auch wenn es 
im Eigentum der Klägerin steht. Gerade auch 
die Übernahme der Pensionskosten durch die 
Beklagte zeigt, dass es sich bei dem Fohlen ab 
der Geburt um ein Pensionspferd handeln sollte. 
Solche Pensionsverträge oder Pferdeeinstellver-
träge stellen Verwahrungsverträge dar. 
Den Verwahrer trifft die Pfl icht zur Aufbewah-
rung der Sache, deren Inhalt eine Obhutspfl icht 
bildet, d.h. er muss die verwahrte Sache ge-
gen Beschädigung und Zerstörung schützen. 
Entgegen der Ansicht der Klägerin bestehen 
erhebliche Zweifel dahingehend, dass die Be-

Fohlen tot während der 
Aufzucht – wer haftet?

Susanne Güldenpfennig-Hinrichs 

ihres Zeichens Rechtsanwältin und Notarin, 
ist als Juristin spezialisiert auf Pferderecht. 
Seit 1995 bearbeitet Susanne Güldenpfen-
nig-Hinrichs Pferdesachen; vor allem seit der 
Schuldrechtsreform ist sie fast ausschließlich 
in diesem Bereich tätig und übernimmt bun-
desweit und international Fälle. 
Dass die Juristin Pferdehalter mit fachlicher 
Kompetenz beraten kann, ist kein Zufall: Von 
Kindesbeinen an bis heute ist sie aktive Rei-
terin – momentan bereitet sie zwei Araber 
auf internationale Distanzritte vor – und 
kann damit über 30 Jahre Pferdeerfahrung 
aufweisen. Seit 1990 betreibt sie eine Deck-
station mit drei Hengsten der Rasse Man-
galarga Marchador. Außerdem gehören ihr 
noch drei Araber, und bis vor kurzem auch 
ein Quarter Horse. 
Mit diesem Hintergrund ist klar, dass Sus-
anne Güldenpfennig-Hinrichs im Sinne des 
Tierschutzgesetzes arbeitet und kein Pferd 
bei ihr als „Sache“ abgestempelt wird. 

Susanne Güldenpfennig-Hinrichs 
auf  Stute Ainhoa Fautina auf einem Dis-
tanzritt in Spanien
Foto: Merri Meldeaus dem Endurance net

� Service:
Ab sofort können unsere Leser Fragen zu 
juristischen Belangen rund um das Thema 
Pferd und (Western-)Reiten an unsere Ex-
pertin stellen. Die interessantesten Fälle 
werden im Westernreiter veröffentlicht. 

Sie erreichen Susanne Güldenpfennig-
Hinrichs unter: pferderecht@gmx.de
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klagte dieser Pfl icht nicht nachgekommen ist. 
Der Sachverständige hat in seinem Gutachten 
deutlich dargelegt, dass es aus tiermedizini-
scher Sicht keine klaren Verhaltensmuster für 
eine Fohlengeburt gibt. Das logische und nach-
vollziehbare Gutachten des Sachverständigen, 
dessen Ausführungen sich das Gericht ange-
schlossen hat, beruhte auf zutreffenden An-
schlusstatsachen. Es ist insbesondere auch frei 
von Widersprüchen. Diesem Gutachten zufolge 
ist in der Regel weder eine fachkundige Auf-
sicht während des Geburtsvorgangs noch die 
Hinzuziehung eines Tierarztes nach der Geburt 
erforderlich. Zwar ist das Fohlen nach der Ge-
burt in Augenschein zu nehmen und hinsichtlich 
bestimmter Verhaltensweisen zu beobachten, 
doch hat der Sachverständige ausdrücklich in 
der mündlichen Erörterung seines Gutachtens 
darauf hingewiesen, dass es insoweit ausreicht, 
wenn das Fohlen 4 x am Tage überprüft wird. 
Unstreitig wurde der Nabel des Fohlens desin-
fi ziert und das Fohlen in gewissen Abständen 
in Augenschein genommen. Angesichts dieser 
Ausführungen hat das Gericht erhebliche Zwei-
fel daran, dass sich die Beklagte überhaupt 
pfl ichtwidrig verhalten hat. 
Letztendlich konnte aber die Frage der Pfl icht-
verletzung dahinstehen, da der Klägerin nicht 
der Nachweis gelungen ist, dass die mögliche 
Pfl ichtverletzung der Beklagten ursächlich für 
den tödlichen Zustand des Fohlens, der letzt-
endlich zu dessen Einschläferung geführt hat, 
war. 

Nach Ansicht des Gerichtes wie auch des Beru-
fungsgerichtes liegt die Beweislast für die Frage 
der Kausalität auf Klägerseite. Im Rahmen des 
§ 280 BGB trägt grundsätzlich der Gläubiger 
die Beweislast. Eine Umkehr der Beweislast tritt 
vorliegend nicht ein. Zwar ist diese Umkehr, die 
insbesondere bei groben Verletzungen von Be-
rufspfl ichten eines Humanmediziners eingreift, 
auch bei Ansprüchen aus Pfl ichtverletzungen 
eines Tierarztes anwendbar, jedoch nicht bei 
Ansprüchen gegen Betreiber von Tierpensionen. 
Auch eine Verlagerung der Beweislast wegen 
einer Verantwortlichkeit für den relevant ge-
wordenen Gefahrenbereich kommt nicht in 
Betracht. Es handelt sich vorliegend um Risi-
ken aus dem Bereich der Tierkrankheiten, ihres 
Verlaufs und ihrer Behandlungsweise. Dies fällt 
nicht in den besonderen Gefahrenbereich eines 
Stallinhabers. 

Die Klägerin behauptet, die Beklagte habe das 
Fohlen nicht hinreichend überwacht und ver-
sorgt. Ein derartiges Unterlassen ist nur dann 
kausal für einen Erfolg, wenn ein pfl ichtgemä-
ßes Handeln den Schaden mit Sicherheit verhin-
dert hätte. Die bloße Möglichkeit genügt nicht. 
Nach Durchführung der Beweisaufnahme stand 
zur Überzeugung der Kammer nicht fest, dass 
das Verhalten der Beklagten kausal für den 
Tod des Fohlens war. Es ist davon auszugehen, 

dass die Überlebenschancen des Fohlens auf-
grund seiner Erkrankung grundsätzlich nur bei 
50%, allenfalls jedoch bei 70% lag, so dass das 
Gericht nicht davon überzeugt war, dass ein 
pfl ichtgemäßes Verhalten der Beklagten den 
Tod des Fohlens hätte verhindern können. 

Der Sachverständige hat in seinem Gutachten 
sowie in seiner Anhörung dargelegt, dass ein 
Überleben des Fohlens nicht nachweisbar ange-
nommen werden könne. Diesen Ausführungen 
zu Folge, denen sich das Gericht umfassend 
angeschlossen hat, konnte ein Überleben des 
betroffenen Fohlens selbst für den Fall, dass die 
Erkrankung direkt bei der Geburt festgestellt 
und sogleich therapiert worden wäre, nicht 
nachweislich angenommen werden. Neuge-
borene Fohlen weisen im Vergleich zu älteren 
Jungtieren eine deutliche höhere Sterblichkeits-
rate auf. Bei allen infrage kommenden Ursachen 
der Erkrankung des Fohlens liegt die Überle-
benschance innerhalb der ersten 24 Stunden ab 
der Erkennbarkeit der Erkrankung bei nur 50%. 
Auch innerhalb der darauf folgenden weiteren 
24 Stunden erhöht sich diese lediglich auf 70%. 
Darüber hinaus war zu beachten, dass bereits 
die Grundkausalität nicht geklärt ist, d.h. es be-
stehen mangels entsprechender Untersuchung 

des Fohlens keine abschließenden Feststellun-
gen zu der Art der Erkrankung. Der Gutach-
ter konnte auch nicht ausschließen, dass die 
Erkrankung bereits im Zeitpunkt der Geburt 
vorlag, jedoch erst wesentlich später erkenn-
bare Symptome auftraten. Weiter führte der 
Gutachter aus, dass ein früheres Auftreten der 
Schwäche des Fohlens nicht heißt, dass dies 
auch unbedingt für die aufsichtsführende Per-
son erkennbar ist. Ein schlafendes Fohlen kann 
sowohl Ausdruck des natürlichen Verhaltens 
des Tieres als auch Zeichen einer krankheitsbe-
dingten Schwäche sein. 
Dementsprechend hat das Landgericht Bonn die 
Klage abgewiesen. 

Auf die Berufung hin führte der Senat im einzel-
nen aus, dass die Berufung keinen Erfolg haben 
dürfte, weil der Nachweis der Kausalität zwi-
schen einer unterstellten Pfl ichtverletzung und 
dem Eintritt des Schadens nicht geführt ist. Eine 
Beweislastumkehr sieht der Senat nicht. Die 
zwischen den Parteien bestehende Vereinba-
rung stellt einen anderen Fall dar, als ein ärztli-
cher Behandlungsvertrag.
 

Susanne Güldenpfennig-Hinrichs
Rechtsanwältin & Notarin

97 440 Werneck – Tel.: 0 97 22 / 91 00 0 – Fax: 0 97 22 / 91 00 20 – Internet: www.wm-meyer.de

Nevada Vollpoly
Wände: Capriblau (RAL 5019)

Fahrzeugbau AG

®

Qualität und Auswahl. Seit 1965.
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Allgemeine Turnierbedingungen
Es gilt das Regelbuch 2010. Die allgem. Turnierbedingungen stehen unter www.westernreiter.com 

zum downloaden zur Verfügung oder können bei der EWU-Bundesgeschäftstelle angefordert werden.

Ausschreibungen
Die vollständigen Turnierausschreibungen können Sie im Internet unter www.westernreiter.com 

nachlesen oder bei der EWU-Bundesgeschäftsstelle in Warendorf anfordern.

Heiligenwald Kat. A/Q- u. C-Turnier 
Vom 02. bis 04. Juli 2010 (Saarland)

Veranstaltungsort: TRV Heiligenwald e.V.
Wemmetsweiler Str. 7
66578 Schiffweiler

Nennstelle: Ilonka Henn
Ehrenbürgerstr. 9
67549 Worms-Leiselheim
Tel.: 0172/6354141
Fax: 0621/451-8999-77
E-Mail: meldestelle@ewu-rlp.de

Richter: Birgit Bayer

Nennschluss: 12. Juni 2010 

Michaelisbruch A/Q- u. C-Turnier 
Vom 18. bis 20. Juni 2010 (Berlin/Brandenburg)

Veranstaltungsort: Dreetz/OT Michaelisbruch
Hauptstraße 6
16845 Michaelisbruch

Nennstelle: Peter Raabe
Am Sandberg 3
24558 Wakendorf II
Tel.: 0172/99 66 858

Richter: Evi Bös

Nennschluss: 21. Mai 2010 

Binsheim Kat. C-Turnier 
Vom 25. bis 27. Juni 2010 (Baden-Württemberg)

Veranstaltungsort: 75045 Walzbachtal - Binsheim
zwischen Gondelsheim und Jöhlingen
(Hallenturnier)

Nennstelle: A. Rinderknecht
Industriestr. 9
75059 Zaisenhausen
Tel.: 07258/8975
Fax: 07258/8975
E-Mail: Alfred.Rath@web.de

Richter: Sonja Merkle

Nennschluss: 01. Juni 2010 

Wünschendorf A/Q- u. C-Turnier
Vom 02. bis 04. Juli 2010 (Thüringen)

Veranstaltungsort: ISARO-HILL-RANCH
Am Kalkwerk 9
07570 Wünschendorf

Nennstelle: Isabel Kloust
Am Kalkwerk 9
07570 Wünschendorf
Tel.: 0170/3432263
Fax: 036603/89156
E-Mail: ijj-kloust@t-online.de

Richter: Christina Bröhl

Nennschluss: 14. Juni 2010 
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Die vollständigen Turnierausschreibungen können Sie im Internet unter www.westernreiter.com 
nachlesen oder bei der EWU-Bundesgeschäftsstelle in Warendorf anfordern.

Balingen Kat. C-Turnier
Vom 10. bis 11. Juli 2010 (Baden-Württemberg)

Veranstaltungsort: EQH – Egenter Quarter Horses
Hofgut Reichenbach 1 
72336 Balingen

Nennstelle: Betty Egenter
Hofgut Reichenbach 1
72336 Balingen
Tel.: 0173-7045288 
(auch während des Turniers)
E-Mail: fam.egenter@t-online.de

Richter: Claude Missiaen

Nennschluss: 18. Juni 2010 

Nümbrecht Kat. A/Q-Turnier 
Vom 09. bis 11. Juli 2010 (Rheinland)

Veranstaltungsort: Trainingsstall Leckebusch
Geringhauser Mühle
51588 Nümbrecht

Nennstelle: Eva Gebhard
Bornscheid 24
53809 Ruppichteroth 
Tel.: 02295/2415
Fax: 02295/908811
E-Mail: Eva.Gebhard@t-online.de

Richter: Sonja Merkle

Nennschluss: 12. Juni 2010 

Dösingen Kat. A/Q- und C-Turnier 
Vom 09. bis 11. Juli 2010 (Bayern)

Veranstaltungsort: Gestüt Alte Mühle
Mauerstettenerstr.1
87679 Dösingen

Nennstelle: Kristina Schuck
Mauerstettenerstr.1
87679 Dösingen
Tel.: 08344/9701
Fax: 08344/9702
E-Mail: gestuet_alte_muehle@t-online.de

Richter: Susanne Haug

Nennschluss: 27. Juni 2010 

Hungen Kat. C-Turnier 
Vom 03. bis 04. Juli 2010 (Hessen)

Veranstaltungsort: Reit- und Fahrverein Horlofftal Hungen
Am Galgenberg
35410 Hungen

Nennstelle: Peter Raabe
Am Sandberg 3
24558 Wakendorf II 
Tel.: 0172/9966858

Richter: Renate Leimbach

Nennschluss: 05. Juni 2010 

Workerszell Kat. C-Turnier 
Am 03. Juli 2010 (Bayern)

Veranstaltungsort: Sun Star Ranch
Petershöher Str. 3
85132 Workerszell

Nennstelle: Anja Schneeberger
Petershöher Str. 3
85132 Workerszell
Tel.: 0171/2367979
Fax: 08421/936048
E-Mail: anja-schneeberge@web.de

Richter: N. N.

Nennschluss: 25. Juni 2010 

Börgerende Kat. C-Turnier 
Vom 10. bis 11. Juli 2010 (Mecklenburg-Vorpommern)

Veranstaltungsort: Reitcamp Börgerende
Sonnensteg 50
18211 Börgerende
www.reitcamp-boergerende.com

Nennstelle: Hansjörn Butkereit
Dorfstr. 25 B
18442 Steinhagen
Tel.: 038327/50925

Richter: Peter Raabe

Nennschluss: 19. Juni 2010 
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Neuhofen Kat. A/Q- u. C-Turnier
Vom 23. bis 25. Juli 2010 (Rheinland-Pfalz)

Veranstaltungsort: Fahr- und Reitverein
Woogstr. 89
67141 Neuhofen

Nennstelle: Ilonka Henn
Ehrenbürgerstr. 9
67549 Worms-Leiselheim
Tel.: 0172/6354141
Fax: 0621/451-8999-77
E-Mail: meldestelle@ewu-rlp.de

Richter: Susanne Haug, Jörg Bös

Nennschluss: 03. Juli 2010 

Wenden Kat. A/Q- und C-Turnier
Vom 16. bis 18. Juli 2010 (Niedersachsen)

Veranstaltungsort: Circle „L“ Ranch
Heidberg 21
31638 Wenden
Kreis Nienburg/Weser

Nennstelle: Silke Pirr
Gehrdener Kirchweg 13
30989 Gehrden
Tel. und Fax: 05109/525898
E-Mail: Silke.Pirr@gmx.de

Richter: Evi Bös

Nennschluss: 24. Juni 2010 

Die vollständigen Turnierausschreibungen können Sie im Internet unter www.westernreiter.com 
nachlesen oder bei der EWU-Bundesgeschäftsstelle in Warendorf anfordern.

Pfaffenhofen Kat. C-Turnier 
Am 31. Juli 2010 (Bayern)

Veranstaltungsort: Spiegler Ranch
Volkertshofener Str. 2
89284 Pfaffenhofen

Nennstelle: Marc Spiegler
Volkertshofener Str. 2
89284 Pfaffenhofen
Tel.: 0172/7133908
Fax.: 07302/3203
E-Mail: info@spiegler-ranch.de

Richter: Renate Ettl

Nennschluss: 09. Juli 2010 

Eichtling Kat. E-Turnier / VRH
Vom 17. bis 18. Juli 2010 (Bayern)

Veranstaltungsort: Penny Well Ranch
Eichtling 1
85567 Bruck

Nennstelle: Christine Vogel
Eichtling 1
85567 Bruck
Tel: +49 (0) 8093/300391
E-Mail: Turnier@penny-well-ranch.de

Richter: Harald Schmitz

Nennschluss: 30. Juni 2010 

Cunersdorf Kat. A/Q- und C-Turnier 
Vom 23. bis 25. Juli 2010 (Sachsen)

Veranstaltungsort: Westernreitstall Georgi
08107 Cunersdorf

Nennstelle: Claus Georgi
Bergstraße 12
08107 Cunersdorf
Tel.: 037602/65922
Fax: 037602/65972
E-Mail: georgi-arabians@t-online.de

Richter: Evi Bös

Nennschluss: 30. Juni 2010 

Gernlinden Kat. C-Turnier
Vom 17. bis 18. Juli 2010 (Bayern)

Veranstaltungsort: Reitstall Reil
Palsweiser Str. 53
82216 Gernlinden-Ost

Nennstelle: Christine Hummel
Am Hügel 13
95339 Wirsberg
Tel.: 09227/945391
Fax: 09227/945393
E-Mail: info@westernreiter.net

Richter: Tina Bröhl

Nennschluss: 30. Juni 2010 
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Für jeden das passende Pferd 

Hünnekens Quarter Horses

48607 Ochtrup · Mohringhook 21 · Tel: 02553-993210 · Fax: 993212 · mail@huennekensquarterhorses.de www.HünnekensQuarterHorses.de

Perfect Little Peppy
(Peppy San Badger) 
Genuinely Smart
(Smart Chic Olena)

Genuine Bartender
(Genuine Doc)
GM Freckles

(Peppy San Badger)

HQH T Storm S Badger
Stallion, 2007

Pep Little Kiss
Mare, 2007

Wir stellen den Zuchtbetrieb ein! Nutzen Sie Ihre Chance und finden Sie Ihr Traumpferd!

Besuchen Sie uns nach telefonischer Absprache.

HQH Cool Water San 
Stallion, 2007

Golden Wooly Smart
Stallion, 2003

Absetzer · Einsteigerpferde · Freizeitkumpel  
Junghengste · Turniercrack · Zuchtstuten 

Top Pferde aus bewährter Zucht.

Peppino San Badger 
Stallion, 2005

Greta San Badger 
Mare, 2008

Verkauft

Die vollständigen Turnierausschreibungen können Sie im Internet unter www.westernreiter.com 
nachlesen oder bei der EWU-Bundesgeschäftsstelle in Warendorf anfordern.

Trüben Kat. C-Turnier 
Vom 31. Juli bis 01. August 2010 (Sachsen-Anhalt)

Veranstaltungsort: Zerbster Str. 12
39261 Zerbst/Anhalt 
OT Trüben

Nennstelle: Ruth Messing
Zerbster Str. 9
39261 Zerbst/Anhalt 
OT Trüben
Tel.: 039248 94076

Richter: Rolf Hildebrandt

Nennschluss: 12. Juli 2010 

Stadtlauringen Kat. C-Turnier 
Vom 24. bis 25. Juli 2010 (Bayern)

Veranstaltungsort: Reit- und Fahrverein Stadtlauringen e.V.
An der Ziegelhütte
97488 Stadtlauringen

Nennstelle: Christine Hummel
Am Hügel 13
95339 Wirsberg
Tel.: 09227/945391
Fax: 09227/945393
E-Mail: info@westernreiter.net

Richter: Hugo Sieberhagen

Nennschluss: 01. Juli 2010 

Schutterwald Kat. B- und C-Turnier 
Vom 30. Juli bis 01. August 2010 (Baden-Württemberg)

Veranstaltungsort: Reiterverein Schutterwald
Fohlenweide 18
77746 Schutterwald

Nennstelle: Ilonka Henn
Ehrenbürgerstr. 9
67549 Worms-Leiselheim 
Tel.: 0172/6354141
Fax: 0621/451-8999-77
E-Mail: meldestelle@ewu-rlp.de

Richter: Susanne Haug, Claude Missiaen

Nennschluss: 05. Juli 2010 

Steckelsdorf Kat. A/Q- und C-Turnier 
Vom 06. bis 08. August 2010 (Berlin/Brandenburg)

Veranstaltungsort: Big DD Ranch, Fam. Deichsel
14712 Rathenow, OT Steckelsdorf
Waldweg
Tel.: 03385/5396-26, Fax: -40

Nennstelle: Kerstin und Torsten Rokosch
Am Eichenquast 56
12353 Berlin
Tel.: 0162/3146164
oder 030/40003052
Fax.: 030/40003051

Richter: Susanne Haug, Sonja Merkle

Nennschluss: 16. Juli 2010 
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Albersloh Kat. C-Turnier 
Vom 14. bis 15. August 2010 (Westfalen)

Veranstaltungsort: AR Trainingstable
Rummler 32
48324 Sendenhorst

Nennstelle: EOT Showmanagement
Tanja Ostarek und Christian Kernbach GbR
Tanja Ostarek
Windhegge 1, 48249 Dülmen
Tel.: 02594/7822582
Fax: 02594/7824479
Mobil: 0172/5310270
E-Mail: meldestelle@artrainingstable.de

Richter: Ralf Hesselschwerdt, Jochen Held

Nennschluss: 16. Juli 2010 

Haßbergen Kat. C-Turnier 
Vom 07. bis 08. August 2010 (Niedersachsen)

Veranstaltungsort: Black Street Stable
Schwarze Straße 21
31626 Haßbergen

Nennstelle: Isabell Dierks
Schwarze Straße 21
31626 Haßbergen
Tel.: 0173/3644688
E-Mail: info@black-street-stable.de

Richter: Mike Stöhr

Nennschluss: 17. Juli 2010 

Dabrun Kat. C-Turnier 
Vom 21. bis 22. August 2010 (Sachsen-Anhalt)

Veranstaltungsort: Kettler´s Ranch, Breite Stücken 3
06901 Kemberg OT Dabrun
Tel.: 0173/1441606

Nennstelle: Antje Krüger
Melzwiger Str. 1
06901 Kemberg OT Dabrun
Tel.: 0172/3400439 
Online Nennung; Kettlers-Ranch@web.de
Ein PC-fähiges Meldeformular kann unter 
www.ewu-sachsenanhalt.de im Download-
bereich heruntergeladen werden.

Richter: Andrea Scheper

Nennschluss: 02. August 2010 

Meissenheim Landesjugendturnier 
Vom 04. bis 05. September 2010 (Baden-Württemberg)

Veranstaltungsort: Reit-, Fahr- und Rennverein
77974 Meissenheim
www.rrfv.de

Nennstelle: Betty Egenter
Hofgut Reichenbach 1
72336 Balingen
Tel.: 0173/7045288
E-Mail: fam.egenter@t-online.de

Richter: Claude Missiaen

Nennschluss: 06. August 2010 

Die vollständigen Turnierausschreibungen können Sie im Internet unter www.westernreiter.com 
nachlesen oder bei der EWU-Bundesgeschäftsstelle in Warendorf anfordern.

Worfelden Kat. B- und C-Turnier
Vom 13. bis 15. August 2010 (Rheinland-Pfalz/Saarland)

Veranstaltungsort: Appaloosa Company
Im Bachgrund 4 b
64572 Büttelborn-Worfelden

Nennstelle: Ilonka Henn
Ehrenbürgerstr. 9
67549 Worms-Leiselheim
Tel. 0172/6354141
Fax: 0621/451-8999-77
E-Mail: meldestelle@ewu-rlp.de

Richter: Susanne Haug

Nennschluss: 24. Juli 2010 

Karlsbad Kat. C-Turnier 
Vom 14. bis 15. August 2010 (Baden-Württemberg)

Veranstaltungsort: Verein der Pferdefreunde Karlsbad
76307 Karlsbad

Nennstelle: Nicole Siegwart
Turmbergstr. 26
76307 Karlsbad
Tel.: 0170/1474205
E-Mail: pferdefreunde@t-online.de

 

Richter: Hugo Sieberhagen

Nennschluss: 05. Juli 2010 



Johann-Sebastian-Bach-Str. 52
85591 Vaterstetten
Tel. + 49 (0) 81 06-30 58 61
Fax + 49 (0) 81 06-30 87 55
info@gomeier.com
www.gomeier.com

HJG Reiner

FINANZIERUNG – einfach, schnell und unkompliziert  –  Tel.: 01 71 - 7 53 58 31 oder 0 81 06 - 30 58 61

Sattelanprobe Bundesweit · Mit Europas grösster Auswahl direkt am Pferd

GOMEIER‘S

WORLD OF SADDLES

Arizona Reiner

in verschiedenen Passformen 
für alle Pferderassen

schon ab EUR 1.990,-

EQUINE
DESIGNS

SUPERIOR
SADDLERY

EUR 3.500,-

Individuelle Maßanfertigungen
Eigene Sattelbaumfertigung

schon ab

d.
c.

a.



Die Abenteuerreiter
5.000 Kilometer mit Pferden 
durch die Wildnis Amerikas

Vor 16 Jahren, in 1994, hängte er seinen Beruf 
als Flugtriebwerkmechaniker an den Nagel und 
entschied sich für ein Leben als Reisender und 
Entdecker. Begleitet von zwei Pferden und sei-
nem Hund zog er durch ganz Südamerika, von 
Patagonien bis Mexiko, und brauchte elf Jahre 
dazu. Vor vier Jahren schließlich, im Frühjahr 
2006, brach er zur nächsten großen Etappe sei-
ner Reise auf – diesmal in Begleitung von Sonja 
Endlweber, die seitdem als Partnerin mit ihm 
unterwegs ist. Auf dem Rücken ihrer vier Pfer-
de, die sich als Reit- und Packtiere abwechseln, 
und einem Hund als treuen Begleiter führte die 
Wegestrecke der beiden einmal quer durch die 
USA, 5.000 Kilometer von der mexikanischen 
zur kanadischen Grenze entlang der Kontinen-
talscheide der Rocky Mountains. 
Weit entfernt von menschlichen Siedlungen 
oder gar Ballungsräumen, durch eine Land-
schaft, deren durchschnittliche Bevölkerungs-
dichte teilweise unter einem Einwohner pro 
Quadratkilometer liegt, zog die kleine Karawa-
ne der beiden Abenteuerreiter durch die ent-
legenen und unberührten Gebiete des Wilden 
Westens – von den farbenprächtigen Canyons 
und Wüsten New Mexicos, über die alpine Ge-
birgslandschaft in Colorado mit den höchsten 
Bergen der Rocky Mountains, durch die Prärien 
des Cowboystaats Wyoming bis hinauf in die 
zerklüftete Bergwelt und die endlosen Weiten 
von Montana. Einige der schönsten amerikani-
schen Wildnisgebiete, in denen keine mensch-
lichen Eingriffe erlaubt sind und nur Wanderer 
und Reiter die Landschaft queren dürfen, liegen 
wie kleine Juwelen an einer Perlenkette genau-
so auf dem Weg wie der berühmte Yellowstone 
Nationalpark, der Glacier Nationalpark und der 
Rocky Mountains Nationalpark.

Die Erlebnisse und Eindrücke ihrer ungewöhn-
lichen Reise – die lauten und leisen Momente, 
wunderbare und kritische Situationen, denk-
würdige und interessante Begegnungen, ge-
nauso wie den Alltag mit ihren vierbeinigen Rei-
separtnern – haben Günter Wamser und Sonja 
Endlweber in zwei Büchern verpackt. 

Das Buch „Abenteuer Rocky Mountains – 3.000 
Meilen mit Pferden durch die Wildnis Amerikas“ 
stellt als Bildband einige der wunderbarsten 
Momente der Reise von Günter und Sonja dar. 
Kraftvolle und faszinierende Fotos berichten 
von den vielen landschaftlichen Facetten der 
Rocky Mountains, die ihnen auf ihrem Weg von 
Süd nach Nord begegnet sind, eindrucksvolle 
Bildern erzählen von ihrem täglichen Leben und 
natürlich auch von ihren tierischen Begleitern. 
Obendrein ist der Bildband durchsetzt von kur-
zen, prägnanten Berichten zu den Eigenheiten 
der durchquerten amerikanischen Bundesstaa-
ten, und einige Themenaufsätze geben Einblick 
in die Geschichte des Landes, die einzigartigen 
Naturschätze und das Leben der Menschen in 
den Rockies. Trotzdem sind es vor allem die 
Fotos, von denen dieses Werk lebt – für echte 
„Leser“ im wahrsten Sinne des Wortes gibt es 
eine Alternative: 
Denn wer es lieber etwas textlastiger mag und 
gerne ein schönes, fesselndes Buch zum Schmö-
kern in der Hand hält, wird mit dem Werk „Im 
Wilden Westen – Die Abenteuerreiter unter-
wegs in den Rocky Mountains“ eine Lektüre 
fi nden, die so schnell nicht mehr aus der Hand 
gelegt werden kann. Angefangen bei der ers-
ten Begegnung mit ihren Pferden – ehemals 
wilde Mustangs – bis hin zur glücklichen, ge-
meinsamen Ankunft an der kanadischen Gren-

ze erzählt Sonja Endlweber in ihrem Tagebuch 
humorvoll und manchmal auch philosophisch 
von dem ungewöhnlichen Beginn einer Partner-
schaft, den Herausforderungen und Erlebnissen 
dieser ungewöhnlichen Reise und einem Leben 
in wunderbarer Einfachheit inmitten des Zau-
bers der Natur.

Beide Bücher sind bei weitem nicht nur für Pfer-
demenschen mitreißend und lesenswert. Die-
jenigen, die sich gerne inspirieren lassen oder 
einfach nur träumen wollen von ungewöhn-
lichen Reisen, Entdeckergeist und der Natur & 
Landschaft des nordamerikanischen Westens 
sind hier sehr gut aufgehoben. 
Sowohl Bildband als auch Tagebuch sind abso-
lut empfehlenswerte Werke, die beide auf ihre 
Art fesselnd sind – das eine mehr für die „Au-
genmenschen“, das andere mehr für die „Lese-
ratten“. Hier hat jeder die Qual der Wahl. Viel 
Spaß beim Aussuchen! 

PS: In diesen Tagen brechen Günter und Sonja 
zu ihrem nächsten Abenteuer auf – von der ka-
nadischen Grenze geht es für das eingespielte 
Team, deren nicht wegzudenkender Bestandteil 
auch die fünf Tiere sind, nun zur nächsten Etap-
pe in Richtung Alaska. 
Für die Leser bleibt zu wünschen, dass es in ei-
niger Zeit dann ein weiteres Buch geben wird 
mit hoffentlich vielen schönen und spannenden 
Momenten in Wort und Bild.

Anne Wirwahn

Es gibt sie noch, die Abenteurer des 21. Jahrhunderts. Menschen, die ihrem 
Fernweh nachgeben, die Zivilisation hinter sich lassen und einzig ihrer Nase 
folgen, um die Einsamkeit zu suchen, die (Natur-) Schönheiten dieser Welt zu 
entdecken, andere Kulturen kennenzulernen und ein Stück weit auch, um zu 
sich selbst zu fi nden. Zu ihnen zählt zweifellos Günter Wamser. 

Günter Wamser & Sonja Endlweber

Abenteuer Rocky Mountains: 
3.000 Meilen mit Pferden 
durch die Wildnis Amerikas
Stürtz-Verlag, 1. Auflage 2009
Gebundene Ausgabe, 128 Seiten
ISBN: 978-3-8003-1935-0
Preis: 19,95 Euro

Sonja Endlweber & Günter Wamser:

Im Wilden Westen. 
Die Abenteuerreiter unterwegs 
in den Rocky Mountains
Verlag Abenteuerreiter, 
1. Auflage Oktober 2009
Gebundene Ausgabe, 429 Seiten, 
62 Farbfotos
ISBN: 978-3-00-027702-3
Preis: 19,90 Euro

FRZ Pferdesport
Gutenbergstr. 1

63303 Dreieich-Offenthal
Tel 06074 - 918 80 64    
Fax 06074 - 918 80 63
Mo - Fr: 900 - 1900 Uhr

Sa: 900 - 1600 Uhr

www.frz-pferdesport.de

Die größte Auswahl – seit über 30 Jahren!

Kompetente Beratung   •   Faire Preise   •   Express-Versand

Equifl ex Westernsättel in großer Auswahl zu günstigen Preisen auf Lager

Pferdehänger Verkauf & Vermietung

Ausrüstung & Zubehör für Englisch-, Western- & Freizeitreiten, 
Trab- & Galoppsport, Fahrsport, Stall & Weide, Elektrozaun
Pferdefutter & Fachbücher
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■ Schriftführer
Markus Welzenbach
Am Rappenhau 48
71686 Remseck
Tel.: 01 72 / 7 42 72 93
Protokoll@
ewu-badenwuerttemberg.de

■ Turnierwart
Martina Bürkle
Uhlandstr. 63
70736 Fellbach-Schmiden
Tel.: 07 11 / 9 06 57 94
turnier@ewu-badenwuerttemberg.de

■ Breitensportwart
Niko Denzinger
Uhlandstr. 63
70736 Fellbach-Schmiden
Tel.: 01 76 / 23 43 78 22
Breitensport@
ewu-badenwuerttemberg.de

■ Landestrainer
Sita Stepper
Postfach 1221, 77865 Rheinau
Tel.: 01 71 / 6 76 94 74
landestrainer@
ewu-badenwuerttemberg.de

■ Jugendwarte
� Carmen Weber-Rueß
Erlenweg 16, 75334 Straubenhardt
Tel. (Büro): 0 70 82 / 92 38 15
Mobil: 01 71 / 2 18 18 11
carmen.jugend@
ewu-badenwuerttemberg.de
� Betty Egenter
Hofgut Reichenbach
72336 Balingen
Tel.: 0 74 33 / 27 41 33
betty.jugend@
ewu-badenwuerttemberg.de

■ Beauftragte für Sponsoring
Christine Redante
Rosenstr. 9, 76278 Rheinstetten
Tel.: 07 21 / 57 55 32
Sponsoring@
ewu-badenwuerttemberg.de

Baden-Württemberg

Regionalgruppen:
Die Regionalgruppenvertreter 
der einzelnen Regionen findet 
ihr ab sofort immer aktuell auf 
der Webseite der EWU-BaWü.

Dieses Jahr wird das etablierte C-
Turnier erstmals vom Reit- und 
Fahrverein Fronhofen e.V. ausge-
tragen.

Peter Minde und Mathias Wätzig 
haben sich die Organisation einer 
Veranstaltung mit sportlichen Hö-
hepunkten und außergewöhnli-
chem Rahmenprogramm zur Auf-
gabe gemacht. 

Die Anlage in exponierter Lage bie-
tet nicht nur einen atemberauben-
den Ausblick auf das Schussental 
mit Alpenpanorama, sondern mit 
einer Gesamtfläche von 4 ha auch 

verschwenderisch viel Platz und 
Reitbedingungen, wie man sie auf 
Turnieren dieser Kategorie nur sel-
ten vorfindet:

■ Abreitehalle: 
60 x 22 m, Sand/Holzmehl 
(bei schlechtem Wetter 
Showarena)

■ Außenplätze
� Trailplatz: 100 x 60 m, Rasen
� Showarena: 80 x 40 m, Sand
� Abreiteplatz: 60 x 20 m, Sand
� Abreiteplatz: 40 x 20 m, Sand
� Abreiteplatz: 45 x 30 m, Sand
� Longierzirkel: D = 20 m�

C-Turnier in Fronhofen am 28. und 29. August 
2010 – gleicher Ort, andere Anlage

Die Vorbereitungen zur Landes-
meisterschaft laufen bereits auf 
Hochtouren. Die Ausschreibung 
wurde erstellt und wir sind fleißig 
dabei, Sponsoren zu gewinnen. 
Wer sich angesprochen fühlt hier 
mitzuwirken, evtl. ein Preisgeld 
oder einen Buckle zu stiften, kann 
sich gerne bei Christine Redante 
unter sponsoring@ewu-badenwu-
erttemberg.de melden. Sie wird al-
le Sponsorenwünsche notieren und 
Prüfungen für euch finden. 

Eine neue große Besonderheit wird 
es dieses Jahr in Schutterwald ge-
ben. Der bisherige Rasenplatz 
(Trailplatz) wurde komplett in ei-
nen Sandplatz umgewandelt. Das 
kommt natürlich auch uns Wes-
ternreiter entgegen. Wir planen 
daher, auch weitere Prüfungen je 
nach Wetter draußen stattfinden zu 

lassen. Auf jeden Fall wird es wie-
der ein großes Event, auf das wir 
uns alle freuen!
Speziell für euch haben wir ein 
Landesmeisterschafts-T-Shirt ent-
worfen. Es kann zusammen mit der 
Nennung bestellt werden und kos-
tet 9 Euro. 

Vielen Dank an dieser Stelle geht 
an Marc Kahle, der das Shirt für uns 
designed hat. 
Also nicht vergessen: Auf dem 
Nennformular euren T-Shirtwunsch 
und die Größe einzutragen, damit 
wir die Shirts rechtzeitig zur LM 
fertig haben. 

Landesmeisterschaften Schutterwald – Sponsoren gesucht!

1. Vorsitzender
Stefan Ostiadal
Riedstraße 3
88273 Fronreute-Fronhofen
Tel.: 0 75 05 / 7 37
vorstand@ewu-badenwuerttemberg.de 

2. Vorsitzende
Geschäftsstelle u. Presse
Christina Bröhl
Dürerstraße 9
75446 Wiernsheim
Tel.: 0 70 44 / 53 95
Vorstand2@ewu-badenwuerttemberg.de

3. Vorsitzender 
und Kasse
Michael Mützel
Ossweiler Weg 11
71686 Remseck
Tel.: 0 71 46 / 9 02 88
Kasse@ewu-badenwuerttemberg.de

Internet

www.ewu-
badenwuerttemberg.de
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Der vor über 50 Jahren gegründe-
te Verein zählt mit derzeit fast 400 
Mitgliedern zu den größten der Re-
gion und verfügt über Jahrzehnte 
lange Erfahrung in der Durchfüh-
rung größerer sportlicher Veran-
staltungen. So treten zum alljährli-
chen Sommerturnier im Juli bis zu 
800 Pferd-Reiter-Kombinationen in 
Spring- und Dressurprüfungen bis 
zur Klasse S gegeneinander an.
Doch auch die Zuschauer sollen auf 
ihre Kosten kommen.
Neben ausreichend Sitzmöglich-
keiten im Freien bietet das Reiter-
stübchen Platz für 120 Gäste, die 
sich auf eine besondere Verkösti-
gung nach Art des wilden Westens 
in gemütlichem Ambiente freuen 
dürfen. 

Zum Ausklang des Samstagabends 
sind alle recht herzlich zu einer ge-
selligen Runde bei Musik und küh-
len Getränken eingeladen.

Den Campern wird eine großzügige 
Paddockwiese unmittelbar neben 
den Abreiteplätzen und gepflegte 
sanitäre Einrichtungen zur Verfü-
gung stehen.

Der Reit- und Fahrverein 
Fronhofen e.V. und seine 
Westernreitabteilung freut 
sich auf Ihr Kommen.

Weitere Informationen unter:
www.reitverein-fronhofen.de

Von Bastian Wätzig

Bei herrlichen Turnierwetter wurde 
die Reitanlage Poppenweiler beim 
zweiten C-Turnier der Saison regel-
recht von den Reitern überrannt. 
Genau 99 Pferd/Reiterkombinatio-
nen hatten bei diesem eintägigen 
Turnier genannt. 
Dementsprechend groß waren die 
Starterfelder und auch auf dem re-
lativ kleinen Abreiteplatz herrschte 
zu manchen Zeiten großes Getüm-
mel. 

Poppenweiler liegt recht zentral im 
Großraum Ludwigsburg und ist aus 
allen Richtungen gut zu erreichen. 
Daher nutzten viele Reiter aus der 
näheren und weiteren Umgebung 
die Gelegenheit, ihr Pferd vor den 
A/Q-Turnieren Turnierluft schnup-
pern zu lassen. 

Ein gut durchorganisiertes Team 
schaffte es, den Turnierablauf sehr 
gut zu gestalten – der Zeitplan 
stimmte bis zuletzt – Parcours-
dienst, Meldestelle, Richter und 
Sprecher arbeiteten gut zusammen, 
so dass das Turnier zügig durchge-
zogen werden konnte. 

Die Veranstalter zogen ein positi-
ves Resumée, auch wenn die Be-
dingungen durch die Vielzahl der 
Starter auf einem nur eintägigen 
Turnier sicher nicht immer ganz op-
timal waren. 
Für kommendes Jahr sind daher 
Änderungen geplant – ob und in 
welcher Form Poppenweiler wie-
der stattfinden wird, bleibt abzu-
warten. 

Christina Bröhl

Saisonauftakt in Poppenweiler Erstes D-Turnier auf dem Rösslehof

Das D-Turnier in Schliengen war 
ein Volltreffer. Nicht nur das Wetter 
mit Sonnenschein und 18 °C sowie 
die wohl einmalig, schöne gelege-
ne Reitanlage hat zum gelungenen 
Turnierauftakt der Saison beigetra-
gen. 

Ein gut vorbereitetes Team des RFV 
Schliengen e.V. hat alle Teilnehmer, 
Besucher und Zuschauer fürsorg-
lich verpflegt und umsorgt. 

Die Prüfungen für Anfänger, Ein-
steiger und Jugendliche wurden 
von Richterin Tina Bröhl fair be-
wertet. 

Durch die professionelle Vorberei-
tung die, neben einer perfekten 
Zeiteinteilung, auch für einen rei-
bungslosen Turnierablauf sorgte, 
gab es rundherum zufriedene Teil-
nehmer und Zuschauer. Die vielen 
Preise, die es für alle Platzierten 
gab rundeten den positiven Ein-
druck ab. 

Ein großes Dankeschön geht hier 
an die Sponsoren, die viele Sach-
preise gesponsert haben. 
Insgesamt hat dieses EWU-D-Tur-
nier im südlichsten Westen von BW 
einen guten Beitrag für den Nach-
wuchs der Westernturnierreiter ge-
leistet.

Am Sonntag, 18.4. fand noch ein 
Tag der offenen Tür statt. Die Zu-
schauer waren von den Reitvor-
führungen rund ums Westernreiten 
begeistert. Vor allem die Kleinsten 
kamen beim Ponyreiten nicht zu 
kurz und konnten nach einem wun-
deschönen sonnigen Frühlingstag 
zufrieden den Heimweg antreten, 
auch wenn so manches Kind sich 
mit Wehmutstränen von den Ponys 
trennen musste.

Alles in allem war das Frühlings-
wochenende auf dem Rösslehof 
ein voller Erfolg. 
Fortsetzung folgt. Garantiert.

Thomas B.

Die Damen der Siegerehrung – 
immer gut drauf

Aus der Dicke passte in die Box
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Bayern

Bereits mit Ungeduld wurde Angie 
von den 7 Mädchen und 2 Jungens 
zur Vorbesprechung zum Basis-
Trail-Kurs am 27./28.3.2010 auf der 
Anlage der Pferdefreunde Karlsbad 
erwartet.
Nach einer kurzen Vorstellungsrun-
de mit Äußerung der Trainingswün-
sche und Tagesablaufbesprechung 
ging es dann zur Sache. Die einen 
arbeiteten vermehrt an der Basis, 
auf die Fortgeschrittenen warte-
ten anspruchsvolle Stangengebilde 
in der Halle. Auch in dieser Einheit 
bekamen die Jugendliche sehr vie-
le hilfreiche Tipps zum korrekten 
Anreiten und Ausführen, sodass 
die Reiter und die Pferde davon 
profitierten. Angie hatte auch die-
ses Jahr für unsere Jugendliche ei-

ne ganz besondere Trainingsübung 
parat ... psst ...wird aber nicht ver-
raten! 

Teilgenommen haben: 
� Leonie Mager 
� Jana Rinderknecht 
� Lisa Maria Siebler
� Viviane Bohnert
� Sabrina Schwabe
� Lisa Siegwart
� Justin Rinderknecht
� David Wendler
� Veronice Pöhlmann und 
� Faye Martin.

Besonderer Dank gilt der Vorstand-
schaft der Pferdefreunde Karls-
bad, die die Anlage kostenfrei der 
EWU-Jugend überlassen hat!

Jugendkurs mit Angie Koser

Trotz erneutem Wintereinbruch 
konnte am 06.03.2010 in 74736 
Hardheim-Rütschdorf mit etwas 
zeitlicher Verspätung (wg. besag-
tem Schneechaos) der SSH-Kurs mit 
Toni Haug stattfinden. 
Die 7 Teilnehmer hatten sich vor-
genommen, nun endlich mal ge-
nauer in die Geheimnisse des SSH 
eingeweiht zu werden. Teils Anfän-
ger, teils Fortgeschrittene waren 
voller Motivation um etwas mehr 
über diese Turnierdisziplin zu er-
fahren. Bereits bei der Theorie am 
Vormittag wurde allen klar, dass 
die Showmanship at Halter kein 
Zuckerschlecken ist und sehr viel 
Vorbereitung darin steckt. Von der 
Kleidung des Vorstellers über Huf-
black bis zum richtigen Einteilen 
der Pattern wurde alles ganz genau 
besprochen. Nach der Mittagspau-
se wurde dann versucht die Theorie 
vom Vormittag in die Tat umzuset-
zen, und nach Tonis Erläuterungen 

am Pferd wurde uns allen klar, wie 
man 4 Std. brauchen kann ein Pferd 
für eine Prüfung herauszuputzen ;-) 
Im darauffolgenden Praxisteil war 
von Kälte dann nichts mehr zu spü-
ren und die Kondition der Teilneh-
mer wurde auf die Probe gestellt, 
Runde um Runde wurde mit den 
Pferden an der Hand in der Halle 
gelaufen und getrabt und ange-
halten und gedreht ... Am Ende des 
Kurses und nachdem Toni mindes-
tens zum 100. Mal gesagt hatte, 
wohin unsere Zehenspitzen zu zei-
gen haben, hatten wir es wohl al-
le verstanden ... bis zum nächsten 
Training. 
Das Fazit aller Teilnehmer 
dieses Kurses lautete: 
Die SSH ist eine Disziplin wie alle 
anderen auch und benötigt daher 
genauso viel Training wie eine ge-
rittene, macht aber auch tierisch 
viel Spaß. 

Carolin Ruppert

SSH-Kurs-Teilnehmer trotzten Schnee und Eis 

Am Samstag, den 20.03.2010, fand 
in Hardheim-Rütschdorf ein Basis-
kurs Westernreiten statt. 
Da es der erste eigene Kurs von Ca-
rolin Ruppert war, waren wir na-
türlich alle sehr gespannt darauf 
und waren alle zeitig mit unseren 
4-Beinern angereist. Wir waren ins-
gesamt 6 Teilnehmer, geritten wur-
de dann in 3-Gruppen. 
Nach einer kurzen Begrüßung am 
frühen Vormittag hat uns Caro 
dann mit dem Thema „Reiten nach 
der Ausbildungsskala des Western-
pferdes“ überrascht. Hier wurde 
u.a. die Ausbildungsskala erläutert 

und in der Praxis in die Tat umge-
setzt. Besonderes Augenmerk wur-
de hier auf ordentliches Warmrei-
ten und sinnvolle Gymnastizierung 
gelegt. 

Nach der Mittagspause stan-
den dann die Themen „Trail“ und 
„Übergänge“ auf dem Programm. 
Hier machte sich bei allen das mor-
gendliche Gymnastizieren der Pfer-
de besonders bemerkbar. 

Wir Teilnehmer waren uns alle ei-
nig, es war ein sehr schöner und 
super durch-organisierter Kurs. 

Jeder von uns konnte viele neue 
Sachen für sich und sein Pferd ler-
nen. Caro mach weiter so! 
Ein großes Lob geht außerdem 
noch an Caro´s Mann Michael, der 

für uns das leckere Mittagessen zu-
bereitet hatte. 
Wir freuen uns schon auf den 
nächsten Kurs. 

Geschr. Isabell Riebe

Basiskurs in 74736 Rütschdorf 
mit Carolin Ruppert

www.ewu-badenwuerttemberg.de

1. Vorsitzender 
und Postanschrift
Claus Schmidt
Mauerstettner Str. 1, 87679 Dösingen
Tel.: 0 83 44 / 97 01
CSchmidt@ewu-bayern.com

Internet

www.ewu-bayern.com

■ 2. Vorsitz./Geschäftstelle
Dr. Bettina Völkel
Am Eichpold 32A
83052 Bruckmühl
Tel.: 01 77 / 8 64 59 36
BVoelkel@ewu-bayern.com

■ Pressebeauftragte
Nicole Schweiger
pressebeauftragte@ewu-bayern.com

■ Jugendwart
Thomas Christ
Tel.: 0 86 37 / 98 67 72
Handy: 01 75 / 546 58-75 oder -22
TChrist@ewu-bayern.com

■ Kassenwart
Sigrune Brem
Tel.: 01 51 / 16 73 60 16
SBrem@ewu-bayern.com

■ Breitensportbeauftragte 
Nicole Magyar
Tel.: 01 71 / 2 85 32 97
breitensport@ewu-bayern.com

■ Landesturnierwart
Peter Voss
Tel.: 0 83 31 / 7 50 80 37
Handy: 01 52 / 29 23 92 83
turnierwart@ewu-bayern.com
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� Cullys saddle & more:
 www.cullys.de
� Lap and Tap: 
 www.lap-and-tap.de
� Sattlerei Oswald – 
 Der Sattler:
 www.dersattler-oswald.de
� Days` Cowboy Headquarters:
 www.w-day.de
� Gomeiers 
 World of Saddles:
 www.gomeier.com

� digital communication 
 advertising:
 www.digital-communication-
 advertising.de
� VR Bank Wasserburg:
 www.vrbank-rosenheim-
 chiemsee.de
� Reitstall 
 Dromquinna Stables:
 www.dromquinnna-stables.com
� Dr. Hesse Tierpharma:
 www.speed-hesse.de

Sponsoren der EWU-Bayern e.V.

Die Kandidatinnen und die Gewinnerin des Wettbewerbs „Germanys next 
Westerngirl“ zu Besuch am Stand der EWU Bayern.

Messe F.R.E.E. München Februar 2010: 

A- und C-Turnier auf der Anlage Walters Horse Paradies in Hawangen

Das erste EWU-A-C Turnier auf der 
Anlage Walters Horse Paradies in 
Hawangen am 01.-02.05.2010 war 
trotz schlechtem Wetter wieder 
einmal voller Erfolg. Nach dem Su-
per EWU-C-Turnier im letzten Jahr 
packte das Team von Hawangen 
noch einen drauf. 
Regen und Wind konnten dank der 
zwei Hallen und den großen Unter-
standsmöglichkeiten den Reitern 
und den Zuschauern wenig anha-
ben. Im Gegenteil, die Reiter ließen 
sich nicht daran hindern ihr Kön-
nen unter Beweis zu stellen. 
Die Zuschauer bekamen über 160 
Pferd/ Reiter Kombinationen zu se-

hen, die alle nur eins im Sinn hat-
ten, die tollen Preise und schönen 
Pokale zu ergattern.

Als Richterin war Susanne Haug im 
Einsatz. Ihr tatkräftig zur Seite stand 
Antonia Haug als Ringsteward. Bei-
de lobten die hervorragende Orga-
nisation und denn gelungenen Ab-
lauf auf diesem Turnier.
An diesen zwei Tagen waren auch 
viele Aussteller anwesend, die uns 
rund ums Pferd versorgten. Days 
Cowboy Headquarter, Cully Sattel 

& More, Carmen Müller Pferdefut-
ter und weitere.

Um das leibliche Wohl der Reiter 
und der Zuschauer kümmerten sich 
Walter und Gabi Rothach mit vol-
lem Einsatz, die uns mit leckerem 
Frühstück und einem Mittagessen 
für Jedermann begeisterten. Selbst 
spät am Abend gab es noch etwas 
Warmes zu essen. 

All Around Champion
� LK 1 A: Stefan Ostiadal mit 
  Leon Freckles Badger
� LK 2 A: Walter Langer mit 
  Tabanos Peponita

� LK 2 B: Tina Rothach mit 
  Freckle Elite Queen
� LK 3 A: Anja Schöffel mit 
  Yamuna Lea Tshina
� LK 3 B: Sandra Hörnlein 
  mit Amigo
� LK 4 A: Yildiz Kavici mit 
  Bar Leo Like Dad
� LK 4 B: Luisa Minich mit 
  MS Freckles Lil Lena
� LK 5 A: Andrea Müller mit 
  Sis Smoke Prissy
� LK 5 B: Alexander Vogt mit 
  Mighty McCue
Wir bedanken uns bei allen 
Helfern und allen Sponsoren 
für die tolle Unterstützung, 
die dieses wundervolle Turnier 
erst ermöglicht haben. 
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■ 3. Vorsitzende 
 (Kasse)
Angelika Schlosshauer
Tel.: 01 72 / 302 66 08
a.schlosshauer@arcor.de

■  4. Vorsitzende 
 (Jugend)
Sandra Gäde
Tel.: 01 70 / 333 57 70
gaede@ewu-berlin-brandenburg.de

Berlin-Brandenburg

■ Regio-Point Süd-Ostbayern
California-Stable
Schwerpunkte: Turnierreiten, 
APO-Ausbildungen
Inhaber: Sabine Kotzschmar 
und Thomas Christ
Muttersham 4
84564 Oberbergkirchen
Tel.: 08637/9867-72, Fax -73
Trainerin: Sabine Kotzschmar
Qualifikation: Tr. B Westernreiten
Mobil: 0175-5465875
Trainer: Thomas Christ
Quali.: Trainer A Westernreiten
zusätzl. Funktion: 
Regionalbeauftragter Oberbayern
Mobil: 0175/5465822
info@california-stable
www.california-stable.de

■ Regio-Point Allgäu
Gestüt Alte Mühle
Schwerpunkte: Jugendarbeit, 
Turniervorbereitung
Inh.: Susanne und Claus Schmidt
Mauerstettener Str. 1
87679 Westendorf/Dösingen

Trainerin: Susanne Schmidt
Qualifikation: Tr. B Westernreiten
zusätzl. Funktion: 
Landestrainerin Nachwuchs Süd
Tel.: 08344/9701, Fax 9702
gestuet_alte_muehle@t-online.de
www.gestuet-alte-muehle.de
zusätzliche Funktion: 
Claus Schmidt
Regionalbeauftragter Schwaben

■ Regio-Point Oberbayern I
Witzenthalstables
Schwerpunkte: Bodenarbeit, 
Gelände, Grundausbildung, 
Sitzschule, Turniertraining
Inhaber: Mareile von Rochow
Witzenthal 1
83122 Samerberg
Trainerin: Mareile von Rochow
Qualifikation: Tr. B Westernreiten, 
Tr. B Breitensport, 
FN Prüfer Breitensport
Tel.: 08032/8107, Fax: 982880
Mobil: 0175/5223015
von-rochow@gmx.de
www.witzenthalstables.de

■ Regio-Point Oberbayern II
Reitsportanlage Mayer
Schwerpunkt: Westernreiten
Inh.: Wolfgang und Ursula Mayer
Kornau 2, 83556 Griesstätt
E-Mail: m-mayer@gmx.org
Trainerin: Monika Obermüller
Qualifikation: Tr. B Westernreiten
Mobil: 0179/9707108
Tel.: 08032/989611
monikaobermueller@hotmail.de
www.monikaobermuelle.de
Trainer: Thomas Posch
Qualifikation: Tr. B Westernreiten
zusätzl. Funktion: 
Jugendlandestrainer

■ Regio-Point München u.U.
Reitanlage Eggenberg
Schwerpunkte: Jungpferde, 
Training/Unterricht, APO-Kurse
Inhaber: Claus Grottenthaler
Eggenberg 2b, 85391 Allershausen
Trainerin: Nadine Hartmann
Qualifikation: Tr. A Westernreiten, 
Tr. B Jungpferdeausbildung
Mobil: 0171/4721433
nadine@nh-westernriding.de
www.nh-westernriding.de

■ Regio-Point Schwaben
Riedmühl-Ranch
Schwerpunkte: APO-Kurse, 
Breitensport, Gelände
Inhaber: Birgit Büchner 
und Gerd Wings
Riedstr. 4
89443 Schwenningen
Trainerin: Birgit Büchner
Qualifikation: Tr. B Westernreiten, 
Tr. B Breitensport
Tel.: 09070/9214-35, Fax -43
info@riedmuehl-ranch.de
www.riedmuehl-ranch.de

■ Regio-Point Niederbayern
Silver Horse Ranch
Schwerpunkte: APO-Kurse, 
Basis- und Turnierausbildung
Inhaber: Renate und Peter Ettl
Gschaid 1
84163 Marklkofen
Trainerin: Renate Ettl
Qualifikationen: 
Tr. B Westernreiten, TR. B und 
Prüfer Breitensport, EWU-Richter
Tel.: 08732/9381-21, Fax -22
SilverHorseRanch@aol.com
www.silverhorseranch.de

Regio-Points der EWU-Bayern e.V.

Kontaktadresse und
1. Vorsitzender
Torsten Rokosch
Handy: 0162 / 314 61 64 
torsten@ewu-berlin-brandenburg.de

2. Vorsitzende
Katja Döring
Handy: 01 78 / 133 58 38
katja@ewu-berlin-brandenburg.de

Internet

www.ewu-berlin-
brandenburg.de

Nach den erfolgreichen Freestyle Reining Cups der Jah-
re 2008 und 2009 in Berlin-Brandenburg findet dieser 
selbstverständlich auch im Jahr 2010 wieder statt. 
Es wird sieben Wertungsturniere über das 
Turnierjahr hinweg verteilt geben:
� 30.04.-02.05.2010 Birkholz, EWU-C-Turnier
 (Horsecompany Tina Ullbrich) 
� 13.05.-16.05.2010 Lübben, EWU-A/Q- und 
 C-Turnier (Three Oak Ranch) 
� 18.06.-0.06.2010 Michaelisbruch, EWU-A/Q- und 
 C-Turnier (Boondocks Stables) 
� 16.07.-18.07.2010 Lübben, EWU-B- und 
 C-Turnier (Three Oak Ranch) 
� 06.08.-08.08.2010 Steckelsdorf, EWU-A/Q- und 
 C-Turnier (Big-DD-Ranch) 
� 21.08.-22.08.2010 Rüdnitz, EWU-C-Turnier
 (Missouri Foxtrotter Gestüt)
� 03.09.-05.09.2010 Brunne, EWU-C-Turnier
 (Trainingstall Etienne Hirschfeld) 

Das neue Freestyle Reining Cup Reglement 2010 ist 
veröffentlicht worden. Die Veränderungen zu den Vor-
jahren erhalten den Teilnehmern bis zum Schluss die 
Möglichkeit auf den Sieg oder auf vordere Platzierun-
gen und damit den Gewinn der wertvollen Sachpreise.
Das neue Freestyle Reining Reglement sowie 
alles andere zum Cup findet Ihr unter: 
www.freestyle-reining.de

Der Freestyle Reining Cup 2010

Achtung: Jetzt ist Zeit die Decken waschen zu lassen!
Unser Sponsor die Nordbahn gGmbH, bietet auf die Reinigung von Pferdedecken 
jedem EWU-Mitglied 10% Rabatt an. Also nutzt das schöne Wetter und das Angebot!
Abhol-/Lieferservice, Waschen und Imprägnieren: Herr Kottke, Tel.: 033056/838-21 
oder 0174/3212409, E-Mail: j.kottke@nordbahn-ggmbh.de
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Nach dem großen Erfolg im letzten 
Jahr, kann auch 2010 die höchstdo-
tierte Westerntrophy Ostdeutsch-
lands aufs Neue beginnen. 
Bereits im letzten Jahr beteiligten 
sich über 400 Pferd-Reiterkombi-
nationen am Wettkampf um Tro-
phygewinne im Wert von ca. 8000 
Euro. Ermöglicht werden diese Be-
träge unter anderem durch das 
großzügige Sponsoring der Sattle-
rei Daniel Beuse aus Finsterwalde 
sowie der Versicherung HDI/Ger-
ling. Wie auch schon 2009 wird es 
in diesem Jahr wieder 2 Continen-
tal-Sättel für die Erstplatzierten in 
der Seniorenwertung geben. Einen 
der beiden Sättel sponsert die auf 
hochwertige und individuelle Pro-
dukte spezialisierte Sattlerei Daniel 
Beuse. Die Kosten für den 2. Sattel 
übernimmt die Versicherung HDI/
Gerling. Auf die weiteren Platzier-
ten warten wieder viele wertvolle 
Sachpreise.

Anders als im letzten Jahr wird es 
diesjährig jedoch 6 Turniere geben, 
deren Ergebnisse jeweils in die Tro-
phywertung fließen. 
Im Einzelnen werden es sein:
� 30.04.-02.05.2010 in Birkholz
 (HORSECOMPANY), C-Turnier
� 13.05.-16.05.2010 in Lübben 
 (Three Oak Ranch), A/Q- und 
 C-Turnier
� 18.06.-20.06.2010 in 
 Michaelisbruch (Boon Docks 
 Stables), A/Q- und C-Turnier
� 16.07.- 18.07.2010 in Lübben 
 (Three Oak Ranch) B- und 
 C-Turnier
� 06.08.-08.08.2010 in 
 Steckelsdorf (Big-DD-Ranch), 
 A/Q- und C-Turnier
� 21.09.-22.08.2010 in Rüdnitz 
 (Missouri Foxtrotter Gestüt) 
 C-Turnier
� 03.10.-05.09.2010 in Brunne 
 (Trainingsstall Etienne 
 Hirschfeld) C-Turnier

Zünftig wird es nach Abschluss der 
Trophy wieder zur Übergabe der 
Preise werden. Auch da avanciert 
die Trophyparty zur Größten Ihrer 
Art in der Region. Über 200 Gäs-
te besuchten im letzten Jahr die 
Party bei einer super Stimmung an 
engbesetzten Tischen des Western-
restaurant „Richters Horn“ in Ber-
lin-Köpenick. Aber auch diese vie-
len Gäste schafften es nicht, das 
reichhaltige Buffett vollständig zu 
leeren.

Leuchtende Augen gab es 2009 als 
die vielen Preise an die Platzier-
ten Ihrer Klasse übergeben wur-
de. Einer der beiden Sättel wurde 
durch Sattlermeister Daniel Beuse 
an Kathleen Schefter überreicht. 
Und der Continental Sattel von 
HDI/Gerling ging 2009 an Victoria 
Wiemann.
Bei den Jugendlichen erritt sich 
Laura Kadzinsky auf PR Fritz Power 
einen Doppelerfolg und sicherte 
sich das Buckle in der Reining so-

wie in der All-around-Champion-
Wertung.
Es gibt also jede Menge Gründe 
die Turniertermine fest in seinem 
Kalender zu vermerken.
Mehr Informationen zum Berlin-
Brandenburg-Cup 2010 gibt es wie 
immer auf der Internetseite des 
EWU-Landesverbands Bln.-Brb. 

Der Berlin-Brandenburg-Cup 
2010 wird unterstützt durch: 
Die Sattlerei Daniel Beuse sowie der 
HDI/Gerling Versicherungsagentur 
Alexander Gohl, der FD-Saddle-
ry, Best-Trailers by Lohmann-Han-
del, ak performance horses, Bauers 
Westernstore sowie Esprit Design.

Höchstdotierte Trophy Ostdeutschlands

Strahlender Sonnenschein – das gesamte Wo-
chenende lang, die vier hoch motivierten Horse 
and Dog Trail Teilnehmer Trios hatten in der neu-
en Halle der Anlage von Tina Ulbrich hervorra-
gende Bedingungen. 
Auf einstimmigen Wunsch der Teilnehmer hin 
durfte der Trail zuvor abgelaufen werden. Es galt 
ein Tor zu durchreiten, Trabstangen zusammen 
mit dem Hund zu überwinden und einen Pylo-
nenparcours zu durchlaufen. Schließlich muss-
te der Hund in ein Stangenviereck geschickt 
werden, welches anschließend im Galopp um-
rundet werden sollte. Außerdem mussten Pferd 
und Hund nacheinander eine Brücke überque-
ren. Zum Abschluss sollte das Pferd rückwärts 
durch eine Stangengasse, der Hund sollte auf 
Zuruf folgen.

Die erste Starterin war Kerstin Wagner mit ih-
rem Hund Bandley.  Die Vorjahressiegerin führte 
einen fast perfekten Trail vor. Leider lief Band-
ley nicht mit durch das Tor sondern außen vor-
bei, ansonsten folgte er vorbildlich auf Handzei-
chen.
Die zweite Starterin Marion Rother mit ihrem 
Hund Lui startet erst das zweite Mal. Auch die-
ses Team harmonierte hervorragend; der Hund 

hatte sichtlich Spaß an der Sache. Probleme gab 
es nur beim Anleinen, weil das Halsband vor 
lauter Wuschelhaaren schwer zu finden war.
Der dritte Starter war Andreas Potzel mit Mur-
phy. Murphy reagierte gut auf die Kommandos, 
er wartete am Tor, lief am Pferd über die Stan-
gen mit und folgte auch bei den Pylonen. Das 
Kommando – ab ins Viereck-  wurde sofort be-
folgt, doch dann die Brücke. Als gut ausgebilde-
ter Hund hatte Murphy gelernt über die Brücke 
voraus zu laufen, was er auch tat. Als der Reiter 
nicht gleich folgte lief Murphy zurück, es folgte 
das falsche Wort – Hopp- und Murphy sprang 
hin und her über die Brücke, erkannte schließlich 
an der Bande auch noch ein bekanntes Gesicht 
und war nun völlig außer Rand und Band zur 
Freude der Zuschauer. 
Die letzte Starterin war Carla Diegel, die zum 
ersten Mal einen Horse & Dog Trail startete.  Ihre 
Hündin Kira schien von Beginn an sehr schüch-
tern, befolgte etwas zögernd die Kommandos, 
doch durch Carlas Geduld  und Konsequenz 
haben beide gemeinsam den Parcours gut ab-

solviert. Probleme gab es am Viereck, weil der 
Hund zunächst nicht verstand, was er tun sollte. 
Wie schnell sie gelernt hatte, zeigte sich beim 
Hindernis Stangengasse, weil sie sich zunächst 
in die Gasse statt davor ablegte. Carla konnte 
Kira dann aber davon überzeugen, das sie sich 
an die richtige Stelle legte.

Bedanken möchte ich mich noch einmal 
recht herzlich bei allen Sponsoren:
Happy Dog, St. Hippolyt, Zentrum für Pferd und 
Hund, Esprit Werbung & Design GmbH, Bioranch 
GmbH, hitack saddles GmbH, Cowboy Head-
quarters und Western United sowie Flex-ks.

Ich hoffe wir sehen uns auf einem der weiteren 
Wertungsturniere des Horse and Dog Trail Cups 
2010 wieder.
Alle Informationen rund um den Horse and 
Dog Trail Cup 2010 in Berlin/Brandenburg 
finden Sie unter: www.horse-dog-trail.de

Andrea Diegel

Saisonauftakt Birkholz vom 30.04.-02.05.2010 – eine gelungene Premiere für Horsecompany

Reiter Pferd Hund Platzierung Punkte Cup-Auswertung

Kerstin Wagner Shagyra Bandley 1. Platz 4 1. Platz

Marion Rother Rosy Buddy Lui 2. Platz 3 2. Platz

Carla Diegel The Third Vaquero Kira 3. Platz 2 3. Platz

Andreas Potzel Artus Murphy 4. Platz 1 4. Platz

Horse & Dog Trail Cup-Auswertung (nach dem 1. Turnier in Birkholz):
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Wir trafen uns am Wochenende 
vom 20.-21.03.2010 um 9.00 Uhr 
im Casino bei Kaffee, Tee und Kek-
sen. Jeder der 11 Teilnehmer stellte 
sich und sein Pferd vor, was sieht er 
bei sich und seinem Pferd an Plus 
und Minus, in welcher Leistungs-
klasse er reitet und jeder sollte die 
Frage beantworten:
„Was macht einen fortgeschrit-
tenen Reiningreiter aus?“
Tja, was für eine Frage. Das ist Stoff 
für eine eigene Diskussionsrunde.
Etienne teilte uns in zwei Grup-
pen und jede Gruppe bekam „ih-
re“ Pattern. Erste Gruppe rauf aufs 
Pferd und los. Warmreiten, Pattern 
reiten, vor dem Richter und sei-
nem Ringsteward Aufstellung neh-
men und die Beurteilung abholen. 
Die zweite Gruppe, andere Pattern, 
gleiche Prozedur.

Ich kann von mir sagen: 
Das Gefühl im Magen war das Glei-
che wie beim Turnierstart. Aber wa-
rum? Ich habe keine Ahnung!

Mittagspause, lecker Mittagessen 
(Vielen Dank Nina) und „Erfah-
rungsaustausch“.
Dann ging es in drei Gruppen wei-
ter. Ran an die einzelnen Manöver. 
Aber mit „Spiegel“.
Jeder Reiter bekam aus einer der 
anderen Gruppen einen Coach. 
Die Aufgabe wurde von Etienne 
gestellt. Wir arbeiteten „zu dritt“ 
(Pferd, Reiter, Fußgänger) daran 
und dann gab es die Verbesserun-
gen und Korrekturen von Etienne, 
der die ganze Zeit das Geschehen 
beobachtete. Immer wieder die 
Fragen an „den Helfer“ und den 
Reiter, warum lief das jetzt so oder 

was hat wer jetzt nicht richtig ge-
macht? Was kann man tun damit 
es besser läuft? ... 

Irgendwie waren immer alle Kurs-
teilnehmer einbezogen, auch wenn 
sie gerade ohne Pferd unterwegs 
waren.

Samstagabend verließ die letz-
te Gruppe so gegen halb acht die 
Reithalle. Für die, die noch da wa-
ren, gab es noch ein nettes Bei-
sammensein im Casino mit lecker 
Abendbrot. Vielen Dank an Madle-
en, war echt lecker.

Tja, und dann kam der Sonntag-
morgen. Weiter im Text. Wieder ran 
an die Manöver. Die Tribüne war 
besucht wie beim Turnier.
Mittagspause!
Nochmaliges Auffrischen der ein-
zelnen Punkte, wo hackt’s, was 

kann der Reiter daran ändern? Je-
der trainierte ein einzelnes Manö-
ver und dann kamen die Minuten 
der Wahrheit. 

Zum Abschluss ritt jeder Teilnehmer 
noch mal seine Pattern vom Sams-
tagvormittag. Diesmal waren acht 
„Richterstühle“ an die Seite ge-
stellt und bei jedem Ritt konnten 
wir die Erklärungen für + oder – 
hören, gab es Verbesserungen oder, 
oder, oder ...
Ich kann von mir und meinem 
Pferd sagen: Ein schweißtreiben-
des Wochenende. Es hat mir einen 
riesigen Spaß gemacht, auch wenn 
es nicht immer so aussah (Das Ge-
sicht zur Faust geballt). 

Ich komme wieder, es gibt 
nämlich noch etwas, was nicht 
meine Stärke ist: Aufgeben!

Bis dahin, Steffi

Mein erster Reiningkurs 

Vom 30.04.-02.05.2010 fand auf 
der großzügigen Anlage der Horse-
company von Tina Ullbrich das ers-
te EWU- und NRHA-Turnier der Sai-
son 2010 statt. 
Es war gleichzeitig das erste große 
Turnier auf dieser Anlage und somit 
eine Generalprobe. Alle, Turnierver-
anstalter sowie Turnierteilnehmer, 
waren gespannt, ob ein „Erstlings-
turnier“ mit insgesamt 147 Pferd-/
Reiterkombinationsmeldungen auf 
Anhieb gelingen kann.
Gemeldet hatten 147 Pferd-/Reiter-
kombinationen der Ersten Western 
Reiter Union Berlin-Brandenburg 
e.V. und der NRHA Germany e.V. 
(Regionalgruppe Ost). Als Richte-
rin wurde für dieses 3-Tagesturnier 
Andrea Scheper eingeladen wobei 
ihre Tochter als Ringsteward assis-
tierte. Die Pferd-/Reiterkombinati-
onen sind hierbei in verschiedene 
Leistungsklassen der beiden Reit-
verbände eingeteilt.
Das Wetter hielt am Wochenen-
de, die Sonne lachte und die Anla-
ge wurde im Vorfeld entsprechend 
präpariert. Die 25 x 60m Reithal-
le wurde auf einer Fläche von 25 
x 50m hergerichtet. Damit hatten 
die Teilnehmer eine 10 x 25m gro-
ße Fläche in der Reithalle sowie vor 
dem Halleneingang eine zusätz-
liche 18 x 30m große Fläche zum 
Warm Up ihrer Pferde direkt vor 

der Prüfung zur Verfügung. Zudem 
wurde der Außenreitplatz von 35 x 
70m als Abreitplatz genutzt. Also 
genügend Platz um sein Pferd für 
die Prüfungen entsprechend vorzu-
bereiten.
Schon zum Saisonaufgalopp beka-
men die zahlreich erschienenen Zu-
schauer tolle Ritte mit Pferden und 
Reitern/-innen in guter konditio-
nierter Turnierverfassung zu sehen. 
Hier kann man einfach nur 
sagen: „Weiter so.“
Den Auftakt in dieses schöne Tur-
nier absolvierten am Freitag die 
Trailreiter der LK 5A/B. Hier gewann 
Jennifer Gehrke auf Nando und be-
kam damit den ersten Pokal dieser 
Turniersaisoneröffnung. Die wei-
teren Trailklassen, wobei die Pfer-
de mit ihren Reitern verschiedens-
te Hindernisse überwinden oder 
durchreiten müssen folgten bis die 
NRHA Reiningreiter zum ersten Mal 
durch die Reithalle galoppierten, 
sich bei Spins in atemberaubender 
Geschwindigkeit drehten und beim 
Stopp durch den Sand rutschten.

Am Samstag bestaunten durch 
das schöne Wetter sowie den in-
teressanten Reitprüfungen bis zu 
600 Besucher die Pferde und Rei-
ter auf der Horsecompany. Das Tur-
nierprogramm zog sich bunt durch 
alle angebotenen Reitklassen oder 

der Vorstellung des Pferdes an der 
Hand. Verschiedenste Prüfungen 
von Western Horsemanship über 
Superhorse bis hin zur Western 
Pleasure, hier wird die Manier und 
die Korrektheit der Pferd-/Reiter-
kombination bewertet, wurden ge-
ritten. Sogar ein Horse & Dog Trail 
und eine Freestyle Reining mit Rei-
tern und Pferden in Kostümen.

Auch am Sonntag kamen noch-
mals ca. 400 Besucher auf die 
Reitanlage um sich vom bunten 
Turniertreiben beeindrucken zu las-
sen. Auch die kleinsten Reiter wur-
den heute in Reitklassen mit einem 
Begleiter am Zügel vorgestellt. Je-
der dieser kleinen Turniereinsteiger 
bekam während der Siegerehrung 
einen Teilnehmerpokal mit einer 
Siegerschleife und strahlte über 
das ganze Gesicht. Nach den je-
weils letzten Prüfungen einer Reit-
klasseneinteilung werden bei der 
EWU-Berlin/Brandenburg e.V. All 
Around Champion Titel vergeben 
und die Pferd-/Reiterkombinatio-
nen entsprechend geehrt.
All Around Champions wurden:
� LK 1 A: Madlen Hübner 
  mit Double H Girl
� LK 2 A: Kerstin Wagner 
  mit Shagyra
� LK 3 A: Sylvia Lewing mit 
  One Blonde General

� LK 4 A: Doris Menzel mit 
  Dangerous Discovery
� LK 2 B: Laura Kadzinsky 
  mit PR Fritz Power
� LK 3 B: Luisa Vellay 
  mit Taco Lenas Lady
� LK 4 B: Nena Else 
  mit White Tank

Zum Turnierschluss wurde Bilanz 
gezogen und insgesamt 327 Tur-
nierstart verzeichnet.
Man sah fröhliche und freundliche 
Gesichter der Turnierteilnehmer, 
Organisatoren und der vielen Hel-
fer vom Anfang bis zum Ende und 
ein tolles abwechslungsreiche An-
gebot an den Essensständen. Auf-
tretende Probleme wurden unkon-
ventionell und unproblematisch 
beseitigt. Die Stimmung war locker 
und macht Lust auf mehr. Teilneh-
mer und Besucher bekamen wäh-
rend diesem Turnier den Eindruck, 
dass sie herzlich willkommen sind. 
Weiter so!
Zum Abschluss bleibt nur noch zu 
sagen, dass die tolle Organisati-
on und Durchführung des Turniers 
und der damit positiven Resonanz 
der Turnierteilnehmer auf eine Fort-
setzung des Turniers im Jahr 2011 
schließen lässt.
Wir sehen uns 2011 bei der 
Horsecompany Tina Ullbrich 
in Birkholz ...

Toller Auftakt in die EWU- und NRHA Turniersaison Berlin-Brandenburg
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Vans Fautras und Ifor Williams sind 
Europas Marktführer im Bereich 
der Pferdeanhänger mit so ge-
nannter amerikanischer Öffnung. 
Die Pferde werden nicht über eine 
Rampe, sondern über eine Flügel-
tür mit Stufe eingeladen.

Die Benutzung einer Rampe zum 
Verladen bereitet vielen Pferden 
Schwierigkeiten. Die Flügeltüren 
kanalisieren das Pferd beim Ein-
steigen in den Anhänger. Der ab-
gesenkte Boden, am Einstieg durch 
eine schützende Kunststoffwulst 
abgepolstert und mit einer Gummi-
matte ausgelegt, sichert und ver-
einfacht das Verladen. Pferde ak-
zeptieren diese Art des Verladens 
sehr viel leichter, als das Verladen 
über eine Rampe.

Hohe Ansprüche an die 
Sicherheit
Beim Zurücktreten haben die meis-
ten Pferde die Tendenz, zur Seite 
auszuweichen. So können sie je-
doch leicht an der Kante der Ram-

pe abrutschen und dabei Personen 
und sich selbst verletzen. Pferden 
ist das rückwärtige Ausladen un-
angenehm und sie neigen dazu, 
schnell „aus dem Hänger zu ren-
nen“, was das Verletzungsrisiko 
erhöht. 
Mit Hilfe der Flügeltüren kann je-
des Pferd einzeln verladen und 
gesichert werden, indem man die 
Seite des ersten bereits verladenen 
Pferdes schließt - somit können 
weder Personen noch das zweite 
Pferd durch Tritte verletzt werden. 
Der abgesenkte Boden des Hän-
gers vermindert die Verletzungsge-
fahr beim Aussteigen. Beim Anfah-
ren und Bremsen haben die Pferde 
durch den nach hinten abgesenk-
ten Boden eine bessere Balance, 

weil mehr Last auf der Hinterhand 
der Pferde liegt.

Vorteile des diagonalen 
Transports
Nicht alle Pferde vertragen den 
Transport in Fahrtrichtung. Der be-
engte Raum stört sie und sie ver-
suchen, Platz zu gewinnen, indem 
sie sich gegen die Trennwände 
stützen. Im Gegensatz dazu bie-
tet der diagonale Transport mehr 
Platz und Komfort, welcher es den 
Pferden erlaubt, durch Spreizen der 
Hinterbeine das Gleichgewicht zu 
halten. Den Pferden fällt es leich-
ter beim Bremsmanöver, in Kurven 
und in Kreisverkehren standfest zu 
bleiben – sie fühlen sich deutlich 
wohler.

Sicheres Ausladen
Mit Hilfe der vorderen Tür (auch 
mit Rampe) können die Pferde si-
cher vorwärts gehend den Hänger 
verlassen. Fautras Trailer sind aber 
auch so geräumig, dass ein Pferd 
sich auf der Hängerfläche drehen 

kann und über den Einstieg ausge-
laden werden kann – ganz so wie 
es den Pferden beliebt.

Dauerhafte Qualität
Dank der Verwendung speziell aus-
gewählter Materialien wie Kunst-
stoffboden aus Polyethylen, Aufbau 
aus Polyester und Polypropylen so-
wie feuerverzinkten Metallteilen, 
erhalten Sie einen unverrottbaren 
und sehr pflegeleichten Pferdean-
hänger!

Natürlich führen wir Ihnen das Ver-
laden gern bei Ihnen und mit Ihren 
Pferden vor. Sehen Sie sich hierzu 
auch unsere Videos an!
Weitere Informationen:
www.lohmann-handel.de

Sponsoren stellen sich vor: Lohmann – Best Trailers mit neuer Website

Bekanntlich ist Karfreitag der Tag 
des Leidens und des Kummers. Un-
sere Via Dolorosa befand sich je-
doch nicht in Jerusalem, sondern 
nur einen Steinwurf von Berlin ent-
fernt - in Brunne, Weg der Technik 
– Trainingsstall Etienne Hirschfeld. 
Genau dort fand am Karfreitag un-
ter der Leitung von Etienne ein Ka-
merakurs statt. Zu Pferd sollten wir 
11 Teilnehmer unterschiedlichsten 
Niveaus unser Können filmen las-
sen, dies gemeinsam auswerten 
und am Nachmittag noch einmal 
die Chance zum Vorführen und ge-
filmt werden haben. Nina, Evi, Silvi, 
Kathleen, Steffi, Marie, Lina-Marie, 
Olaf, Netti, Waltraud und ich – je-
der konnte sich ein Thema aussu-
chen, egal ob einzelne Elemente 
oder eine komplette Pattern, an der 
er bzw. sie arbeiten wollte. Jedem 
half Etienne, die Übung zu verbes-
sern; unermüdlich schallte es durch 
die Halle: „Hände auf gleicher Hö-
he, treiben, treiben treiben ... sie 

geht gegen deinen linken Schen-
kel, dein linkes Bein rastet aus ... ist 
das ausrasten? ... Und jetzt Dop-
pelschnalz und los! Nicht mit der 
Hüfte einknicken.“ Mann o Mann, 
kaum dachte ich, alle Hinweise um-
gesetzt zu haben, hagelte es wie-
der Kritik. Also noch mal von vorn 
und noch mal und noch mal!
Dann folgte die Mittagspause mit 
der Videoauswertung. 
Ein Schock! Jemand anderes muss-
te auf meinem Pferd gesessen ha-
ben, das konnte doch nicht ich 
sein?! Und ob. Obwohl ich schon 
den zweiten Kamerakurs mutig in 
Angriff nahm, war das Erlebnis er-
neut tiefschürfend. Es half nichts, 
gnadenlos offenbarten die Aufnah-
men alle Fehler und Unzulänglich-
keiten unserer Reiterei.
Ein Wunder, dass mein Pony trotz 
meines interessanten Sitzes wäh-
rend des Roll Backs denselben 
überhaupt noch einigermaßen 
ausführte. Nun, jeder bekam „sein 

Fett“ ab, das beruhigte ein wenig. 
Aber viel wichtiger war nun der 
Nachmittag: Alles besser machen, 
die peinlichen Fehler möglichst ab-
stellen oder zumindest reduzieren. 
Bloß nicht noch einmal solch eine 
Aufnahme von sich sehen müssen. 
Ich tröstete mich erst mal mit einer 
Schüssel äußerst leckerer Soljanka, 
zubereitet von Silvi. Also los ging 
es. 
Nach dem Mittag hatte jeder noch 
einmal ca. 15 Minuten, um sich 
vor Kamerafrau Jutta und ihrem 
gefährlichen Werkzeug zu produ-
zieren. Höchste Konzentration und 
der Nachhall von Etiennes Worten 
ließen mich auf meiner Stute zu-
mindest so agieren, dass es sich 
besser anfühlte als es am Vormit-
tag aussah. Die Auswertung der 
Nachmittagssequenz auf der Vide-
oleinwand war ein wenig versöhn-
lich – man kann in relativ kurzer 
Zeit doch eine Menge lernen, vo-
rausgesetzt, man hat einen guten 

Trainer an seiner Seite, der einem 
ehrlich und konsequent aufzeigt, 
woran man arbeiten muss und der 
idealerweise sein Handwerk auch 
sehr gut versteht, jeden Reiterfeh-
ler schon im Keim sieht und die 
Schwächen der Pferde erkennt. Das 
ist bei Etienne der Fall.

Vielen Dank für einen 
interessanten und effektiven 
Tag in Brunne! Ich bleibe – 
erneut motiviert – an der 
Verbesserung dran!

Nadja Neumcke und QH-Stute 
Chocolena aus Leipzig

Kein gewöhnlicher Karfreitag bei Etienne Hirschfeld

Der EWU-Landesverband Berlin-Brandenburg im Internet unter: www.ewu-berlin-brandenburg.de
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Bremen/Niedersachsen

■ Roofman Ranch
Ralf Seedorf
Dönseler Str. 113, 49453 Dönsel
Tel.: 0 54 46 / 22 40
Mobil: 01 71 / 9 27 62 50
roofmanranch@aol.com
www.roofman-ranch.de

■  Nicole Maaß Quarter Horses
Hospitalstr. 19, 28777 Bremen
Tel.: 04 21 / 688 09-94, Fax: -97
Mobil: 01 72 / 7 11 51 79
www.nicole-maass.de

Sponsoren des LV 
Bremen/Niedersachsen

■  Tack Room – Riding Equipment
Heerweg 5, 49453 Rehden
Tel.: 0 54 46 / 902 96-14, Fax: -15
info@tack-room.de

1. Vorsitzender
n.n.

2. Vorsitzende
Gesa Frese
Dwarsweg 3, 26639 Wiesmoor
Tel.: 0 49 46 / 25 28 88
Mobil: 01 73 / 2 44 56 58
gesa-freese@gmx.de

Pressewart
Heiko Markwart
Beim Plate-Busch-Hof 73, 28325 Bremen
Mobil: 01 71 / 2 24 90 98
heiko.markwart@web.de

Internet

www.ewu-bremen-
niedersachsen.de

Von Daniel „Bio“ Müller

Liebe Westernreiterinnen, 
Liebe Westernreiter!
Nachdem ich mich mit großzügi-
ger Unterstützung von Gesa und 
Horst in den LV Bremen/Niedersa-
chen eingearbeitet habe, möchten 
wir nun das Projekt „German Open 
2010“ konkret angehen.

Ich durfte viele positive Echos auf 
den Aufruf im Forum lesen. Im Er-
wachsenenkader sieht es gut, ja 
sogar sehr gut aus. Hier wird si-
cher eine Qualifikation stattfinden, 
denn insgesamt haben sich über 10 
Reiter/innen gemeldet.
Beim Jugendkader muss noch et-
was Überzeugungsarbeit geleistet 
werden, aber auch hier bin ich zu-
versichtlich mit einer schlagkräfti-

gen Mannschaft die Farben des LV 
hoch zu halten.

Das weitere Vorgehen sieht nun 
wie folgt aus:
� Sichtung der Kandidaten 
 an Turnieren 
� Erster Zusammenzug am 
 19. Juni, 09:00-18:00 Uhr, 
 in Steyerberg (ohne Reining)

Dieses Datum bildet den Start-
schuss für das Projekt. Am 19. Ju-
ni werden wir mit den anwesenden 
Westernreiter/innen den Qualifika-
tionsmodus, die weiteren Trainings 
und den Einsatz an der German 
Open besprechen und planen. Ich 
bitte daher auch die Reining-Reiter 
den Morgen des 19. zu reservieren 
(ohne Pferd).
Das erste Kadertraining wird von 
Danny Reinkehr auf der Eagle Free 
Ranch in Steyerberg geleitet. Zu 

diesem Anlass sind alle Western-
reiter/innen der LK 1, 2 A+B, so-
wie der LK 3 B aufgerufen, die am 
Projekt teilnehmen möchten und 
welche sich auch schon bei mir ge-
meldet haben. Für diese Teilnehmer 
entstehen außer der Anfahrt, die 
Verpflegung und den Boxen keine 
weiteren Kosten. Zusätzliche Teil-
nehmer sind willkommen und be-
zahlen einen Unkostenbeitrag von 
50 Euro. Der Anmeldeschluss für 
alle ist der 12. Juni 2010. Ein An-
meldeformular steht auf der Home-
page und im Forum unseres LV zur 
Verfügung.

So, nun hoffen wir auf zahl-
reiche Teilnahme und freuen 
uns das Projekt German Open 
2010 zu realisieren.

Mit westernreiterlichen Grüßen, 
Bio und der Vorstand

Kader – es geht los …

Aktuelle Infos vom 
Breitensport-Team

In diesem Jahr werden wir auf dem 
Ferienhof Junkern Beel in Lathen 
(bei Haren) zu Gast sein. Die Ent-
scheidung für diesen Hof fiel leicht, 
denn neben der traumhaft schönen 
Lage, zwei Reithallen und Außen-
platz, bietet der Hof auch die Un-
terbringung der Teilnehmer direkt 
auf dem Gelände in Gästezimmern 
an. Alle, die im letzten Jahr schon 
dabei waren, werden sich freuen - 
keine lange Fahrt zum Hotel mehr.

Zum Trainerteam dürfen wir in die-
sem Jahr mit Carmen Voigtland 
und Barbara Wittmann-Belau zwei 
Camp erfahrene Trainer begrüßen, 
hinzu kommen Chris Knol und Ron-
ny Ortloff. 

Neben dem alljährlichen Training 
in den Grunddisziplinen Trail, Wes-
tern Horsemanship, Pleasure und 

Reining, werden Ronny und Car-
men uns dieses Jahr an die Rinder-
arbeit heranführen. Der Ferienhof 
hat uns dafür netterweise die ho-
feigenen Rinder zur Verfügung ge-
stellt, wodurch dieses interessante 
Rahmenprogramm überhaupt erst 
möglich wird. 

Des Weiteren werden wir Martin 
Dransmann als Horse Dentist und 
seine Frau Carla Dransmann  aus 
dem Bereich der Chiropraktik für 
zwei Vorträge begrüßen dürfen. 
Martin schaut auf Wunsch kosten-
los in die Mäuler der  teilnehmen-
den Pferde und gibt somit den Be-
sitzern auch mal die Möglichkeit 
Einblicke in die hinteren Zahnregi-
onen seines Vierbeiners zu bekom-
men. 

Abrunden wird dieses Programm 
auch ein Ausritt in das wunder-
schöne Gelände mit breiten Sand-
wegen vor Ort.

Die Kosten für das Camp werden 
in diesem, wie im letzten Jahr 130 
Euro für Mitglieder und 180 Euro 
für Nichtmitglieder betragen. Der 
Unterschied kommt zustande, da 
der Landesverband diese Aktion für 
seine Mitglieder mit 50 Euro pro 
Teilnehmer fördert.

Die Unterbringung von Reiter und 
Pferd mit Vollpension (3 Mahlzei-
ten am Tag und Gästezimmer für 
den Reiter; Heu, Stroh und Box für 
das Pferd) kostet für das ganze Wo-
chenende 70 Euro. 

Anmelden könnt ihr euch bis 
zum 06. August 2010 per Mail 
oder telefonisch beim Breiten-
sportteam – wir schicken euch 
dann eine Nennung zu: 
ewu.niekamp@gmx.de 
oder unter 0175/4153730

Viele Grüße euer Breitensportteam
Steffi, Krissy und Sören

Erwachsenencamp – jetzt anmelden! Das 3. Erwachsenencamp des 
LV’s Bremen/Niedersachsen findet am 11./12. September statt

Der Landesverband Bremen-Niedersachsen im Internet: 
www.ewu-bremen-niedersachsen.de
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Aktuelle Informationen und 
Gedanken von Heiko Markwart

Liebe Mitglieder,
wer die Infos von „Bio“ Müller ge-
lesen hat, vermisst die gewohnten 
Aktivitäten im Jugendbereich – lei-
der hat Nicole Bücker aus famili-
ären Gründen ihr kommissarisch 
übernommenes Amt wieder aufge-
ben müssen, und die Koordination 
in diesem Bereich lastet nun eben-
falls auf Bio’s Schultern. Dass da im 
Moment keine Zeit für zusätzliche 
Jugendtrainings übrig bleibt, er-
scheint wohl nachvollziehbar.

Die Situation bleibt schwierig: Es 
gibt zwar Stimmen, die die Hand-
lungsunfähigkeit unseres Landes-
verbands bedauern; vielleicht auch 
den einen oder anderen, der mehr 
oder weniger laut sein Unverständ-
nis äußerst; aber leider trotzdem 
keine Kandidaten, die Verantwor-
tung übernehmen wollen: Ein 1. 
Vorsitzender und ein Jugendwart 
stehen weiter auf der Wunschliste.

Mit Gesa haben wir zur Zeit an der 
Spitze unseres LV’s die wahrschein-

lich kompetenteste Besetzung für 
die Rolle des/der 2. Vorsitzenden, 
den man sich vorstellen kann- 
Kunststück, was bleibt ihr anderes 
übrig, als alles zu machen. Und, 
Kompliment an Gesa, sie macht. In-
sofern hätte ein neuer erster Vorsit-
zender den besten Start, den man 
sich vorstellen kann. Kein Sprung 
ins kalte Wasser.

Auch einem neuen Jugendwart 
können wir vom Restvorstand sehr 
genau sagen, was zu tun ist, und 
anfänglich unterstützen und auf-
tretende Hindernisse zur Seite räu-
men.

Ich kann daher im Moment nur an 
alle Mitglieder appellieren, die sich 
einer derartige Aufgabe gewachsen 
fühlen: Wir brauchen Euch! Jetzt!

Allen, die möglicherweise der Si-
tuation und den Aktivitäten im 
Landesverband kritisch gegenü-
ber stehen, und die sich aus diesen 
Gründen nicht an der Führung und 
Organisation beteiligen, kann ich 
nur als Mahnung mitgeben: Wenn 
im gesamten Landesverband nie-

mand bereit ist, Verantwortung zu 
übernehmen, dann wird es den 
Landesverband in dieser Form nicht 
mehr lange geben. 

Folgendes könnte passieren:
�  wenn dauerhaft keine Mitglieder 

gefunden werden, die Führungs-
verantwortung übernehmen wol-
len, bleibt nur der Anschluss an 
einen anderen Landesverband. 
Wenn dann ein A/Q-Turnier in 
Dönsel und die anderen beiden in 
Süd-Niedersachsen oder Schles-
wig-Holstein stattfinden, oder die 
Trophy-Party in Hannover – bitte 
nicht wundern
�  irgend jemand bzw. eine Gruppe 

von Mitgliedern baut ein kom-
plett neues Führungsteam auf 
und mobilisiert bei einer AOMV 
oder auf der nächsten JHV genü-
gend Mitglieder, um dieses Team 
wählen zu lassen; Ideen dazu hat 
es schon in der Vergangenheit 
gegeben; 

In beiden Fällen würde sich das Ge-
sicht des LVs schlagartig und gra-
vierend ändern. 
Wollen wir das wirklich? 
Ich denke, in den vergangenen Jah-
ren sind viele gute Dinge begon-

nen worden, und vieles hat sich 
positiv verändert. Es hat einige 
Mitglieder gegeben, die diese Än-
derungen nicht mittragen wollten; 
dafür sind die, die dem Landesver-
band treu geblieben sind, mehr zu-
sammengewachsen, und die jün-
gere Vergangenheit hat gezeigt, 
dass – zumindestens an der Ober-
fläche – das Lagerdenken über-
wunden worden ist. In die Köpfe 
kann natürlich niemand sehen. 
Mein Eindruck ist aber, dass in den 
letzten 12 Monaten jeder begriffen 
hat, dass hier keine Mitglieder und 
keine Gruppen mehr gegeneinan-
der arbeiten.

Unsere konstante Mitgliederzahl 
zeigt außerdem, dass es ebenso 
viele Menschen gegeben hat, die 
mit uns glauben, dass wir auf dem 
richtigen Weg sind. Auch wenn die-
ser möglicherweise noch lang ist.

Daher nochmals mein Appell: 
Übernehmt Verantwortung. So, wie 
Bio und Horst das getan haben. Wir 
alle können nur verlieren, wenn 
wir unser Führungsproblem nicht 
lösen.

Herzliche Grüße
Heiko

Der LV im Niemandsland?

Hamburg/Schleswig-Holstein
– Nordlichter –

■ Schriftführerin
Martina Sell
Hauptstraße 3
23847 Schiphorst
Mobil: 01 71 / 825 65 56
schriftfuehrer@
ewu-westernreiten.de

■ Kassenwartin
Rosemarie Engelke
Schönböckener Hauptstraße 43
23556 Lübeck
Tel.: 04 51 / 89 89 12
kassenwart@
ewu-westernreiten.de

■ Kaderchefi n
Anett Lemaire
Tel.: 01 74 / 9 38 47 15
kaderchefin@
ewu-westernreiten.de

■ Turnierwart
Michael Schiewe
Schnoorstr. 9
23611 Bad Schwartau
Tel.: 04 51 / 80 88 499
turnierwart@
ewu-westernreiten.de

■ Breitensportwartin
Britta Peters
Landstraße 13 c
21438 Brackel
Tel.: 0 41 85 / 40 40
breitensportwartin@
ewu-westernreiten.de

■ Jugendwartin
Amrei Plewe
Gutshaus 1, 23883 Horst 
Mobil: 01 72 / 41 47 006
jugendwartin@
ewu-westernreiten.de

■ Internetwart
Martin Woller
Sachsenwaldstraße 32a
22958 Kuddewörde
Tel.: 0 41 54 / 99 98 13
internetwart@
ewu-westernreiten.de

■ Pressewartin
Regina Jentsch
Kuhberg 8
24616 Sarlhusen
Tel.: 0 43 24 / 16 10
pressewartin@
ewu-westernreiten.de

1. Vorsitzender
Peter Raabe
Am Sandberg 3
24558 Wakendorf II
peter.raabe@ewu-westernreiten.de

2. Vorsitzende
Andrea Duckstein-Otten
Hörntwiete 2a
25486 Alveslohe
Tel.: 0 41 93 / 50 86 60
andrea.duckstein-otten@
ewu-westernreiten.de

Internet

www.ewu-hamburg-
schleswig-holstein.de

Der Landesverband 
HH/SH im Internet:

www.ewu-hamburg-
schleswig-holstein.de
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Der Landesverband HH/SH im Internet: www.ewu-hamburg-schleswig-holstein.de

■ Bad Segeberg
Claudia Henseler
Wegekaten 1, 23827 Krems II
Tel.: 04559/1275, Fax: 04559/1279
info@ewu-badsegeberg.de 
www.ewu-badsegeberg.de
Termin: Stammtisch jeden letzten 
Freitag im Monat um 20 Uhr.
■ Herzogtum Lauenburg
Detlef Halberstadt, Hof Amsel
21527 Kollow (bei Schwarzenbek)
Tel.: 04151/870316
www.hof-amsel.de
Termine: Stammtisch jeden 
ersten Freitag im Monat.
■ Dithmarschen/Wesselburen
Sunny Ranch, Ute/Melanie Herold
Schwarzer Weg 7
25764 Wesselburen
Tel.: 04833/756
Termine: Es finden regelmäßig 
Stammtische statt, nach Ansage in 
der Terminliste.

■ Kiel und Umgebung
Sabine Schnack
Stormarnstr. 4, 24113 Kiel
Tel.: 0431/3868185 (AB) oder
Mobil: 0151/55567515
www.westernreiter-kiel.de
Termine: Aktuelle Infos und 
Termine auf unserer Webseite!
■ Lübeck
Joe Hug, Hof Bültwisch
Travemünder Landstr. 272
23570 Lübeck-Travemünde
www.westernstammtisch-luebeck.de
Infos: Termine siehe Homepage, 
ein Treffen findet ca. alle 6 Wochen 
statt.
■ Ostholstein
Caroline Schlicht
Dorfstraße 42, 23738 Wahrendorf
Tel.: 0173/6019995
www.western-reitschule.de
Treff: Jeden 1. Dienstag im Monat, 
Western- und Freizeithof 4Horses

EWU Gruppen und Stammtischtreffen

Unsere Sponsoren:

St. HIPPOLYT
www.st.hippolyt.de

EQUISTRO
www.equistro.de

HDI-Gerling Vertrieb 
Firmen und Privat Versicherung AG
Sven Kurt Töpfer - Versicherungskaufmann -
Hans-Wunderlich-Straße 4, 49078 Osnabrück

Tel.: 05 41 / 44 03-124, Fax: 05 41 / 44 03-111, Mobil: 01 72 / 56 50 269
sven.toepfer@hdi-gerling.de, www.hdi-gerling.de

BeMu
Garten- und 
Landschaftsbau – 
Winterdienst GmbH

Kornweide 66
21109 Hamburg
Telefon: 040/7420 0453
Mobil: 040/75662185
www.bemu-hamburg.de

Turnier Luhmühlen 11.-13.06.: Helfer gesucht! 
Auch gerne tageweise oder stundenweise, wir brauchen 
jeden! Bitte bei Britta Peters melden: Tel. 04185/4040 
oder breitensportwartin@ewu-westernreiten.de
Kuchenspenden für das Turnier nimmt Rosi Engelke an. 
Bitte melden unter Tel. 0451/898912 oder per E-Mail: 
kassenwart@ewu-westernreiten.de
Wir zählen auf Eure Mithilfe!

Eine neue Anlage in Giekau öffnete 
ihre Tore fürs erste Westernturnier. 
Alles war noch wie neu, eine riesi-
ge, helle Halle, tolle Boxen mit Pad-
dock, ein super Aussenreitplatz, ei-
ne riesige Wiese für die Paddocks 
– einfach alles war prima.

Durchweg positive Stimmen bei 
Zuschauern und Teilnehmern run-
deten das erste Turnier-Wochenen-
de ab. 
127 Pferd-/Reiter-Kombinationen 
hatten bis Nennungsschluss ge-
nannt.

Die Erwartungen wurden weit 
übertroffen, so das die 2 Tage mit 
nur einem Richter. In diesem Falle 
Ingo Hirschkorn, kaum zu bewälti-
gen war. 
Leider fielen daher auch die Mann-
schaftsprüfungen aus, da sonst 
sämtliches Zeitfenster gesprengt 
worden wäre.

Allroundchampion der LK 1 wurde 
überlegend Julia Nölting mit der 
Haflinger Stute „Heidi“.
Weitere Ergebnisse gibt es auf 
unserer Homepage.

Das Team der Galloway Star Ranch 
sorgte auch für ein tolles Rahmen-
programm mit Ponyreiten, Bull-
riding und ein gemütlicher Sa-
loon war alles angeboten, was so 
ein Turnierwochenende zu einem 
Ausflugsziel für die ganze Familie 
macht.

Der Landesverband HH/SH 
bedankt sich bei Karl-Ludwig 
von Hollen, der diese wunder-
schöne Anlage zur Verfügung 
stellte.

Britta Peters

Saisoneröffnung: 1. C-Turnier auf der 
Galloway Star Ranch in Giekau

Das EWU-C-Turnier in Grabau am 18.-20.06.
zählt zum Horse and Dog Trail Cup 2010!
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Am Donnerstag haben Britta und 
Evelyn unseren neuen Messestand 
aufgebaut und das Ergebnis kann 
sich sehen lassen: 
Ein neuer Blickfang der EWU. 
Vielen Dank an Andrea Jacob! 

Die ganze Atmosphäre in der Hal-
le A2 war schön. Der Westernzir-
kel war größer als sonst und mit 
Holz eingezäunt. Die ganze Deco 
war super, der Saloon war auch ein 
Highlight, obwohl manchmal ein 
bisschen laut ... aber der Jim Beam 
war lecker ...!

An den Messetagen ging es dann 
los. Der Messestand wurde von 
Britta Peters, Evelyn Martens, An-
drea Duckstein-Otten, Ayala Behr-
man, Janine Helling und Magda En-
gelke betreut. 

Es gab an den Tagen viel zu tun für 
unser Messepersonal!
Das es so viel zu tun gab haben 
wir auch unseren Reitakteuren zu 
verdanken. Morgens und gegen 
Abend waren wir auf dem Ras-
senring vertreten. Silke Lahann mit 
(QH) Matthews Tivio, Britta Kühl-
Bohnee mit (PH) Blue Bird Han-
cock und Vanessa Pomp mit (App) 
Surprise. Die typischen 3 Western-
pferderassen wurden dort vorge-
stellt und es wurde auch gezeigt 
was Westernpferde so drauf haben. 
(Sorry an Vanessa, das ich schon 
wieder Appi-Witze erzählt habe) 
Viele Besucher dort am Rassenring 
hatten noch viele Fragen zum Wes-
ternreiten.

Am Nachmittag waren wir in der 
Showarena mit einer buntgemisch-
ten Gruppe. Es wurden verschie-
dene Pferderassen und verschie-
dene Reitdisziplinen vorgestellt. 
Silke Lahann, Britta Kühl-Bohnee, 

Gisela Karbe-Grabowski mit Tom-
te zeigten Trail. Vanessa Pomp 
und Rena Valett mit Yukon zeig-
ten Horsemanship. Patricia Roth 
mit Jack the Flash Sparrow zeigte 
Reining. 
Alle Reiterinnen haben eine 
tolle Show abgeliefert! 
Die ganze Vorführung wurde in 
einem Interview moderiert, auch 
nach diesem EWU-Aufritt war die 
Nachfrage am EWU-Messestand 
groß.

Etwas später gab es in der Western-
showarena noch eine Horse and 
Dog Vorführung von Silke und Kai 
Lahann. Es kamen noch ihre Hun-
de Jana und Teddy mit ins Spiel. Kai 
moderierte sehr anschaulich die-
se Showvorführung während Silke 
Pferd und Hunde im Griff hatte. Es 
war eine super Show und wurde 
auch dort vom Publikum sehr gut 
angenommen! 

Alles in allem war es ein perfektes 
Hansepferd-Wochenende. Am Ende 
der Messe konnten wir 30(!) neue 
Mitglieder begrüßen.

Ich kann nur allen Reiterinnen 
meinen Dank aussprechen! Es 
war super mit Euch zusammen 
zu Arbeiten!

Danke auch an das Messepersonal, 
ihr seit ein tolles Team!
Danke auch an Britta Peters, die 
alles organisiert hat und wie eine 
„Mutter“ für uns da war!
Danke auch an die Mitarbeiter von 
der Hamburg-Messe, tolle Zusam-
menarbeit!

Ich hoffe das die nächste 
Hansepferd wieder so ein 
Erfolg wird.

So long Euer 
Laberbärchen Stefan

(Fotos von Mirja Begerow)

Ein perfektes Wochenende auf der Hansepferd

Wenn Dressurreiter ausziehen, 
das Westernreiten zu lernen ...
... Und ohne Trainer ihre Ponys sel-
ber „umgestellt“ haben, dann soll-
ten sie vielleicht irgendwann Nägel 
mit Köpfen machen. 
So kam es, dass wir am Freitag-
abend die Pferde (ein Haflinger, 
ein Knabstrupper) in den Anhän-
ger luden und los fuhren. Die Bo-
xen standen schon auf der riesigen 
und topgepflegten Anlage bereit. 
Die Pferde fühlten sich auf Anhieb 
wohl und waren Samstag früh zum 
Kursbeginn mit Sicherheit ausge-
schlafener als wir.

Und dann kam es dicke: Hilfe, 
Herr Angeli meint „allround“ ernst: 
Alles einmal rundum – wir lernten, 

ein für uns völlig neues System 
zu reiten – und zu denken. Hier 
war Köpfchen gefragt. Nachden-
ken, fühlen, was das Ross bewegt 
und logisch reagieren. Den Reitern 
qualmten Kopf und Po. Die Pferde 
lernten erheblich schneller als wir. 
Mein nach französischem System 
Dressur gerittenes Pferd hatte es 
deutlich leichter als das „deutsch“ 
vorgebildete Pony meiner Freun-
din, völlig auf „Anlehnung“ zu ver-
zichten. Die beiden haben sich am 
Samstag vor allem mental ziemlich 
gequält. Dafür musste nach über 30 
Jahren „Nun sei mal energischer!“ 
und „Setz Dich durch!“ ich mir sa-
gen lassen: „You are not very nice 
to your horse.“ Und Herr Angeli 
hatte Recht damit: Wenn ich denke 

und tue, wie ich sollte, muss ich gar 
nicht „energisch“ werden, um zum 
Ziel zu kommen. Allerdings hatte 
mein Pferd ihn auch stehenden Fu-
ßes ins Herz geschlossen und hätte 
wahrscheinlich Kopfstand für ihn 
gemacht ...

Am Sonntag fingen meine Freun-
din und ihr Pony an, sich in dem 
für sie neuen System komfortabe-
ler zu fühlen und mein sonst eher 
mal stoffeliges Pferd hatte sich in 
ein mit Feuereifer arbeitendes ver-
wandelt. 

Auf der Heimfahrt erst fiel uns auf, 
dass wir die einzigen Nicht-Wes-
ternpferde zum Kurs geschleppt 
hatten und zudem noch die ein-

zigen Nicht-Turnier-Reiter-/Pferde 
waren. Damit von allen Teilneh-
mern und vom Trainer so nett auf-
genommen zu werden, wäre vice 
versa in einem entsprechend hoch-
karätigen Dressurkurs wohl nicht 
geschehen ...

Unser Fazit: 
Meine Freundin wird wohl eher bei 
einem Trainer, dessen System dem 
deutschen Dressurreiten ähnlicher 
ist, glücklich werden. Ich habe mit 
dem jetzt gelernten einen hervor-
ragenden Leitfaden zum Weiter-
arbeiten und werde definitiv beim 
nächsten Angeli-Kurs in Negernbö-
tel wieder das Niveau durch meine 
Anwesenheit runterziehen.

Monika Neumann

Kursbericht über den Western Allround-Kurs in Negernbötel am 24./25.04.2010
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ALLE Artikel für die 
Hessen-Seiten bitte 

an die Presse: 
Bianca Janine Wörle

Tel.: 0 60 48 / 95 27 03 
Handy: 01 72 / 674 17 09

presse@ewu-hessen.de

Hessen
LV Hessen – Unsere Sponsoren:

� Assekuranzbüro 
 ASS-KO GmbH
 http://ass-ko.mz-mfo.de

www.rausch-giesecke.de

FIPO-Design GbdR
www.fipo-design.de

Equiwent Hilfe: Mensch & Tier e.V. 
www.equiwent.eu

Rollo Rieper
www.rollorieper.de

onOvo GmbH
Futtermittel 
www.onovofutter.de

� Tom Winter Saddlery 
 www.wintersaddlery.de

� TaxTeam 
 Steuerberatungs GmbH 
 www.taxteam-gmbh.de

� Ralf Gottschall

� WaGro Beratungsges. mbH
 www.wagro-gmbh.de

Reitanlage 
Möhneburg 

www.reitanlage-moehneburg.de

■ 2. Vorsitzender
Hans Joachim Brandenburg
Möhneburg 10
59929 Brilon/Scharfenberg
Tel.: 0 29 61 / 5 45 25
Handy: 01 60 / 94 713 202
vorsitz-2@ewu-hessen.de

■ Kassenwart
Walter Grohmann
Hufeisenstr. 2a
63599 Biebergemünd
Tel.: 0 60 50 / 90 91 13
Handy: 01 60 / 90 12 80 63
kasse@ewu-hessen.de

■ Turnierwart
Thomas Schließmann
Lange Straße 90, 61440 Oberursel
Tel.: 0 61 71 / 5 16 86
Handy: 01 76 / 24 147 905
turniere@ewu-hessen.de

■ Jugendwartin und
 Jugendkaderchefin
Annette Sauer
Auf der Schnepfenhöhle 2
35325 Mücke
Tel.: 0 64 00 / 66 25
Handy: 01 73 / 902 58 22
jugend@ewu-hessen.de

■ Stellv. Jugendwartin
Kerstin Djeri
Kirchstr. 3, 63526 Erlensee
Tel.: 0 61 83 / 7 44 33
Handy: 01 79 / 1 33 31 14
jugend-2@ewu-hessen.de

■ Jugendsprecherin
Nele Sauer
Auf der Schnepfenhöhle 2
35325 Mücke
Tel.: 0 64 00 / 66 25
Handy: 01 57 / 71 54 18 84
jugendsprecher@ewu-hessen.de

■ Stellv. Jugendsprecherin
Jana Helwig
Bahnhofstr. 4, 35519 Oppershofen
Tel.: 0 60 33 / 7 18 52
Handy: 01 60 / 3 52 76 94
jugendsprecher2@ewu-hessen.de

■ Ausbildungs-/Breiten-
 sportbeauftragte
Birga Röhr
Wiesenstr. 3 a, 35423 Lich
Tel.: 0 60 04 / 93 07 14
Handy: 01 75 / 8 83 82 20
breitensport@ewu-hessen.de

■ Hessentrophybeauftragter
Gerd Schelbert
Auf dem Ried 2, 60437 Frankfurt
Handy: 01 60 / 82 24 101
hessentrophy@ewu-hessen.de

■ Kaderchefin
Regina Götte
Schwalbenweg 18
57290 Neunkirchen
Handy: 01 70 / 4 46 29 83
kader@ewu-hessen.de

■ Landestrainerin
Hiltrud Rath
Möhneburg 10, 59929 Brilon
Tel.: 0 29 61 / 5 45 25
Handy: 01 71 / 3 61 11 30
trainer@ewu-hessen.de

1. Vorsitzender
Detlef Dichte
Am Strauch 4
35418 Buseck
Tel.: 0 64 08 / 96 58 80
Fax: 0 64 08 / 96 58 81
Handy: 01 72 / 6 76 40 89
vorsitz@ewu-hessen.de

Pressewartin 
(Homepage + Zeitung)
Bianca Janine Wörle
Lohrbergstraße 19
63654 Büdingen/Eckartshausen
Tel.: 0 60 48 / 95 27 03 
Handy: 01 72 / 674 17 09 
presse@ewu-hessen.de

Internet

www.ewu-hessen.de
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EWU-Hessen im Internet: www.ewu-hessen.de

Der Vorstand der EWU-Hessen e.V. 
freut sich, allen Mitgliedern mittei-
len zu können, dass ab sofort ein 
Jugendsprecher und ein stellvertre-
tender Jugendsprecher die „Stim-
me der Jugend“ im erweiterten 
Vorstand der Hessen EWU vertritt. 

Für das Kalenderjahr 2010 wurde 
Nele Sauer als Jugendsprecherin 
und Jana Helwig als stellvertreten-
de Jugendsprecherin vom Vorstand 
berufen. 
Ab dem Jahr 2011 soll der Jugend-
sprecher sowie der Stellvertreter 
jeweils im gleichen Turnus wie die 
Vorstandschaft von den Mitglie-
dern gewählt werden. 
Stimmberechtigt bei dieser Wahl 
sind alle Mitglieder, die nach dem 
Regelbuch als Jugendliche bis 18 
Jahre eingestuft sind. 

Wir heißen Nele und Jana recht 
herzlich in unserem Kreis willkom-
men und freuen uns auf viele Anre-
gungen, die die Hessen EWU wei-
ter nach vorne bringen und so auch 
die Zahl unserer Jugendlichen Tur-
nierreiter/innen vergrößert.

Die Beiden werden sich kurzfristig 
mit einem Begrüßungsschreiben 
vorstellen. 

Ihre E-Mail Adressen für die 
Belange der EWU lauten: 
Nele Sauer: 
jugendsprecher@ewu-hessen.de 

Jana Helwig: 
jugendsprecher2@ewu-hessen.de

Der Vorstand der EWU-Hessen 

EWU-Hessen etabliert Jugendsprecher

Der Landesverband Hessen veranstaltet in diesem Jahr wieder ein 
Kadertraining mit unserer Landestrainerin Hiltrud Rath. 
� Termin für die Jugendlichen ist der 20.07.2010
� Termin für die Erwachsenen ist der 21.07.2010
Beide Trainingstage finden auf der Reitanlage des Reit- und Fahrvereins 
Horlofftal-Hungen statt.

Interessierte Reiter, die zur German Open nach Kreuth fahren wollen, 
melden sich für genauere Informationen und Anmeldung bitte bei 
Regina Götte (Erwachsene) oder bei Annette Sauer (Jugendliche).

Kadertraining mit Hiltrud Rath

Walk Trot-Erlebnis-Camp für Reiter im Alter von 7-12 Jahren vom 
12.-15. Juli 2010. 
Geboten wird Reitunterricht, Zelten, gemeinsames Kochen/Grillen mit 
Stockbrot und gemeinsame Spiele, Ausfl üge, sowie ein Lagerfeuer. 
Die Kosten belaufen sich auf 130 Euro für EWU-Mitglieder. 
Kontakt: Kerstin Djeri, Tel.: 0179/1333114 
oder unter: www.sporton.de/cms/ponyfreunde

Walk Trot-Erlebnis-Camp 

Zusätzliche Bedingung in die HessenTrophy 
Regularien aufgenommen
Folgender Punkt wurde zur Klärung in die HessenTrophy 
Regularien im Abschnitt „Bedingungen” aufgenommen:
�  Sollte eine Leistungsklasse auf einem Turnier mehrfach aus-

geschrieben sein, wird nur die jeweils erste Prüfung dieser 
Leistungsklasse für die HessenTrophy gewertet.

Hallo,
wir sind Nele und Jana, Eure neuen 
Jugendsprecher.
Der Großteil von Euch kennt uns 
wahrscheinlich bereits von Turnie-
ren, Trainingstagen oder Jugend-
camps.
Nun wollen wir uns trotzdem noch 
einmal kurz vorstellen.
Wir sind beide 16 Jahre alt und ge-
hen in die 11. und 10. Klasse.

Nele startet mit Domino, einem 
18 jährigen Spanier-Mix, in der 
LK 1. Ihre Lieblingsdisziplin ist die 
Superhorse.

Jana startet in der LK 2 mit Just Call 
Me Pelle (den Meisten aber wohl 
eher als „Pelli Pelli“ bekannt), ei-
nem 15 jährigen Norweger. Am 
liebsten starten die Beiden in der 
Horsemanship.

Neben der Reiterei wird unsere Frei-
zeit durch das Treffen mit Freunden 
oder das Feiern gehen gestaltet.

Bei Fragen, Anregungen oder Be-
schwerden, stehen wir Euch gerne 
zur Verfügung.
Wir freuen uns auf die 
Zusammenarbeit mit Euch!

Viele Grüße 
Nele & Jana

Unsere neuen Jugendsprecher stellen sich vor

Nele mit Domino

Jana und Pelli

v.l.: Jana Helwig und Nele Sauer
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Niedersachsen/Hannover
■  2. Vorsitzender

(Ausbildung, Reitbetriebe) 
Markus Voß
Peiner Straße 32, 31311 Eltze
Tel.: 0 51 73 / 92 28-53
Fax: 0 51 73 / 92 28-55
info@barbers-home.de

■ 3. Vorsitzende und
 Presse / PR
Heidi Schulz
Waldblick 32, 38268 Lengede
Tel.: 0 51 74 / 9 21 80
Presse_EWU_Niedersachsen@gmx.de

■ Landeskader
Rolf Hildebrandt
Blumenlage 12, 31234 Edemissen
Tel.: 0 51 76 / 2 79, Fax: 92 06 77
rolf.hildebrandt99@t-online.de

■ Jugend
Elsa Gonzalez
Kollenrodtstraße 60
30163 Hannover
Tel.: 05 11 / 70 03 05 33
Mobil: 01 72 / 5 17 38 48
elsa.gonzalez@htp-tel.de

■ Breitensport
Astrid Croft
Ilexweg 3a, 29229 Celle 
Tel.: 0 51 41 / 99 38 764
Mobil: 01 72 / 1 76 11 24
astrid@croft-yard.de

■ Turnierwart
N.N.

■ Internet
www.ewu-niedersachsen.de

Mecklenburg-Vorpommern

■ Geburtstage im Juni:
 � Ulrike Butkereit
 � Carmen Fricke-Siems
 � Jenny Koschnicke
 � Caroline Pisch
Herzlichen Glückwunsch!

�  Nürnberger Versicherung
 Ihr Berater: Manfred Dahncke
 18057 Rostock
 Telefon: 03 81 / 49 97 100

■ Sponsoren:

ALLE Artikel für die MVP-Seiten an: 
Melanie Brennecke, E-Mail: mbrennecke@web.de

Zum See 16, 23626 Ratekau, Tel.: 0 45 04 / 16 79

Die LK 5 ist für den Einstieg in das Turnierreiten vorgesehen. Teilnehmer 
der LK 5 müssen deshalb keine EWU-Mitglieder sein. Ihre Pferde müssen 
nicht in der EWU registriert sein. Im EWU-Regelbuch sind die Bedingungen 
für das Reiten in der LK 5 beschrieben:
�  Die Bundes-EWU regelt den Aufstieg der Teilnehmer, die EWU-Mitglied 

sind in die nächsthöhere LK nach Leistungspunkten. Mit dem Aufstieg in 
die LK 4 erlischt die Startberechtigung in der LK 5.
�  Die Platzierungen der Teilnehmer, die nicht EWU-Mitglied sind, werden 

bei den Landesverbänden erfasst und ausgewertet.
�  Für Nicht-Mitglieder gilt diese Limitierung: Nach drei Platzierungen in 

einem Turnierjahr sind diese ab dem folgenden Turnierjahr für die LK 5 
gesperrt.

Die Auswertung der LK 5 Platzierungen im Turnierjahr 2009 hat 
ergeben, dass demnach folgende Reiter/innen – sofern sie nicht 
inzwischen EWU-Mitglied geworden sind – in 2010 nicht mehr in 
der LK 5 startberechtigt sind:

Wichtige Information für Teilnehmer der Leistungsklasse 5!

Name Vorname 2009 – Platzierungen 
in LK 5 

Bastian, Lisa 8
Bischof, Michaela 3
Brühl, Melanie 4
Heeg, Hanna 6
Jonas, Caroline 4
Knifka, Janine 5
Martin, Jennifer 3
Ott Elena 3
Ried, Nicole 4
Russ, Natascha 5
Thum, Hanna 11
Wehner, Yvonne 3
Wenzel, Sibylle 5

Am 10.-11. Juli 2010 veranstaltet der EWU-LV-MV in Kooperation mit 
dem Appaloosa Horse Club Regionalgruppe MV ein EWU-C-Turnier und 
eine approved Appaloosa-Show. Die neue Reitanlage des Reitcamps Bör-
gerende bietet eine Reithalle und großzügige Aussenreitplätze.

1. EWU-C-Turnier und Appaloosa-Show 
am 10.-11. Juli 2010 in Börgerende1. Vorsitzende 

Anja Kofahl
Hof Kronskamp
19412 Brüel
Tel.: 03 84 83 / 3 46 31
Mobil: 01 79 / 32 32 431
anja@bickel.de

Internet

www.ewu-mecklenburg-
vorpommern.de

Im Juni (12.+13.06.2010) gibt 
es wieder einen Kurs bei Danny 
Reinkehr. 
Die Kosten für diesen Kurs belau-
fen sich auf ca. 80 Euro. Jugendli-
che der Leistungsklassen 4 und 3 
haben Vorrang.
Anmeldeformulare gibt es bei 
mir. Ich freu mich schon auf 
euch. 

Eure Elsa Gonzalez

Jugendliche 
AUFGEPASST! 

Anschrift
EWU Niedersachsen
Peiner Straße 32
31311 Eltze
Tel.: 0 51 73 / 92 28 53
info@barbers-home.de

1. Vorsitzende
Sarina Spielmann
Hoftweete 7
38527 Meine-Wedelheine
Tel.: 0 53 04 / 90 15 45
wilfried-spielmann@t-online.de

Termine des LV NDS findet Ihr 
auf unserer HP unter Rubrik: 

Termine/Veranstaltungen 
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Begrüßung der Anwesenden durch Sari-
na Spielmann und Markus Voss.
Es wurde festgestellt, dass ordnungs-
gemäß zur Sitzung geladen wurde und 
das 82 stimmberechtigte Mitglieder an-
wesend sind (vgl. Teilnehmerliste). Die 
Versammlung ist beschlussfähig.

Wahl der Protokollführerin:
Es werden Frau Elsa Gonzalez und Heidi 
Schulz als Protokollführerin vorgeschla-
gen und einstimmig gewählt. 

Bericht des Vorstandes:
Mitglieder 2010:
Der Bundesverband verfügt über 8.195 
Mitglieder. Davon entfallen 819 auf den 
Landesverband Niedersachsen-Hanno-
ver. Dies bedeutet einen Zuwachs von 
49 Mitglieder im Jahr 2010 für den LV 
und somit eine Steigerung von insge-
samt 7,8 %. Ebenso wurden die Mit-
gliederzahlen der anderen Landesver-
bände vorgestellt. 
Ausbildung 2009 (Bund):
Die Zahlen der Ausbildung 2008 (Huf-
eisen, Basispass, Westernreitabzeichen, 
Trainerscheine, etc.) sind mit Stand 
31.12.2009 im Vergleich zu 2008 leicht 
gestiegen. Die Gesamtanzahl an Ausbil-
dungen steigt kontinuierlich.
Turniere 2009:
Im Jahr 2009 haben insgesamt 13 Tur-
niere stattgefunden. Anzahl der C-Tur-
niere ist gestiegen, 
D-Turniere sind leider deutlich zurück-
gegangen.
Finanzen 2009:
Auch in 2009 ist ein leichter Überschuss 
erwirtschaftet worden. 
Die Details der verschiedenen Positi-
onen der Ausgaben und Einnahmen 
wurden dargestellt und erläutert und 
diskutiert.
Entsprechende Maßnahmen in 2009 
wie CUP, Landesmeisterschaft, Kurse 
sowie Kursförderung, Kader und Spon-
soring, um nur einige zu nennen, wur-
den aufgezeigt. 
Damit hat der LV für die Saison 2010 
wirtschaftlich eine solide Grundlage.

Kassenprüfung:
Die Kassenprüfung wurde am 
27.02.2009 durch die gewählten Kas-
senprüfer Shaun Croft und Silvia Skalitz 
durchgeführt. Die Daten wurden wie im 
Vorjahr erklärt vollständig im DATEV 
System erfasst.
Der Jahresabschluss lag zur Kassenprü-
fung vorbereitet vor. Die stichprobearti-
ge Prüfung der Unterlagen ergab keinen 
Anlass zu Mängeln. Die Kassenprüfer 
schlagen die Entlastung des Vorstan-
des vor und beantragen, den Vorstand 
zu entlasten. Es wird per Handzeichen 
abgestimmt; die Entlastung des Vor-
standes wird einstimmig (ohne Gegen-
stimmen und mit 0 Enthaltungen) be-
schlossen. 
Wahl der Kassenprüfer 
und Stellvertreter:
Shaun Croft und Silvia Skalitz werden 
einstimmig ohne Gegenstimmen als 
Kassenprüfer gewählt.

Zum Ersatzkassenprüfer werden ein-
stimmig Anja Gaus und Jennifer Tadje 
gewählt.

Neuwahlen des Vorstandes: 
Zum Wahlleiter wurde Rolf Hildebrandt 
bestimmt. 
� Vorschlag für die 3. VSS = Heidi 
Schulz. Die Wahl wurde einstimmig oh-
ne Gegenstimmen mit 1 Enthaltung an-
genommen. 
� Vorschlag für die 2. VSS = Markus 
Voss. Die Wahl wurde einstimmig ohne 
Gegenstimmen mit 1 Enthaltung ange-
nommen
� Vorschlag für die 1. VSS = Sarina 
Spielmann. Die Wahl wurde einstimmig 
ohne Gegenstimmen mit 2 Enthaltun-
gen angenommen. 

Finanzplan 2009:
Der Finanzplan 2010 wird vorgestellt.
Insbesondere wird vorgetragen, dass 
der Großteil der in 2009 erwirtschafte-
ten Gelder dieses Jahr an die Mitglieder 
wieder zurückfließen soll, wie z.B. durch 
höhere Ausschüttungen auf der Landes-
meisterschaft 2010. Einzig und allein 
aus diesem Grund schließt der Finanz-
plan 2010 mit einem „Minus“ ab. Dies 
ist allerdings deutlich kleiner als der in 
2009 gewonnene Überschuss, so dass 
die Wirtschaftlichkeit des LV in jedem 
Fall gewahrt bleibt. Die Genehmigung 
des Finanzplanes wird beantragt und 
einstimmig (ohne Gegenstimmen und 
mit 1 Enthaltung) beschlossen.

Planung 2010:
Die Landesmeisterschaft des LV Nieder-
sachsen-Hannover findet erneut in Ni-
enhagen statt.
Die Landesmeisterschaft 2011 wird of-
fiziell unter den Veranstaltern ausge-
schrieben. Über diese Neu-Regelung 
wurde ausgiebig diskutiert und abge-
stimmt. Ergebnis: 15 Ja-Stimmen, 0 Ent-
haltungen, keine Gegenstimmen. 

Für 2011 wurden in der Jahreshaupt-
versammlung die Freiwilligen festge-
legt, die ein Ausschreibungsprozess für 
die folgenden Jahre maßgebend prägen 
werden, Den freiwilligen hier schon un-
ser besonderer Dank für die herausfor-
dernde Aufgabe. Rechtzeitig für das Jahr 
2011 wird dann ein Ausschreibungspro-
zess vorbereitet und durchgeführt, der 
in der Jahreshauptversammlung dann 
zur finalen Abstimmung gestellt wird.

Kurszuschüsse
- werden für alle Kurse, die von EWU 
Trainern mit Lizenz gemacht werden 
entsprechend gewährt. Trainer sowie 
Teilnehmer müssen dafür zwingend der 
EWU angehören. 

Trainerliste und Reitbetriebe: 
Die Aufnahme von Trainern in die Ru-
brik: „Trainer des Nordens“ der EWU 
Niedersachsen erfolgt ausschließlich 
nur mit offiziellem Trainerschein A/B/C. 
Die Aufnahme in die Rubrik Reitbetrie-
be erfolgt nur für Eigentümer/Betreiber, 

die dem LVB EWU Niedersachsen/Han-
nover angehören.

CUP 2010:
Aufgrund einiger Änderungen in den 
CUP-Regeln wird der LVB Niedersach-
sen/Hannover in 2010 keinen CUP aus-
schreiben. Ab 2011 werden lediglich 5 
CUP-Turniere unter Beteiligung der je-
weiligen Turnieraus-schreiber stattfin-
den. 

Horse & Dog Trail 2010:
Erstmals wird der LVB Nds./Hannover in 
2010 einen Horse & Dog Trail ausschrei-
ben. Dieser wird auf den A/Q-Turnieren 
Bissendorf, Wenden und Eltze, sowie 
auf den C-Turnieren Hameln und auch 
auf der Landesmeisterschaft ausge-
schrieben.

Ressort: Tolle Helfer
Wie in den vergangenen Jahren auch 
bedankt sich der Landesverband, neben 
vielen anderen Helfern, ganz besonders 
bei Marc Freimann für seinen Einsatz 
auf der Messe Pferd & Jagd 2009 in 
Hannover. Ebenso bei Henning Opper-
mann, der sich sehr um die Gestaltung 
der Homepage kümmert. 

Ressort Showteam:
Martin Otremba erklärte ausführlich 
über die Arbeit und auch Entstehung 
des Showteams der EWU-Nds./Hanno-
ver. Am 19.6.2010 wird dieses Show-
team erstmalig auf dem Tag des Pfer-
des in Celle zum Einsatz kommen. Das 
Showteam besteht aus: Insa Auer, Silvia 
Skalitz, Anke Peukert, Rebecca Albt-
recht, Melanie Scheltwort, Sandra Wie-
chers, Tanja Ehm und Merrit Otremba.

Ressort Breitensport: 
Astrid Croft berichtet über Aktivitäten 
des Ressorts Breitensport in 2009. Sie 
berichtete ausführlich über das Som-
mercamp in Severloh. Ein Sommercamp 
2010 ist derzeit noch nicht in Planung 
(aufgrund ihres Unfalles im Oktober 
2009. Sie wird aber weiterhin ihr Amt 
als Breitensportbeauftragte in 2010 be-
kleiden. 

Ressort Kader 2009 / 2010: 
Der Landesverband bedankt sich für die 
herausragende Leistung bei den Rei-
tern, dem Teamchef Rolf Hildebrandt 
und dem Trainer Danny Reinkehr. Der 
neue Kader 2010 A, B und C wurde vor-
gestellt. 
In Jahr 2009 hatte der Landeskader vom 
16.-17.05. und vom 22.-23.08.2009 2 
Trainingswochenenden bei Danny Rein-
kehr. Es wurden insgesamt 8 Jugendli-
che und 12 Erwachsene zum Training 
eingeladen.

Die Erwachsen 
� Sandra Diedrichsen � Elsa Gonzalez 
� Daniela Wollschläger � Björn Bürig 
� Sybille Schmidt � Christine Bürig 
� Michaela Kroworsch � Sven Bürig
� Uwe Sader � Tanja Kistner 
� Danny Reinkehr � Gesinde Stege 

Die Jugendlichen 
� Myriam Müller � Volker Ben Laves
� Laura Spielmann � Louisa Webersinn
� Anna Webersinn � Lena-Pheline Klahr 
� Sharlyn Heynmöller � Laura Sasse 

Beim C-Kader, betreut durch Christine 
Bürig, wurden kontinuierliche Trainings 
mit ca. 10 Teilnehmern durchgeführt. 
Resultat dieses Trainings war z.B. das 
Lea Finja Jakobs von der LK 4 durch Ihre 
immer besseren Leistungen bis in die 
LK 2 aufgestiegen ist und nebenbei 
noch Highpoint Reiterin Ihrer Klasse ge-
worden ist.

German Open 2009:
Die erfolgreichen Jugendlichen und Se-
nioren des Landeskader wurden für ihre 
besonderen Leistungen die sie auf der 
German Open 2009 erzielt haben, ge-
ehrt:
Erwachsenen Mannschaft 2009
�  Gesinde Stege, Hint Carla Sabre, 

Western Riding
�  Christine Bürig, Regina de Nemanin-

ga, Western Pleasure 
�  Sandra Diedrichsen, Spirit of Power, 

Horsemanship 
�  Björn Bürig, Lilli, Reining 
�  Uwe Sader, Stubs Pep Olena, Trail 
�  Elsa Gonzalez, Dusty, Ersatzreiter

Jugend Mannschaft 2009
�  Louisa Webersinn, Diva Donna, 

Western Pleasure 
�  Laura Sasse, Gandalf, Horsemanship 
�  Laura Spielmann, Little Peppy Olena, 

Reining
�  Sharlyn Heynmöller, Dusty, Trail 
�  Anna Webersinn, TL Smart Chic Tucker, 

Ersatzreiter

Bei den Erwachsenen war es sehr dra-
matisch. Uwe Sader und Gesine Stege 
hatten sich „verritten“ und bekamen 
keine Wertung, also einen 0-Score. Den-
noch erreichten die Senioren immerhin 
einen 9. Platz von 12 Mannschaften, 
mit 28 Punkten. Um den dritten Platz 
zu erreichen, hätten 37 Punkte erritten 
werden müssen. Das wäre nicht un-
möglich gewesen. Die Stimmung beider 
Teilnehmer war auf dem Tiefpunkt. Mit 
viel tröstenden Worten wurde es trotz-
dem noch für alle eine nette Veranstal-
tung. Man kann ja nicht immer Glück 
haben.
Bei den Jugendlichen gab dieses Jahr 
auch eine Veränderung. Anna Weber-
sinn war Ersatzreiterin, da Sie mit Ihrem 
Pferd als Allrounder alles hätte reiten 
können. Neu bei uns ist Luisa Weber-
sinn.
Nach dem alle gestartet waren und alle 
einen guten Job getan hatten, kam die 
Siegerehrung. Wir konnten kaum glau-
ben, was dann geschah.
Unser EWU Jugend Landeskader ist er-
neut Deutscher Meister geworden!
Herzlichen Glückwunsch!

Die Jugendlichen haben sich mit einer 
Flasche Champus bei ihrem Kaderchef 
Rolf Hildebrandt bedankt.

Protokoll der Mitgliederversammlung der EWU-Niedersachsen-Hannover vom 13.03.2010
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In 2010 betreut Rolf Hildebrandt den 
A-Kader weiterhin. Der B- und C-Kader 
wurde durch Christine Bürig nach den 
entsprechenden Meldungen der Teil-
nehmer und unter Berücksichtigung der 
Leistung eingeteilt. Leider konnte Chris-
tine durch eine Fohlengeburt nicht an 
der Jahreshauptversammlung teilneh-
men. Rolf Hildebrandt hat einen Text 
von ihr vorgelesen. 

Auch für 2010 konnte Danny Reinkehr 
erneut als Trainer gewonnen werden. 
Diverse Trainingswochenenden sind 
bereits in Planung. Die Mannschafts-
wettbewerbe finden im Rahmen der 
German Open vom 21.-26. September 
2010 in Kreuth statt.

Breitensport 2009/2010:
Die Planung eines Sommercamps in 
2010 ist noch nicht beschlossen.

Jugendarbeit:
Elsa Gonzalez berichtet über die Ju-
gendarbeit 2009 und gibt einen Aus-
blick auf die Planungen für 2010:
In 2009 hat ein Kurs bei Danny Rein-
kehr, speziell für die Leistungsklasse 5 
stattgefunden. Sie bedankte sich ganz 
herzlich bei Familie Reinkehr, sowie bei 
Danny und auch bei Phillip Damman, 
der die Jugendlichen aktiv unterstützt 
hat.
Im Juni 2009 hat ein Sommercamp in 
Wunstorf auf dem Gut „Dündorf“ der 
DQHA stattgefunden. Die Trainer wa-
ren Ria Vikum, Reinhard Rekers, Markus 
Süchting und Evelyn Kahle. 
Sie bedankte sich auch hier für die her-
vorragende Zusammenarbeit mit der 
DQHA. Dieses Kidscamp wurde ehren-
amtlich organisiert und durchgeführt.

Leider haben 2 weitere geplante Kurse 
in 2009 aufgrund mangelnder Teilneh-
merzahlen nicht stattgefunden. 

Planung 2010: 
1 Kurs mit Danny Reinkehr, Termin 
folgt.
Weiterhin wird Only Youth im August 
in Brilon in eine weitere Runde gehen. 
Dort werden renomierte Trainer die Ju-
gendlichen in verschiedenen Diszipli-
nen trainieren. Jeder Landesverband 
stellt dafür 5-7 Jugendliche. 

Presse:
Heidi Schulz berichtet über ihre Tä-
tigkeit in 2009. Die Berichterstattung 
erfolgte über Radiowerbung und Zei-
tungsberichte. Eine TV-Berichterstat-
tung in 2010 ist noch nicht geplant. 
Die Radiowerbung über den Sender Hi-
tradio Antenne hat sich bewährt und 
wird auch in 2010 weiterhin Bestand 
haben. 

Das Sammeln von Berichten und Bildern 
über Turniere, Kurse und/oder sonstigen 
Veranstaltungen und die gleich lauten-
de Weiterleitung an Wittelsbuerger, den 
Pferdesportverband Hannover, das Reit-
sportmagazin, die Betreuung der Ho-
mepage wurden näher erläutert. 

Sie lobte in diesem Zusammenhang 
auch alle fleißigen Schreiberlinge für 
die vielen Informationen über die o.g. 
Veranstaltungen und spornte dazu an, 
dies auch in 2010 beizubehalten. 

Sponsoren:
Der Landesverband bedankt sich aus-
drücklich für die geleistete Unterstüt-
zung bei allen Sponsoren:

�  Less and Late`s
�  Profi Tack
�  BTK, Ulf Binnewies
�  Barber’s Home
�  Circle-L-Ranch
�  Barry White
�  PSG
�  Bürgermeister Gärtner
�  Trainingsstall Bürig
�  Rolf Hildebrandt
�  Danny Reinkehr
�  Christine Bürig
�  Equistro
�  Josera/Heiner Homann
�  Katja Ahrens
�  Home&Saddle (Vers. für Westernrei-

ter) Hartmut Schlichting
�  Nice Horse Tec
�  Hörmann Industrietechnik GmbH
�  HeWo Ride Western have Fun
�  Dörte Menk Westerntraining
�  Horse Paradise
�  Eagle Free Ranch
�  Thomas Busack
�  Fam. Rekers
�  Michaela Kroworsch

Zu guter letzt wollen wir nicht verges-
sen Familie Ramme aus Leiferde zu er-
wähnen, die schon zum 2.ten Mal uns 
das superleckere Essen zubereitet, ge-
liefert und finanziell mit unterstützt 
hat. Vielen lieben Dank im Namen aller 
„Speisenden“.
Ohne die Sponsoren wäre das beson-
ders gute Ergebnis in 2009 und die 
schöne Landesmeisterschaft und die 
tollen Niedersachsen-Cup-Preise nicht 
möglich gewesen! Vielen Dank!
Verschiedenes:
Die Sieger des Niedersachsen Cups 
2009 werden geehrt. Die Gewinner des 
Cup 2009 fliegen ab dem 10. April für 

eine Woche auf die Ranch von Erika 
und Gerald Haverstreng. 
Die Jugendlichen erhielten eine Woche 
Aufenthalt auf der Eagle Free Ranch bei 
und mit Danny Reinkehr.
Hier die Cupsieger 2009: 
Jugendliche 
LK 4 B:  Tabea Warncke, 

Moonlight Shadow 
LK 3 B:  Lea-Finja Jakobs, 

Todaysyourluckyday 
LK 2 B: Luisa Webersinn, Diva Donna 
LK 1 B:  Sharlyn Heynmöller, 

Slide Tough 
Erwachsene
LK 4 A:  Candia Zwingelberg, 

Merlin Mac Manus 
LK 3 A: Sabine Baumann, Gino Ginelli 
LK 2 A:  Daniela Lisker, 

Joy Dee Vaquero 
LK 1 A:  Henning Oppermann, 

Charming Little Josie

Weitere Ehrungen: 
Meisten errittenen Punkte 2009:
�  280,5 Michaela Kroworsch 

(nicht anwesend)
� 195,5 Lea-Finja Jakobs 
EWU Champion: Martin Otremba
Deutscher Meister FN-Reining:
Laura Spielmann, Little Peppy Olena

Weiterhin wurden die Landes-
meister 2009 geehrt, die da wären: 
Jugendliche: 
� Laura Spielmann � Luisa Webersinn 
� Sharlyn Heynmöller
Erwachsene: 
� Tony Meyer � Danny Reinkehr 
� Michaela Kroworsch � Tobias 
Voglberger � Sandra Diedrichsen &
� Christine Bürig.

08.05.2010

Reitkurs mit Henning Daude 
auf der Quarter Residenz in 
Bilderlahe/Seesen.

Endlich Ostern, der Winter war 
lang, wir konnten uns bei strahlen-
dem Sonnenschein auf den Weg zur 
Quarter Residenz machen. Etwas 
arg kühl war es, die lange U-Ho-
se wieder dabei, aber kein Regen, 
Sturm oder Schnee, wie vorherge-
sagt. 
Auch für die zwei krankheitsbe-
dingten Absagen, vom Vorabend, 
konnte schnell Ersatz gefunden 
werden. Eine von diesen, doch sehr 
spontanen, Reiterinnen war die 
kleine Anne Drößler mit ihrem Po-
ny Bonny.
Somit waren nicht nur die Pferde 
eine bunt gemischte Truppe. Son-
dern auch in der Damenwelt war 
bald  jede Altersgruppe und Leis-
tungsklasse vertreten.

Das Henning sich auf jede lernwil-
lige Pferd/Reiterkombi einstellen 
kann, ist bekannt. Umso erstaunter 
war ich, erstmals eine kleine Unsi-
cherheit bei ihm zu sehen.  
Mit 11 jährigen Mädels hat Hen-
ning nicht oft das Vergnügen. Nach 
dem Hinweis: „Unsere Anne ist ro-
bust“. Machte er sich ans Werk, sie 
an das Schulter herein und traver 
heranzuführen. Wurden uns Er-
wachsenen die Verbesserungsvor-
schläge zugerufen. War er bei Anne 
und ihrem Pony immer nah dran. 
Mit großen Schritten nebenher und 

wollte der Ponyhintern mal nicht 
weichen, wurde er von Henning 
unterstützend zur Seite geschoben.

Nach einer schlaflosen Nacht war 
Anne in der ersten Runde noch 
sehr angespannt und  ernst unter-
wegs. Doch durch Hennings ruhige 
Art, seine verständlichen und doch 
auch Kind gerechten Tipps, taute 
sie merklich auf und drehte lächelt 
ihre Runden. Locker zog sie die ge-
stellten Aufgaben durch, an denen 
sich so manch Erwachsener die 
Zähne ausbiss.
Wir alle, ob Groß oder Klein hatten 
viel Spaß und haben viel gelernt, 
mit den Pferden oder beim Zu-
schauen (für Gäste kostenlos).
Eine Demo – Wie verlade ich mein 
Pferd stressfrei! – gab es gratis da-
zu.
Nach zwei Tagen waren alle mit ei-
nem großen Paket Hausaufgaben 
versorgt und die Zeit, bis zu den 
Turnieren, scheint nun doch knapp.

Das Rahmenprogramm war wie 
immer super. Pferd und Reiter wa-
ren dort gut aufgehoben, die Reit-
bedingungen super. 

Auf diesem Weg, noch mal ein gro-
ßes Dankeschön an Anne, Kalle und 
Doris für die tolle Betreuung. 
Wir, aus dem Eichsfeld, kommen 
immer wieder gern und buchen das 
RUNDUM-SORGLOS-PAKET.

Den nächsten Kurs, im August, 
hab ich schon gebucht und freu 
mich auf ein Wiedersehen mit 
Euch, bleibt gesund. 

Eure Sybille 

Kleines Mädchen – ganz groß!
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Auf dem Rittergut Düendorf in 
Wunstorf am Steinhuder Meer fin-
det am 19. Juni 2010 eine Reiter-
ralley statt.
Die Ralley läuft unter dem Motto 
„Jede Menge Spaß haben und ei-
nen tollen Tag mit Freunden ver-
bringen“.
Geritten wird in Gruppen von 2-
4 Personen, ganz entspannt und 
nicht auf Zeit. Die Gruppen sollten 
sich gemeinsam anmelden, Kinder 
und Jugendliche unter Jahren nur 
in Begleitung mindestens eines Er-
wachsenen.

Unterwegs gibt es lustige und 
knifflige Aufgaben mit und ohne 
Pferd zu lösen, die für Reiter jeden 
Reitstils geeignet sind.

Für das leibliche Wohl ist natürlich 
auch gesorgt, so werden wir den 
Tag mit einem gemeinsamen Essen 
beschließen. 

Für weitere Infos und zur 
Anmeldung bitte melden bei:
Silke Nagel, Tel. 05723/986480 
oder 0163/2691595

Silke Nagel

Wunstorfer Reiter-Ralley am 19. Juni 2010

Oder auch ... nun ist mal der 
Reiter dran und nicht das Pferd!

Hallo Jugendliche,
habt ihr schon mal was von Eckart 
Meyners gehört? 
Viele von euch sicher nicht. 

Nach der Methode von Eckart 
Meyners werden nicht die Sympto-
me im Sitz korrigiert, sondern nach 
den wirklichen Ursachen geforscht. 
Durch gezielte Übungen erlernt der 
Reiter ein neuartiges Bewegungs-
gefühl. Blockaden in allen Berei-
chen des Körpers verhindern viel-
fach eine harmonische Einwirkung 
auf das Pferd.

Ich möchte euch ein 1-2  tägiges 
Sitzschulungs-Seminar mit theore-
tischem und praktischen Teil anbie-
ten. Das Seminar wird von Claudia 
Bryll (Trainer A und Bewegungstrai-

ner Eckart Meyners) durchgeführt, 
da Eckart Meyners für Kurse kaum 
noch zur Verfügung steht. 
Der Kurs wird im November statt-
finden. Claudia Bryll hat leider nur 
noch an dem Wochenende Zeit für 
euch. Ich hoffe, dass sich genug 
Jugendliche anmelden, damit der 
Kurs auch stattfinden kann. 

Ich selber habe schon an zwei the-
oretischen Seminaren teilgenom-
men und war begeistert. 
Bitte nutzt die Chance und 
meldet euch an. 
Über www.balimo.info könnt ihr 
euch schlau machen.
Die Anzahl beschränkt sich auf 10 
Teilnehmer. 

Weitere Infos und Anmeldefor-
mulare bekommt ihr von mir. 
Ich bin gespannt wie es wird.

Eure Elsa Gonzalez

Jugend: Kurs im November! – Datum folgt!
Bewegungsseminar nach Eckart Meyners

Die Jagdpächter von Ober – und 
Unterbillingshausen, sowie die Rei-
ter der DreamRanch führen diese 
Aktion seit Jahren durch. Für die 
Reiter und das DreamRanch-Team 
ist dieser Arbeitseinsatz eine güns-
tige Gelegenheit sich bei den Bil-
lingshäusern für die ausgesprochen 
gute Aufnahme zu bedanken. 

Zwei Teams machen es sich ab 10 
Uhr bei schönem Frühlingswet-
ter zur Aufgabe, die Feldmark von 
der Hinterlassenschaft verantwor-
tungsloser Mitmenschen zu befrei-
en. 

Zur „Beute“ gehörten unter Ande-
rem so handliche Sachen wie Ge-
tränkedosen, Flaschen, Joghurtbe-

cher, Mülltüten, Eimer und Folien. 
Jedoch konnten acht Autoreifen 
und mehrere riesige Planen, so-
wie LKW-Batterien nicht in der Ja-
ckentasche in die Botanik gebracht 
worden sein. Es ist schon verwun-
derlich, was Menschen für einen lo-
gistischen Aufwand trieben, um mit 
ihrem Müll den Wald zu verschan-
deln. Zumal es im Landkreis Göttin-
gen noch verhältnismäßig günstig 
ist seinen Müll legal zu entsorgen.

Nach ein paar Stunden war die Ar-
beit erledigt, man hatte mal wie-
der das Gefühl etwas Gutes getan 
zu haben und das erste Gegrillte 
schmeckte besonders gut.

Mehr Infos unter: 
www.dreamranch.de

Fotos: Tanja Nienke und 
Rolf Schwoch

Text: Rolf Schwoch

Am 17. April fand die jährliche Reinigung der 
Billingshäuser Feldmark statt.

Für den 1. und 2. Mai war in Vor-
hop ein western/klassisch gemisch-
tes Hofturnier ausgeschrieben. 
An beiden Tagen wurde in Western 
Horsemanship,- Trail- Pleasure- und 
Reiningprüfungen gestartet, die in 
Einsteiger- und Fortgeschrittenen-
klassen unterteilt waren.

Die klassischen Reiter starteten 
in Dressur- und Springprüfungen 
vom einfachen Reiterwettbewerb 
bis Klasse A und auch in der einen 
oder anderen Westernprüfung. So 
war vom Dressur-Hannoveraner bis 
zum western gerittenen Shetland-
pony eine bunte Rassenvielfalt ver-
treten. 
Sogar ein Maultier wurde erfolg-
reich in Horsemanship und Trail 
vorgestellt.

Dieses Turnier war eine gute Mög-
lichkeit für Einsteiger, mal erste Tur-
nierluft zu schnuppern. 

Fortgeschrittene profitierten von 
der ausführlichen Richterbeurtei-
lung durch Kerstin Ahlfeld und As-
krit Grödl und nutzten auch die 
Möglichkeit, ihre Jungpferde an das 
Turniergeschehen zu gewöhnen.

Mit 49 Reitern, die über 90 Starts 
hinlegten, hat das Turnier durchaus 
die Erwartungen der Reitsportge-
meinschaft Vorhop erfüllt. 

Auch der Wettergott hatte ein Ein-
sehen und brachte Sonne und ein 
laues Lüftchen, sodass auch die 
abendliche Turnierparty draußen 
stattfinden konnte. 

Auf dem Reitplatz wurde Tanzbo-
den verlegt und unter Sternenhim-
mel, im Schein der aufgestellten 
Feuerkörbe, gaben die Linedancer 
ihr Bestes. 

Ein rundum gelungenes kleines 
Turnier in lockerer, entspannter 
Atmosphäre, das allen sehr viel 
Spaß gemacht hat.

Simone Noak
Fotos: mobile-fotografie-ms

Hofturnier/Playday in Vorhop
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Frühlingserwachen in Wenden auf der 
Circle-L-Ranch
Der lange und harte Winter ist überstanden und 
das erste EWU-C-Turnier in Wenden wird vom 
27.03.-28.03.2010 in Angriff genommen.

Ab Freitag war es wieder zu spüren; das Tur-
nierfieber hatte unser Team von der Liberty Star 
Ranch in Deensen voll erwischt! Eifrig wurden 
unsere Pferde gestylt und auch die Reitacces-
soires auf Hochglanz poliert. Neue Showoutfits 
wurden getestet und der von Steffi für jeden 
individuell angefertigte Wochenendablaufplan 
abschließend besprochen.

Am Samstag ging es dann mit Nikita, Sunny, 
Blizzard und Pretty auf die Reise. Nach dem üb-
lichen Breakfast at the Tanke Stop bekamen wir 
durch eine unfallbedingte Vollsperrung unseres 
Wegs ein zeitliches Problem. Um 7:50 Uhr also 
30 Minuten vor unseren ersten Starts trafen wir 
auf der Circle-L-Ranch in Wenden ein. Doch Stef-
fi hatte alles im Griff und verteilte die Aufgaben 
so gut, dass Caro und Ricky pünktlich Ihre LK 5 
B TH starten konnten. Hier belegten Sunny und 
Caro den zweiten Platz. Wir sind schon schlech-
ter in Turnierwochenenden gestartet.
Im WT TH unter 18 erreichten Pretty und Jasmin 
mit einer sehr guten Leistung Platz 5. 
Voller Spannung erwarteten wir als nächs-
tes Sabrina und Blizzard in der LK 4 A TH. Lei-

der harmonierten die beiden nicht wirklich und 
konnten sich nicht optimal in Szene setzen, wa-
ren aber optisch eine Augenweide.
Nun hatten Caro und Ricky ihren zweiten Ein-
satz in der WHS LK 5 B. Beide zeigten sehr schö-
ne und punktgenaue Ritte und präsentierten ih-
re Pferde auch in der Railwork optimal. Dieser 
Einsatz wurde mit Platz 4 und 5 von den sehr 
objektiven Richtern und Stewards honoriert.

Sabrina und Blizzard in der WHS LK 4 A brachten 
uns zum Zittern. Blizzard war kaum zu bändigen 
und Sabrina musste ihr ganzes Können und viel 
Mut beweisen, um Pferd und Reiter heil aus der 
Prüfung zu bringen.
Jasmin und Pretty hatten einen guten Tag er-
wischt. Mit einem harmonischen und runden 
Ritt erkämpften sie sich einen 4. Platz in der 
WHS WT unter 18.
Nun war Pleasure Time und unsere Girls hatten 
wirklich Spaß. Trotz sehr schöner Ritte von Sab-
rina und Sunny, Ricky und Nikita, Yasmin und 
Pretty konnten sich diesmal nur Caro und Sunny 
in der LK 5 B auf Platz 2 einreihen.

Als Fazit des ersten Tages bleibt in 
Erinnerung: Blizzard geht turniermäßig in den 
wohlverdienten Ruhestand, Caro reitet nach drei 
Platzierungen nächstes Jahr LK 4 B und unsere 
Pferde und Reiter sehen super aus, wie auch ei-
nige Zuschauer ungefragt zum Besten gaben.

Nach problemlosem Verladen und Rücktrans-
port packten wir noch die Sachen für Sonntag 
und fielen dann todmüde in unsere Boxen ... ,äh 
... natürlich Betten.

Endlich war es so weit. Die Stallsenioren ging 
an den Start: Sunny und Dagmar, sowie Michael 
und Lou. Würden sich die beiden Oldies einen 
Trail überhaupt merken können? 
Trotz ordentlichen Ritts waren Lou und Micha-
el wegen einer Extravolte out of pattern. Fing 
ja gut an! 
Dagmar und Sunny zeigten jedoch einen fehler-
freien soliden Ritt und gewannen die Konkur-
renz WT TH über 40.
Leaguer und Yannik starteten erstmalig in der LK 
3 A WHS. Sie zeigten einen guten Ritt, der aber 
noch nicht für eine Platzierung reichte. Sehr er-
freulich war, das Leaguer seine Arbeit sehr abge-
klärt und ruhig verrichtete.�

Stefanie Bull Horsetraining Team on Tour

Dörte Menk Trainerin B in Zasenbeck bei Gifhorn 
bietet regelmäßig Kurse für Anfänger und Fort-
geschrittene an . Am 10.04. und 11.04. trafen 
sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer zum 
Trailkurs. Eigentlich hatte ich das Thema Trail-
kurs für mich und meinem Ole abgehakt. 2009 
erhielt mein Ole die Goldene Pferdemedaille im 
Trail. Wofür sich nochmal schinden – war hier 
die Frage. Ich überlegte und fand heraus, es fehlt 
an der Motivation. Mein Ole und ich hatten fast 
4 Monate Ruhepause. Eine so lange Ruhepause 
macht faul und träge. Was tun, ein Traillehrgang 
musste her um die fehlende Motivation zu ele-
minieren. 

In Zasenbeck trafen wir uns und wurden von 
Dörte gut untergebracht. Die Pferde hatten ihr 
Futter, ihren Stall bzw. Paddock. Dann ging es 
los und ich muss schon sagen, es war anstren-
gend. 5 Schrittstangen im Winkel von ca. 60-70°. 

Weiterhin, Trabstangen geradeaus und im Win-
kel, immer gleich 5 Stück. Dann eine sehr hohe 
Trabstange die von allen Pferden zu Anfang ge-
sprungen wurde. Es dauerte eine Weile bis der 
geforderte Trab über diese stark erhöhte Stange 
klappte. So war es auch mit den anderen Hinder-
nissen, wie ein Galoppviereck mit Trabstangen 
usw. usw. Stangensalat war keine Seltenheit. 
Das Tor wurde auch intensiv geübt. Dörte, die 

Trainerin war geduldig, gab gute Ratschläge bei 
der Wiederholung, bis jeder sein Erfolgserlebnis 
hatte. Bei allen Übungen wurde die Sichtweise 
des Richters besprochen. Wir haben in den 2 Ta-
gen eine Menge gelernt und allen hat es gut ge-
fallen. Für mich war es der Motivationsschub für 
den Sommer 2010. 
Ich bedanke mich bei Dörte für die guten Tipps, 
bei ihrem Mann Andreas für die Betreuung rund-
herum. Ich bedanke mich bei allen Teilnehmerin-
nen, ihr wart einfach nett. 

Teilnehmer: 
� Tanja Behn mit Lulu � Hannah Schulze mit 
Feli � Stephanie Eichhorn mit Guy � Winfried 
Kramme mit Ole � Christine Behm mit Henry 
� Nocole Hornig mit Bubbles

Trailschulung bei Dörte Menk – Auf der Suche nach der Motivation
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■ Schriftführerin
Christine Lacroix
Tel.: 01 74 / 3 11 15 62
ecl66@web.de

■ Kassenwart
René Blickhan
Blütenweg 42
69198 Schriesheim
Tel.: 0 62 03 / 60 19 36
rene.blickhan@t-online.de

■ Landesparcourschef
Michael Mildau
Rappengasse 47
67365 Schwegenheim
Tel./Fax.: 0 63 44 / 64 03
Mobil: 01 75 / 7 95 56 41

■ Landestrainer
Oliver Wehnes
In der Zelch, 76870 Kandel
Tel.: 0 72 75 / 61 71 32
oliver wehnes@yahoo.de

■ Jugendbeauftragte
Daniela Marquardt
Untergasse 10, 67229 Gerolsheim
Tel.: 01 79 / 7 55 25 26
danny@golden-dust-
quarterhorses.de

■ Webmaster
Jürgen Hoffmann
Viehweg 1 - 3, 67547 Worms
Tel.: 01 63 / 6 91 95 81
webmaster@ewu-rlp.de

� Unterwesterwald
An jedem ersten 
Freitag im Monat
Ort: Reiterstübchen des 
RV Neuwied im Aubachtal
Info: S. Müller, 
Tel.: 02631/54445

� Westernreiterstammtisch
Jeden zweiten Freitag 
im Monat, ab 20:00 Uhr
Ort: Double Tie Ranch
Wahnscheid 3
56414 Herschbach
Info: Dieter Reuter, 
Tel.: 0171/2456310 

■  Stammtische 

Rheinland-Pfalz
Rheinland-Pfalz e.V.

1. Vorsitzende
(Redaktion Westernreiter)

Heike Trautwein
Kirchstraße 42
55234 Framesheim
Tel.: 0 67 33 / 64 83
h_trautwein2000@yahoo.de

2. Vorsitzender
(Ressort Sponsoring/Ressort Pressearbeit)

Andreas Scherer
Ernst-Barlach-Allee 14
68163 Mannheim
Tel.: 01 72 / 6 30 76 41

Internet

www.ewu-rheinlandpfalz.de

Immer gut informiert! 
Besucht uns im 
Internet unter: 
www.ewu-

rheinlandpfalz.de

In der WT WHS über 40 konnten 
Dagmar und Michael zeigen, dass 
sie bei Steffi einiges gelernt hat-
ten: vierter Platz für Lou und Mi-
chael, erneuter Sieg für Sunny und 
Dagmar.
Nun war wieder Pleasure Zeit, und 
erstaunlich war, dass auch die Tur-
nierneulinge sich auf ihren dritten 
Start schon richtig freuen konnten.
Im Schritt und Trab sehr gut, der 

Galopp leider noch zu wenig kon-
stant. Das reichte für Leaguer und 
Yannik immerhin zum Final Go von 
8 von 21 Teilnehmern in der WPL 
LK 3 A.

Dagmar und Michael repräsentier-
ten ihre Pferde, ihre Ranch und ihre 
Trainerin auch in der WT WPL über 
40 so gut sie konnten. Hier gab es 
als Lohn einen vierten Platz für Mi-

chael mit Lou sowie einen zweiten 
Platz für Dagmar und Sunny.
Damit stand fest: Dagmar wird 
mit Sunny Allround Champion ih-
rer LK, und das beim ersten Turnier-
start überhaupt!

Nach problemloser Rückfahrt lie-
ßen wir das Turnierwochenende 
bei leckerer Pizza und Nudeln aus-
klingen.

Vielen lieben Dank an unsere Trai-
nerin und Coach Steffi, sowie an 
Sabrina, Yasmin, Carolin, Ricarda, 
Dagmar, Yannick und Dominik und 
allen die mitgeholfen haben, unse-
ren Stall erfolgreich in Wenden zu 
repräsentieren! 

The Show must go on! 
Nächster Halt 01.05. in Bissendorf. 

Ricarda Hundt

Die Partner-Betriebe des LV Niedersachsen/Hannover findet Ihr auf unserer Homepage!

Liebe Pfälzer Turnierreiter,
noch hat die Turniersaison nicht 
richtig begonnen und die German 
Open sind Zukunftsmusik.

Zwecks der besseren Vorbereitung 
möchte ich Euch dennoch bereits 
jetzt bitten Euch zu melden, wenn 
Ihr plant nach Kreuth zu fahren.

Heike Trautwein

German Open 2010

Auf dem Leuchtfeuerhof in Lud-
wigshafen Ruchheim findet im Ju-
ni ein Basispass statt, der für fünf 
jugendliche EWU-RLP-Mitglieder 
vergünstigt angeboten wird!
Statt 110 Euro zahlt ihr nur 
70 Euro inklusive Kurs und 
Prüfung!
Wer also sein Wissen rund ums 
Thema Pferd erweitern will oder 
einem höheren Abzeichen entge-
genstrebt, kann sich direkt auf dem 
Leuchtfeuerhof anmelden!

11.6. Basispass Vorbereitung Teil 1
18.6. Basispass Vorbereitung Teil 2
25.6. Basispass Vorbereitung Teil 3
27.6. Prüfung

Ansprechpartner: Jaqueline Orth 
www.leuchtfeuerhof.de

Jugend-Spezial-Kurs

Am 18. April fand in diesem Jahr das traditionelle Vorbereitungsturnier der 
EWU-Rheinland-Pfalz in Kandel statt. 

Auch wenn die Teilnehmerzahlen gegenüber den Vorjahren etwas gesun-
ken sind, konnten am Ende rund 50 Pferd-Reiter-Kombinationen verzeich-
net werden. 
Unter den Augen von Richterin Evi Bös und ihrer Ringstewardes Steffie 
Meschonat konnten die Reiter ihre Pferde in 2 kombinierten Klassen (LK 4 
+ LK 3 und LK 2 + LK 1) auf die anstehende Turniersaison vorbereiten.

Bei strahlendem Sonnenschein fanden auch zahlreiche Zuschauer den 
Weg auf die Reitanlage von Landestrainer Oliver Wehnes, um nach der 
langen Winterpause wieder Turnierluft zu schnuppern.

An dieser Stelle möchte der Landesverband sich bei Oliver und seiner ge-
samten Familie für die Unterstützung bei der Vorbereitung und Durchfüh-
rung der Veranstaltung recht herzlich bedanken.

Allen Turnierreitern wünschen wir eine schöne und erfolgreiche 
Turniersaison mit Ihrem Partner Pferd!

Heike Trautwein

Vorbereitungsturnier in Kandel
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Der Trainer C/B Kurs mit Marina 
Perner auf dem Lindenhof in Frohn-
hofen hatte es wirklich in sich! 

Jede Minute war erfüllt von Reiten, 
lernen und nicht zu vergessen, dem 
Schreiben unserer Lehrproben und 
Trainingsplänen. 
Die Trainer C Anwärter reisten am 
13.3. an und schnell war uns klar, 
dass dieser Kurs ein Prüfstein sein 
würde in unserem Reiterdasein, 
wie in unserer persönlichen Ent-
wicklung. 

Unsere Belastbarkeit und Flexi-
bilität wurde mehr als einmal ge-
testet. Einige Pferde fielen durch 
Lahmheit aus und die Reiterinnen 
mussten sich innerhalb kürzester 
Zeit auf die im Eilflug herantrans-
portierten Ersatzpferde einstellen. 
Betroffen waren Katharina und De-
nise, die beide mit Quarterhorses 
anreisten und ihre Prüfung dann 

mit einem Schwarzwälder Fuchs 
und einer Araberstute absolvierten. 
Sättel, mal beim Pferd nicht pas-
send, mal den Reitersitz verunstal-
tend, stellten ein weiteres Problem 
dar. Und natürlich verhielten sich 
unsere Pferdchen auch nicht immer 
so, wie wir das gerne hätten. 
Die supergute Atmosphäre ließ uns 
die Hürden überwinden und uns 
daran wachsen. 

Martina Knapp hat auf dem Lin-
denhof ein tolles Forum der Wei-

terbildung für Mensch und Pferd 
geschaffen. Wir und unsere Pferde 
wurden vom Lindenhofteam sehr 
herzlich aufgenommen und super 
betreut. 
Martina Knapp absolvierte in die-
ser Zeit „ganz nebenher“ ja auch 
den Kurs und legte ihre Prüfung 
zum Trainer B mit dem Pferd ei-
ner Einstellerin ab, da ihr Tinker 

„Jones“ einen Tag vor der Prüfung 
lahm ging. Den ganzen Stress hat 
man ihr nie angemerkt, sie hatte 
immer ein offenes Ohr für uns. 
An dieser Stelle wieder ein 
großes Dankeschön an Dich 
Tina! 

Wenn ich nun gerade beim Be-
danken bin, so komme ich nun zu 
unserer fantastischen Ausbilderin. 
Marina Perner nutzte die 18 Tage 
Kurs absolut bis zur letzten Minute 
und hat sich in dieser Zeit wirklich 
nichts geschenkt. So hat sie einen 
Tag vor der Prüfung jedem Kurs-
teilnehmer noch eine Einzelstunde 
gegeben. Bei elf Teilnehmern kann 
man sich vorstellen, wie lange sie 
beschäftigt war und damit war 
noch kein Feierabend! Sie stellte 
sich sehr flexibel auf die individuel-
len Bedürfnisse der Kursteilnehmer 
ein, hatte einen super Blick für das 
Wesentliche. 

Die Botschaft, die Marina uns über-
mittelte und die während des ge-
samten Kurses das Fundament 
bildete, war der Gedanke des 
Horsemanships: 
Wir wollen respekt- und verant-
wortungsvoll mit dem Partner Pferd 
umgehen! 

Ein weiterer Tenor war, der Ausbil-
dungsskala gemäß, die Qualität 
unserer Reiterei immer wieder zu 
überprüfen und an den Wurzeln 
unserer Probleme zu arbeiten. 

Marina hat uns hier durch ihren 
sehr effektiven Unterricht ein gutes 
Stück weitergebracht und uns viel 
Handwerkszeug und neue Ideen 
mit auf den Weg gegeben. 

Das zeigte sich in der Prüfung 
deutlich, aber auch jetzt in meinem 
Alltag sind ihre auf den Punkt ge-
brachten Korrekturen mir immer 
noch sehr präsent und hilfreich. 
Vielen Dank, Marina! �

Der Trend ging zur Ausbildungsskala und noch so einigem!

Am Sonntag, den 2. Mai trafen sich auf dem 
Leuchtfeuerhof in Ludwigshafen Ruchheim zahl-
reiche Reiter, Offizielle und Freunde von Jacque-
line und Frank Orth um gemeinsam das Richt-
fest der neuen 30 mal 60 Meter großen Reithalle 
zu feiern, die nach langem Ringen mit dem noch 
längeren Winter entstand. Das Ziel ist nah, die 
offizielle Einweihung wird zum traditionellen 
Kerweturnier/D-Turnier erfolgen ...

Bis dahin wird es neben dem Unterrichtsange-
bot noch allerlei interessante Lehrgänge und Se-
minare geben. 
Stellvertretend möchten wir Sie und Euch am 4. 
Juli zur Sonderaktion „Buntes Pferd“ auf den 
Leuchtfeuerhof einladen, zu dem das Innenle-
ben eines Pferdes sichtbar gemacht werden. Die 
Kenntnis um den Aufbau des Pferdekörpers be-

stimmt den Umgang mit und den Trainingserfolg 
mit ihm. Diesen Aspekt beleuchtete auch das Se-
minar mit Prof. Dr. Dr. Holger Preuschoft im April, 
der aus Sicht des Morphologen erläuterte, was 
ein Pferd zu leisten imstande ist. 

Der Lehrgang „das Auge schulen“ mit Jörg Bös 
mit Videodokumentation beleuchtet die erfolg-
versprechende Hilfengebung vom Pferderücken 

aus und erweist sich weiterhin als Publikums-
magnet. Auch Ute Holm wird im Herbst wieder 
die Arbeit mit Rindern lehren. Die Profi-Cutting-
maschine ist fester Bestandteil des Angebotes 
auf dem Hof. 
Jacqueline hat sich derweil zum Trainer B Wes-
ternreiten weiterqualifiziert und das Unter-
richtsangebot auf dem Leuchtfeuerhof noch er-
weitert – im Übrigen wird der Leuchtfeuerhof 
als anerkannte Reitschule Westernreiten auch 
im neuen Jahr 2010 wieder als Sponsor für die 
EWU aktiv. 

Wir freuen uns darauf 2010 möglichst vielen 
Pferdebegeisterten den wachsenden Leucht-
feuerhof als Leuchtturmprojekt in der Region zu 
präsentieren, gemäß unserem Motto: 
Lächeln, Reiten macht Spaß ...

Bald macht Reiten noch mehr Spaß, Richtfest auf dem Leuchtfeuerhof
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Wir waren aber auch alle 
ein super Team: Ilonka, das Or-
ganisationstalent unterstützte uns 
mit ihrem Know-How beim Trailrei-
ten. Denise brachte uns mit ihrem 
trockenen Humor immer wieder 
zum Lachen. Katharina war immer 
sehr verständnisvoll und hatte ein 
offenes Ohr für Probleme. 

Anja unterstützte uns super in Ana-
tomie und man konnte mit ihr viel 
lachen und die Nächte zum Tag ma-
chen. Heidi motivierte uns durch ih-
re Stärke, auch unter großem Druck 
noch Leistung zu bringen. 
Anna half besonders mir, wieder 
ins Gefühl mit meinem Pferd zu 
kommen. 

Patricia half praktisch bei physio-
therapeutischen Problemen und 
stellte uns ein ganzes Arsenal von 
Showoutfits. 
Nicki war immer super hilfsbereit 
und fix mit der Kamera. 
Na ja und meine Wenigkeit war viel-
leicht manchmal ein wenig thera-
peutisch ... (Ich sag nur OMMM!) 

Wir haben uns alle wirklich gut ver-
standen und uns gegenseitig sehr 
unterstützt. 

Umso mehr freut mich das 
Ergebnis dieser Ausbildung: 
Alle, die sich der Prüfung 
stellten, haben bestanden! 

Jenny Becker

Rheinland

Liebe Mitglieder & Freunde der EWU-Rheinland,
die ersten Turniere dieser Saison sind vorbei. Die Star-
terzahlen waren wie im vergangenen Jahr sehr hoch. 
Die Neuerung mit den Startnummern, die ab diesem 
Jahr zu Beginn der Saison von den Teilnehmern gekauft 
werden, kommt gut an. Von den Teilnehmern wird dies 
als praktisch beschrieben, da sie die Start-Nrn. direkt 
am Blanket lassen können oder bereits zu Hause an-
bringen können. Und um diese nicht zu vergessen, so 
ein Tipp von Maja Deeb, verstaut sie die Startnummer 
von sich und ihren beiden Töchtern im Equidenpass, 
denn den muss sie ja auf jeden Fall mitnehmen zum 
Turnier.

Petra Retthofer, Pressesprecherin 

Liebe Rheinländerinnen und Rheinländer,
in den letzten Wochen wird immer wieder über die 
Helmpflicht diskutiert. Auf der EWU-Rheinlandseite 
läuft seit Mitte April eine Abstimmung bei der eine 
Tendenz pro Helmpflicht zu erkennen ist. Die dazuge-
hörigen Kommentare sind dagegen überwiegend con-
tra Helmpflicht. 
Deshalb war es ganz spannend zu sehen wie sich die 
Diskussion um die Helmpflicht auf dem nächsten Tur-
nier auswirkt. Wer zeigt „Flagge“ bzw. Helm, sind die 
mehr als 50% Reiter/Eltern pro Helmpflicht auf dem 
Turnier optisch zu erkennen? Reiten jetzt die meisten 
Jugendlichen, oder auch mehr Erwachsene mit Helm?
Optisch sah man auf dem Turnier in Odenthal ein deut-
liches „pro Cowboyhut“, überwiegend in klassischem 
beige oder schwarz, mit Trend zum Strohhut. Aber es 
gab auch die ein oder andere Reitkappe aus Überzeu-
gung, mit Strass hübsch dekoriert und passend zum 
Outfit. 
Ein ganz neuer Markt, gestrasste Reitkappen und 
Helmüberzüge passend zum Slinky!
Mit Humor und ein wenig Phantasie in die Zukunft ge-
blickt, kann man sich vorstellen, was für neue Möglich-
keiten es den Reitern gibt sich dank Reitkappe optisch 
in Szene zu setzen. Sicher ist, auch mit Helmpflicht wird 
es auf unseren Turnieren nicht aussehen wie bei den 
„Klassischen“, sondern viel, viel bunter und blinkender 
und das von Kopf bis Fuß, aber wird es Schöner? Wird 
uns optisch was fehlen? Was wäre die Silhouette von 
„Lucky Luke wie er in den Sonnenuntergang reitet“ 
ohne Cowboyhut?

Karin Röttgen, Kaderchefin

Liebe Rheinländerinnen und Rheinländer,
Nicht nur die Turniersaison ist gigantisch angelaufen, 
sondern auch die vielen facettenreichen Lehrgänge 
bei den Ausbildern und Trainingsställen landauf und 
landab.
Ob in Theorie oder Praxis, das Rheinland hat viel zu 
bieten. Für den Freizeitreiter, den Turnierreiter oder den 
Trainer im Westernreitsport, es ist für jeden etwas da-
bei! Schaut mal rein: www.ewu-rheinland.de.
Wieder konnten wir auf der Equitana Open Air in 
Neuss unser Familienfest der EWU-Rheinland feiern. 
Gute Ritte, ein tolles Showprogramm, sowie gute Ge-
spräche am Rande oder am Infostand haben dem ge-
samten Team wieder ein prima Gefühl gegeben. 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen auf der Rheinland-
meisterschaft vom 6.-8. August in Langenfeld. Dort ha-
ben wir nicht nur für die Reiter, sondern auch für die 
Zuschauer viel zu bieten. Für die Kinder konnten wir 
wieder Comanchi engagieren, die mit 4 Indianerzel-
ten und einem umfangreichen Wild-West-Spielepro-
gramm große und kleine Kinder begeistern werden. 
Jetzt schon mal den Termin vormerken!

Elke Miemietz, 1. Vorsitzende

Entry

Mit Freude konnten wir bei den letz-
ten Vorstandssitzungen viele Gäste 
begrüßen. Was mich besonders be-
geistert hat, waren die konstrukti-
ven Vorschläge und Anmerkungen. 
Nur so kann man einen Verein mo-
dern gestalten. Vielen Dank dafür. 
Auch Diskussionen sind engagiert 
und diszipliniert geführt worden. 
Die Ergebnisse können sich sehen 
lassen. Neugierig geworden? 
Ihr seid herzlich eingeladen dabei 
zu sein, bei der nächsten 
Vorstandssitzung am 
07.06.2010 um 19.00 Uhr 
in der Landesreit- und Fahrschule 
in Langenfeld. 
Gäste sind herzlich willkommen!

Elke Miemietz, Im Namen 
des gesamten Vorstandes 

TERMINE aus 
dem VORSTAND

1. Vorsitzende/
Geschäftsstelle
Elke Miemietz
Pontenweg 1, 46514 Schermbeck
Tel.: 0 28 53 / 95 61 - 44, Fax: - 46
Mobil: 01 79 / 5 95 25 77
E.Miemietz@ewu-rheinland.de

2. Vors./Ansprechpartner für
Westernreiter mit Handicap

Hildegard Kramer
Auf der Gummershardt 22
51647 Gummersbach
Tel.: 0 22 61 / 54 90 40
Mobil: 01 70 / 6 83 06 83
H.Kramer@ewu-rheinland.de

Presse/Schriftführerin
Petra Retthofer
Hagelkreuzstr. 195, 47167 Duisburg
Tel.: 02 03 / 58 28 65
Mobil: 01 60 / 95 20 91 31
P.Retthofer@ewu-rheinland.de

Internet
www.ewu-rheinland.de

ALLES „WICHTIGE“ von 
und für die JUGEND

An alle Jugendlichen der LK 1 + 2  B noch einmal 
die Aufforderung:

1. Bewerbt euch für die Teilnahme am Bundesjugend-
camp in Brilon vom 30.07. bis 01.08.2010. Wie immer 
können wir auf jeden Fall 5 Jugendliche nach Brilon 
schicken, evtl. auch mehr.
2. Bewerbt euch für das Jugendkader 2010. Wie auch 
im letzten Jahr möchten wir unseren Kader mit 8 Ju-
gendlichen bestücken.

Also, schickt eure Bewerbungen per Mail oder 
Brief bis zum 30.06.2010 an mich, eure Jugendwartin, 
unter a-m.herrmann@ewu-rheinland.de, 
oder an Kathrin, eure Jugendbeauftragte, 
unter kathrinretthofer@aol.com. 
Wir warten auf eure Bewerbungen!

Anna Maria und Kathrin

Aufruf an alle Jugendlichen 
der LK 1 + 2 B im Rheinland!
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Berichte / Leserbriefe aus dem RHEINLAND

�  Region: Bergisches und
Oberbergisches Land 

 Regionensprecher: 
 Andrea Brückner, 0173/2754647
� Region: Bonn/Sieg
 Regionensprecher: n.n.
� Region: Düsseldorf
 Regionensprecher: 
 Ingrid Bongart, 0172/2018710
� Region: Eifel
 Regionensprecher: 
 Andrea Mauel, 0170/7392122

� Region: Euregio
 Regionensprecher: 
 Biggi Küpper, 02485/9121688
� Region: Köln
 Regionensprecher: 
 Christiane Mühe, 02426/5959
� Region: Niederrhein 
 Regionensprecher: 
 Tom Dols, Tel.: 0177/2840940
� Region: Nordrhein/Ruhrgebiet
 Regionensprecher: 
 Ellen Gorkow, 0172/2671021
� Region: Westerwald
 Regionensprecher: 
 Karen Borchert, 02684/979282

REGIONEN und eure 
Ansprechpartner

TREFFPUNKTE und eure Ansprechpartner

Alle wichtigen Informationen können bei den Treffpunktleitern erfragt 
werden. Aktivitäten und Kurse könnt ihr aus der Kursliste ersehen und un-
ter Aktivitäten im Rheinland. Die einzelnen Treffpunkte und Ansprech-
partner findet ihr unter: www.ewu-rheinland.de -> Regionen

■ Trainerausbildung
Trainer C Westernreiten im Mai und Juni im Trainingsstall Leckebusch 
Trainer B Westernreiten im August im Trainingsstall Leckebusch
Weitere Infos unter: www.Leckebusch.com 

Trainer C und B Westernreiten im Oktober und November 
Prüfungstermin Trainer C+B: 20.11.2010
Mit Ingrid Bongart, Tr. B Westernreiten/Elke Miemietz, Tr. A Westernreiten
Ort: Landgut Steeg, Hamsfeld 24, 47661 Issum Niederrhein 
Weitere Infos unter: www.landgut-steeg.de
Anmeldeformulare gibt es im Download-Bereich der 
Bundes-EWU: www.westernreiter.com oder auf unserer 
Homepage unter: www.ewu-rheinland.de

Aktivitäten im RHEINLAND

■ Termine: In den einzelnen Regionen finden in den kommenden Mo-
naten viele interessante Kurse statt. Dieses umfangreiche Kursangebot fin-
det ihr im Internet unter: www.ewu-rheinland.de oder in den am Ende 
des Westernreiters folgenden Kurs- und Ausbildungslisten. 

■ Jugendcamps 2010

19.-21.07. Kinder- und Jugendkurs: Was gibt es für Hilfen und wie 
 setze ich sie richtig ein? Was braucht ein Pferd, damit es 
 gesund bleibt? in Wermelskirchen
 Kursleiter: Stephanie Bubenzer
 Infos unter: Tel.: 0172/5851288
19.-23.07. Youth-Camp II – BP und Hufeisen in Nümbrecht
 Trainingsstall Leckebusch
 Kursleiter: Eva Dietrich und Rosita Schmidt 
 Infos unter: www.leckebusch.com oder Tel. 02293/1335
26.-30.07. Youth-Camp III – Turniervorbereitung in Nümbrecht
 Trainingsstall Leckebusch
 Kursleiter: Eva Dietrich und Rosita Schmidt 
 Infos unter: www.leckebusch.com oder Tel. 02293/1335
02.-06.08. Youth-Camp IV – Turniervorbereitung in Nümbrecht
 Trainingsstall Leckebusch
 Kursleiter: Eva Dietrich und Rosita Schmidt 
 Infos unter: www.leckebusch.com oder Tel. 02293/1335
11.-13.08. Jugendcamp „Turniervorbereitungslehrgang“
 Hildegard Kramer, TGH Gummersbach
 Infos unter: Kramer-Marienheide@t-online.de
23.-27.08. Jugendcamp „Ferienlehrgang“
 Hildegard Kramer, TGH Gummersbach
 Infos unter: Kramer-Marienheide@t-online.de
11.-15.10. Youth-Camp V – Herbstcamp in Nümbrecht
 Trainingsstall Leckebusch
 Kursleiter: Eva Dietrich und Rosita Schmidt 
 Infos unter: www.leckebusch.com oder Tel. 02293/1335

Ostern 2010 traf sich auf dem 
Landgut Steeg in Issum eine bunt 
gemischte Gruppe um sich unter 
der Leitung von Christine Neu-
ner an den Basispass und an das 
Westernreitabzeichen IV heranzu-
wagen.

Bunt gemischt, da sich die Band-
breite der Teilnehmer über Turnier 
erfahrene langjährige Westernrei-
ter, Wanderreiter und fortgeschrit-
tene Anfänger im Westernreitsport 
erstreckte. 

Aber alle haben das gleiche Ziel: 
Das Bestehen der Prüfungen.
Alles mal gar nicht so easy wie viel-
leicht der ein oder andere denken 
mag. 

Zu dem detailliert ausgearbeiteten 
Gesamtkonzept unserer Trainerin 
gehörte ein Sichtungstermin, um 
den Kenntnisstand der Teilnehmer 
kennenzulernen. 
Somit war es möglich das Training 
spezifisch auf die Gruppe auszu-
richten.
Damit wir uns schon mal mit der 
Theorie im Vorfeld auseinanderset-
zen konnten, wurden uns die Theo-
rieunterlagen ausgehändigt. 
Das gab uns die Gelegenheit, die 
Zeit bis zum eigentlichen Trainings-
wochenende sinnvoll zu nutzen.

Dann kam das Trainingswochenen-
de. Die Tage waren vollgepackt mit 
Praxis und Theorie. Langeweile gab 
es zu keiner Zeit. Vormittags wurde 

geritten und am Nachmittag folgte 
die Theorie. Jedes Thema ist in Ru-
he durchgesprochen worden und 
wo es nötig war wurden Fragen 
sachkundig beantwortet. 
Die Theorie wurde hervorragend 
durch Vorträge kompetenter Fach-
leute begleitet. 
Vielen Dank an dieser Stelle an die 
Tiermedizinerin Fr. Ina Giehtemann, 
den Hufschmied Hr. Manuel Mar-
schall, Anatomie des Pferdes durch 
Hr. Lou Schnitzler. 
Nicht zu vergessen das mentale 
Training durch Fr. Dipl. Psych. Silke 
Kaba, um Wege aus dem Prüfungs-
stress zu finden. Für eventuelle Ver-
spannungen des Reiters stand uns 
Lena Kassnitz als Physiotherapeu-
tin zur Seite.
Im praktischen Training wurden 
wir mit viel Geduld auf die bevor-

stehenden Prüfungen vorbereitet. 
Durch die intensive und individuel-
le Betreuung durch unsere Traine-
rin bekam jeder das Gefühl seinem 
Ziel doch schon ein wenig näher zu 
sein.

Zur Konzeption des Lehrgangs ge-
hörte, dass noch einmal eine Zeit 
von zwei Wochen für weitere frei-
willige Trainingseinheiten zur Ver-
fügung stand. Diese Zeit ist von 
den Teilnehmern intensiv genutzt 
worden, um sich weiter zu verbes-
sern.
Am Samstag vor der eigentlichen 
Prüfung trafen sich alle Teilneh-
mer zur Generalprobe und um letz-
te Unsicherheiten zu beseitigen. 
Christine gab noch eine Menge an 
guten Tipps und Ratschlägen für 
den Prüfungstag.�

Ostern einmal ganz anders ...
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Sonntag den 18.04.2010 war es 
dann soweit. Bei bestem Frühlings-
wetter, ein wenig aufgeregt, aber 
mit dem sicheren Gefühl sehr gut 
vorbereitet worden zu sein, ging es 
in die einzelnen Prüfungen. Als ers-
tes kam der theoretische Teil. 
Keine der gestellten Fragen blieb 
dank der guten Vorbereitung unbe-
antwortet. 

Mit ihrer freundlichen Art nahmen 
uns die Richterinnen Birgit Bayer-
Sassenhaus (EWU) und Hannelore 
Hebel (FN) auch die ein oder an-
dere Angst bei der theoretischen 
Prüfung. Hierfür noch mal vielen 
Dank!

Nach einer kurzen Pause folgte 
dann die Trail Aufgabe. Anschlie-
ßend musste eine vorgegebene 
Horsemanship Pattern geritten 
werden. 
Zum Schluss der praktischen Prü-
fung kam dann das Abteilungsrei-
ten.

Nun hieß es sich gedulden, bis die 
Ergebnisse der Richter vorlagen.
Nach einigen Minuten des Bangens 
wurde uns mitgeteilt, dass alle so-
wohl den Basispass als auch das 
Westernreitabzeichen IV bestan-
den hatten.

Einen herzlichen Dank an Christine 
Neuner, die mit viel Geduld, konse-

quentem, geduldigem Training und 
großartigem Fachwissen uns alle 
durch die Prüfung gebracht hat. 
Bei allem zeitweise auftretendem 
Stress wurde dennoch immer wie-
der herzlich gelacht, was für eine 
lockere und entspannte Atmosphä-
re sorgte. 
Erleichtert und froh über das er-
reichte Ziel haben wir den Tag bei 
einem leckeren Eis ausklingen las-
sen.
Einen besonderen Dank an all die 
Helfer die am Prüfungstag zur Stel-
le waren, so dass alles ohne Proble-
me ablaufen konnte.

v.lks nach re.: Richterin Birgit Bayer, Daniela Orth, Ilka Thiele, Oliver Thiel,  
Marco Petri, Ludwig Niggemann, Trainerin Christine Neuner, Dipl. Psych. 
Silke Kaba, sowie Sabrina Mayer, Luis Kremer.

Am 1. und 2. Mai war das erste T&T 
Cup Wochenende in Velbert auf der 
Reitanlage Berkenkamp. 
Mit klopfendem Herzen habe ich 
vier Wochen vorher die Nennung 
ausgefüllt und abgeschickt. Da be-
gann dann eigentlich die Nervosi-
tät. 
Mein Pferd, ein 15 Jahre alter 
Warmblutwallach, hat schon diver-
se Spring- und Dressurturniere mit 
seiner Vorbesitzerin bestritten, ich 
dagegen bekomme schon das gro-
ße Zittern, wenn ich nur daran den-
ke irgendwo anders als zu Hause 

zu reiten. Im heimischen Stall wür-
den wir bei jedem Turnier mit vorne 
reiten, aber woanders ...
Man sagt ja reiten lernt man nur 
durch reiten und wollen wir ehr-
lich sein, auch Turniere kann man 
nur durch Turnierreiten lernen. Je-
des Turnier sollte einen weiterbrin-
gen und was ist da besser als ein 
Trainings- und Turnierwochenende. 
Man kann die Atmosphäre sams-
tags in Ruhe auf sich wirken lassen, 
hat Trainer an seiner Seite, die ge-
duldig alles erklären und sonntags 
kennt man Halle und Pattern.
Und die Trainer waren geduldig, 
aber nun von vorne.

Nicht sehr Erfahren in Hänger fah-
ren, kam ich mit klopfendem Her-
zen in der Reitanlagen Berkenkamp 
an. Sofort war eine Ansprechpart-
nerin bei mir, hatte ein strahlendes 
Lächeln im Gesicht und begrüßte 
mich mit den Worten: „Alles wird 
gut. Lade erst einmal in aller Ru-
he dein Pferd aus, während ich dir 
deine Box zeige, wird dein Hänger 
geparkt.“ 
Ich glaube der Stein, der mir vom 
Herzen viel, hätte ein Erdbeben 
auslösen können! Zwei Helfer wa-
ren gleich zur Stelle, halfen beim 
Ausladen und parkten dann mein 
Gespann.

Mein Pferd bekam eine nette Pa-
nellbox, schon mit Stroh einge-
streut und ich bekam noch gezeigt, 
wo weiteres Stroh und Heu gela-
gert war, welches ich mir unbe-
grenzt nehmen konnte. Dann konn-
te ich mir in Ruhe alles anschauen, 
mein Pferd satteln und zur ersten 
Trainingseinheit erscheinen. 

Mit viel Geduld und vielen Tipps 
erklärte Marco Pohland uns die 
Pleasure. Man kann an so einem 
Wochenende natürlich auch mal 
neues ausprobieren. 
Das habe ich getan und wenn ich 
vorher schon tief in mir drin wuss-

1. T&T Cup in Velbert

Es war der wärmste Tag des bis-
herigen Jahres – aber auch sonst 
stimmte alles beim Trainingsturnier 
vom EWU-Bezirk Leverkusen/Bur-
scheid. 
Andrea Brückner und ihr Team hat-
te auf dem Wiebertshof in Lever-
kusen-Lützenkirchen wieder alles 
sehr schön hergerichtet. Auch gab 
es für alle Platzierten Sachpreise! 
Richter Ingo Nowée war gewohnt 
souverän und hatte bei dieser Show 
mehr Zeit für Erläuterungen zu den 
Ritten. Zeit, die er sich auch nahm. 

In die Siegerlisten des Turnieres tru-
gen sich Melanie Wagenmann, Stef-
fi Brückner, Yvonne Höltken, Philina 
Meiser, Carina Brüggemann, Steffi 
Forsbach, Kira Spiekermann und 
Katharina Möchel ein. 
Alle hatten viel Spaß und freuen 
sich jetzt noch mehr auf die Sai-
son. 

Wir sagen auch allen Startern 
und Gästen vielen Dank für 
euer Kommen! Und natürlich 
ein dickes Danke an alle Helfer.

Trainingsturnier Leverkusen am 18.04.2010

Am 19. Juni 2010 findet auf der Horsefield-Ranch ein Sommerfest statt, 
zu dem wir ganz herzlich einladen!
Ein interessantes Programm für kleine und große Pferdeleute ist geplant, 
u. a. mit den Limited Rodeo Riders und als Liveband die Reunion Good Ro-
ckin´ Country! Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt!
Auf euren Besuch freuen wir uns!
Horsefield-Ranch, Siefen 2, 42929 Wermelskirchen
www.horsefield-ranch.de

Sommerfest auf der Horsefield-Ranch
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Am 1. und 2. Mai fand der erste 
T&T Cup (Training & Turnier) in Vel-
bert statt.
Als mir Ingrid Bongart, die Initiato-
rin der T&T Cup Reihe, von ihrem 
Plan erzählte merkte ich, dass ich 
in Gedanken blass vor Neid wurde. 
Da sollte für Reitbegeistere eine 
Plattform geschaffen werden, um 
möglichst behütet an den Turnier-
sport herangeführt zu werden.
Die Idee war, eine kleine Reihe von 
Einsteigerturnieren (vier Stück) 
stattfinden zu lassen, wo einen Tag 
vorher ein Trainingstag vorgeschal-
tet wird.
An diesem Trainingstag sollten 
zwei Trainer und ein Richter allen 
Interessierten Antworten auf alle 
Fragen rund um den Turnieralltag 
geben.

Und so fand sich zum 1./2. Mai 
ein Team zusammen, dass fast 
keine Wünsche mehr offen ließ:
�  Ingrid Bongart Trainerin B gab die 

Initialzündung 
�  Petra Retthofer, Meldestelle und 

Teilnehmerlogistik 
�  Svenja Clauberg, Ansagerin und 

Ansprechpartnerin für die stillen 
Helfer im Hintergrund 

�  Dörte Berkenkamp, Anlagenbesit-
zerin mit Ihrem Team unermüd-
lich im Einsatz, bestrebt für das 
leibliche Wohl aller Teilnehmer 
und Zuschauer zu sorgen 
�  Marco Pohland Westerntrainer 

auf der Anlage und Mitorganisa-
tor des 1. T&T-Cup´s
�  Jörg Schroder (vidiocomp), Spon-

sor und Kameramann 
�  Jochen Held 1. Richter im Dauer-

einsatz 

Samstags wurden die Teilnehmer in 
zwei Gruppen geteilt und im Rota-
tionverfahren entweder von Ingrid 
oder Marco auf die jeweiligen Prü-
fungen vorbereitet und ggfs. Fehler 
korrigiert. 
Jochen Held pendelte zwischen 
den Gruppen, um auch den einen 

oder anderen Tipp für gute Show-
Präsentierung zu geben; ganz nach 
dem Motto „Was möchte der Rich-
ter sehen“. 

Nachdem der 1. Trainingstag mit 
viel Input, Informationen und Te-
stritten abgeschlossen war, wurden 
die Teilnehmer nach Hause entlas-
sen.

Sonntag wurde es dann aber ernst.
Ein echtes D-Turnier mit dem 
freundlichen Richter vom Vortag 
und einem neuen Gesicht – den 
dazugehörigen Ringsteward – Spä-
testens jetzt wurde jedem bewusst: 
Es ist ernst: Richtige Starterlisten, 
Score-Sheets, offizielle persönliche 
Ansage, schickes Turnieroutfit und 
die Trainer nicht mehr ganz so nah 
dabei.
Marco erklärte, über Headset, den 
Tag über den anwesenden Teilneh-
mern und Zuschauern, um was es 
sich bei den jeweiligen Prüfungen 
handelt.
Ingrid betreute die Teilnehmer am 
Abreiteplatz und gab noch morali-
sche Unterstützung, falls erforder-
lich.
Svenja kämpfe, als Ansage, mit den 
individuellen Pferde- und Teilneh-
mernamen.
Petra wurde zum Multitalent zwi-
schen Meldestelle und Siegerehrun-
gen mit Ihrer kleinen Mitarbeiterin 
Milena Wolfrath als Schleifenpony.

Jörg filmte und filmte und wenn´s 
sein musste, wurde auch mal zu-
rückgespult. Und das war auch nur 
das Einzige was wiederholt werden 
konnte – die Momentaufnahme 
auf digitalem Zelluloid. Alles ande-
re war real und unwiderruflich.
Dinge, die am Vortag stundenlang 
besprochen, geübt und verstan-
den wurden, waren dann scheinbar 
weg und irgendwie nicht mehr ab-
rufbar. Aber nur scheinbar!
Teilnehmer, die jetzt noch meinten, 
sie hätten von dem Wochenende 
nichts mitgenommen und wären 
mit leeren Händen nach Hause ge-
fahren, waren im Irrtum!

Jeder von euch hat reichhaltigen 
Input mit nach Hause genommen.
Sicher, der eine oder andere Teil-
nehmer hat eine Schleife oder gar 
einen Pokal in der Hand gehalten 
– aber was zählt, sind alle die Er-
fahrungen, die keinem mehr ge-
nommen werden können?
Der ein oder andere kleine Fehler 
tauchte bei Mensch und Tier auf.
Angefangen bei der falschen Star-
taufstellung bis hin zum Null-Score, 
weil man letzt- endlich ja doch ein 
Fluchttier reitet. 
Und – auch Richter und Ringste-
ward sind nur Menschen - denen 
Fehler unterlaufen!

Mit dem T&T Cup wurde eine 
Grundlage geschaffen, die jedem 
Turniereinsteiger die Möglichkeit 
bietet, an die Hand genommen zu 
werden und möglichst stressfrei 
den Einstig in den Turnieralltag zu 
finden. Ihr seid zu beneiden!

Freizeit- und Breitenport-
beauftragte (Ringsteward) 

Petra Behr

Training & Turnier live in Velbert

te, das Pleasure nichts für mich und 
mein Pferd ist, so weiß ich es jetzt 
genau!
Danach kam eine intensive Trai-
ningseinheit in Horsemanship bei 
Ingrid Bongart. Auch sie erklärte 
geduldig und mit viel Erfahrung, 
wie man das Pattern am besten rei-
tet. Jeder bekam individuelle Hilfe-
stellung, die man dann direkt am 
Sonntag umsetzten konnte. 
Da wir schon in Zeitverzug waren, 
fiel die Mittagspause etwas kürzer 
aus, aber wir Reiter hatten eigent-
lich in den Trainingspausen genug 
Zeit uns zu stärken. Und das kann 
man auf der Reitanlage von Dörte 

Berkenkamp. Sie ist eine phantas-
tische Gastgeberin. Samstags war 
für warmes und kaltes Essen ge-
sorgt, ständig wurden neue Bröt-
chen geschmiert, so dass diese 
auch immer frisch waren und im-
mer wieder wurden neue Kuchen 
gebracht. Am Sonntag hatte Frau 
Berkenkamp dann zusätzlich ein 
„all you can eat“-Brunchbuffet zu 
einem mehr als fairen Preis ange-
boten. Wobei ich gestehen muss, 
dass trotz guter Vorbereitung, am 
Sonntag bei mir Lampenfieber ein-
setzte und ich nicht so viel essen 
konnte, aber ich glaube, das gehört 
auch zum Turnierreiten.

Mein Pferd gab für uns alles und 
auch ich behielt die Nerven und so 
konnten wir bei drei Starts 2 Schlei-
fen mit nach Hause nehmen. 
Ich glaube in einigen unbeobach-
teten Momenten seufzten Helfer 
und Trainer, warum man sich so 
ein Event eigentlich antut (P.S. da-
bei sollte man vielleicht das Mikro 
ausstellen), aber ich habe mich als 
Teilnehmer rundum gut betreut ge-
fühlt. 
Jeder Helfer war gut durch Na-
mensschilder zu erkennen und je-
derzeit ansprechbar. Ich habe von 
Stress „hinter den Kulissen“ nichts 
zu spüren bekommen, sondern im-

mer nur freundliche Worte gehört 
und lächelnde Gesichter gesehen. 
Dafür möchte ich mich 
bedanken.

Danke für die vielen Tipps von Mar-
co Pohland und Ingrid Bongart.
Danke für die freundliche Atmos-
phäre. Danke an die tolle Gastge-
berin Frau Berkenkamp. 
Danke an die vielen Helfer, die die-
ses Wochende ermöglicht haben.

Ich freue mich schon auf das 
nächste T&T Cup Wochenende.

Sabine Funk 
und Argon
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Sabine Gesang absolvierte diesen Lehrgang mit 
ihrem 22jährigen Appaloosa Wallach, der blind 
ist und keine Augen mehr hat. 
Was für ein Team!

Herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmer 
zur bestandenen Prüfung.

Am 14.03.2010 bestanden alle Teilnehmer 
des Western-Reitabzeichen-Lehrgangs mit Lin-
da Leckebusch im Trainingsstall Leckebusch 
in Nümbrecht die Prüfung. Elke Miemietz und 
Henz Fluss prüften die Teilnehmer und waren 
mit ihren Leistungen sehr zufrieden.

WRA IV: Wolfgang Ihlenfeld � Ronja Rockel 
Anja Kretschmann � Katharina Tanscheck 
Silke Bohem-Berzig � Erika Zengerink
Barbara Kranz � Mira Probst 
WRA III: Daniela Durholt � Larissa Rohr

Am 11.04.2010 bestanden alle Teilnehmer des 
kombinierten Westernreitabzeichen-Lehrgangs 
im Trainingsstall Leckebusch die Prüfung:

WRA IV: Ute Sommer � Irene Groten
Marion Eigler � Lea Kupferschläger
WRA III: Isabelle Brecher � Mira Probst
Erika Zengerink-Wessels � Barbara Kranz
WRA II: Christina Schneider � Sabine Gesang

Richter waren Jörg und Evi Bös sowie 
Frau Siller-Krasemann

Western Reitabzeichen im Trainingsstall Leckebusch

Saarland e.V.

Geschäftsstelle und
1. Vorsitzender
Heinz Montag
Lindenweg 5, 66399 Mandelbachtal
Tel.: 0 68 93 / 61 81, Fax: 7 09 24
montag-mandelbachtal@t-online.de

Internet

www.ewu-saarland.de

Saarland

■  1. stellv. Vorsitzende
Monika Aeckerle
Tel.: 0 68 81 / 92 92 07

■ 2. stellv. Vorsitzende
Stefanie Schnur
Tel.: 0 68 97 / 9 52 30 53

■ Kassenwartin
Alexandra Brausch
Tel.: 01 77 / 580 32 33

■ Turnierwart
Christian Kennke 
Tel.: 01 72 / 7 63 23 50

■ Sportwartin
Barbara Haaß
Tel.: 01 77 / 8 53 13 48
barbarahaass@schlau.com

■ Breitensportbeauftragte
Dr. Anke Litwicki
Handy: 01 71 / 8 04 19 69
litan@gmx.de

■ Jugendbeauftragte
Linda Ackermann
Tel.: 01 77 / 400 60 76
linda.ackermann@freenet.de

■ Pressewartin
Christine Müller
Kyllbergstraße 48
66346 Püttlingen
Tel.: 01 76 / 21 16 68 93
tiene78@web.de

■ Webmaster
Thomas Pack
Tel.: 0 68 38 / 9 79 51-16
Fax: 0 68 38 / 9 79 51-15
thomas.pack@sicherheit-pack.de

Alle Berichte für die 
Saarland-Seiten bitte 
an die Pressewartin:

Christine Müller
tiene78@web.de

Es ist der 25. April. Das Wetter ist 
herrlich und so beschließe ich kur-
zerhand nach Ormesheim zu fah-
ren, um dort Melanie Kennke bei 
ihrer Arbeit „über die Schultern“ zu 
schauen. Seit gestern leitet sie dort 
auf der Reitanlage „Hunackerhof“ 
einen Basiskurs Westernreiten. 

Als ich mich der Reithalle nähere, 
werde ich herzlich begrüßt und den 
Kursteilnehmern als neue Presse-
wartin vorgestellt. 

In der Halle selbst befinden sich 
zu diesem Zeitpunkt zwei Reiter, 
die unter Melanies Anweisung ab-
wechselnd an Trailhindernissen 
üben. 
Melanie verspricht, dass sie sich 
sogleich für mich Zeit nimmt, um 
mir ein paar Fragen zu beantwor-
ten. Inzwischen könne ich die rest-
lichen Kursteilnehmer, die noch auf 
der Zuschauertribüne auf ihren Ein-
satz warten, gerne zu dem bisheri-
gen Verlauf befragen. 

Basiskurs Westernreiten mit Melanie Kennke
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Ich setze mich also auf die Zu-
schauerbank, zücke Block und Blei-
stift und lege los. 
Ich erfahre, dass sich zu dem Kurs 
5 Erwachsene mit ihren eigenen 
Pferden angemeldet haben. Auch 
Reitschüler von Melanie sind dar-
unter. Die Kursteilnehmer wurden 
bereits zu Beginn in Gruppen ein-
geteilt. Die Einteilung richtete sich 
nach dem Ausbildungsstand.
Am Vormittag des 24. April star-
tete der Kurs um 9.00 Uhr mit ei-

nem Aufwärmprogramm für Pferd 
und Reiter durch gymnastizierende 
Übungen. Am Nachmittag stellte 
Melanie „Das 6 Punkte-Programm 
für besseres Reiten“ von Eckert 
Meyners vor. Es handelt sich da-
bei um aufwärmende Übungen, 
die dazu dienen sollen, den Sitz 
des Reiters und das Bewegungsge-
fühl positiv zu verändern. Man teilt 
mir mit, dass sich Pferd und Rei-
ter nach dieser Übungseinheit viel 
entspannter und lockerer bewegen 

konnten. Nach dem gymnastizie-
renden Teil beschäftigte sich die 
Gruppe mit vorbereitenden Übun-
gen für die Horsemanship.
Am Nachmittag wurden dann ver-
schiedene Horsemanship – Pattern 
geritten. Der Tag endete für alle um 
18.00 Uhr.

Melanie bittet mich unterdessen zu 
sich, so kann ich ein paar Nahauf-
nahmen für die Internetseite und 
den „Westernreiter“ schießen. Ich 
beobachte interessiert, wie sie ei-
nen ihrer Schüler darin unterweist, 
sein Pferd in das „Rückwärts – L“ 
zu dirigieren. Melanie erklärt mir, 
dass nach dem Einzeltraining am 
Hindernis die fortgeschrittenen 

Reiter am Ende ein fertiges Pat-
tern reiten, das sich aus den Einze-
lübungen zusammensetzt. Zu dem 
Trail gehören Schrittstangen, eine 
Box, ein Tor und Pylonen für den 
Slalom. Die Fortgeschrittenen sol-
len zusätzlich die Galoppstangen 
bewältigen.

Melanie führt das Training weiter 
und ich beschließe, mich langsam 
wieder auf den Heimweg zu bege-
ben. Gerade möchte ich mich von 
allen verabschieden, da bietet man 
mir freundlich einen Cappuccino 
und ein Stück Kuchen an. 
Dann bleibe ich doch gerne 
noch ein Weilchen (…)!

Christine Müller, Pressewartin

Als Einsteller auf der Litermont 
Ranch (Nalbach) bot es sich für 
mich förmlich an, uns (mein Pferd 
und mich) mit Hilfe des Vorberei-
tungskurses fit für die Turniersaison 
zu machen. Da ich nun also selbst 
an diesem Kurs teilgenommen ha-
be, nutze ich die Gelegenheit und 
verfasse meinen Bericht der Ein-
fachheit halber in der Ich-Form. 

Mit mir wollten noch 6 weitere Er-
wachsene und eine Jugendliche das 
Angebot wahrnehmen und fanden 
sich somit am 02. Mai gegen halb 
9 auf der Reitanlage ein.
Nachdem die Pferde geputzt wa-
ren, ging es um kurz vor 9 Uhr in 
zum ersten Aufwärmen in die Hal-
le. Als Rabia um 9.00 Uhr in der 
Halle erschien, trug er eine weiße 
Tafel mit sich, die er in der Hallen-
mitte aufstellte. Schnell reihten wir 
uns vor der Tafel auf und blickten 
erst einmal genauso verwundert 
drein wie unsere Pferde. Rabia be-
grüßte alle Anwesenden und bat 
zunächst darum, dass alle ihre Er-
wartungen an den Kurs darlegen 

möchten und die Disziplinen auf-
zählen mögen, für die sie speziell 
trainieren wollten. Gesagt, getan! 
Auf der Wunschliste standen in 
der Hauptsache Pleasure, Trail und 
Horsemanship. Dann zeichnete Ra-
bia eine Leistungskurve an die Ta-
fel, die sich auf das Training mit 
dem Pferd und den angestrebten 
Trainingserfolg bezog. Er erläuterte 
anhand der Grafik, dass es beson-
ders während der Vorbereitung auf 
die Turniersaison darum geht, ein 

Manöver oder eine Übung schritt-
weise zu steigern um Rückschritte 
möglichst gering zu halten. Weni-
ger ist manchmal mehr! Als Reiter 
dürfen wir die Erwartungshaltung 
in einer Trainingseinheit nie zu hoch 
schrauben und uns vorstellen, eine 
solche Leistungskurve müsse stetig 
steigen. Er bemerkt abschließend 
dazu: „Es wäre ja schön, wenn wir 
uns täglich um 1 Prozent steigern 
würden, denn dann wären wir in 
hundert Tagen fertig! 
Nach diesen einführenden Worten 
wurden wir gebeten uns auf zwei 

Zirkel zu verteilen. Wir begannen 
mit gymnastizierenden Übungen 
zum Lösen der Pferde. Das Haupt-
augenmerk lag dabei auf der 
Schulterkontrolle, verschiedenen 
Biegeübungen, dem Schulterher-
ein und den Seitengängen. Im An-
schluss daran zeigten die Pferde im 
Renvers, dass sie auch ihre Hüften 
bewegen konnten. Im Hinblick auf 
die Disziplinen Horsemanship und 
Trail fügten sich nun alle Übun-
gen zusammen und mündeten im 
Üben einer korrekten Hinderhand-
wendung. Danach war Stangenar-
beit angesagt. Zunächst galt es, die 
Pferde über den Schenkeldruck an-
zuhalten und einige wenige Schrit-
te rückwärtszurichten. Als dies al-
len gelang, machten wir uns diese 
Vorübung zu Nutze und überritten 
die Schrittstangen in schöner Ma-
nier. Zum Abschluss der ersten Trai-
ningseinheit standen Trabstangen 
und erhöhte Galoppstangen auf 
dem Programm.
Nun sollte es eine einstündige Pau-
se geben. Hungrig und durstig sat-
telten wir die Pferde ab und ließen 
uns die Pizzen, Nudeln und Salate 
vom Pizzaservice schmecken. �

Turnier-Vorbereitungskurs mit Rabia Bakri
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Unsere Sponsoren:

www.quad-atv-event.de

www.riegersreiterwelt.de

www.vergissmeinnichtonline.de

■ Trainer C:
�  Melanie Hars, 

Tel.: 01 75 / 1 43 03 75
�  Ilona Kaßner, 

Tel.: 03 91 / 6 34 50 29 oder 
Mobil: 01 71 / 3 41 18 85
�  Michael Konitzer, 

Tel.: 01 72 / 3 23 70 18
�  Christoph Schiefler,

Tel.: 01 51 / 58 73 68 03
�  Antje Krüger, 

Tel.: 01 72 / 3 40 04 39 
�  Barbara Loßau, 

Tel.: 0 53 51 / 5 98 81 75

■ Trainer B:
�  Kerstin Ahlfeld, 

Tel.: 01 73 / 9 40 44 71
�  H. Frellstedt, 

Tel.: 0 34 73 / 80 12 11
�  Alexandra Scheffler,

Tel.: 03 47 73 / 3 90 88
�  Birgit Kölbl, 

Tel.: 03 45 / 5 50 74 83 oder 
Mobil: 01 77 / 4 65 80 31

Unsere Trainer im 
LV Sachsen-Anhalt

� Magdeburg
Reitschule Kaßner
Jeden Donnerstag ab 18.00 Uhr
Info: Tel. 03 91 / 6 34 50 29
� Wahlitz
Wahlitzer Westernfreunde e.V.
Jeden Montag ab 19.00 Uhr
Info: Heiko Wilke, 
Tel.: 01 72 / 3 18 65 51

Sachsen-Anhalt

� Kerstin Gilsbach
� Karolin Klein
� Jan Petersen
� Alexandra Scheffl er
� Martin Schemuth
� Johannes Kühne  
... zum Geburtstag!

Euer Vorstand

Wir gratulieren 
ganz Herzlich ...

Stammtische 
in Sachsen-Anhalt

Besucht doch mal
unsere Homepage:

www.ewu-
sachsen-anhalt.de

Auch für Kaffee und Croissant in 
gemütlicher Runde war noch Platz 
(bei einigen!).
Nach der Pause ging es um 14 Uhr 
weiter an ausgewählte Trailhinder-
nisse. Hier bot es sich auf Grund 
der Übungen vom Vormittag an, 
das „Rückwärts-L“ zu trainieren. 
Rabia demonstrierte, dass Pfer-
de auf ganz unterschiedlich Weise 
rückwärtsgehen und welche reiter-
lichen Hilfen dies erfordert.
Ziel der Übung war, das Hinder-
nis in einer taktreinen Rückwärts-
bewegung zu bewältigen, um es 
dann nach einer sich anschließen-
den Volte erneut zu durchlaufen. 
Rabia stellte für jeden Reiter im 
Einzelnen einen Zusammenhang 
zwischen der Bewegung des jewei-
ligen Pferdes und den notwendi-
gen Reiterhilfen her. 

Danach ging es wieder in die Vor-
wärtsbewegung an ein Trab-/Ga-
lopphindernis. Hier verriet uns 
Rabia, wie man ein Hindernis, wel-
ches die Pferde häufig dadurch et-
was aufputscht, dass es mehrere 
Gangartwechsel mit sich bringt, 
durch Einfügen von ruhigen und 
kontrollierten Hinterhandwendun-
gen „entschärfen“ kann.

Im nächsten Teil folgte das Training 
für die Pleasure. Dazu verteilten wir 
uns auf dem Hufschlag und stellten 
unsere Pferde in den verschiede-
nen Gangarten vor. Rabia erklärte 
uns schließlich Korrekturhilfen, die 
auch in einer Prüfung angewendet 
werden können, wenn das Pferd 
nach einer Weile droht „ausein-
anderzufallen“. Denn nur ein „ge-

schlossenes“ Pferd kann taktrein 
und schlussendlich in Selbsthal-
tung laufen.

Zu guter Letzt nahmen wir uns ei-
nige Horsemanship-Pattern vor, die 
noch einmal volle Konzentration 
von allen Beteiligten abverlang-
ten. Rabia gab währenddessen 
hilfreiche Tipps zur Einteilung der 
Pattern, korrigierte Sitz und Hand-
haltung und zeigte entsprechende 
Korrekturmaßnahmen auf, wenn es 
in der Pattern nicht ganz rund lief.

Um 17 Uhr endete der Kurs und ich 
verließ den Hof mit dem Gedanken: 
„Vielleicht haben wir ja heute 
wieder ein kleines Stückchen 
auf unserer Leistungskurve 
geschafft!?!“

Christine Müller, Pressewartin

1. Vorsitzender
Heiko Wilke
Boquet-Graseweg 84, 39128 Magdeburg
Tel.: 03 91 / 7 23 33 60, Fax: 7 23 77 13
Mobil: 01 72 / 3 18 65 51
heiko@ewu-sachsen-anhalt.de

Presse / Webgestaltung
Markus Hars
Lindenstr. 10, 39359 Rätzlingen
Tel.: 03 90 57 / 98 908, Fax: 97 171
Mobil: 01 60 / 94 90 49 58
markus@ewu-sachsen-anhalt.de

Internet
www.ewu-sachsen-anhalt.de

Ein Wahnsinn in Wahlitz….

Das war also Wahlitz 2010 und de-
finitiv hat es keiner bereut gekom-
men zu sein. 
Hier eine kleine Erklärung 
warum ... 
Abfahrt Freitag Nachmittag im Re-
gen zu Hause, wir haben uns schon 
darauf eingestellt, an diesem Wo-
chenende mehrmals die Kleidung 
gegen trockene tauschen zu müs-
sen, die Kinder haben wir auch ex-
tra bei Oma gelassen, die sollten 
nicht das ganze Wochenende in 
der Matschepampe die wir erwar-
tet haben spielen ... 
Unterwegs auf der Autobahn, 
schwarzer Himmel, Platzregen und 
Sinnflutähnliche Regenläufe auf 
der Straße ... Heiko ruft an, Alarm 
in Wahlitz, Paddockplatz abge-

soffen, was machen wir nun ... Es 
regnet wie aus Eimern ... Heiko hat 
natürlich Plan C und D ausgerufen, 
trotzdem alles in trockene Tücher 
bekommen und für jeden Teilneh-
mer einen geeigneten Platz für sei-
nen Paddock gefunden ... Ankunft 
in Wahlitz, die Straßen trocken so 
langsam wieder ab, die Anlage von 
Herrn Dame in Wahlitz natürlich 
auch ... Auto geparkt, ausgepackt 
und nun erstmal los und alle be-
grüßen ... 
So langsam wird es dämmerig, 
Hunger, Zeit zum grillen und chil-
len ... Die schwarzen Wolken aus 
Richtung Magdeburg sehen schon 
komisch aus, wir haben dank Heiko 
ein tolles Plätzchen mit Überda-
chung bekommen und sitzen nun 
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Sachsen
■ 2. Vorsitzende
Nadja Neumcke
Täschners Garten 16
04288 Leipzig
Handy: 01 77 / 2 46 26 54
nadja.neumcke@gmail.com

■ Kassenwart 
Lothar Zschaler 
Leisniger Str. 52, 01127 Dresden
Tel.: 03 51 / 8 43 76 47
Handy: 01 74 / 9 75 06 45
lothar.zschaler@web.de

■ Presse
Damian Wienczek
Dorfstraße 17
01728 Goppeln
Tel./Fax: 03 51 / 2 72 89 99
Handy: 01 74 / 9 75 06 45
d.wienczek@arcor.de

■ Turnierwartin
Gudrun Klöppel-Mirow
Bornaer Str. 67, 04651 Bad Lausick
Tel.: 01 73 / 5 43 24 20
stefankloeppel@t-online.de

■ Kaderchefin
Nicole Engelhardt
01917 Schönteichen-Biehla
Tel.: 0 35 78 / 30 58 43
Handy: 01 72 / 5 92 21 16
nicole@newesterntraining.de

■ Breitensportbeauftragte
Evelyn Schöne
Spiegelweg 4
01328 Dresden/Eschdorf
Tel.: 01 60 / 8 85 57 70
evelyn.schoene@web.de

1.Vorsitzender
Herbert Winter
Macherstraße 58
01917 Kamenz 
Tel.: 0 35 78 / 78 30 51
Fax: 0 35 78 / 78 30 10
info@ewu-sachsen.de

Internet

www.ewu-sachsen.de

Einladung zum 
1. WesternPlayday 2010
Reitweisenübergreifend!

Datum: 06.06.2010 
Ort: 38384 Gevensleben 
Veranstalter: Aileen Saath
Richter:  Katrin Krystolik

Barbara Lossau
Meldestelle:
Aileen Saath & Petra Sorbik 
Startgebühren: 
Jugend, B = 7 Euro / Start 
Erwachsene, A = 9 Euro / Start 
Führzügel = 5 Euro / Start 
Walk Trot/Kinder = 6 Euro
Walk Trot/Erwachsene = 9 Euro
1,- Startgebühr pro Person 
gehen an den Tierschutzverein 
Wolfenbüttel

Anfahrt:
Siehe Nennbestätigung

Nennungen an: 
Aileen Saath, Thieberg 7, 
38384 Gevensleben,
Rasputin-ravenna@web.de,
Tel.: 0177/6879183
Bankverbindung: Aileen Saath,
Volksbank Braunschweig/
Wolfsburg, BLZ: 269 910 66, 
Kontonr. 6 311 598 000 
Für Nennungen, die nach dem 
Nennschluss eingehen, wird ein 
Aufschlag von 2 Euro/Prüfung er-
hoben. Nenngeld bitte per Über-
weisung. Es gilt das Datum des 
Poststempels. Nennungen ohne 
Nenngeld werden nicht bearbeitet.
Unterbringung:
Gezeltet werden kann auf der Wie-
se. Bitte bei Nennung mit ange-
ben.
Paddock (Selbstaufbau ohne Mate-
rial) 15 Euro, Samstag-Sonntag,
Heu kann gekauft werden.

Turnierablauf:
�  Anreise ab 05. Juni, 15 Uhr
�  Meldestelle am 06. Juni ab 

8 Uhr geöffnet.
�  Verpflegung vom Grill, sowie 

Getränke am Sonntag ab 9 Uhr.
�  Sonntag Morgen ab 8 Uhr 

Frühstück.

Bedingungen:
Es gelten die „allg. Turnierbed. 
2009“ der EWU. Der Equidenpass 
ist unaufgefordert an der Melde-
stelle vorzulegen. Für jedes Pferd 
muss eine Pferdehaftpflichtversi-
cherung bestehen. Der Veranstal-
ter behält sich vor, bei zu geringen 
Meldungen, Disziplinen zusammen 
zu legen.

Bei diesem Turnier gibt es extra ge-
führte Prüfungen für 2-4 Jährige 
Pferde.

WesternPlayday Gevensleben 2010
Nicht vergessen ...
09.06-19.06.2010
Trainer C-Westernreiten 
Seminar Teil 1
in Dabrun 

17.06-19.06.2010
Trainer B-Westernreiten 
Seminar Teil 1
in Dabrun 

05.07-11.07.2010
Trainer B + C Seminar 
Teil 2 in Dabrun 

31.07-01.08.2010
2. EWU-C-Turnier 
in Trüben

Alle Informationen zu 
den Terminen auf der 
Homepage im Kalender!

Euer Pressewart

also in lustiger Runde und planen 
den nächsten Tag durch ...

Am Samstag Morgen schien es 
zwar etwas diesig zu sein, aber 
man sah Stellenweise blauen Him-
mel  durch die Wolken ... Wie jetzt, 
das wird ein schöner sonniger Tag?
Sollte Heiko mal wieder den Wet-
tergott bestochen haben? Sehr 
wahrscheinlich, dass Turnier durfte 
nämlich trocken beginnen und es 
hat am Sonntag Abend auch wie-
der trocken geendet ohne das auch 
nur ein Tropfen Regen gefallen ist.

Das Turnier selbst war mal wieder 
TOP. Organisatorisch hätte es nicht 

besser laufen können, die Ver-
kaufsstände haben zu einer klei-
nen Shoppingtour eingeladen, der 
Kaffee und das Bier am Stand wa-
ren lecker, wir wurden mit Kuchen 
und allen möglichem vom Grill ver-
wöhnt! 
Wir haben natürlich auch tolle Ritte 
gesehen, es hat uns total gefreut, 
dass so viele Kinder und Jugend-
liche mit am Start waren, die sich 
nach Ihren Prüfungen gleich von 
Marion beim Kinderschminken ein 
neues Aussehen verpassen lassen 
haben. 
Die beliebten Mannschaftswett-
kämpfe dürften unseren 1. Vorsit-
zenden und gleichzeitigem Turnier-

veranstalter auch wieder einen Kloß 
in den Hals geschoben haben. 7 (!) 
Mannschaften haben gekämpft bis 
zum äußersten, sich in den Prü-
fungen immer wieder die Führung 
weitergereicht, bis zum Schluss die 
Mannschaft der Kettler´s Ranch die 
Nase vorn hatte und den Sieg mit 
nach Dabrun genommen hat, herz-
lichen Glückwunsch! 

Der Horse- und Dogtrail war natür-
lich wieder der Publikumsmagnet 
und hat besonders einige anwe-
sende Englischreiter mal wieder 
zum Staunen gebracht ... 
Stefan hat uns mit lustigen Sprü-
chen und super Hintergrundmusik 

durch die Prüfungen gebracht, die 
Richterschaft hat fair gerichtet und 
einigen tolle Tipps gegeben wie es 
nächstes Mal etwas besser laufen 
könnte. 

Wie wir es von Wahlitz gewohnt 
sind, es war toll und wir kom-
men nächstes Jahr wieder!  
Heiko, Dir und Deiner Mannschaft, 
allen Mitwirkenden und natürlich 
auch den vielen Sponsoren, die die 
tollen Preise zur Verfügung gestellt 
haben ein dickes DANKESCHÖN, 
Ihr habt dass super hinbekommen 
und unser Bundesland wieder um 
ein tolles Turnier bereichert!

Euer Pressewart
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■  Trainer C:
�  Corinna Pullmann, Trainer C

Thebendorf, Tel.: 0172/7018035
�  Franziska Momin, Trainer C 

Zwickau, Tel.: 0175/4881644,
www.westernreiten-momin.de
�  Esther Anders, Trainer C

Anders-Hof, 01848 Ehrenberg,
Tel.: 035975/80719
�  Isabell Trommer, Trainer C 
 07570 Wünschendorf, 
 Tel.: 036603/88631
�  Katja Modes, Trainer C
�  Katrin Günzel, Trainer C
 04288 Leipzig, Tel.: 0175/8624113,
 www.bw-horses-ranch.de
�  Herbert Winter, Trainer C
 01917 Kamenz, 03578/783051

�  Anja Liebe, Trainer C 
 Borsdorf/Leipzig, 034291/20771,
 Mobil: 0172/9250783
�  Nadine Völker, Trainer C
 09488 Thermalbad Wiesenbad,
 03733/501855, www.QH4YOU.de
� Peter Erber, Trainer C
 04425 Taucha, 034298/68868,
 Mobil: 0151/182 026 41,
 p.erber@abacus-nachhilfe.de
� Nancy Großer, Trainer C
 Reitanlage Zehren
� Sascha Klinkenberg, Trainer C
 Tel.: 0163/190 48 38,
 info@seehof-reibitz.de,
 www.seehof-reibitz.de,
� Anja Kroll, Trainer C
 01983 Großräschen,
 0172/7985432, anja@smolny.de,
 www.gruenling.org

�  Ivonne Antal, Trainer C
■  Trainer B:
�  Brenda Esfeld, Trainer B

White Horse Ranch, Kaufbach,
Tel.: 035204/47477
�  Daniela Bapp, Trainer B

01328 Dresden/Eschdorf,
Tel.: 0171/4230658
�  Kornelia Helm, Trainer B
 01936 Schwepnitz, 
 OT Grüngräbchen, 
 Tel.: 0162/2841911
�  Nicole Engelhardt, Trainer B

Schönteichen-Biehla bei Kamenz, 
 Tel.: 03578/305843,
 Mobil: 0172/5922116
�  Sabine Wohlrath, Trainer B
 04318 Leipzig, Tel.: 0170/2188791,
 sabaro@hotmail.de,
 www.sabine-wohlrath.de

Trainer in Sachsen

■ Jugendwart
Claus Georgi
Bergstr. 12, 08107 Cunersdorf
Tel.: 03 76 02 / 6 59 22
georgi-arabians@t-online.de

■ Tierschutzbeauftragte
Claudia Hering
Tel.: 03 52 07 / 8 13 16
hering-rotsche@web.de

am 01.06.2010, 19 Uhr 
im Unkersdorfer Hof in 
Unkersdorf.
Videoabend: Zu den Königsstädten 
in Marokko!
Wer Interesse hat, bitte kurz 
unter Telefon 035204/47477 
bei Brenda Esfeld anmelden.

Stammtisch

Der Landesvorstand hat beschlos-
sen in dieser Turniersaison bis zu 
drei Dopingkontrollen (auf die 
Pferde bezogen) auf sächsischen 
Turnieren durchzuführen. 
Wir schließen uns damit der Bewe-
gung „Sauberer Turniersport“ an. 
Die Kontrolle wird nach einem Zu-
fallsprinzip erfolgen, ausgelost 
nach der Starterliste einer ausge-
losten Disziplin. Spähnebox und 
Strohbox werden dazu bereitgehal-
ten werden. Die Urinprobe wird von 
einem hierzu zugelassenen Tierarzt 
genommen werden und nach Maß-
gabe der FN-Bestimmungen von 
einem unabhängigen Labor unter-
sucht. Bei einer negativen Probe 
entstehen für den Reiter/Halter des 
Pferdes keine Kosten, bei einer po-
sitiven Probe droht eine Sperre so-
wie dann auch die Kosten des ge-
samten Verfahrens von diesen zu 
tragen sind. 
Wir werden uns rechtzeitig mit den 
Veranstaltern in Verbindung setzen 
auf denen eine Dopingkontrolle 
durchgeführt wird.

Euer Landesvorstand

Dopingkontrollen auf 
sächsischen Turnieren

Unser 1. Vorsitzender Herbert Win-
ter hat vom Landesverband Pferde-
sport Sachsen e.V. das Ehrenzeichen 
in Bronze in Würdigung besonderer 
Leistungen zur Entwicklung des 
Pferdesports im Freistaat Sachsen 
verliehen bekommen. 
Herzlichen Glückwunsch!

Auszeichnung

Auf zur neuen Saison, mit einer 
neuen Mannschaft und Eurer neu-
en Kaderchefin Nicole Engelhardt. 
Ich freue mich riesig auf die Zusam-
menarbeit mit den Reitern und Ih-
ren Pferden. Bin sehr gespannt wie 
sich die ins Auge gefassten Kader-
reiter über die Turniersaison entwi-
ckeln, wie die Mannschaft entsteht 
und sich zu einen Team formt. Denn 
das ist ein sehr wichtiger Aspekt für 
die Auswahl. Es geht mir nicht al-
lein um die sportlichen Leistungen, 

sondern auch um die Teamfähigkeit 
eines jeden einzelnen. Ich möchte 
eine Mannschaft, die reiterlich und 
mental stark ist und wo jeder ein-
zelne stolz darauf ist, für unseren 
Landesverband auf der German 
Open zu starten.
Für unser Kadertraining konnte 
ich Jörg Bös gewinnen um heraus-
zufinden „Was der Richter sehen 
will“. Der Kurs ist am Pfingstmon-
tag in Gleisberg. Die Kosten hierfür 
werden sich auf ca. 30 Euro be-

laufen, je nach Teilnehmeranzahl. 
Reiter die sowieso dort auf dem C-
Turnier starten, sind also gleich vor 
Ort. Die genaue Zeit gebe ich noch 
bekannt. Eure Anmeldungen erfol-
gen bitte an mich, per Mail oder te-
lefonisch.

Die vorläufige Kaderaufstellung 
ist wie folgt:
■ Jugend: � Maria Theresia Till 
� Maxi Wagner � Chrissi Lehmann 
� Josephin Lachmann � Hannah 
Lene Stioschek � Isabel Welke
� Lisa Marie Georgie 

■ Erwachsene: � Katja Modes 
� Phillip Damman � Vanessa Beyer
� Claudia Kaschitzke � Roy Pippel
� Ramona Weber � Uwe Lindner
� Yvonne Antal � Isabel Roth
� Daniela Bapp
Leider steht uns in diesem Jahr Da-
niela Bapp mit Mervyn nach Ihren 
eigenen Angaben nicht zur Ver-
fügung, weil Mervyn nun aus Al-
tersgründen aus dem Turniersport 
ausscheidet. An dieser Stelle ein 
großes Dankeschön an Mervyn!
Ich freue mich auf Euch! 

Eure Nicole

Einladung zum Kadertraining

Vom 30.03. bis 11.04. begab sich 
Sabine Wohlrath ins Land der Nie-
dersachsen, um auf der Anlage von 
Ralf Seedorf (Trainer A) ihren Lehr-
gang zum Trainer B zu absolvieren.
Peppys Golden Olena, ihre Er-
folgsstute von 2009, mit der sie 
die Jungpferdeprüfungen auf der 
Landesmeisterschaft in Reibitz ge-
wann, durfte auf die lange Reise 
mit.

Dort angekommen, war es eine 
herzliche Begrüßung. Peppy wur-
de sehr gut Untergebracht und am 
nächsten Tag, wurde Sabine die 
restliche Truppe vorgestellt. Sechs 
Trainer C waren bereits seit 10 Ta-
gen am lernen und zwei weitere 
Anwärter zum Trainer B Lehrgang 
reisten mit Sabine an.
In den kommenden Tagen sollten 
die 3 Trainer B viel zu Schreiben 

und zu Reiten bekommen. Trai-
ningsplan, Lehrprobe, Unterricht 
geben und Fremdpferd reiten + be-
urteilen. Das hört sich nach viel Ar-
beit an. Peppy zeigte sich von ihrer 
besten Seite, wie sie schon oft be-
wiesen hat, kann viel Training und 
Stress ihr nichts anhaben.
Die Prüfung am 11. April erstreckte 
sich auf den ganzen Tag. Zwei Rich-
ter der EWU sowie ein Richter der 

FN waren angereist um alle Prüflin-
ge in Augenschein zu nehmen.

Am Ende des Tages stellte sich lei-
der für zwei der Trainer B heraus, 
das die Anforderungen nicht ge-
reicht haben. 
Sabine ist die Einzige, die diese 
sehr anspruchsvolle Prüfung, als 
Lehrgangsbester bestanden hat. 
Sie ist nun im Besitz der DSB Lizenz  
Trainer B Westernreiten Leistungs-
sport.

Erfolgreich abgeschlossene Prüfung zum Trainer B Westernreiten
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Thüringen
Unsere Trainer in Thüringen

■ Trainer C:
� Monika Pfützner
 07774 Thierschneck
 Tel.: 0151/57324213
� Ralf Schmiedel
 98593 Floh-Seligenthal
 Tel.: 0171/2816662
� Antje Mozer
 96528 Almerswind
 Tel.: 0162/2895115
� Constanze Marx
 07743 Jena
 Tel.: 0162/6800870 
�  Christiane Kirchner
 98593 Floh-Seligenthal
 Tel.: 0171/2816662

� Axel Lohse
 Lange Str. 29
 99192 Nottleben
 Tel.: 015201729804
� Melanie Roch
 07426 Königsee
 Tel.: 0171/1456028
� Katrin Steinhäuser
 99510 Wormstedt
 Tel.: 0171/5536164

■ Trainer B:
� Bernd Stefan
 Gut Himmigerode 
 37130 Gleichen
 Tel.: 0170/1890033

■ Stammtisch
Jeden ersten Freitag im Monat 
ab 18:00 Uhr auf der Main Ranch
Ortsstraße 38 in 07819 Miesitz
Bei fragen: www.main-ranch.de
oder: A.haupt@main-ranch.de 

■  Geburtstage im Juni
 � Annett Fischer
 � Skadi Lorenzsonn
 � Sandra Dienemann
 � Maria Brand
 � Melanie Roch
 � Annett Behrens
 � Tristan Schindler
 � Kai Dempwolf
Herzlichen Glückwunsch!

Vom 6. bis zum 10. April fand auf 
dem Seehof Reibitz ein Kinderreit-
kurs statt, mit dem Ziel, das Hufei-
sen Western und das Steckenpferd-
chen zu erhalten.

Anreise war bereits am Abend vor 
Kursbeginn und die Kinder zwi-
schen 7 und 12 Jahren nahmen ih-
re Chuckwagons in Beschlag. Nach 
einem ersten Kennenlernen – die 
meisten Teilnehmer kannten sich 
schon vom gemeinsamen Unter-
richt – klang der Abend mit einem 
Lagerfeuer aus.
Am Dienstagmorgen nahm Trainer 
Sascha Klinkenberg die Einteilung 
der Kursteilnehmer vor. Die darauf 
folgenden Tage wurde nun haupt-
sächlich in zwei Gruppen trainiert. 
Nach dem Mittagessen gab es the-
oretischen Unterricht zu Pferde-
haltung und Umgang, Fütterung, 
Reitlehre, Anatomie und dem 1x9 
der Pferdefreunde. 
Spätestens am zweiten Kurstag ha-
ben die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer den „Ernst der Lage“ er-
kannt und steckten auch abends 
ihre Nasen noch einmal in ihre 
Aufzeichnungen, um am Samstag 
möglichst gut abzuschneiden.

Der Tag der Prüfung rückte immer 
näher und am Freitagabend wur-
den noch einmal gründlich Sättel 
und Zaumzeuge geputzt. Nach ei-

ner vor lauter Aufregung eher kur-
zen Nacht warfen sich alle in die 
schmucke Prüfungskleidung. 
Und los ging es: Zuerst standen 
Putzen, Anbinden, Sattelkunde auf 
dem Prüfungsplan, dann das prak-
tische Reiten und gleich anschlie-
ßend wurden die theoretischen 
Kenntnisse direkt am Pferd über-
prüft.

Am Ende strahlten acht 
glückliche Teilnehmer über 
ihre Abzeichen:
Hufeisen Western:
� Celine Hettmann
� Gina Maria Bösel
� Nick Lehnert
� Melanie Dittrich
� Sarah Dießner
� Michelle Oertel

Steckenpferdchen:
� Lydia Müller
� Wiebke Pirzkall

Reitkurs Steckenpferdchen und Hufeisen 
Western auf dem Seehof Reibitz

Der Kurstag begann mit Theorie, von Sattel, Futter und Anatomie
über Farben und die Reitlehre, Haltung, Ethik und Turniere.
Leider war das Wetter trüblich, drinnen war`s doch stets gemütlich.
Hund und Kätzchen wollen auch mit rein, 
wer will schon bei dieser Kälte draußen sein!
Zum Mittag gab`s Pizza und Kaffeetrank, dafür auch mal herzlichen Dank.
Nachmittags wird dann geritten, manch einer hat da gelitten.
Oftmals war das Training hart, von Haltung, Sitz, bis Trail und Tor,
und mal Horsemanship davor.
Die Pferde werden an uns denken, wenn wir sie mit Focus lenken,
sie fragen, auffordern und ihnen Versprechen geben,
Vertrauen und Hoffnung in sie legen.

Basispass und Reitabzeichen auf der 
White Horse Ranch in Kaufbach

Vielen Dank an Familie Esfeld und Brenda, an die stets fairen 
Richter Andrea Scheper und Dieter Spiess und an alle Teilnehmer.
Wir gratulieren allen erfolgreichen Teilnehmern:
Basispass: � Cathrin Dürichen � Lisa Henniger
Reitabzeichen IV: � Ann Hammermüller � Claudia Leipner � Sybille 
Wagner � Sarah Bein � Nicole Händel � Cathrin Dürichen � Lisa Henniger
Reitabzeichen III: � Anja Walther

Gereimt von Anja Walther

1. Vorsitzende
Dr. Ulrike Marx
Am Nordfriedhof 7
07743 Jena
Tel.: 01 74 / 3 14 31 76
dr.ulrike.marx@t-online.de

Pressewartin
Annett Steinmetz
Dr.-Kremser Str. 44
99755 Ellrich OT Sülzhayn
Tel.: 01 72 / 340 18 18
Gothof@mawenet.de oder 
Gothof@web.de

Internet

www.ewu-thueringen.de
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ALLE Artikel/Berichte für die Seite des EWU-Landesverband Thüringen bitte an die Pressewartin: 
Annett Steinmetz, Gothof@mawenet.de oder Gothof@web.de
Dr.-Kremser Str. 44, 99755 Ellrich OT Sülzhayn, Tel.: 01 72 / 340 18 18

Es war mal wieder soweit! Heiko Hesse, unser 
„best Westerntrainer“ lud wieder zu einem Kurs 
auf seinem Hof in Sangerhausen ein. Der Kurs 
trug den Titel „Aufbau-Basiskurs“.
Samstagfrüh ging es los. Auf den Plan stan-
den die ganzen Grundübungen in Ihrer Perfek-
tion, also die ABC-Übungen. Hand an der Hüf-
te vorbei – nicht nach vorne fallen – das Pferd 
vorwärts reiten – das übliche also. Bei dem ein 
oder anderen war etwas Ratlosigkeit zu sehen 
aber auch „Aha-Effekte“ waren zu verzeichnen. 
Wenn man Heiko kennt weiß man, bevor nicht 
bei jedem ein Positives Ergebnis zu sehen ist, ist 
keine Pause angesagt. So ging es nach dem Mit-
tagessen bis 18 Uhr durch.
ABER! Danach wurden wir belohnt! Heiko hol-
te seine zwei Zwergrinder in die Halle und wir 
durften uns als Cutting-Neulinge ausprobieren. 

Zuerst mussten wir beide Rinder zusammen in 
eine Absperrung treiben, das war ja noch relativ 
einfach. Dann, sollten wir ein Rind oben in der 
einen Ecke halten und das andere runter in die 
Absperrung treiben. Dies stellte sich als nicht so 

einfach heraus aber manches Pferd entpuppte 
sich als wahres Cutting-Naturtalent. Wir hatten 
sehr viel Spaß, es war ein gelungener Trainings-
abschluss.
Den Samstag ließen wir Standesgemäß mit Piz-
za, Bier und Lagerfeuer ausklingen.
Sonntag, ja Sonntag war der Tag der „Aha-Effek-

te“! Wie zu jedem Trainingsbeginn spielt jeder 
noch die ganzen Grundübungen als Lockerung 
für das Pferd durch. Quasi das ABC, nech?!
Was bekommt ein kleines Kind als erstes in der 
Schule beigebracht ... Genau! Das ABC! So ist 
auch das Training von Heiko Hesse aufgebaut. 

Kommt man in einer Lektion nicht weiter, hat 
das Pferd ein Problem geht man zu den ABC-
Übungen zurück. So auch bei diesem Kurs. Da 
hört man dann z.B.: „Jana, was machst du ge-
rade?“ „Na Kiowa legt sich so doll auf das Ge-
biss, da mach ich jetzt nochmal das A!“ Alles 
klar! Die ABC-Übungen sind Grundübungen, die 
zur Gymnastizierung und Lockerung dienen, ei-
gentlich fast alle Lektionen basieren auf diesen 
ABC-Übungen. 
Also wenn ich euch jetzt neugierig gemacht 
hab, meldet euch einfach mal bei Heiko zum 
Training an: Heiko Hesse, Sangerhausen/Gonna, 
Telefon: 0170/9320404

Der Kurs war mal wieder sehr erfolgreich, jeder 
konnte für sich und sein Pferd neue Trainingslek-
tionen mitnehmen. 
Also, ABC – weißte Bescheid!?!

T.S.

ABC – weißte Bescheid?!

Lernen beim zuschauen ...

Am 1. und 2. Mai trafen sich sechs Westernrei-
ter, darunter ein Mann und eine Englischreiterin 
zu dem Kurs in Fröbitz. Kursleiterin war Melanie 
Roch, Trainer C, aus Lichta.
Das Thema des Kurses war die Sitzverbesserung 
sowie die bessere Koordination unserer Bewe-
gungen auf dem Pferd.

Dazu wurden am Samstag Vormittag zuerst 
gezielte Aufwärmübungen ohne Pferd durch-
geführt, danach noch einmal ganz bestimmte 
Muskelgruppen aktiviert und gymnastiziert.

Zwischen jeder Übung hieß es: Rauf auf´s 
Pferd und gefühlt, ob sich etwas verändert hat.

Das Erstaunen aller war groß: Ein besseres 
Sitzgefühl war sofort da; manch einer konnte 
prompt besser Aussitzen und die Pferde liefen 
entspannter.
Nachmittags wurden die Übungen in 2er Grup-
pen gefestigt.
Am Sonntag wurde dann an individuellen Pro-
blemen gearbeitet.

Fazit: Alle haben ganz neue Erkenntnisse auf 
und neben dem Pferd gewonnen und wollen im 
weiteren Training zu Hause auf diesen Kurs auf-
bauen.
Zum Schluss noch ein Lob an das Team vom 
Reitstall Fröbitz. Die Versorgung der Reiter und 

die Unterbringung der Pferde war bestens und 
auch die Reithalle erwies sich als sehr gutes 
Trainingsgelände.
Herzlichen Dank auch nochmal an Melanie, 
da sie diesen tollen Kurs organisiert hat.

Anna Horter, Cindy Hähnlein

Reitkurs am ersten Maiwochenende in Fröbitz
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Westfalen
■ 3. Vorsitzende
Dilia Klos
Ostarpstr.19, 59302 Lette
Tel.: 0 52 45 / 95 45 45
vorsitz3@ewu-westfalen.de

■ Kassenwartin
Sabine Knodel
Dolbergerstr. 10, 59229 Ahlen
Tel.: 02382-888969
Fax: 02382-888970
kassenwart@ewu-westfalen.de

■ Turnierwart
Jürgen Guldner
Witheborgstr. 12, 59199 Bönen
Tel. 02383 / 913024
Mobil: 0170 / 2177968
turnierwart@ewu-westfalen.de

■ Freizeitwartin
Simone Jendrysik
Ziegeleistr. 25, 45701 Herten

Tel.:0209-1658181
Mobil:0171-9357233
freizeitwart@ewu-westfalen.de

Die Beauftragten:
■ Ausbildungsbeauftragte
Christina Balschun 
Aechterhoek 13, 48282 Emsdetten
Tel.: 01 72 / 219 32 10
ausbildung@ewu-westfalen.de

■ Sponsoringbeauftragter
Christian Kernbach
Windhegge 1, 48249 Dülmen
Telefon : 02594 – 9919513
Fax : 02594 – 7822582
sponsoren@ewu-westfalen.de

■ Kaderchef Westfalen
 (Jugend+Erwachsene)
Albert Schulz (Adr. s. 1. Vorsitz.)
kaderchef@ewu-westfalen.de
www.sunray-ranch.de

■ Jugendbeauftragte
Stefanie Becker
Letter Geist 5, 59302 Oelde-Lette
Tel.: 0 52 45 / 9 29 89 94
jugend@ewu-westfalen.de
www.stefanie-becker.com

■ Internetbeauftragter
Guido Welt
Patthorster Str. 141
33803 Steinhagen
Tel.: 0 52 04 / 48 71
webmaster@ewu-westfalen.de

■ Aktivenbeauftragte
Dilia Klos (Adr. s. 3. Vorsitzende)
aktiv@ewu-westfalen.de
www.reitsport-service.de

Alle Ansprechpartner 
des LV Westfalen unter:

www.ewu-westfalen.de

Um wieder neues Wissen zu erlangen und sich 
weiter zu bilden, fanden sich sieben Reit-Pferd-
Kombinationen am Samstag, dem 24.04., in 
Mühlberg ein. Hier hatte sich Michaela Kayser, 
welche sowohl als Trainerin als auch als Rich-
terin in der AQHA/APHA/NRHA USA tätig ist, 
bereit erklärt, den Teilnehmer ein paar wichtige 
Tipps zur Turniervorbereitung und zum Vorstel-
len der Pferde mit auf den Weg zu geben. 
Früh um 9 Uhr ging es mit einer kleinen Vorstel-
lungsrunde los und darauf hin wurden zwei an-
gehend homogene Gruppen gebildet. 
Michaela verschaffte sich zu Beginn ein Bild vom 
Könnens- und Ausbildungsstand jedes Reiters 
und dessen Pferdes und gab schon während des 
Warmreitens hilfreiche Anweisungen. Nachdem 
der erste Eindruck gewonnen war, begann Mi-
chaela vorerst an der Stellung der Pferde zu ar-
beiten. Da die meisten Pferde sichtlich schlecht 
auf die Schenkel ihrer Reiter reagierten, folgten 
im Anschluss viele verschiedene Aufgaben zum 
Thema Schulterkontrolle. 
Die Teilnehmer wurden dazu aufgefordert ein-
händig zu reiten, um wirklich nur mit dem Ein-
satz ihrer Beine ihr Pferd zu lenken. Gleichzei-
tig schulte Micky, wie sie gerne genannt werden 
möchte, den Sitz der Reiter. Das bedeutete, dass 
alle Reiter auf ihre Steigbügel verzichten muss-
ten. Während des einhändigen Reiters wurde 
man dazu aufgefordert, die freie Hand in der 
Senkrechten zu halten und nach vorne und hin-
ten zu führen. Während dieser Übung sollte das 
Pferd durch die Mitte der Bahn auf einer Gera-

den laufen. Solche koordinativ anspruchsvollen 
Übungen prägten den Kurs sehr und gaben je-
dem einzelnen die Möglichkeit sich ein Bild über 
sein eigenes Können zu machen. 
Nach einem Mittagessen, welches von der 
Reitanlage Schack bereitgestellt wurde, ging 
es gestärkt weiter. Als nächster Abschnitt folgte 
eine kleine Horsmanshipaufgabe, in der im Ga-
lopp eine Kehrtvolte geritten wurde und darauf-
hin ein Zirkel im Außengalopp folgte. Auch die-
ses Mal wurden die Pferde einhändig geritten. 
Nun konnten die Reiter sichtbar merken, wie gut 
ihre Pferde auf den Einsatz des Schenkels rea-
gierten. Nach einigen Versuchen konnte die Auf-
gabe von jedem Problemlos geritten werden. 
Nach diesem recht anspruchsvollen ersten Tag, 
gab es abends noch die Möglichkeit ein paar 
Meisterschaften verschiedener Disziplinen auf 
DVD anzuschauen, welche durch Micky kom-
mentiert und bewertet wurden. 
Am Sonntag ging es dann zum zweiten Teil des 
Kurses. Diesmal wurden die Teilnehmer an die 
Stangenarbeit herangeführt. Sowohl Trottover 
als auch Lopeover wurden von den Reitern und 
Pferden abverlangt. Natürlich auch hier alles in 

einhändiger Zügelführung. Ebenso wurde am 
Slalom und an engen Wendungen über die Hin-
dernisse gearbeitet. Das Rückwärtsrichten durch 
ein Hindernis und das Seitwärtslaufen über ei-
ne Stange gehörten weiterhin zu den gestellten 
Anforderungen. Umso schwieriger die Übungen 
wurden, desto deutlicher wurden die „Schwä-
chen“ eines jeden deutlich und jeder war darum 
bemüht, sich zu verbessern und bewusst an den 
Feinheiten zu arbeiten. Eine Verbesserung war 
dafür sehr eindeutig sichtbar und jeder konnte 
am Ende des Kurses die gestellten Aufgaben in 
einer ordentlichen Manier mit seinem Pferd be-
streiten.
Micky hat sich auf jeden Teilnehmer individuell 
eingelassen und war darum bemüht für jeden 
Einzelnen immer wieder neue und erreichbare 
kleine Ziele zu stecken. Sie hat sich sehr um ei-
nen freien und unabhängigen Sitz des Reiters 
bemüht und darum, dass die Pferde weich auf 
die Hilfen ihres Reiters reagieren. Es wurden 
sehr viele verschiedene Übungen in den Kurs mit 
eingebracht, an denen jeder für sich zu Hause 
weiter trainieren kann. 
Dieser Kurs hat wirklich sehr viel Freude bereitet 
und einen in seiner Arbeit mit dem Partner Pferd 
bereichert. Vielen lieben Dank für die anregen-
den Stunden und die gute Zeit mit Micky und 
auf das sie bald wieder einen solchen gelunge-
nen Kurs abhalten wird. 
Einen recht herzlichen Dank auch an die Familie 
Schack, welche ihre Reitanlage für diesen Kurs 
zur Verfügung gestellt hat. 

„Was der Richter sehen will“ – Reitkurs mit Michaela Kayser in Mühlberg

1. Vorsitzender
Albert Schulz
Friedhofstr. 26, 59192 Bergkamen
Tel.: 0 23 07 / 2 26 34
vorsitz1@ewu-westfalen.de

2. Vorsitzender
Karl-Heinz Schmidt
Im Wiehagen 5, 58675 Hemer
Tel.: 0 23 72 / 42 67
Mobil: 01 51 / 58 12 03 46
vorsitz2@ewu-westfalen.de

Pressewartin und
Beiratssprecherin
Sabine Pomphrey
Fritz-Schulze-Str. 9, 59514 Welver-Flerke
Tel.: 0 23 84 / 96 31 61
Mobil: 01 73 /2 76 79 59
presse@ewu-westfalen.de
beiratssprecher@ewu-westfalen.de

Internet

www.ewu-westfalen.de
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Hallo liebe 
EWU-Westfalen-Mitglieder,

zunächst einmal die erfreulichs-
te Mitteilung, es wird ein 6. EWU 
Westfalen-Trophyturnier als reines 
C-Turnier geben. Der Termin steht 
auch schon, es ist der 31.07. und 
01.08.2010. Veranstaltungsort ist 
Lage-Hörste, Reitsportanlage Hörs-
te. Federführend als Veranstalter 
wird Susanne Rossack auftreten. 
Im Voraus hier an Susanne schon 
einmal vielen Dank für die Initiati-
ve. Unser Turnierleiter Jürgen Guld-
ner war schon vor Ort und hat die 
Anlage für sehr gut befunden.
Ich persönlich freue mich ganz be-
sonders darüber, dass wir Euch 
noch ein weiteres Turnier anbieten 
können, somit wird die Westfalen-
trophy 2010 noch interessanter.
Die Ausschreibung werdet Ihr wie 
gewohnt auf unserer Seite finden.

Die nächste Herbsttagung EWU- 
Bund findet am 13./14. November 
statt. Der Veranstaltungsort ist lei-
der noch nicht bekannt gegeben 
worden.
Um dort einen Antrag gegen die 
Helmpflicht zu stellen, ist mir die 
Meinung unserer Mitglieder sehr 
wichtig. Da wir zwischenzeitlich 
keine Mitgliederversammlung ha-
ben, wird es auf meinem Pfingst-
A/Q-Turnier an der Meldestelle 
einfach vorbereitete Stimmzettel 
geben. Hierauf muss der Name und 
die Mitgliedsnummer eingetra-
gen werden, um Eure Meinung zu 
dem Thema zu äußern. Die Westfa-
lenmitglieder, die nicht zu meinem 
Turnier kommen, möchte ich bit-

ten, über unser Internet ihre Stim-
me für oder gegen die Helmpflicht 
abzugeben und dafür das Medium 
„Gästebuch“ zu nutzen. So kann 
ich mir schnell und unbürokratisch 
einen Überblick Eurer Meinung ver-
schaffen, um dann gegebenenfalls 
einen Antrag gegen die Helmpflicht 
zu formulieren.
Wenn man sich so stark an den FN-
Richtlinien orientiert, muss man 
doch feststellen, dass es dort auch 
Ausnahmen gibt, man denke an 
den Dressursport, wo mit Zylinder 
geritten werden darf.

Vielen Dank an unsere Jugendbe-
auftragte Steffi Becker, die einen 
wunderschönen Jugendspieltag am
02.05.2010 auf ihrer eigenen Anla-
ge abgehalten hat. 
Ich hörte von den Jugendlichen nur 
positive Stimmen. Leider waren na-
türlich wieder viel zu wenig teil-
nehmende Jugendliche dabei.

Noch sind Plätze frei in unserem 
Jugendcamp. Für nähere Informa-
tionen hierzu könnt Ihr uns auch 
gerne anrufen.

Ich wünsche Euch allen einen 
super Start in die Turniersaison 
und bleibt schön gesund.

Euer Albert

Albert’s Corner
PLZ Ort Name Telefon/HP

5B Ranch Rainer Barre 05226/17961
www.5b-ranch.de

Balschun-Ranch Christina Balschun 0172/2193210
www.balschun-ranch.de

Hofsattlerei Cosack Tarquin Cosack 0171/4771421
www.hofsattlerei-cosack.de

n-saddle-shop Wasili Neb 04442/802109
www.n-saddleshop.de

Pferdetherapie Fabian Knapp
0175/1561837
www.pferdetherapie-fabian-
knapp.young-horse-gate.de

R+V Versicherung AG Ansprechpartnerin: 
Corinna Stenzel

0160/97985861
www.ruv.de/de/privatkunden/
tier/verteiler_tier.jsp

Reitsport-Service Dilia Klos 05245/924545
www.reitsort-service.de

Steuerbüro Knodel Sabine Knodel 02382/888969
www.steuerbuero-knodel.de

Verlasspferde Katja Schulte 0171/5882116
www.verlasspferde.de

Weitere Angaben unter www.ewu-westfalen.de auf der Seite 
Kontakte/Links/Sponsoren

Unsere Sponsoren in Westfalen

PLZ Ort Name Telefon
33106 Paderborn Merle Kastens 05251/8782678

33335 Gütersloh Nicole Jeske 05209/916803

33803 Steinhagen Sabine Prause 05204/4871

44534 Lünen Ursula Tewes-Laib 0173/9538814

45701 Herten Simone Jendrysik 0209/1658181

48282 Emsdetten Christina Balschun 0172/2193210

58730 Fröndenberg Tanja Golla 02303/490085

59075 Hamm Sarah Dahlmann 02381/3604343

59505 Bad Sassendorf Anja Schniederjohann 0174/3931064

59514 Welver-Flerke Sabine Pomphrey 02384/963161

59954 Winterberg Katja Schulte 02982/908938

Weitere Angaben unter www.ewu-westfalen.de
auf der Seite Kontakte/Western-Trainer

Unsere Trainer in Westfalen

PLZ Ort Name Telefon
45711 Datteln Western Riding Haus Klostern 02363/33449

48324 Sendenhorst/Albersloh AR Trainingstable 0173/7074845

58513 Lüdenscheid Blue Mountain Ranch 02351/51115

59075 Hamm Small Hill Stable 0176/20035996

59192 Bergkamen Sunray-Ranch 02307/22634

59929 Brilon Reitanlage Möhneburg 02961/54525

Weitere Angaben unter www.ewu-westfalen.de
auf der Seite Kontakte/Ranches

Unsere Ranches in Westfalen

Region Name / Wann Info

Bergkamen Sunray Ranch / jeden 2. Freitag 
im Monat, 20:00Uhr 02307/22634

Bielefeld Gaststätte Friedrichshöhe / jeden 
2. Montag im Monat um 20:00 Uhr 05203/296455

Datteln Gaststätte „1 PS und mehr“ / jeden 2. 
Freitag im Monat ab 19:30 Uhr 02309/600012

Iserlohn Rainbow Hill Quarter Horses / 
keine Angabe

02374/3759

Münster / Telgte /
Warendorf

Reiterhof Tünte / jeden 1. Freitag im 
Quartal, 20:00 Uhr

0171/3701838

Oelde / Clarholz / 
Herzebrock

Hotel Hartmann, Lette / jeden 
1. Montag im Monat, 19:30 Uhr 05245/924545

Welver-Flerke Summerfield-Farm / jeden 3. Freitag 
im Monat ab 20:00 Uhr 0173/2767959

weitere Angaben unter www.ewu-westfalen.de 
auf der Seite Aktivitäten/Stammtische

Unsere Stammtische in Westfalen

Alle Planungen (Kurse, Stammtischaktivitäten usw.) für 
die Westfalenspalte bitte an unsere Pressewartin senden: 

Sabine Pomphrey, presse@ewu-westfalen.de
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Am 13. und 14.03.10 fand auf dem 
Pferdehof Buschmann in Verl die 
Fortsetzung des Kurses Funktionale 
Anatomie aus 2009 statt. 
Es fanden sich samstags mor-
gens acht Reiter und eine Theo-
rieteilnehmerin ein. Wir waren ein 
bunt gemischter Haufen, aus Frei-
zeitreitern, Englischreitern, We-
sternturniereitern, verschiedener 
Ausbildungsstufen. Pferde aller Al-
tersklassen und Rassen (Haflinger, 
Quarter Horse, Appaloosa, Vollblut) 
waren vertreten. 
5 Teilnehmer hatten bereits an dem 
ersten Kurs teilgenommen. 
Samstags morgens begannen wir 
mit einer Kurzfassung des Theo-
rieteils. Wobei die Teilnehmer vom 
letzten Jahr feststellen mussten, 
dass beim zweiten hören, einiges 

an AHA-Effekten eintrat. Der Theo-
rieteil ist doch sehr umfassend und 
man kann ihn sicherlich auch noch 
ein drittes mal verinnerlichen! 
Leitsatz: Jeder Reaktion des 
Pferdes, geht eine Aktion des 
Reiters voraus! 
Der Vormittag verging im Flug, so 
dass wir alle die Mittagspause zur 
Erholung nutzten und das leckere 
Essen (auch an die Vegetarier wur-
de gedacht!) genossen! 
Nach der Pause gings auf die Pfer-
de. Zur Freude aller hatte Jörg sei-
ne Frau Evi zur Unterstützung mit-
gebracht. Evi war für den Reiter 
zuständig. So dass wir immer mit 
zwei Reitern begannen, der Eine 
machte Einzelunterricht bei Jörg 
und der Andere wurde von Evi be-
züglich seines Reitersitzes unter 

die Lupe genommen! Und so dann, 
durch entsprechende Übungen 
nach Eckart Meyners, durchgekne-
tet und beweglicher gemacht. 
Jörg bezog in seinen Unterricht im-
mer wieder die Zuschauenden mit 
ein und schulte so das Auge aller! 
Beeindruckend war, wie sich inner-
halb kürzester Zeit und einfachs-
ter Übungen (z.B. Abkauübungen 
an der Hand) die Bewegungen des 
Pferdes verbesserten! Die Pferde 
wurden losgelassener, traten mehr 
unter den Schwerpunkt und ganz 
besonders entspannten sie und 
wurden deutlich zufriedener! 
Nach dem Alle durch waren, trafen 
wir uns zum Abschluss des ersten 
Tages zum Abendessen. 
Bei aller Theorie und Lernerei kam 
der Spaß nicht zu kurz! 

Insbesondere die Bewegungsthera-
pie bei Evi brachte allen Spaß (be-
sonders wenn der Schmerz nach-
ließ). 
Sonntags sahen wir uns morgens 
zuerst alle Ritte des Vortrages auf 
Video an. So dass jeder seine Feh-
ler und besonders Fortschritte noch 
einmal sehen konnte! 
Danach hatte jeder nochmal eine 
Einzelreitstunde bei Jörg und ei-
nige von uns bekamen auch noch 
einmal Unterstützung durch Evi, 
die bei Problemen des Sitzes erneut 
den Reiter mobilisierte. 
Ich hoffe, dass es auch noch eine
dritte Fortsetzung in 2011 gibt! 

Danke nochmal an Nicole für die 
leckere Versorgung der Reiter und 
an Hof Buschmann für die gute Un-
terbringung der Pferde! 

Viele Grüße, Steffi Thies

Reitkurs in Anlehnung an die funktionale Anatomie mit Jörg Bös 

Naja, Sonne und Surfwind waren auf jeden Fall 
da und es war auch rund 30 Grad wärmer als bei 
der Learning-From-the-Best Auftaktveranstal-
tung im Dezember. Damals haben wir lt. Matteo 
Sala den Kälterekord des Winters aufgestellt ... 
Minus 18 Grad sorgten für mächtig kalte Füße. 

Und jetzt, zu Ostern, Urlaubsstimmung in Brilon: 
10 Reiter hatten den Weg nach Brilon gefunden, 
etliche Wiederholungstäter hatten sich bei Erich 
Jeran angemeldet und so kam schnell eine ver-
traute Atmosphäre auf. 

Matteo Sala fragte alle wie es in den letzten Wo-
chen geklappt hatte, was sich die Reiter für die-
sen Kurs wünschten und los ging‘s. In kleinen 
Gruppen, zu zweit oder dritt, ging es auf dem 
phantastischen Außenreitplatz an Western Ri-
ding Elemente oder Trail-Hindernisse. Und wenn 
die Pferde noch nicht so weit waren stand auch 
die Halle zur allegemeinen Verbesserung der 
Rittigkeit zur Verfügung. Wie beim ersten und 
zweiten Mal in Datteln hatte Matteo wieder al-
lerhand individuelle Tipps parat und war für alle 
Fragen der Reiter offen.
In der Mittagspause sorgte das Team um Hiltrud 
Rath für super leckere, vielseitige Hausmanns-
kost, auch für Kuchen war gesorgt. Diesen be-
mühten wir uns möglichst schnell zu vernichten, 
da man ihn ganz offenkundig niemandem sonst 
hätte anbieten können: Aber am nächsten Tag 
war auch schon wieder neuer da, der ebenfalls 
nicht lange Haltbar war... ;-)
Uns hat der Kurs sehr viel Spaß gemacht und auf 
dem Weg zum nächsten Turnier ein ganzes Stück 
weiter geholfen.
Wir sagen Danke an Erich Jeran für die Organi-
sation und den Rabatt von 10 % für Vereinsmit-

glieder. Wir freuen uns auf einen der nächsten 
Kurse, die unter dem Motto Learning-From-the-
Best angeboten werden und schauen dazu re-
gelmäßig ins Netz unter: www.learning-from-
the-best.ch.vu
Weiterhin Danke an das Briloner Team für die zur 
Gastfreundschaft und die super Versorgung von 
Pferd und Mensch. Natürlich auch Danke Mat-
teo Sala für die vielen Tipps. Come back asap, 
please, and do not forget your klone!
Und die Frage an Hiltrud Rath: Wie habt ihr das 
Wetter hinbekommen?

Debby und Anja

Beinahe wie auf Hawaii!

Am 24./25.04.2010 fand ein Ranch 
Horse Kurs mit Hellfried Kurzacz bei 
Hünnekens Quarter Horses in Och-
trup statt. 
Los ging es am Samstag um 10.00 
Uhr bei strahlendem Sonnenschein. 
Angereist waren insgesamt 7 wer-
dende Cowgirls und Cowboys. Al-
le mit dem festen Willen die Kühe 
zu bezwingen und natürlich viel 

Spaß zu haben. Hellfried hat uns 
an diesem Wochenende in die Ge-
heimnisse der Working Cowhorse 
bis hin zur Königsdisziplin Cutting 
eingeweiht. Der Begriff „Cow-SEN-
SE“ hat spätestens seit diesem Wo-
chenende eine ganz andere Bedeu-
tung für uns. 
Hellfried Kurzacz ist wirklich ein 
super Trainer und ein echter Horse-

man. Es hat uns allen sehr viel Spaß 
gemacht! Danke!
Bedanken möchten wir uns na-
türlich auch bei Petra Sommer für 
die tolle Verpflegung mit selbstge-
machten Gemüsekuchen, Salaten 
und Kuchen. 
Lieben Dank auch an Anna Schrei-
ner, die diesen Kurs auf die Beine 
gestellt und organisiert hat. 

Wir haben uns in Ochtrup sehr 
wohl gefühlt und kommen be-
stimmt wieder!

Ranch Horse Kurs bei Hünnekens QH mit Hellfried Kurzacz
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Kurs-Service (Änderungen vorbehalten)

Mai - Sept. BW 2 Tagesritte auf Anfrage Gabriele Zipfel Reitanlage Erlenhof Gabriele Zipfel 0160/95951284
06.06.2010 BW Trailkurs Rolf Schacke (Trainer B) 89547 Gerstetten/Dettingen Lydia Schacke 0160/7866892
12.06.2010 BW Basiskurs Westernreiten Sabine Lamparter 89584 Ehingen- Sabine Lamparter 0160/6552614
    Frankenhofen Lsabinelamparter@aol.com 
12./13.06.2010 BW Reitkurs Stefan Ostiadal Rheinstetten-Karsau Kerstin Flegler 15115150367
12./13.06.2010 BW Westernreitkurs  Anna Limmer 72141 Waldorfhäslach Ann Katrin Querbach 0178/2098586
12./13.06.2010 BW Longierlehrgang (mit Abz.Prüfung  Ina Schütz-Duncker Reitanlage Erlenhof Gabriele Zipfel 0160/95951284
  auf Anfrage)
13.06.2010 BW Turniervorbereitung Sabine Lamparter 89584 Ehingen- Sabine Lamparter 0160/6552614
    Frankenhofen Lsabinelamparter@aol.com 
13.06.2010 BW Übungsturnier  73655 Plüderhausen Markus Buchta 0172/7102210
19./20.06.2010 BW Westernreitkurs (1) Carmen Moll 89179 Beimerstetten Carmen Moll 0170/3632136
03./04.07.2010 BW Westernreitkurs (2) Carmen Moll 89179 Beimerstetten Carmen Moll 0170/3632136
09./11.07.2010 BW Westernsommercamp für Jug. & Erw. Markus Bächle 76676 Neudorf/RV Neudorf Markus Bächle 0172/9578442
18.07.2010 BW Trailkurs Rolf Schacke (Trainer B) 89547 Gerstetten/Dettingen Lydia Schacke 0160/7866892
24.07.2010 BW Trailkurs-Grundlagen Carmen Moll 89179 Beimerstetten Carmen Moll 0170/3632136
0.08.-06.08.2010 BW Kinderfreizeit ganztags 9-16 Uhr Gabriele Zipfel Reitanlage Erlenhof Gabriele Zipfel 0161/95951284
02.-05.08.2010 BW Ferienreitkurs für Kinder u. Jugendliche  89179 Beimerstetten Carmen Moll 0170/3632135
02.-06.08.2010 BW Reiterferien Gabi Kelch /Trainer B Bearcreek Farms,  Gabi Kelch 0178/7805181, 
    73655 Plüderhausen Markus Buchta  0172/7102210
07.08.2010 BW Massage- und Dehnübungen am Pferd  Tierphysiotherapeutin  89547 Gerstetten/Dettingen Lydia Schacke 0160/7866892
  in Theorie und Praxis I. Pereson-Kling
09.-13.08.2010 BW Reiterferien Gabi Kelch /Trainer B Bearcreek Farms,  Gabi Kelch 0178/7805181, 
    73655 Plüderhausen Markus Buchta  0172/7102210
22.08.2010 BW Trailkurs Rolf Schacke (Trainer B) 89547 Gerstetten/Dettingen Lydia Schacke 0160/7866892
23.-27.08.2010 BW Kinderfreizeit halbtags 14-17 Uhr Gabriele Zipfel Reitanlage Erlenhof Gabriele Zipfel 0161/95951284
30.08.-02.09.2010 BW Ferienreitkurs Carmen Moll 89179 Beimerstetten Carmen Moll 0170/3632136
06.-10.09.2010 BW Kinderfreizeit halbtags 14-17 Uhr Gabriele Zipfel Reitanlage Erlenhof Gabriele Zipfel 0161/95951284
25./26.09.2010 BW Die Durchläassigkeit des Pferdes Markus Bächle 76676 Neudorf/RV Neudorf Markus Bächle 0172/9578442
08.-16.10.2010 BW Horsemanship Urs Heer  Reitanlage Erlenhof Gabriele Zipfel 0161/95951284
09./10.10.2010 BW Physiologische Pferdeernährung Dr. Maroske 89179 Beimerstetten Carmen Moll 0170/3632135
16.-20.10.2010 BW Hets- die Schule d. Natural  Urs Heer 89179 Beimerstetten Carmen Moll 0170/3632136
  Horsemanship Level I Kurs
17.10.2010 BW Tag der Offenen Tür  Reitanlage Erlenhof Gabriele Zipfel 0161/95951284
27.11.2010 BW Trailkurs-Aufbaukurs Carmen Moll 89179 Beimerstetten Carmen Moll 0170/3632136

01./02.06.2010 Bayern Pfi ngstferientage Birgit Büchner 89443 Schwenningen Birgit Büchner 09070/921435
03.-06.06.2010 Bayern Burgenritt: Wanderritt ins Mittelalter  Birgit Büchner 89443 Schwenningen Birgit Büchner 09070/921435
09.-13.06.2010 Bayern Abschlußkurs Hippo – Assistent J. & J. Deppisch Günzach J. & J. Deppisch 08372/8108
12.06.2010 Bayern Bodenarbeit/Round-Pen Einsteiger od.  Beate Botzenhardt 85293 Reichertshausen Beate Botzenhardt 0163/6301767
  mit Grundkenntnissen
12./13.06.2010 Bayern Workshop – Intensivschulung/-Training  Sabine Lang 82362 Weilheim Anne Alker  0170/4111040
  als Einzelstunden   anne.alker@reitanlage-waldlicht.com 
19./20.06.2010 Bayern Einführung in das Springen für  Ruth Baß 89443 Schwenningen,  Birgit Büchner 09070/921435
  Western- und Freizeitreiter  Riedmühl-Ranch info@riedmuehl-ranch.de
26.06.2010 Bayern Westernreiten Sabine Lang 82211 Herrsching  Ingeborg Bauer 08152/6458
    am Ammersee info@sabinelang.de
10.07.2010 Bayern Workshop – Intensivschulung/-Training  Sabine Lang 82211 Herrsching  Ingeborg Bauer  08152/6458
  als Einzelstunden  am Ammersee info@sabinelang.de
10./11.07.2010 Bayern Einführung in die Phytotherapie und  Renate Ettl 84163 Marklkofen Silver Horse Ranch 08732/938121
  Homöopathie für Pferde
11.07.2010 Bayern Workshop – Intensivschulung/-Training  Sabine Lang 86911 Diessen  Sabine Lang  0175/5988799
  als Einzelstunden   am Ammersee info@sabinelang.de
14.-20.07.2010 Bayern Balance, Feeling, Timing beim Reiten J. & J. Deppisch Günzach J. & J. Deppisch 08372/8108
17./18.07.2010 Bayern Basis- u. Aufbaukurs m. Pferd & Hund Sabine Lang 89443 Schwenningen Birgit Büchner  09070/921435
17./18.07.2010 Bayern Sitzschulung mit Videoanalyse Renate Ettl 84163 Marklkofen Silver Horse Ranch 08732/938121
25.07.2010 Bayern Hoffest - 10 Jahr Riedmühl-Ranch! Birgit Büchner 89443 Schwenningen Birgit Büchner 09070/921435
31.07./01.08.2010 Bayern Reitkurs Roger Kupfer 86971 Peiting Sabine Lang 0175/5988799
31.07./01.08.2010 Bayern Jugendcamp für LK 4/5 und  Tine Hummel /   84494 Niedertaufkirchen www.sherwoodranch.de 08635/693860
  Nichtmitglieder der EWU  Tommy Posch
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02.-06.08.2010 Bayern Reiterferien für Kinder und Jugendliche  87679 Dösingen Gestüt Alte Mühle 08344/9701
07./08.08.2010 Bayern Jugendcamp für LK 1 bis 3 Tine Hummel / 84494 Niedertaufkirchen www.sherwoodranch.de 08635/693860 
   Tommy Posch  
09.-13.08.2010 Bayern Reiterferien für Kinder und Jugendliche  87679 Dösingen Gestüt Alte Mühle 08344/9701
14.08.2010 Bayern Wie gymnastiziere ich mein Pferd Sabine Lang 82211 Herrsching  Ingeborg Bauer  08152/6458
  gezielt und richtig?  am Ammersee info@sabinelang.de
14./15.08.2010 Bayern Bodenarbeit Aufbau Birgit Büchner 89443 Schwenningen Birgit Büchner 09070/921435
15.08.2010 Bayern Pferde-Gesundheitstag mit  Renate Ettl 84163 Marklkofen Silver Horse Ranch 08732/938121
  Osteopathie-Vorführung
15.08.2010 Bayern Workshop – Intensivschulung/-Training  Sabine Lang 86911 Diessen  Sabine Lang  0175/5988799
  als Einzelstunden  am Ammersee info@sabinelang.de
17.-22.08.2010 Bayern Ferienreitkurs Gelände & Turnier für  Birgit Büchner 89443 Schwenningen,  Birgit Büchner 09070/921435
  Kinder und Jugendliche   Riedmühl-Ranch info@riedmuehl-ranch.de
16.-20.08.2010 Bayern Reiterferien für Kinder und Jugendliche  87679 Dösingen Gestüt Alte Mühle 08344/9701
16.-21.08.2010 Bayern Didaktik und Methodik der  Juliane Deppisch Günzach J.&J. Deppisch 08372/8108
  Hippopädagogik Theorie und Praxis 
20./21.08.2010 Bayern Turniervorbereitung mit speziellen  Birgit Büchner 89443 Schwenningen, Birgit Büchner 09070/921435
  Schwerpunkten  Riedmühl-Ranch info@riedmuehl-ranch.de
22.08.2010 Bayern Vereinsturnier der „Riedreiter  Birgit Büchner 89443 Schwenningen, Birgit Büchner 09070/921435
  Schwenningen e.V“  Riedmühl-Ranch info@riedmuehl-ranch.de
04./05.09.2010 Bayern Basis- u. Aufbaukurs m. Pferd & Hund  Sabine Lang 82362 Weilheim Anne Alker  0170/4111040
18.09.2010 Bayern Trail für Alle Sabine Lang 82211 Herrsching  Ingeborg Bauer  08152/6458
    am Ammersee info@sabinelang.de
18./19.09.2010 Bayern Longieren für Fortgeschrittene Birgit Büchner 89443 Schwenningen Birgit Büchner 09070/921435
19.09.2010 Bayern Schnuppertag Horse & Dog Trail Sabine Lang 82211 Herrsching  Ingeborg Bauer  08152/6458
    am Ammersee info@sabinelang.de
25./26.09.2010 Bayern Bodenarbeit mit Pferden,  Renate Ettl 84163 Marklkofen Silver Horse Ranch 08732/938121
  Ganganalyse, Longiertraining
02.10.2010 Bayern Trail für Alle Sabine Lang 82362 Weilheim Anne Alker  0170/4111040
     anne.alker@reitanlage-waldlicht.com 
06.10.2010 Bayern Abendvortrag mit Verhaltensbiologen  Udo Gansloßer 86983 Lechbruck Sabine Lang 0175/5988799
06.-10.10.2010 Bayern Trainingswoche Pferd, Hund & Mensch Sabine Lang  86983 Lechbruck Sabine Lang  0175/5988799
  Inkl. Abendvortrag mit Verhaltens-   info@sabinelang.de
  biologen Udo Gansloßer
08.-10.10.2010 Bayern Feldenkrais und Reiten II: Juliane Deppisch Günzach J. & J. Deppisc 08372/8108
16./17.10.2010 Bayern Ausbildung zum Ganzheitlichen  Renate Ettl 84163 Marklkofen Silver Horse Ranch 08732/938121
  Pferdetherapeuten
23.10.2010 Bayern Bodenarbeit Basis und Aufbau Sabine Lang 82211 Herrsching  Ingeborg Bauer  08152/6458
    am Ammersee info@sabinelang.de
24.10.2010 Bayern Workshop – Intensivschulung/-Training  Sabine Lang 86911 Diessen  Sabine Lang  0175/5988799
  als Einzelstunden  am Ammersee info@sabinelang.de
28.10.2010 Bayern Abendvortrag mit Wolfsforscherin Elli Radinger 86983 Lechbruck Sabine Lang  0175/5988799
27.-31.10.2010 Bayern Trainingswoche Hund & Mensch Sabine Lang 86983 Lechbruck Sabine Lang  0175/5988799
  Inkl. Vortrag mit Wolfsforscherin    info@sabinelang.de
01.11.2010 Bayern Tagesritt: Samhain Birgit Büchner 89443 Schwenningen Birgit Büchner 09070/921435
03./04.11.2010 Bayern Herbstferientage Birgit Büchner 89443 Schwenningen Birgit Büchner 09070/921435
04.-07.11.2010 Bayern Abschlußkurs Hippopädagogik  Juliane Deppisch Günzach J. & J. Deppisch 08372/8108
13.11.2010 Bayern Wie gymnastiziere ich mein Pferd  Sabine Lang 82211 Herrsching  Ingeborg Bauer  08152/6458
  gezielt und richtig?  am Ammersee info@sabinelang.de
24.-28.11.2010 Bayern Trainingswoche Pferd & Mensch Sabine Lang 86983 Lechbruck Sabine Lang 0175/5988799
12.12.2010 Bayern Riedmühler Weihnachtsfeier Birgit Büchner 89443 Schwenningen Birgit Büchner 09070/921435

12./13.06.2010 B-BRA Longierkurs Sandra Gäde 16833 Brunne Nina Lück 0173/2585987
26.06.2010 B-BRA Pferde gesunderhaltend reiten Dr. med. vet. Robert Stodulka 15366 Münchehofe Margit Köhler 0175/5939718
03.-11.07.2010 B-BRA Erwachsenencamp, tägl.   15754 Heidesee Sylvia Schiel 0172/5479256
  Wechselnde Schwerpunkte
11./12.09.2010 B-BRA Arbeiten am Rind Pirmin Fütterer 14641 Nauen Michaela Elteste 0173/2188118
24.-26.09.2010 B-BRA Kommunikation mit dem Pferd Heinz Welz Berlin Frau Sachtleben Animalmundi 04175/842533
01.-03.10.2010 B-BRA Herbstcamp  15754 Heidesee Sylvia Schiel 0172/5479256
02.10.2010 B-BRA Havelland Trail Ride Pirmin Fütterer 14641 Nauen Michaela Elteste 0173/2188118
16./17.10.2010 B-BRA Rinderkurs Etienne Hirschfeld 16833 Brunne Nina Lück 0173/2585987
23.10.2010 B-BRA Reiten mit Videoauswertung Etienne Hirschfeld 16833 Brunne Nina Lück 0173/2585987
06./07.11.2010 B-BRA Reiningkurs Etienne Hirschfeld 16833 Brunne Nina Lück 0173/2585987
11./12.12.2010 B-BRA Trailkurs Etienne Hirschfeld 16833 Brunne Nina Lück 0173/2585987

12./13.06.2010 HB/Nds Rinderkurs,Tips und Tricks für  Ralf Seedorf 49453 WRZ Dönsel Ralf Seedorf 05446/2240
  die Arbeit mit Rindern.
03./04.07.2010 HB/Nds Reiningkurs, Verbesserung der  Ralf Seedorf 49453 WRZ Dönsel Ralf Seedorf 05446/2240
  Lektionen in der Disziplin Reining
03./04.07.2010 HB/Nds Jugendcamp der Roofman Ranch,  Ralf Seedorf 49453 WRZ Dönsel Ralf Seedorf 05446/2240
  offen für alle Jugendlichen.
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10.07.2010 HB/Nds Basiskurs Daniel Müller 26639 Wiesmoor dany@pleasure-ranch.com 01525/4530502
12./13.07.2010 HB/Nds Trailkurs Daniel Müller 26639 Wiesmoor dany@pleasure-ranch.com 01525/4530502
24.07.2010 HB/Nds Umsteiger/Einsteiger Workshop Daniel Müller 26639 Wiesmoor dany@pleasure-ranch.com 01525/4530502
25.07.2010 HB/Nds Reiningkurs für Einsteiger Daniel Müller 26639 Wiesmoor dany@pleasure-ranch.com 01525/4530502
04.; 11.; 18.08.; HB/Nds Stangenarbeitskurs (jeweils 1h) Daniel Müller 26639 Wiesmoor dany@pleasure-ranch.com 01525/4530502
25.08.; 02.09.2010 
07.08.2010 HB/Nds Trailkurs Daniel Müller 26639 Wiesmoor dany@pleasure-ranch.com 01525/4530502
07./08.08.2010 HB/Nds Basiskurs Westernreiten Ralf Seedorf 49453 WRZ Dönsel Ralf Seedorf 05446/2240
08.08.2010 HB/Nds Trailkurs Daniel Müller 26639 Wiesmoor dany@pleasure-ranch.com 01525/4530502
21.08.2010 HB/Nds Reiningkurs für Einsteiger Daniel Müller 26639 Wiesmoor dany@pleasure-ranch.com 01525/4530502
28./29.08.2010 HB/Nds Superhorse! Worauf es bei dieser  Ralf Seedorf 49453 WRZ Dönsel Ralf Seedorf 05446/2240
  Disziplin ankommt.
04.09.2010 HB/Nds Umsteiger/Einsteiger Workshop Daniel Müller 26639 Wiesmoor dany@pleasure-ranch.com 01525/4530502
5.; 12.; 19.; 26.09. HB/Nds Stangenarbeitskurs  Daniel Müller 26639 Wiesmoor dany@pleasure-ranch.com 01525/4530502
03.10.2010  (jeweils 15:00-16:00 Uhr)
11./12.09.2010 HB/Nds Appaloosa Horse Show m. rasseof.  Ralf Seedorf 49453 WRZ Dönsel Ralf Seedorf 05446/2240
  Klassen. Mit Wertung zur 
  Roofman Ranch Trophy 
11./12.09.2010 HB/Nds Erwachsenencamp des Landesverbands Breitensportteam  49762 Lathen Stephanie Niekamp 05402/691456
   LV Bremen/Nds Ferienhof Junkern Beel  0175/4153730
19.09.2010 HB/Nds Reiningkurs für Einsteiger Daniel Müller 26639 Wiesmoor dany@pleasure-ranch.com 01525/4530502
02./03.10.2010 HB/Nds Oktober Showdown. Letztes Turnier  Ralf Seedorf 49453 WRZ Dönsel Ralf Seedorf 05446/2240
  z. Wertung Roofman Ranch Trophy
03.10.2010 HB/Nds Umsteiger/Einsteiger Workshop Daniel Müller 26639 Wiesmoor dany@pleasure-ranch.com 01525/4530502
06./07.11.2010 HB/Nds Rinderarbeit, Teil 1 Aufbaulehrgang Ralf Seedorf 49453 WrZ Dönsel Ralf Seedorf 05446/2240
20./21.11.2010 HB/Nds Rinderarbeit Teil 2, Für alle die Ralf Seedorf 49453 WRZ Dönsel Ralf Seedorf 05446/2240
  Erfahrung i. d. Rinderarbeit haben
12.12.2010 HB/Nds Weihnachtsausritt! Ralf Seedorf 49453 WRZ Dönsel Ralf Seedorf 05446/2240
Die Termine bei Thomas Hoppe und Fenja Knispel in der Liste des Landesverbandes HH/SH gelten auch für den Landesverband HB/Nds! 

05./06.06.2010 HH/SH  Horse & Dog Trail Silke & Kai Lahann 25588 Oldendorf i.H. Silke & Kai Lahann 04821/73376
05./06.06.2010 HH/SH  Bodenarbeit und Reiten nach  Anki Kühl 25541 Brunsbüttel Anki Kühl 04855/891990
  der TGT®-Methode
06.06.2010 HH/SH  Aufbaukurs: Körperbau des Pferdes Janosch Theine 21279 Appel Peter Hölscher 04165/217544 
19./20.06.2010 HH/SH Funktionelle Anatomie i. Zusammenhang  Jörg Bös 22969 Witzhave  Steffi  Brüggmann 0171/4456312
  mit der Ausbildungsskala
27.06.2010 HH/SH Rinder-Workshop „VRHC Wenden  Silke & Kai Lahann 25588 Oldendorf i.H. Silke & Kai Lahann 04821/73376
  coming up“ 
30.06.2010 HH/SH Trailabend Britta Kühl-Bohnee 24568 Nützen Britta Kühl-Bohnee 0160/7638515
02.-04.07.2010 HH/SH  Grundkurs Heinz Welz 25492 Heist Johannes Beck-Broichsitter 0173/8130347
08.-11.07.2010 HH/SH Erwachsenencamp für Western- und  M. Sell, S. London, Handewitt, bei Flensburg www.golden-peanut.de 04173/501462
  Freizeitreiter zur indiv. Problemlösung   F. Knispel, S. Justiz Reyna 
10./11.07.2010 HH/SH  Basis Kurs II Tobias Voglberger 29633 Munster Tobias Voglberger 0160/97301233
19.-23.07.2010 HH/SH Summer-Cow-Kids-Camp Silke & Kai Lahann 25588 Oldendorf i.H. Silke & Kai Lahann 04821/73376
24./25.07.2010 HH/SH  Reining Kurs II Tobias Voglberger 29633 Munster Tobias Voglberger 0160/97301233
28.07.2010 HH/SH Trailabend Britta Kühl-Bohnee 24568 Nützen Britta Kühl-Bohnee 0160/7638515
01.08.2010 HH/SH  Cowday, Team Penning, Ranch Cutting, Tobias Voglberger 29633 Munster Tobias Voglberger 0160/97301233
  Roping
14./15.08.2010 HH/SH Schnupperkurs in die Westernreitweise Silke & Kai Lahann 25588 Oldendorf i.H. Silke & Kai Lahann 04821/73376
21./22.08.2010 HH/SH Funktionelle Anatomie i. Zusammenhang  Jörg Bös 22969 Witzhave  Steffi  Brüggmann 0171/4456312
  mit der Ausbildungsskala
25.08.2010 HH/SH Trailabend Britta Kühl-Bohnee 24568 Nützen Britta Kühl-Bohnee 0160/7638515
28.08.2010 HH/SH Playday Oldendorf Silke & Kai Lahann 25588 Oldendorf i.H. Silke & Kai Lahann 04821/73376
28.08.2010 HH/SH The Gentle Touch® Vom Führen zum  Anki Kühl 25541 Brunsbüttel Anki Kühl 04855/891990
  Gelassenheitstraining
29.08.2010 HH/SH The Gentle Touch® Besseres Reiten  Anki Kühl 25541 Brunsbüttel Anki Kühl 04855/891990
  mit feinen Hilfen
11./12.09.2010 HH/SH Bodenarbeit und Reiten nach   Anki Kühl Storman Anki Kühl 04855/89199
  der TGT®-Methode
18./19.09.2010 HH/SH Rinderkurs Anki Kühl 25541 Brunsbüttel Anki Kühl 04855/891990
19.09.2010 HH/SH Reiningkurs mit Michael Saupe NRHA Nord 27404 Zeven Gaby Kock 0172/4573939 
25./26.09.2010 HH/SH Seminar (Reiten nach Mark Rashid) Amanda Barton 25541 Brunsbüttel Rika Schneider 0177/3228450
29.09.2010 HH/SH Trailabend Britta Kühl-Bohnee 24568 Nützen Britta Kühl-Bohnee 0160/7638515
30.09.-03.10.2010 HH/SH Erwachsenencamp für Western- und  M. Sell, S. London, Negernbötel bei  www.golden-peanut.de 04173/501462
  Freizeitreiter zur indiv. Problemlösung   F. Knispel, S. Justiz Reyna Bad Segeberg
23./24.10.2010 HH/SH  Allround Kurs II Tobias Voglberger 29633 Munster Tobias Voglberger 0160/97301233
27.10.2010 HH/SH  Trailabend Britta Kühl-Bohnee 24568 Nützen Britta Kühl-Bohnee 0160/7638515
30./31.10.2010 HH/SH  Rinder Kurs II Tobias Voglberger 29633 Munster Tobias Voglberger 0160/97301233
30./31.10.2010 HH/SH  Ranch-Work-Kurs Silke & Kai Lahann 25588 Oldendorf i.H. Silke & Kai Lahann 04821/73376
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13.11.2010 HH/SH  The Gentle Touch® Vom Führen zum  Anki Kühl 25541 Brunsbüttel Anki Kühl 04855/891990
  Gelassenheitstraining
13./14.11.2010 HH/SH  Horse & Dog Trail Silke & Kai Lahann 25588 Oldendorf i.H. Silke & Kai Lahann 04821/73376
13./14.11.2010 HH/SH  Funktionelle Anatomie i. Zusammenhang  Jörg Bös 22969 Witzhave  Steffi  Brüggmann 0171/4456312
  mit der Ausbildungsskala
14.11.2010 HH/SH  The Gentle Touch® Besseres Reiten  Anki Kühl 25541 Brunsbüttel Anki Kühl 04855/891990
  mit feinen Hilfen
24.11.2010 HH/SH  Trailabend Britta Kühl-Bohnee 24568 Nützen Britta Kühl-Bohnee 0160/7638515
04.12.2010 HH/SH  The Gentle Touch® Arbeit an der Hand Anki Kühl 25541 Brunsbüttel Anki Kühl 04855/891990
05.12.2010 HH/SH  The Gentle Touch® Individualtraining  Anki Kühl 25541 Brunsbüttel Anki Kühl 04855/891990
  Seitengänge

13.06.2010 Hessen Bodenarbeitskurs Körpersprache des   Annika Hansen /Trainer C u.  37242 Bad Sooden-Allendorf Doris Stephan 05652/2049
  Pferde verstehen lernen stud. Pferdewissenschaftlerin
19.06.2010 Hessen Aufbaukurs Martin Wehner Reitplatz 36132 Eiterfeld Yvonne Wehner 06672/7057
24.07.2010 Hessen Basiskurs Martin Wehner Reitplatz 36132 Eiterfeld Martin Wehner 0171/5167168
17./18.07.2010 Hessen Basis-Kurs Bernd Immel  35792 Löhnberg, Bernd Immel 06471/981171 
   Trainer B - Westernreiten Big Sky Ranch info@big-sky.de
06.-08.08.2010 Hessen Reitkurs Heinz Welz 35756 Bellersdorf,  Sonja Heinrich 06446/6493, 
    Reitanlage Decker bruno-heinrich@t-online.de 0175/7360796
14.08.2010 Hessen Trailkurs Martin Wehner Reitplatz 36132 Eiterfeld Yvonne Wehner 06672/7057
14./15.08.2010 Hessen Anfänger-Kurs Bernd Immel  35792 Löhnberg, Bernd Immel 06471/981171 
   Trainer B - Westernreiten Big Sky Ranch info@big-sky.de
23./24.10.2010 Hessen Basis-Kurs Bernd Immel  35792 Löhnberg, Bernd Immel 06471/981171 
   Trainer B - Westernreiten Big Sky Ranch info@big-sky.de
29.-31.10.2010 Hessen Grundkurs Heinz Welz 35756 Bellersdorf,  Sonja Heinrich 06446/6493
    Reitanlage Decker bruno-heinrich@t-online.de 0175/7360796
20./21.11.2010 Hessen Anfänger-Kurs Bernd Immel  35792 Löhnberg, Bernd Immel 06471/981171 
   Trainer B - Westernreiten Big Sky Ranch info@big-sky.de

Juli MVP Jugendkurs Horsemanship Angelika Pisch Bergen/Rügen Angelika Pisch 03839/315928

jeden 1. Samstag NS/H Workshop Bodenarbeit nach Gentle  Barbara Wittmann-Belau 49143 Bissendorf Barbara Wittmann-Belau 0173/2685476
  Touch. Aufbau aus dem Basiskurs    
05./06.06.2010 NS/H Individualreitkurs für alle LKs Jutta Beckmann 38723 Seesen/Bilderlahe Anne Meiritz  0177/2670657
     Sybille Schmidt  0151/54866432
12.06.2010 NS/H Workshop Trail, Horsemanship, Pleasure Martin Otremba 29690 Büchten Merrit Otremba 05164/909515
12./13.06.2010 NS/H Basiskurs Westernreiten Denise Henss 29664 Walsrode Denise Henss 05166/914747
12./13.06.2010 NS/H Jugendkurs Danny Reinkehr 31595 Steyerberg Danny Reinkehr 01520/8998194
     danny.reinkehr@gmx.de
19.06.2010 NS/H Reiterralley Silke Nagel Wunstorf Silke Nagel 05723/986480
      0163/2691595
26./27.06.2010 NS/H Allroundkurs mit Henning Daude Henning Daude 29664 Walsrode Denise Henss 05166/914747
26./27.06.2010 NS/H Foto & Pferd V. Ehrenheim/B. Nienke 26209 Kirchhatten Viola Ehrenheim 
     www.pferdeohren.de
26./27.06.2010 NS/H Reitbegleithundkurs 2. Modul Astrid Gründel 29690 Büchten Martin Otremba 05164/909515
26./27.06.2010 NS/H Gymnastizieren für Mensch und Pferd II Ramona Westphal 37120 Billingshausen Ramona Westphal 0151/11592717
03./04.07.2010 NS/H Bodenarbeitskurs 2 Ramona Westphal 37120 Billingshausen Ramona Westphal 0151/11592717
03./04.07.2010 NS/H Trailkurs 1 Lou Roper 38723 Seesen Julia Peters 0171/6018700
07.-11.07.2010 NS/H Sommercamp in der Südheide Dörthe Menk 29378 Zasenbeck Dörthe Menk 05836/9729990
      0175/3275579
10.07.2010 NS/H Workshop Trail, Horsemanship, Pleasure Martin Otremba 29690 Büchten Merrit Otremba 05164/909515
10./11.07.2010 NS/H Individualreitkurs für alle LKs Viola Ehrenheim 26847 Detern Silvia Focken 04957/927359
      0162/9758595
24.07.2010 NS/H Reining Ann Poels Münster Judith Hüster 0173/2350781
     judith.huester@web.de
26.07.2010 NS/H Feriencamp Ute Krüger 31162 Bad Salzdetfurt Ute Krüger 05063/270949
31.07.-01.08.2010 NS/H Sitzschulung u. verfeinerte Hilfengebung Denise Henss 29664 Walsrode Denise Henss 05166/914747
06./07.08.2010 NS/H Individualreitkurs für alle  Henning Daude 38723 Seesen Anne Meiritz 05381/917949
  Leistungsklassen    0177/2670657 
07./08.08.2010 NS/H Reitbegleithundkurs 3. Modul Astrid Gründel 29690 Büchten Martin Otremba 05164/909515
07./08.08.2010 NS/H Jungpferdeseminar Stefan Ostiadal 31655 Stadthagen Pensionsstall Brunnecker 
     Stefan.Ostiadal@online.de 
13.-15.08.2010 NS/H Aufbaukurs 1 Heinz Welz 31638 Wenden Kirsten Laves 05026/394
14./15.08.2010 NS/H Westernridingkurs  Henning Daude 29664 Walsrode Denise Henss 05166/914747
28.08.2010 NS/H Workshop Trail, Horsemanship, Pleasure Martin Otremba 29690 Büchten Merrit Otremba 05164/909515
28./29.08.2010 NS/H Reitkurs Ramona Westphal 37120 Billingshausen Ramona Westphal 0151/11592717
04.09.2010 NS/H Workshop Trail, Horsemanship, Pleasure Martin Otremba 29690 Büchten Merrit Otremba 05164/909515
11./12.09.2010 NS/H Trailkurs 2 Ramona Westphal 37120 Billingshausen Ramona Westphal 0151/11592717
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11./12.09.2010 NS/H Individualreitkurs für alle LKs Viola Ehrenheim 26847 Detern Silvia Focken 04957/927359
      0162/9758595
11./12.09.2010 NS/H Boden- und Longenarbeit Denise Henss 29664 Walsrode Denise Henss 05166/914747
25./26.09.2010 NS/H Individualreitkurs für alle  Henning Daude 38723 Seesen Anne Meiritz 05381/917949
  Leistungsklassen    0177/2670657 
08.-10.10.2010 NS/H Spezialseminar: Kommunikation Heinz Welz 21272 Egesdorf Animalmundi 04175/842533
09.10.2010 NS/H Workshop Trail, Horsemanship, Pleasure Martin Otremba 29690 Büchten Merrit Otremba 05164/909515
09./10.10.2010 NS/H Individualreitkurs für alle LKs Viola Ehrenheim 49716 Meppen-Schwefi ngen Viola Boll 05931/883937
      0175/7218503
16./17.10.2010 NS/H Reitpass Ramona Westphal 37120 Billingshausen Ramona Westphal 0151/11592717
30./31.10.2010 NS/H Reining Kurs   Kay Wienrich 38723 Seesen Julia Peters 0171/6018700
06.11.2010 NS/H Gymnastizierung des Pferdes Dörthe Menk 29378 Zasenbeck Dörthe Menk 05836/9729990
      0175/3275579
13.11.2010 NS/H Workshop Trail, Horsemanship, Pleasure Martin Otremba 29690 Büchten Merrit Otremba 05164/909515
20./21.11.2010 NS/H Reitkurs  Henning Daude 37120 Billingshausen Ramona Westphal 0151/11592717
04.12.2010 NS/H Durchlässigkeit des Pferdes Dörthe Menk 29378 Zasenbeck Dörthe Menk 05836/9729990
      0175/3275579
11.12.2010 NS/H Weihnachtsworkshop Martin Otremba 29690 Büchten Merrit Otremba 05164/909515
01.01.2011 NS/H Neujahrsausritt Martin Otremba 29690 Büchten Merrit Otremba 05164/909515
Die Termine bei Tobias Voglberger in der Liste des Landesverbandes HH/SH gelten auch für den Landesverband NS/H! 

03.06.2010 RHLD-Pfalz Tagesritt  67071 Ludwigshafen Leuchtfeuerhof 06237/979899
13.06.2010 RHLD-Pfalz Trail - Horsemanshipkurs Sonja Wetzka Trainer B  76661 Huttenheim Sonja Wetzka 0177/1721045
02.-06.08.2010  RHLD-Pfalz  Sommerferienprogramm 6-12 Jahre  Sabine Scheffel  67158 Ellerstadt  Sabine Scheffel  0176/23156654
28.08.2010 RHLD-Pfalz Trail Kurs  76661 Huttenheim Sonja Wetzka 0177/1721045
11.12.2010 RHLD-Pfalz Die Anatomie des Pferdes erklärt  Dr. Gerd Heuschmann 76661 Huttenheim Sonja Wetzka 0177/1721045
  den Ausbildungsweg

03.-06.06.2010 RHLD Wanderritt durchs Oberbergische Petra Behr Nümbrecht Petra Behr 0172/2004708
04.-06.06.2010 RHLD The Gentle Touch – Bodentraining II Monica Barb Linnich Monica Barb 02462/906400
05.06.2010 RHLD Showmanhip/Halter/Long Line Stefanie Bubenzer Wermelskirchen Stefanie Bubenzer 0172/5851288
05./06.06.2010 RHLD Jungpferde starten Christine Neuner Issum Christine Neuner 0171/9592989
05./06.06.2010 RHLD Trail und Horsemanship Intensiv-Kurs Regina Götte Neunkirchen Anna Carol Capito 02735/781455
11.06.2010 RHLD Der Pferderücken: osteopatische Analyse  Barbara Welter-Böller 56237 Alsbach Michael Schmid 0171/2352430
  u. medizinische Trainingstherapie
11.-13.06.2010 RHLD Grundkurs  Heinz Welz Krefeld Kerstin Flesch 0179/23336739
19./20.06.2010 RHLD Basis- und Aufbaukurs  Sabine Lang Solingen M. Tijssens 0163/4272515
  Horse & Dogtrail
19./20.06.2010 RHLD Balancierter Sitz - Sitzschulung m. Pferd Susanne Flesch Willich Susanne Flesch 0179/2007088
20.06.2010 RHLD Horse and Dog Trail Hildegard Kramer und Gummersbach Hildegard Kramer 0170/6830683
   Barbara Neuber   
25./27.06.2010 RHLD Welcome to Reality – Trainer Training Monica Barb Linnich Monica Barb 02462/906400
26./27.06.2010 RHLD Gelassenheitstraining Christine Neuner Issum Christine Neuner 0171/9592989
27.06.2010 RHLD Bodenarbeit / Longieren Stefanie Bubenzer Wermelskirchen Stefanie Bubenzer 0172/5851288
27.06.2010 RHLD Fundament Pferdetraining Stefanie Bubenzer Wermelskirchen Stefanie Bubenzer 0172/5851288
03./04.07.2010 RHLD Westerntage in Alsbach  56237 Alsbach Michael Schmid 0171/2352430
03./04.07.2010 RHLD Westernreitkurs Thomas Borchert Friesenhagen Heike Glück 0175/5463602
17.07.2010 RHLD Basiskurs Westernreiten Christine Neuner Issum Christine Neuner 0171/9592989
17./18.07.2010 RHLD Horse & Dog Trail Susanne Flesch Willich Susanne Flesch 0179/2007088
18.07.2010 RHLD Westernriding Stefanie Bubenzer Wermelskirchen Stefanie Bubenzer 0172/5851288
19.-23.07.2010 RHLD Youth Camp II - BP und Hufeisen Eva Dietrich/Rosita Schmidt Nümbrecht Trainingsstall Leckebusch 02293/1335
24.07.2010 RHLD Horsemanshipkurs Julia Kalscheid 56567 Neuwied Stefanie Kugler 0160/8940098
26.-28.07.2010 RHLD Horsemanship-/Trailworkshop Ninja Kimmel und  Hennef-Meisenbach  Ninja Kimmel 02248/3691
   Bodo Henseler   0160/7115775
26.-30.07.2010 RHLD Youth Camp III - Turniervorbereitung Eva Dietrich/Rosita Schmidt Nümbrecht Trainingsstall Leckebusch 02293/1335
30./31.07.2010 RHLD Pferdefl üstern für Manager Bernd Osterhammel Nümbrecht Heinz und Sabine Welz 02292/800120
   Heinz Welz    
31.07.2010 RHLD GHP I + gerittene GHP FN-Richterin Monika Eckert 56567 Neuwied Stefanie Kugler 0160/8940098
02.-06.08.2010 RHLD Youth-Camp IV - Turniervorbereitung Eva Dietrich/Rosita Schmidt Nümbrecht Trainingsstall Leckebusch 02293/1335
28.08.2010 RHLD Training mit der Doppellonge Christine Neuner Issum Christine Neuner 0171/9592989
04./05.09.2010 RHLD Westernreitkurs  Thomas Borchert Friesenhagen Heike Glück 0175/5463602
11.09.2010 RHLD Gymnastizierung - so halte ich mein Christine Neuner Issum Christine Neuner 0171/9592989
  Pferd fi t    
18.09.2010 RHLD Basiskurs Westernreiten Thomas Borchert 56567 Neuwied Stefanie Kugler 0160/8940098
02.10.2010 RHLD Sitzschulung Christine Neuner Issum Christine Neuner 0171/9592989
11.-15.10.2010 RHLD Youth Camp V - Herbstcamp Eva Dietrich/Rosita Schmidt Nümbrecht Trainingsstall Leckebusch 02293/1335
22.-24.10.2010 RHLD Spezialseminar - Kommunikation Heinz Welz  Windeck / Gut Ommeroth Marion Sachtleben 04175/842533
  mit dem Pferd   Schule für Tierhomöopathie 
13./14.11.2010 RHLD Westernreitkurs Thomas Borchert Friesenhagen Heike Glück 0175/5463602
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EWU-Trainerseminare (Änderungen vorbehalten)

Termin Kategorie PLZ/Ort AnsprechpartnerKursleiter

05./06.06.2010 Gymnastizierung des Westernpferdes, 8 LE Jutta Beckmann 38723 Seesen, Quarter Residenz Sybille Schmidt, Tel.: 05528/3280

26.06.2010 Pferde gesunderhaltend reiten: Vom Lösen,  Dr. vet. med.  15366 Hoppegarten, OT Münchehofe Margit Köhler, Tel.: 033764/25398
 Dehnen, Biegen, Versammeln – wieviel  Robert Stodulka, Wien  0175/5939718
 Gymnastik braucht ein Reitpferd? 

07.-13.07.2010 Trainer C Teil I Etienne Hirschfeld 16833 Brunne Nina Lück, Tel.: 0173/2585987

22.07.-01.08.2010 Trainer C Teil II Etienne Hirschfeld 16833 Brunne Nina Lück, Tel.: 0173/2585987

24.07.-01.08.2010 Trainer B Etienne Hirschfeld 16833 Brunne Nina Lück, Tel.: 0173/2585987

07./08.08.2010 Jugpferdeseminar,  6 LE Stefan Ostiadal 31655 Stadthagen, PS Brunnecker Stefan.Ostiadal@online.de

04.11.2010 Coach the Trainer II - Kommunikation, 3 LE Kirsten Winter 01917 Kamenz, Macherstr. 56 Kirsten Winter, 
    winter@mediation-coaching-training.de

06./07.11; 13./14.11.2010 Einführung in die Rinderarbeit Lutz Leckebusch 57290 Neunkirchen Anna Carol Capito, Tel.: 0160/96484567

03.12.2010 Coach the Trainer II -  Kirsten Winter 01917 Kamenz, Macherstr. 56 Kirsten Winter, 
 Konfl iktmanagement, 3 LE   winter@mediation-coaching-training.de

14.01.2011 Think positive! Siegen beginnt im Kopf! Kirsten Winter 01917 Kamenz, Macherstr. 56 Kirsten Winter, 
    winter@mediation-coaching-training.de

11.-13.06.2010 SAAR Jugendcamp „Fit for Fun!“ EWU Saarland Heidwaldhof, L. Ackermann 0177/4006076
    Merzig - Silwingen M. Aeckerle 0171/6950951
29.08.2010 SAAR Geländeritt (VFD/EWU) Dr. Anke Litwicki  Dr. A. Litwicki 0171/8041969
November 2010 SAAR Allgemeiner Reitkurs Oliver Wehnes (Trainer A)  A. Brausch 0177/580323

12./13.06.2010 Sachsen Horsemanship, Pleasure Nicole Engelhardt 01917 Kamenz OT Biehla Nicole Engelhardt 0172/5922116
12./13.06.2010 Sachsen Intensivtraining Daniela Bapp 01328 Dresden / Eschdorf Daniela Bapp 0171/423 06 58
20.06.2010 Sachsen Bodenarbeit Brenda Esfeld 01723 Kaufbach Brenda Esfeld 035204/47477
26.06.2010 Sachsen Longieren Daniela Bapp 01328 Dresden / Eschdorf Daniela Bapp 0171/423 06 58
10.07.2010 Sachsen Gymnastizieren Daniela Bapp 01328 Dresden / Eschdorf Daniela Bapp 0171/423 06 58
10./11.07.2010 Sachsen Reining Anfänger und Fortgeschrittene Nicole Engelhardt 01917 Kamenz OT Biehla Nicole Engelhardt 0172/5922116
22.08.2010 Sachsen Vorbereitung Gelassenheitsprüfung Brenda Esfeld 01723 Kaufbach Brenda Esfeld 035204/47477
25.09.2010 Sachsen Hufgrundkurs Dr. Konstanze Rasch 01723 Kaufbach Brenda Esfeld 035204/47477
03.10.2010 Sachsen Gymnastizieren Brenda Esfeld 01723 Kaufbach Brenda Esfeld 035204/47477
09.10.2010 Sachsen Sitzschulung Daniela Bapp 01328 Dresden / Eschdorf Daniela Bapp 0171/423 06 58
09./10.10.2010 Sachsen Reitkurs Alexandra Seeland 01723 Kaufbach Brenda Esfeld 035204/47477
30./31.10.2010 Sachsen 8. Westernevent Etienne Hirschfeld 01665 Diera - Zehren Bianca Großer 0171/7459663

05.06.2010 Thüringen Lowland-Games, Breitensportturnier   Ellrich / Reiterhof Ellrich A. Steinmetz 0172/3401818
  mit Geländeritt Spaßparcourt u.s.w.
25./27.06.2010 Thüringen Ranchfest  99518 Rannstedt Gunter Steinhäuser 0171/5535787
05.-09.07.2010 Thüringen Kinderreitferien Katrin Steinhäuser 99518 Rannstedt Gunter Steinhäuser 0171/5535787
12.-16.07.2010 Thüringen Kinderreitferien Katrin Steinhäuser 99518 Rannstedt Gunter Steinhäuser 0171/5535787
19.-23.07.2010 Thüringen Kinderreitferien Katrin Steinhäuser 99518 Rannstedt Gunter Steinhäuser 0171/5535787
26.-30.07.2010. Thüringen Kinderreitferien Katrin Steinhäuser 99518 Rannstedt Gunter Steinhäuser 0171/5535787
07./08.07.2010 Thüringen Horsemanshipkurs Katrin Steinhäuser 99518 Rannstedt Gunter Steinhäuser 0171/5535787
14.08.2010 Thüringen Bettelfahnier-Distanz 30 und 60km  Ellrich / Reiterhof Ellrich A. Steinmetz 0172/3401818
11./12.09.2010 Thüringen Horsemanship-/Rinderkurs Katrin Steinhäuser 99518 Rannstedt Gunter Steinhäuser 0171/5535787
25.09.2010 Thüringen Bodenarbeit Katrin Steinhäuser 99518 Rannstedt Gunter Steinhäuser 0171/5535787
11.-15.10.2010 Thüringen Kinderreitferien Katrin Steinhäuser 99518 Rannstedt Gunter Steinhäuser 0171/5535787
18.-22.10.2010 Thüringen Kinderreitferien Katrin Steinhäuser 99518 Rannstedt Gunter Steinhäuser 0171/5535787
12.-14.11.2010. Thüringen Horsewomashipkurs Katrin Steinhäuser 99518 Rannstedt Gunter Steinhäuser 0171/5535787

03.07.2010 Westf Horsemanship & Trail II   www.jeran-western-performance-horses.de
30./31.07.2010 Westf Horsemanship & Trail III   www.jeran-western-performance-horses.de
02.10.2010 Westf Horsemanship & Trail IV   www.jeran-western-performance-horses.de
28.11.2010 Westf Gelassen läuft‘s   www.jeran-western-performance-horses.de

25./26.09.2010  Reiten nach Mark Rashid Amanda Barton  25541 Brunsbüttel Rika Schneider 0177/3228450
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04.-06.06.2010 BP, WRA Kl. IV, WRA Kl. III, DLA Kl. IV 23847 Schiphorst Martina Sell, Tel.: 0171/8256556 

04.-06.06.2010 Kompakt-Kurs (1.Teil) BP & WRA Kl.IV & III 21129 Hamburg western-horse-trainer-team, Tel.: 0174/1748341

05./06.06.2010 Lehrgang zum Trainer B Teil 1, M. Perner 88430 Rot Haslach, Whistle Ranch V. Laib, Tel.: 0172/1582964, M. Laib, 0171/5344317

05./06.06.2010 Lehrgang z. DLA Kl. IV u. III (Longierabzeichen) 89179 Beimerstetten Carmen Moll, Tel.: 0170/3632135

09.-19.06.; 05.-11.07.2010 Lehrgang zum Trainer C 06888 Dabrun, Kettler‘s Ranch Antje Krüger, Tel.: 0172/3400439

10.-26.06.; 09.-12.08.;  Lehrgang zum Trainer C -  84564 Oberbergkirchen,  Thomas Christ, Tel.: 08637/986772
14.08.2010 Aufbaulehrgang u. Prüfung California Stable

11.-13.06.2010 RAB IV und III, Basispass Pferdekunde Teil II 87679 Dösingen, Gestüt Alte Mühle, Tel.: 08344/9701
 Prüfung am 20. Juni

11.-13.06.; 16.-18.07.;  Lehrgang zum Trainer C  31638 Wenden, Circle L Volker Laves, Tel.: 05026/394
27.-29.08.; 08.-10.10.;  (speziell für Ü 35 Reiter)
20.-24.10.2010 

11.-13.06.; 18.-20.06.;  Kurs WAR Kl. IV u. III (Bronze) 74336 Balingen Betty Egenter, Tel.: 0173/7045288
03.-04.07.2010

12./13.06.2010 Kompakt-Kurs (2.Teil + Prüfung)  Nincoper Str. 89, 21129 Hamburg western-horse-trainer-team, Tel.: 0174/1748341
 BP & WRA Kl.IV & III 

12./13.06.; 03./04.07.;  Kurs WRA Kl. IV u. III (Bronze) 89443 Schwenningen, Riedmühl Ranch Birgit Büchner, Tel.: 09070/921435
07.-09.08.2010

12./13.; 19./20.; 27.06.2010 Kurs WRA Kl. IV u. III (Bronze) 67071 Ludwigshafen, Leuchtfeuerhof Jacqueline Orth, Tel.: 06237/979899

13.06.2010 Prüfung Basispas & WRA Kl. IV & III Nincoper Str. 89, 21129 Hamburg western-horse-trainer-team, Tel.: 0174/1748341

17.-19.06.; 05.-11.07.2010 Lehrgang zum Trainer B 06888 Dabrun, Kettler‘s Ranch Antje Krüger, Tel.: 0172/3400439

18.-20.06.2010 WRA Bronze 37120 Billingshausen Ramona Westphal, Tel.: 0151/11592717

18.-20.06.; 30.06.; 01.08.;  Kurs Basispass - WAR Kl. IV u. III (Bronze) 26639 Wiesmoor, Pleasure Ranch Daniel Müller, Tel.: 04948/959925
13.-15.08.2010   01525/4530502

19./20.06.2010 Vorbereitungsseminar zum Trainer C 23847 Schiphorst Martina Sell, Tel.: 0171/8256556

19.-27.06.; 28.08.-05.09.10 Lehrgang zum Trainer C 53773 Hennef-Meisenbach Marina Perner, Tel.: 0170/8671430

24.06.2010 Steckenpferd und Hufeisen 31162 Bad Salzdetfurt Ute Krüger, Tel.: 05063/270949

25.-27.06.2010 Kurs WRA Kl. IV 35759 Driedorf, RuFV Driedorf Regina Götte, Tel.: 0170/4462983

26.06.2010  Sichtung, Kurs BP, WRA VI und III 83122 Samerberg, Witzenthal Stables Mareile von Rochow, Tel.: 08032/8107

26./27.06.2010 Kurs Basispass 89179 Beimerstetten Carmen Moll, Tel.: 0170/3632135

26.06.-04.07.2010 Trainer C und B Lehrgang Teil 1 52074 Aachen Frauke Marquardt, Tel.: 0160/92545242

26./27.06.; 31.08.-05.09.10 Lehrgang zum Trainer B 53773 Hennef-Meisenbach Marina Perner, Tel.: 0170/8671430

03.07.2010 Kurs Basispass 87700 Memmingen, Chrom Ranch Angelika Gallitzendörfer, Tel.: 0174/1606694

03./04.07.2010 Vorbereitungsseminar für Trainer-C-WR,  04509 Löbnitz Sascha Klinkenberg, Tel.: 0163/1904838
 Trainer-Assistent und Berittführer in Sachsen

03./04.07.2010 Vorbereitungs-Lehrgang EWU Trainer C  25541 Brunsbüttel Blangenmoor Anki Kühl, Tel.: 04855/891990
 Vorber.lehrgang & DOSB-Lizenzverläng. 15 UE 

03./04.07.2010 Vorbereitungsseminar zum Trainer  04509 Reibitz, Seehof-Reibitz Sascha Klinkenberg, Tel.: 0163/1904838

03./04.07.2010 Vorbereitungsseminar zum Trainer 25541 Brunsbüttel Marina Perner, Tel.: 0170/8671430 o. 04855/891990

03./04.; 23./24.;25.07.2010 Kurs WAR Kl. III 87700 Memmingen, Chrom Ranch Angelika Gallitzendörfer, Tel.: 0174/1606694

03./04.07.; 24./25.07.2010 Kurs WAR Kl. IV 87700 Memmingen, Chrom Ranch Angelika Gallitzendörfer, Tel.: 0174/1606694

03.-11.07.2010 Erwachsenencamp m. Prüfung Basispass,  15754 Heidesee Sylvia Schiel, Tel.: 0172/5479256
 Longierabzeichen, Westernreitabzeichen 

06.-14.07.2010 Trainer-C-Lehrgang Teil 1 23611 Sereetz Petra Lampe-Roepstorff, Tel.: 0171/3721008

06.-14.07.;  Lehrgang zum Trainer C Teil I,  23611 Sereetz Detlef Lampe, Tel.: 0171/3721008, 
19.-27.10.2010 Marina Perner  Marina Perner, Tel.: 02238/42190

10./11.07.2010 Trainer-B-Lehrgang Teil 1 23611 Sereetz Petra Lampe-Roepstorff, Tel.: 0171/3721008

10./11.07.; 17./18.07.2010 Lehrgang zum DLA Kl. IV inkl. Basispass 67582 Mettenheim,  Sonja Wetzka, Tel.: 0177/1721045
  Pferdehof der schwarzen Prinzen

10./11.07.;  Lehrgang zum Trainer B Teil I,  23611 Sereetz Detlef Lampe, Tel.: 0171/3721008, 
22.-27.10.2010 Marina Perner  Marina Perner, Tel.: 02238/42190

11.-17.07.2010 BP, Reitabzeichen Bronze mit Jessica Enyi Michaelisbruch Barbara Beutler, Tel.: 0172/3118204 

12.-14.07.2010 Steckenpferd und Hufeisen Westernreiten  25541 Brunsbüttel Anki Kühl, Tel.: 04855/891990

17./18.07.; 25.07.2010 Kurs Reitpass, Leitung Regina Götte 57290 Neunkirchen, Struhof Capito Regina Götte, Tel.: 0170/4462983

19.-22.07.; 23.07.2010 Kurs Hufeisen Western 51588 Nümbrecht Eva Dietrich, Tel.: 0171/6034520

19.-22.07.; 23.07.2010 Kurs Basispass Pferdekunde 51588 Nümbrecht Eva Dietrich, Tel.: 0171/6034520

19.-25.07.2010 Basispass, Reitabzeichen IV und III  25541 Brunsbüttel Anki Kühl, Tel.: 04855/891990
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19.-27.07.; 04.-12.08.2010 Lehrgang zum Trainer C  23847 Schiphorst Martina Sell, Tel.: 0171/8256556

20.07.2010 Steckenpferd und Hufeisen 31162 Bad Salzdetfurt Ute Krüger, Tel.: 05063/270949

24./25.07.; 14./15.08.2010 Kurs WAR Kl. II (Silber) 23847 Schiphorst Martina Sell, Tel.: 0171/8256556

26.-30.07.2010 Hufeisen Western Essen-Haarzopf Susanne Holtermann, Tel.: 0201/718141

28.07.-01.08.2010 Lehrgang zum Berittführer 89443 Schwenningen, Riedmühl Ranch Birgit Büchner, Tel.: 09070/921435

31.07./01.08.; 07./08.08.10 Kurs Basispass - WAR Kl. IV u. III (Bronze),  57290 Neunkirchen, Struhof Capito Anna Carol Capito, Tel.: 0160/96484567
 Leitung Lutz Leckebusch

31.07./01.08.; 28./29.08.;  Kurs WAR Kl. IV u. III (Bronze) 89179 Beimerstetten Carmen Moll, Tel.: 0170/3632135
02.10.2010

31.07.-08.08; 09.-17.10.10 Lehrgang zum Trainer C 25541 Brunsbüttel Marina Perner, Tel.: 0170/8671430 o. 04855/891990

31.07.-08.08.2010 Westernreitabzeichen IV, III, II und Basispass Neunkirchen Anna Carol Capito, Tel.: 0160/96484567
 Kursleiter: Lutz Leckebusch  

31.07.-08.08.2010 EWU Trainer C & B WR / Leistungssport 25541 Brunsbüttel Blangenmoor Anki Kühl, Tel.: 04855/891990

01.-04.08.; 05.08.2010 Kurs Basispass - WAR Kl. IV u. III (Bronze) 83122 Samerberg, Witzenthal Mareile von Rochow, Tel.: 08032/8107

02.-05.08.; 20.-29.08.; Lehrgang zum Trainer C 87700 Memmingen, Chrom Ranch Angelika Gallitzendörfer, Tel.: 0174/1606694
05.-09.09.; 10.09.2010

02.-05.08.; 10.09.2010 Lehrgang zum Trainerassistent 87700 Memmingen, Chrom Ranch Angelika Gallitzendörfer, Tel.: 0174/1606694

04.-06.08.2010 Kurs Hufeisen 89443 Schwenningen, Riedmühl Ranch Birgit Büchner, Tel.: 09070/921435

04.-12.08.2010 Lehrgang zum Trainer B  23847 Schiphorst Martina Sell, Tel.: 0171/8256556

07./08.08.; 12.-17.10.2010 Lehrgang zum Trainer B 25541 Brunsbüttel Marina Perner, Tel.: 0170/8671430 o. 04855/891990

07./08.08., 14./15.08.,  WRA Kl. III und IV inkl. Basispass Pferdekunde Neudorf Markus Bächle, Tel.: 0172/9578442
21.-22.8.2010 

07./08.08.; 04./05.09.2010 Kurs Berittführer 89179 Beimerstetten Carmen Moll, Tel.: 0170/3632137 

09.-12.08.; 13.08.2010 Kurs Steckenpferd 35510 Butzbach-Griedel Sascha Sadtler, Tel.: 06033/895623

13.-20.; 21./22.08.2010 Lehrgang zum Trainer C Teil 2, M. Perner 88430 Rot Haslach, Whistle Ranch V. Laib, Tel.: 0172/1582964, M. Laib, 0171/5344317

13.-22.08.; 29.09.-05.10.10 Lehrgang zum Trainer C Leitung Sita Stepper 74925 Epfenbach Sita Stepper, Tel.: 0171/6769474

14./15.08.; 21.08.2010 Kurs Basispass Pferdekunde 35510 Butzbach-Griedel Nina Sadtler, Tel.: 06033/895623

14.-17.08.; 02.-05.10.2010 Lehrgang zum Trainer B Leitung Sita Stepper 74925 Epfenbach Sita Stepper, Tel.: 0171/6769474

17.-20.; 21./22.08.2010 Lehrgang zum Trainer B Teil 2, M. Perner 88430 Rot Haslach, Whistle Ranch V. Laib, Tel.: 0172/1582964, M. Laib, 0171/5344317

20./21.08.2010 Longierabzeichen Kl. IV (1.Teil) Nincoper Str. 89, 21129 Hamburg western-horse-trainer-team, Tel.: 0174/1748341

21./22.08.; 05.09.2010 Lehrgang zum DLA Kl. IV (Longierabzeichen) 76661 Huttenheim Sonja Wetzka, Tel.: 0177/1721045

21.-29.08.2010 Lehrgang zum Trainer B Western 51588 Nümbrecht, TS Leckebusch Linda Leckebusch, Tel.: 02293/1335

21., 29.08.; 05.09.2010 Kurs Basispass 76661 Huttenheim Sonja Wetzka, Tel.: 0177/1721045

22./23.08.; 05.09.2010 Kurs Wanderreitabzeichen 57290 Neunkirchen, Struhof Capito Regina Götte, Tel.: 0170/4462983

25.-29.08.; 05.-09.09.;  Lehrgang zum Trainer B 87700 Memmingen, Chrom Ranch Angelika Gallitzendörfer, Tel.: 0174/1606694
10.09.2010

27./28.08.2010 Longierabzeichen Kl. IV (2.Teil + Prüfung) Nincoper Str. 89, 21129 Hamburg western-horse-trainer-team, Tel.: 0174/1748341

27.-29.08.2010 Basispass, RA IV und III 31162 Bad Salzdetfurt Ute Krüger, Tel.: 05063/270949

28.08.2010 Prüfung Longierabzeichen Kl. IV Nincoper Str. 89, 21129 Hamburg western-horse-trainer-team, Tel.: 0174/1748341

31.08.-05.09.2010 Kurs Wanderreitabzeichen Stufe 1 u. 2 89443 Schwenningen, Riedmühl Ranch Birgit Büchner, Tel.: 09070/921435

02.-10.09.2010 Lehrgang zum Trainer C Teil I, Martina Sell 04509 Reibitz, Seehof-Reibitz Sascha Klinkenberg, Tel.: 0163/1904838

04./05.; 11./12.09.; WRA Kl. III EWU/FN 73655 Plüderhausen Nicole Hendrischke, Tel.: 0171/3504344
18./19.; 25./26.09.2010

04.-12.09.2010 Trainer C und B Lehrgang Teil 1 52074 Aachen Frauke Marquardt, Tel.: 0160/92545242

11./12.09.2010 Vorbereitungsseminar Trainer C-Kurs und  Walldorf Markus Bächle, Tel.: 0172/9578442
 Interessierte (für alle Traineranwärter Pfl icht)

11./12.09.; 02./03.10.2010 Lehrgang zum Trainerassistent 76661 Huttenheim Sonja Wetzka, Tel.: 0177/1721045

11./12.09.; 26.-31.10.;  Lehrgang zum Trainer B 31638 Wenden, Circle L Volker Laves, Tel.: 05026/394
01.11.2010

11./12.; 18./19.; 25.09.2010 Kurs Basispass, WRA IV und WRA III 25588 Oldendorf i.H. Silke & Kai Lahann, Tel.: 04821/73376

12.09.2010 Gelassenheitsprüfung I u. II und gerittene GHP 01723 Kaufbach Brenda Esfeld, Tel.: 035204/47477

17.-19.09.2010 Basispass, RA IV und III 31162 Bad Salzdetfurt Ute Krüger, Tel.: 05063/270949

18./19.09.2010 Lehrgang z. DLA Kl. IV u. III (Longierabzeichen) 89179 Beimerstetten Carmen Moll, Tel.: 0170/3632135

18./19.09.; 02./03.10.2010 Longierabzeichen IV inkl. BP Pferdekunde Neudorf Markus Bächle, Tel.: 0172/9578442

25./26.09.2010 Steckenpferd, kleines und großes Hufeisen 37120 Billingshausen Ramona Westphal, Tel.: 0151/11592717

25./26.09.2010 Kurs Basispass Pferdekunde 89179 Beimerstetten Carmen Moll, Tel.: 0170/3632137

30.09.-03.10.2010 Kurs WRA II 85391 Allershausen,  Nadine Hartmann, Tel.: 0171/47211433 
 Prfg. 24.10.2010 Reitanlage Eggenberg Christine Hummel, Tel.: 01577/3493356
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01.-03.10.2010 Basispass, RA IV und III 31162 Bad Salzdetfurt Ute Krüger, Tel.: 05063/270949

01.-03.; 15.-17.10.2010 WAR IV und III und Basispass 01917 Kamenz OT Biehla Nicole Engelhardt, Tel.: 0172/5922116

01.-09.10.2010 Trainer C Teil 1 Issum Christiane Greven, Tel.: 0173/8918339

01.-09.10.; 12.-20.11.2010 Lehrgang zum Trainer C u. B 47661 Issum, Landgut Steeg Christiane Greven, Tel.: 02835/447070
   Ingrid Bongart, Tel.: 0172/2018710

02./03.10.2010 Steckenpferd, kleines und großes Hufeisen 37120 Billingshausen Ramona Westphal, Tel.: 0151/11592717

02./03.10.; 17.10.2010 Kurs DLA Kl. IV (Longierabzeichen) 29378 Zasenbeck Dörthe Menk, Tel.: 0175/3275579

02.; 03.; 09./10.; 17.10.2010 Kurs Basispass 29378 Zasenbeck Dörthe Menk, Tel.: 0175/3275579

04.-24.10.; 25.10.2010 Lehrgang zum Trainer C Teil 2 31638 Wenden, Circle L Volker Laves, Tel.: 05026/394

05.-09.10.2010 Trainer B Teil 1 Issum Christiane Greven, Tel.: 0173/8918339

08.-10.10.; 16./17.10.2010 Kurs WRA Kl. IV u. III (Bronze) 29378 Zasenbeck Dörthe Menk, Tel.: 0175/3275579

09.10.2010 Prüfung Basispass, RA IV und III 31162 Bad Salzdetfurt Ute Krüger, Tel.: 05063/270949

09./10.10.2010 Basispass 37120 Billingshausen Ramona Westphal, Tel.: 0151/11592717

09.-17.10.2010 EWU Trainer C & B WR / Leistungssport 25541 Brunsbüttel Blangenmoor Anki Kühl, Tel.: 04855/891990

09.-17.10.2010 1. Block Trainer C-Kurs Walldorf Markus Bächle, Tel.: 0172/9578442

10.-17.10.2010 Lehrgang zum Trainer C Teil II, Martina Sell 04509 Reibitz, Seehof-Reibitz Sascha Klinkenberg, Tel.: 0163/1904838

10.-17.10.2010 Lehrgang zum Trainer B 04509 Reibitz, Seehof-Reibitz Sascha Klinkenberg, Tel.: 0163/1904838

12.-17.10.2010 Trainer B Lehrgang mit Marina Perner Teil 2 25541 Brunsbüttel Anki Kühl, Tel.: 04855/891990

14.-17.10.2010 1. Block Trainer B-Kurs Walldorf Markus Bächle, Tel.: 0172/9578442

15.-18.10.2010 Teil I Reitabzeichen Klasse IV und III 49453 WRZ Dönsel Ralf Seedorf, Tel.: 05446/2240

16./17.10.2010 Reitpass 37120 Billingshausen Ramona Westphal, Tel.: 0151/11592717

17.; 24.; 30./31.10.2010 Lehrgang zum Trainerassistent 67071 Ludwigshafen - Leuchtfeuerhof Jacqueline Orth, Tel.: 06237/979899

18.-22.10.2010 Basispass Essen-Haarzopf Susanne Holtermann, Tel.: 0201/718141

18.-26.10.2010 Trainer-C-Lehrgang Teil 2 23611 Sereetz Petra Lampe-Roepstorff, Tel.: 0171/3721008

19.-24.10.2010 Kurs Basispass, WAR KL. IV und III 85391 Allershausen,  Nadine Hartmann, Tel.: 0171/4721433 
  Reitanlage Eggenberg Christine Hummel, Tel.: 01577/3493356 

22.-26.10.2010 Trainer-B-Lehrgang Teil 2 23611 Sereetz Petra Lampe-Roepstorff, Tel.: 0171/3721008

23./24.10.; 30./31.10.;  WRA Kl. III und IV inkl. Basispass Pferdekunde Neudorf Markus Bächle, Tel.: 0172/9578442
06./07.11.2010

22.-24.; 30./31.10.2010 Basispass-Kurs mit Prüfung Reitanlage Erlenhof Gabriele Zipfel, Tel.: 0161/95951284

23./24.10.2010 Longierabzeichen 37120 Billingshausen Ramona Westphal, Tel.: 0151/11592717

25.-27.10.2010 Basispass Pferdekunde Linnich Monica Barb, info@mb-westernhorsemanship.de

28.-30.10.2010 WRA III (Bronze) Linnich Monica Barb, info@mb-westernhorsemanship.de

29.-31.10.2010 Teil II Reitabzeichen Klasse IV und III  49453 WRZ Dönsel Ralf Seedorf, Tel.: 05446/2240
 Inkl Basispass Prüfung am 31.10. 

30.10.-07.11.;  Lehrgang zum Trainer C Leitung Sita Stepper 79219 Staufen Sita Stepper, Tel.: 0171/6769474
27.11.-04.12.2010 

30.10.-02.11.; 01.-04.12.10 Lehrgang zum Trainer B Leitung Sita Stepper 79219 Staufen Sita Stepper, Tel.: 0171/6769474

30./31.10.; 13./14.11.;  Kurs WAR Kl. IV u. III (Bronze) 89179 Beimerstetten Carmen Moll, Tel.: 0170/3632135
04.12.2010

02.-06.11.2010 Hufeisen-Kurs mit Prüfung Reitanlage Erlenhof Gabriele Zipfel, Tel.: 0161/95951284

06./07.11.2010 Kurs DLA Kl. IV u. III (Longierabzeichen) 89443 Schwenningen, Riedmühl Ranch Birgit Büchner, Tel.: 09070/921435

06./07.; 26./27.; 28.11.2010 Kurs WAR Kl. III 87700 Memmingen, Chrom Ranch Angelika Gallitzendörfer, Tel.: 0174/1606694

06./07.11.; 27./28.11.2010 Kurs WAR Kl. IV 87700 Memmingen, Chrom Ranch Angelika Gallitzendörfer, Tel.: 0174/1606694

06.11.; 28.11.2010 Kurs Basispass 87700 Memmingen, Chrom Ranch Angelika Gallitzendörfer, Tel.: 0174/1606694

10.-14.11.2010 Lehrgang z. Trainerassistent im Westernsport 89443 Schwenningen, Riedmühl Ranch Birgit Büchner, Tel.: 09070/921435

12.-14.11.; 04./05.12.2010 WRA Kl.II  Neudorf / Walldorf Markus Bächle, Tel.: 0172/9578442

12.-20.11.2010 Trainer C Teil 2 Issum Christiane Greven, Tel.: 0173/8918339

13./14.; 20./21.11.; Reitabzeichenlehrgang mit Prüfung Reitanlage Erlenhof Gabriele Zipfel, Tel.: 0161/95951284
27./28.11.2010  

15.-21.11.2010 2. Block Trainer C-Kurs Walldorf Markus Bächle, Tel.: 0172/9578442

16.-20.11.2010 Trainer B Teil 2 Issum Christiane Greven, Tel.: 0173/8918339

18.-21.11.2010 2. Block Trainer B-Kurs Walldorf Markus Bächle, Tel.: 0172/9578442

19.-21.11.2010 Basispass 01328 Dresden / Eschdorf Daniela Bapp, Tel.: 0171/4230658

20./21.; 28.11.2010 Basispass 01723 Kaufbach Brenda Esfeld, Tel.: 035204/47477

20.-28.11.2010 Lehrgang zum Trainer C Westernreiten Teil 1 38559 Wagenhoff, Goting Cliff Marina Perner, Tel.: 02238/42190

27./28.11.2010 Lehrgang zum Trainer B Westernreiten Teil 1 38559 Wagenhoff, Goting Cliff Marina Perner, Tel.: 02238/42190

27./28.11.; 11./12.12.2010 Longierabzeichen IV inkl. BP Pferdekunde Neudorf Markus Bächle, Tel.: 0172/9578442
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03.-06.06.2010 A/Q-Turnier Dönsel Ralf Seedorf, Tel.: 05446/2240 Bremen/Niedersachsen
03.-06.06.2010 A/Q- und C-Turnier Balingen Bettina Egenter, Tel.: 07433/274133 Baden-Württemberg
03.-06.06.2010 A/Q- und C-Turnier Weilmünster Ilonka Henn, Tel.: 0172/6354141 Hessen
04.-06.06.2010 A/Q- und C-Turnier Niedertaufkirchen Volkhard Hummel, Tel.: 09227/945391 Bayern
04.-06.06.2010 A/Q- und C-Turnier Schieritz Bianca Großer, Tel.: 0171/7459663 Sachsen
05.06.2010 C-Turnier Bergen/Rügen Angelika Pisch, Tel.: 03838/315928 Mecklenburg-Vorpommern
05./06.06.2010 C-Turnier Pöhlde Klaus Hellmann Niedersachsen
11.-13.06.2010 A/Q-Turnier Höhr-Grenzhausen Petra Retthofer, Tel.: 0160/95209131 Rheinland
11.-13.06.2010 A/Q- und C-Turnier Luhmühlen Peter Raabe, Tel.: 0172/9966858 Hamburg/Schleswig-H.
12.06.2010 C-Turnier Königslutter Britta Schliebs, Tel.: 05353/1216 Niedersachsen
12./13.06.2010 C-Turnier Floh-Seligenthal Ralf Schmiedel Thüringen
13.06.2010 D-Turnier Hattenhofen Thomas Tuscher, Tel.: 0173/7038026 Baden-Württemberg
18.-20.06.2010 C-Turnier  Grabau Henning Ramm Hamburg/Schleswig-H.
18.-20.06.2010 A/Q- und C-Turnier Michaelisbruch Peter Raabe, Tel.: 0172/9966858 Berlin/Brandenburg
19.06.2010 C-Turnier Dalwitz Gut Dalwitz Mecklenburg-Vorpommern
19.06.2010 C-Turnier Oberpörlitz Dr. Ulrike Marx, Tel,: 0174/3143176 Thüringen
19./20.06.2010 C-Turnier Bad Münstereifel Eva Gebhard, Tel.: 0177/5510545 Rheinland
19./20.06.2010 C-Turnier Speyer Ilonka Henn, Tel.: 0172/6354141 Rheinland-Pfalz
19./20.06.2010 C-Turnier Poppengrün Volkhard Hummel, Tel.: 09227/945391 Bayern
19./20.06.2010 C-Turnier Dickenreishausen Hans Küchle, Tel.: 0171/2374175 Bayern
19./20.06.2010 C-Turnier Ladenburg Michael Hedrich, Tel.: 07082/93166 Baden-Württemberg
19./20.06.2010 C-Turnier Bassum-Nienstedt Roland Popp, Tel.: 04245/963741 Niedersachsen
19./20.06.2010 C-Turnier Eiterfeld Ralf Litz, Tel.: 06672/869892 Hessen
20.06.2010 D-Turnier Albersloh Christian Kernbach, Tel.: 0172/2637052 Westfalen
25.-27.06.2010 A/Q- und C-Turnier Fischbek Andrea Duckstein-Otten, Tel.: 04193/508660 Hamburg/Schleswig-H.
25.-27.06.2010 D-Turnier Salgen Claus Schmidt, Tel.: 08344/9701 Bayern
26./27.06.2010 C-Turnier Binsheim Alfred Rath, Tel.: 07258/8975 Baden-Württemberg

02.-04.07.2010 A/Q- und C-Turnier Wünschendorf Rolf Trommer Thüringen
02.-04.07.2010 A/Q- und C-Turnier Heiligenwald Ilonka Henn, Tel.: 0172/6354141 Saarland
02.-04.07.2010 A/Q- und C-Turnier Bissendorf Christine Karlsfeld, Tel.: 05402/64024 Niedersachsen
03.07.2010 C-Turnier Workerszell Anja Schneeberger, Tel.: 0172/2367979 Bayern
03./04.07.2010 C-Turnier Hungen Peter Raabe, Tel.: 0172/9966858 Hessen
03./04.07.2010 C-Turnier Graben-Neudorf Michael Hedrich, Tel.: 07082/93166 Baden-Württemberg
03./04.07.2010 D-Turnier Odenthal Petra Retthofer, Tel.: 0160/95209131 Rheinland
03.-05.07.2010 A/Q- und C-Turnier  Heiligenwald  Rheinland-Pfalz
09.-11.07.2010 A/Q- und C-Turnier Dösingen Claus Schmidt, Tel.: 08344/9701 Bayern
09.-11.07.2010 A/Q-Turnier Nümbrecht Eva Gebhard, Tel.: 0177/5510545 Rheinland
10./11.07.2010 C-Turnier Börgerende Hansjörn Butkereit Mecklenburg-Vorpommern
10./11.07.2010 C-Turnier Balingen Bettina Egenter, Tel.: 07433/274133 Baden-Württemberg
10./11.07.2010 C-Turnier Gieboldehausen Manfred Borchard, Tel.: 05528/2456 Niedersachsen
16.-18.07.2010 A/Q- und C-Turnier Buchenbach Alfred Rinderknecht-Rath, Tel.: 07258/8975 Baden-Württemberg
16.-18.07.2010 B-Turnier Lübben Fam. Sander, Tel.: 0173/5338985 Berlin/Brandenburg
17./18.07.2010 A/Q- und C-Turnier Wenden Volker Laves Niedersachsen
17./18.07.2010 C-Turnier  Fahrenkrug Andrea Duckstein-Otten, Tel.: 04193/508660 Hamburg/Schleswig-H.
17./18.07.2010 C-Turnier  Gernlinden Volkhard Hummel, Tel.: 09227/945391 Bayern
17./18.07.2010 D-Turnier Niedersayn Petra Retthofer, Tel.: 0160/95209131 Rheinland
17./18.07.2010 E-Turnier / VRH Eichtling Christine Vogel, Tel.: 08093/300391 Bayern
23.-25.07.2010 A/Q- und C-Turnier Neuhofen Ilonka Henn, Tel.: 0172/6354141 Rheinland-Pfalz
23.-25.07.2010 A/Q- und C-Turnier Cunersdorf Claus Georgi, Tel.: 037602/65922 Sachsen
23.-25.07.2010 A/Q-Turnier Oelde Delia Klos Westfalen
24./25.07.2010 C-Turnier  Stadtlauringen Volkhard Hummel, Tel.: 09227/945391 Bayern
30.07.-01.08.10 B- und C-Turnier Schutterwald Ilonka Henn, Tel.: 0172/6354141 Baden-Württemberg
31.07.2010 C-Turnier Pfaffenhofen Marc Spiegler, Tel.: 0172/7133908 Bayern
31.07./01.08.10 C-Turnier Trüben Nicole Prange, Info@silent-corner.de Sachsen-Anhalt
31.07./01.08.10 D-Turnier Moers Petra Retthofer, Tel.: 0160/95209131 Rheinland

06.-08.08.2010 A/Q- und C-Turnier Steckelsdorf Jürgen Rokosch Berlin/Brandenburg
06.-08.08.2010 B-Turnier Langenfeld Petra Retthofer, Tel.: 0160/95209131 Rheinland
07./08.08.2010 C-Turnier Weingarten Alfred Rath, Tel.: 07258/8975 Baden-Württemberg
07./08.08.2010 C-Turnier Haßbergen Holger Dierks Niedersachsen
07./08.08.2010 C-Turnier Ellrich Annett Steinmetz, Tel.: 0172/3401818 Thüringen
13.-15.08.2010 B- und C-Turnier Worfelden Ilonka Henn, Tel.: 0172/6354141 Rheinland-Pfalz/Saarland
13.-15.08.2010 B-Turnier N.N.  Sachsen-Anhalt
14.08.2010 D-Turnier Nümbrecht Eva Gebhard Rheinland
14./15.08.2010 C-Turnier Langenbrügge  Niedersachsen
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Private Kleinanzeigen

www.westerntraining-
goette.de

Pferdetransporte & mehr...

Int. Horse-Transport & Service
Jürgen Holzförster

39459 Lembruch-Dümmersee
39448 Etgersleben-Magdeburger Börde

Tel.: 0 54 47 / 921 904
Fax: 0 54 47 / 921 906

D2-Mobil: 0173 / 734 45 88
Mail: holzfoerster-transport@web.de

Mit Vertrauen und Gefühl 
bringen wir Pferde an Ihr Ziel

Neu in Oklahoma!!!!!!
Urlaub im Cowboyland

Horsestable & Trucks
Gerald & Erika Haverstreng

www.horsestable-trucks.com

 0
9.

10

Das Original!

www.WesternsattelBoerse.de
0212–71547  0

8.
10

14./15.08.2010 C-Turnier Albersloh Christian Kernbach, Tel.: 0172/2637052 Westfalen
14./15.08.2010 C-Turnier Burgebrach  Volkhard Hummel, Tel.: 09227/945391 Bayern
14./15.08.2010 C-Turnier Lachen Alexander Kauf, Tel.: 0173/3513699 Bayern
14./15.08.2010 C-Turnier Karlsbad Gabi Barwig-Feiner, Tel.: 07202/1217 Baden-Württemberg
14.-16.08.2010 B-Turnier Reibitz Heike Reichel-Grünewald, Tel.: 034208/72534 Sachsen
20.-22.08.2010 B-Turnier Höckel Andreas Matthies Hamburg/Schleswig-H.
20./21.08.2010 C-Turnier N.N.  Saarland
21./22.08.2010 C-Turnier Hameln  Niedersachsen
21./22.08.2010 C-Turnier Rüdnitz  Berlin/Brandenburg
21./22.08.2010 C-Turnier Neudeck Michael Hedrich, Tel.: 07082/93166 Baden-Württemberg
21./22.08.2010 D-Turnier Velbert Petra Retthofer, Tel.: 0160/95209131 Rheinland
21./22.08.2010 E-Turnier Niedertaufkirchen VRH  Bayern
21./22.08.2010 C-Turnier Dabrun Anja Kettler, Tel.: 0173/1441606 Sachsen-Anhalt 
27.-29.08.2010 B-Turnier Freystadt   Bayern
28./29.08.2010 B-Turnier Bergkamen Inge Wortmann Westfalen
28./29.08.2010 C-Turnier Alpenrod Petra Retthofer, Tel.: 0160/95209131 Rheinland
28./29.08.2010 C-Turnier  Einöd  Thüringen
28./29.08.2010 C-Turnier Fronhofen Matthias Wätzig/Peter Minde Baden-Württemberg

03.-05.09.2010 C-Turnier Brunne  Berlin/Brandenburg
04.09.2010 D-Turnier Neuweiler / Albstadt Sonja Bögl, Tel.: 07432/2009230 Baden-Württemberg
04./05.09.2010 B-Turnier Nienhagen  Niedersachsen
04./05.09.2010 C-Turnier  Norderstedt Peter Raabe, Tel.: 0172/9966858 Hamburg/Schleswig-H.
04./05.09.2010 Landesjugendturnier Meissenheim Bettina Egenter, Tel.: 07433/274133 Baden-Württemberg
04./05.09.2010 E-Turnier /VRH Buchberg  Bayern
05./06.09.2010 C-Turnier Trebendorf Reinert Ranch, Tel.: 035773/90470 Sachsen
11./12.09.2010 C-Turnier Mühlberg  Thüringen
11./12.09.2010 C-Turnier Kevelaer Petra Retthofer, Tel.: 0160/95209131 Rheinland
18./19.09.2010 C-Turnier Gerstetten-Dettingen Michael Hedrich, Tel.: 07082/93166 Baden-Württemberg
18./19.09.2010 C-Turnier Kammlach Thomas Botur, Tel.: 0151/50630917 Bayern
18./19.09.2010 D-Turnier Ludwigshafen  Rheinland-Pfalz
21.-26.09.2010 German Open Kreuth EWU Deutschland, Tel.: 02581/9284610 
02.10.2010 D-Turnier Kevelaer Petra Retthofer, Tel.: 0160/95209131 Rheinland
02.10.2010 D-Turnier Meckesheim Sven und Silke Podesta, Tel.: 06226/78573200 Baden-Württemberg
09./10.10.2010 C-Turnier Niedertaufkirchen Volkhard Hummel, Tel.: 09227/945391 Bayern
16./17.10.2010 C-Turnier Herzogenaurach Volkhard Hummel, Tel.: 09227/945391 Bayern

One Hot Krymsun-Sohn, Wallach

chestnut, 1,63m, eyecatcher z. verk.
Allrounder, easy im Umgang, 
Turniererf., gewichtsträger, 

schmiede und verladefromm, VB

Tel.: 0178 / 697 37 39

Reitsportartikel - Westernfuttermittel
- Weidezaunzubehör

www.horse-meadow.de
in Gieboldehausen

Tel.: 0 55 28 / 20 58 56
0171 / 762 58 58

Quarter-Horses 1-3 Jahre,

ausgesuchte Blutlinien, Hengste und 
Stuten zu günstigen Preisen.

www.rosentorranch.de
Tel.: 0 56 42 / 63 25

0171 / 249 83 34

Traumhafte QH-Stute 6J.

Stm 156cm, bay, 1APapier (Pleasure)
z.Zt. Fohlen bei Fuß z. Schmusen, Freizeit 

und mehr. Nur in liebe Frauenhände 
dann günstig ab Ende August abzug.

Tel.: 0 53 78 / 98 19 93
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06.1012.10

RIESER Sattel 3D
Handwerkliche Tradition

digitaler 3D Hightech

E-mail:    info@rieser-sattel.de
Internet: www.rieser-sattel.de
Tel: 0 26 87 - 16 36 • Fax: 24 06

In der Bornwiese 4 • 56593 Obersteinebach

vereint mit

09.10

Westernsättel � Zubehör � Westernboots

Bergstr. 16 · 76571 Gaggenau-Winkel
Telefon 07225/985758 · Fax 983464

www.lonestar-western.de
Di., Do., Fr. 15.00-18.00 · Sa. 10.00-13.00

S A D D L E S    &    T A C K

10.10

Das Lasso  –der verlängerte Arm !
Trainieren Sie den Umgang

mit dem Lasso

Ranchroping-Schule 
Gestüt Steubenhof

 

Feeling down saddle up! 
In Handarbeit fertigen wir aus  
feinstem Leder die Profiausrüstung 
für Westernreiter.

NEU: Passend dazu gibt es 
handge fertigte Gebisse, 
Sporen und eine feine 
Auswahl an Pferdezubehör 
für Trainer und Freizeitreiter!

Quality in Silver and Leather www.tack-store.com

Herner Weg 46-48
D-45772 Marl

Telefon 02364.106464
Telefax 02364.106466

DÖRING

C U T T I N G

R E I N I N G

PLEASURE

Trainer: Marcus Berthold

12.1002.11

Sättel & Zubehör

Alles rund ums Pferd

  Verkaufssaustellung
auf über 200 m  mit

vielen Angeboten!

für Western-
und Freizeitreiter

2

Deko & Geschenkartikel
Burg-Eltzstraße 21      56294 Wierschem
fon 02605/9626201      fax 02605/962978
info@bigdream-ranch.de     www.bigdream-ranch.de

Outfit Männer & Frauen

06.10

Visitenkarten Anzeigen

07.10 04.11 

Sie haben etwas anzubieten, Sie suchen etwas:
Mit einer privaten Kleinanzeige im 
WESTERNREITER liegen Sie immer richtig.

Den Coupon für Ihre 
private Kleinanzeige 
fi nden Sie auf Seite 81.

11.10
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Visitenkarten Anzeigen

06.10 01.11

Balance Cottage
Therapie- und Westernreithof
Barrl 7• 29640 Schneverdingen / Barrl (B3)
Birgit Schürmeier, Ergotherapeutin
Tel: 05198 / 98 111 20  Mobil 0171/38 607 32

 balance-cottage@freenet.de www.balance-cottage.de

Bei uns stehen Sie im Mittelpunkt
�Training / Ausbildung
�Reitunterricht / Pensionspferde
�

�

�

�

Therapeutisches Reiten
Urlaub; Kurse und Seminare
Ergotherapie
Naturheilverfahren

08.10 01.11

07.10  

Aegidienberger Str. 33
53604  Bad Honnef

RobertoRobaldo
PHOTOGRAPHY

Fon 0 22 24 . 98 99 00
Mobil 0 17 7 . 31 88 164

www.roba ldo .de
roberto@robaldo.de

12.10

www.golden-peanut.de

Der Shop rund um 
Ernährung & Pflege

von Pferd, Hund und Katze

versandkostenfrei | grosse auswahl | markenprodukte

10.10 07.10

04.11

• Schonendes Anreiten von Jungpferden 

• Training von Showpferden & Showservice auf Turnieren 

• Kompetenter Unterricht - auch auf Schulpferden 

• Qualifi zierte und viel�ältige Kurse 

• Turniervorbereitung �ür Pferd und Reiter

• Ausbildung zum Trainer C & Trainer B

Alte Poststraße 220 • 46514 Schermbeck • fon (0160) 1867089 • anna-limmer.de

Vom  E i n s te i ge r  . . .  b i s  zum  Tu r n i e r re i te r

RL TRAININGSTABLE
THE WORLD OF WESTERN RIDING

A n n a  L i m m e r
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04.11 

Hier könnte IHRE
Visitenkarten Anzeige

stehen!

Rufen Sie uns an:

0 62 26 / 78 57 30
Anzeigenbüro

03.11

03.11
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Abonnieren Sie den WESTERNREITER
Ja, schicken Sie mir bitte ab der nächstmöglichen Ausgabe den WESTERNREITER für 1 Jahr 
(12 Ausgaben) frei Haus zum Jahresbezugspreis von Euro 48,- inklusive Porto und Versand. 
Als Bezugszeitraum für das Abonnement des WESTERNREITER gilt das jeweilige Kalenderjahr. 
Der Abopreis für das laufende Jahr wird daher anteilig berechnet. Das Abo verlängert sich nur dann 
um jeweils ein weiters Jahr, wenn ich nicht bis 31.10. d. J. schriftlich kündige.

Meine Anschrift (Rechnungsanschrift)

Vor- und Nachname: 

Straße: 

PLZ / Ort: 

Gewünschte Zahlungsweise bitte ankreuzen.

❏ Bequem und zeitsparend per Bankeinzug
 (nur mit deutschem Bankkonto möglich)

❏ Gegen Rechnung an meine Adresse.
 Bitte keine Vorauszahlungen leisten. 
 Rechnung abwarten.

Konto-Nr.:                   BLZ: 

Bankinstitut: 

Datum, 1. Unterschrift: 

Diesen Coupon ausfüllen und an
folgende Adresse schicken:

EWU-Bundesgeschäftsstelle
Freiherr-von-Langen-Str. 8a 
48231 Warendorf

Vertrauensgarantie:

Mir ist bekannt, dass ich diese Bestellung 
innerhalb von 14 Tagen schriftlich bei der 
EWU-Bundesgeschäftsstelle, 
Freiherr-von-Langen-Str. 8a, 
in 48231 Warendorf 
widerrufen kann. 

Zur Wahrung der Frist genügt das 
rechtzeitige Absenden des Wider-
rufs (Datum des Poststempels)

Datum, 2. Unterschrift:

✁

Private Kleinanzeigen im WESTERNREITER
Sie haben etwas anzubieten, Sie suchen etwas: 
Mit einer privaten Kleinanzeige im WESTERNREITER liegen Sie immer richtig.

Mein Anzeigentext für eine private Kleinanzeige im Westernreiter:

Den Betrag lege ich als 
V-Scheck/Euroscheck anbei.

Den Betrag lege ich
bar anbei.

Meine Anzeige soll als Chiffré-Anzeige 
erscheinen. (Zuschlag 2,50 EUR)

Nicht vergessen! Kleinanzeigenschluss für den nächsten WESTERNREITER ist der 10. Juni 2010.

Unser Angebot:
max. 6 Zeilen (je 30 Zeichen) 
pauschal Euro 20,00. 
(Für EWU-Mitglieder Euro 10,00)
Ein Buchstabe / Satzzeichen / Zwi-
schenraum pro Kästchen, den Platz 
für die Telefonnummer / Chiffrénum-
mer berücksichtigen. Den Coupon 
deutlich und leserlich in Druckbuch-
staben ausfüllen um Fehler und 
Missverständnisse zu vermeiden.

Chiffrégebühr Euro 2,50
Der Text muss bis spätestens zum 
Anzeigenschluss beim Verlag vor-
liegen, Betrag muss per Scheck oder 
in bar beiliegen. Geht eine Klein-
anzeige nach Anzeigenschluss ein, 
wird sie automatisch für das nächste 
Heft übernommen.

Kleinanzeigenschluss
WESTERNREITER: 

>> 10. Juni 2010 << 

Senden Sie bitte Ihre Unterlagen an:
EWU-Bundesgeschäftsstelle
Freiherr-von-Langen-Str. 8a
48231 Warendorf
Tel.: 0 25 81/92 84 6-0
Fax: 0 25 81/92 84 6-25 
E-Mail: info@ewu-bund.de
www.westernreiter.com

Vor- und Nachname: 

Straße: 

PLZ / Ort:       Mitgl.-Nr.:

Datum         Unterschrift (bei Minderjährigen Erziehungsberechtigter)

✁



KRÄMER MEGA STORES

Special Offers Juni 2010
Western Shopping New Products

 Western Sale

 Saddles & Tack

 Western Wear

 QH-Rugs
 Hats & Chaps

 Belts & Boots

 Bits & Spurs

 Discounts &

     Special Offers

MEGA STORE  
Rhein-Neckar A6/A61 

Duttweiler Straße 17 

68766 Hockenheim-Talhaus

MEGA STORE 
Rhein-Main A45 

In der Grobach 17
61197 Florstadt

MEGA STORE 
Stuttgart A8 
Alemannenstraße 17 

71296 Heimsheim

MEGA STORE 
Schwaben A7/A8 

Magirusstraße 23 

89129 Langenau

MEGA STORE 
Niederrhein A40 

Inneboltstraße 97 

47506 Neukirchen-Vluyn

MEGA STORE 
Inntal A8 
Salzhub 13 
83737 Irschenberg

MEGA STORE 
Nürnberg A6 
Gleiwitzer Straße 600 

90475 Nürnberg

MEGA STORE 
Wien A23 
Richard-Strauss-Str. 4

1230 Wien-Inzersdorf

MEGA STORE 
Südbayern A8 
Oscar-von-Miller-Ring 4 

85254 Sulzemoos

MEGA STORE 
Linz A1/B1 
Lagerstraße 3
4481 Asten

MEGA STORE 
Mainz A60 
Im Schäfersborn 2
55262 Heidesheim

MEGA STORE 
Hannover A2 
Schortenbreite 2
30890 Barsinghausen

MEGA STORES Montag - Freitag 9:00 - 19:00 Uhr

Samstag 9:00 - 16:00 Uhr 

BISBEE Ausreit-Fliegendecke

Größen: 125 - 135 - 145 cm

Farben: BR (braun) oder L (lila)

Nr.: 181 095

29.90

Exclusiv 
bei Krämer!

www.kraemer.de

Krämer - Hockenheim

FR/SA, 6. + 7. August

Big Western Sale

www.kraemer.de

www.rodeo-america.de

0180 - 5 94 94 00

Katalog 
anfordern!

Rodeo &
Western Days



WOW-Reiner, 
Butterfly square
honig
20 Passformen
ab 2095,– 

Alle WOW Sättel auch als „Custom made“ ohne Aufpreis

Sattelanprobe bundesweit – Tel. 02191- 469660 

Finanzierung ab 0 % Zinsen, ohne Anzahlung

www.wayoutwest.de – Telefon: 02191–469660 
400m2 Store, Riesenauswahl, Größter Online-Shop für Western,- Wanderreit und Freizeitreiter.

Barmer Str. 62-66, 42899 Remscheid, Anfahrt: A1, Ausfahrt Ronsdorf, 800 m Richt. Lüttringhausen

Weil es um Dein Pferd geht. . .

Way Out West

Star Reiner 
De Luxe
Aufwändig
und liebevoll 
punzierter 
Reinigsattel
ab 2099,– 

Startrekk
Western
Auch ohne 
Punzierung und 
in Nubukleder 
erhältlich.
ab 1199,– 

Short & Light
Wander-
reitsattel der 
neuen 
Generation 
2095,–

WOW-
Buckaroo
m. Wade Tree
¾ gepolster-
ter Sitz, div. 
Passformen
ab 2400,– 

Verschiedene 
Paßformen, 
auch Sonderan-
fertigungen
ab 2798,– 

Sascha Ludwig
SHOW Reiner

WOW Wanderreit- 
Westernsattel, ent-
wickelt für den Bedarf 
der Wanderreiter. 
20 Passformen, damit 
der Sattel wirklich 
passt.         2095,– 

Roger Kupfer 
Round Skirt
Kurzer runder 
Westernsattel mit 
Randpunzierung 
und Bicolor Silber
ab 1699,–

NEU: Satteltruck Berlin 
Telefon: 030-89390917Handy:  0172 9713906



www.saddleshop.de
Saddle Shop Trading | Strassdorfer Str. 24 - 26 | 73037 GP-Lenglingen 

Tel 07165-92881-0 | Fax 07165-92881-29 | mail@saddleshop.de

Montana Silversmiths
Jewelry & Buckles
in großer Auswahl

jetzt online!

Den Fachhändler in Ihrer Nähe erfahren Sie direkt bei uns!


